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Top- 
Tools für 
Maverickst 


Endlich: Office 13 neue Folgen 
auf dem iPad Macwelt TV 

So geht's: die Top-Tipps zu 
IOS-App im  Mavericks, neue 

Video erklärt 


System-Tuning: | 
a So schnell war Ihr Mac noch nie 


BI Wenn nichts mehr geht: 
So starten Sie Ihren Mac im Notfall 


Besser Neu aufsetzen: So erstellen 
als ICloud Sie einen Installer-USB-Stick 


Best of Mavericks: 


> Mehr Platz, 10 Seiten Tipps zu OSX 10.9 u.v.m. 
mehr Komfort: 


Webspeicher-Alter- 


nativen im Test K 
> Arbeiten im Web: i m FO US: 


' 


Google schlägt iWork 
und Office365 


> Wer bietet mehr: Apple, Amazon oder Google? 
> Praxistest: 99-Euro-Settopbox gegen 35-Euro-Stick 
> Tipp-Special: Musik, Dias, Internetradio am Apple TV 
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Pe Der VoIP- | Mac Pro 
More Thing! Trick : vs IMac 
Was zur So telefonieren Sie : Wer ist der bessere 
WWDC kommt kostenlos am iPhone : Profi-Rechner? 


Infotainment 
Datenträger 
enthält nur Lehr- 


® 
= 
= 
2 
DO 
ö 
Im 
S 
o 
m 
= 
7 
® 
Oo 
o 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping 


Kaufen Sie jetzt einen Mac’ und Sie erhalten einen Rabatt in 
Höhe von € 75,- und das JBL Flip II im Wert von €129,-" gratis! 


NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT 


JBl, 


*Macmini ausgeschlossen ** ehemaliger Macltade-Verkaufspreis 


MacBook Air 11”1.3 GHz Dual i5128 CB € 989,- 
4 GB, 128GB, AirPort + BT 4.0 EDU 939,55! 


MacBook Air 11” 1.3 GHz Dual i5 256 B € 1.169,- 
4GB, 25668, Airport + BT 4.0 EDU1.110,55' 


MacBook Air 13” 1.3 GHz Dual 5128 GB € 1.089,- 
4.68, 128GB, AirPort + BT 4.0 EDU 1.034,55! 


MacBook Air 13” 1.3 GHz Dual i5 256 GB € 1.259,- 
4GB, 25668, Airport + BT 4.0 EDU 1.196,05" 


MacBook Pro 13.3” 2.5 GHz Dual i5 € 1.139,- 


4GB, 500 GB, Thunderbolt + USB3.0 EDU1.082,05' 
MacBook Pro 13” Retina 2.4 GHz € 1.19,- 
AGB, 128 GB Flash, 2560x1600px Aufl. EDU1.215,05' 
MacBook Pro 13” Retina 2.4 GHz € 1.489,- 
8GB, 256 GB Flash, 2560x1600px Aufl. EDU 1.414,55! 
MacBook Pro 13” Retina 2.6 GHz € 1.149,- 
8GB, 512 GB Flash, 2560x1600px Aufl. EDU1.661,55' 
MacBook Pro 15” Retina 2.0 GHz € 1.849,- 
8GB, 256 GB Flash, 2880x1800px Aufl. EDU 1.756,55" 
MacBook Pro 15” Retina 2.3 GHz € 1.444,- 
16GB, 512 GB Flash, 2880x1800px Aufl. EDU 2.321,80 


y -T0- 
e.< BUILT-TO-ORDER 


Stellen Sie sich Ihre eigene Apple- 
Wunschkonfiguration zusammen! 


Zahlungsarten: 

PayPal‘ 
SOFORT 
ÜBERWEISUNG 
Vorkasse vsa 
Nachnahme 


JBL Flip II 


Der JBL Flip II Lautsprecher 
bringt das fette Sounderlebnis 
in die Welt Ihrer kabellosen 
Telefone und Tablets. Ein 
Hörerlebnis, das neben 
knackigen Stimmen auch 
durch dynamische Tiefen 
erfreut. 


iMac 21.5“ Intel Quad-Core 52.7 CHz € 1.269,- 
8GB, 1TB, NVIDIA Geforce GT640M 512 MB EDU 1.205,55" 


iMac 21.5“ Intel Quad-Core 52.9 GHz € 1.449,- 
8GB, 1 TB, NVIDIA GeForce GT650M 512 MB EDU1.376,55' 


iMac 27“ Intel Quad-Core 153.2CHH € 1.129,- 
8GB, 1 TB, NVIDIA GeForce GT755MICB EDU1.642,55' 
iMac 27“ Intel Quad-Core 153. 4CHZ € 1.899,- 


8.68, 1 TB, NVIDIA GeForce GTX775M 2 GB EDU 1.804,05" 


Mac mini 2.5 GHz Intel Dual-Core i5 € 569,- 
4 GB, 500GB 5.400 RPM, TBolt + USB 3.0 EDU 540,55" 


Mac mini 2.3 GHz Intel Quad-Core i7 € 149,- 
4 GB,1TB 5.400 RPM, TBolt + USB 3.0 EDU 711,55! 


Mac mini 2.3 GHz Intel Quad-Core i7 Server € 959,- 
4.GB, Zwei 1 TB 5.400 RPM, TBolt + USB3.0 EDU 91,05! 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit einem 
effektiven Jahreszins von 0% bei einer Laufzeit von 
10 Monaten, 4,9% bei 20 Monaten oder 5,9% bei 
einer Laufzeit von 36 Monaten. 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersonen, 


eff. Jahreszins 


Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, 
Bestel I- u n d = Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. 
Beratu ng sh otl ine Professionelle Produkt- und Serviceberatung 

vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- 
0) 941/ 785 32-20 rung, Sonderaktionen, Bundlings, etc... 
Servicehotline Technische Hilfe und Fragen zu 


Rücksendungen. 


0941/785 32-13 


MadrADE 


Gebaut für Ideen. Egal wie groß. 

Der neue Mac Pro ist ein Kraftpaket durch 
und durch. Das fängt schon mit seinem neuen 
Intel Xeon E5 der neuen Generation an. 


5 Prozent Rabatt auf alle Rechner. 
Für Schüler, Studenten, Lehrer und Dozenten 
über 18 Jahre. 


‚Alle weiteren Detaik zu den Education Konditionen finden Sie auf unserer Website, 
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Zu jeder 
Bestellung 
erhalten Sie | 
GRATIS das 
MacTrade 
Kult T-Shirt 
„Stay hungry, 
stay foolish!“, 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac und 
sparen Sie € 90,-. Inklusive Parallels 9° für Mac 
Vollversion, 3 Jahre Garantieverlängerung und 
das Buch „Der Mac für Ein- und Umsteiger“. 


Qualifizierte Produkte sind: Mac mini, IMac, Mac Pro, MacBook, MacBook Pro, MacBook Air. Aktion nur solange Vorrat reicht. 
Parallels 8 OEM Version inkl. kostenlosem Upgrade auf die Version 9, Händlergarantie 


ink. PARALLELS 9° 


Eure 70,- 
sparen! 


Alles können ist ganz leicht. 

Das neue iPad Air ist unglaublich dünn und 
leicht. Und trotzdem kommt es mit viel mehr 
Leistung und Möglichkeiten. 


MacTrade GmbH 
Bajuwarenstrasse 2f 
93053 Regensburg 
Tel. 0941/785 32-20 
Fax 0941/78532-24 
vertrieb@mactrade.de 
www.mactrade.de 


‚Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). 
Zahlung per Bar-Nachnahme oder PayPal. 
Eine Lieferung auf Rechnung ist leider nur 

an staatliche Institiutionen möglich. Angebote 
‚gelten nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer, 
Druckfehler und Preisänderungen vorbehalten. 
‚Alle Abbildungen sind Symboldarstellungen. 


Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. 
zıgl. Versandkosten. 


Mehrwerts 


Effektiver Jahreszins von 5,9% bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht dem Sollzins von 5,75% p.a. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die Santander Consumer Bank AG. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß 86a Abs.3 PAngV dar. 


reich tätige Personen und Institutionen. Der Rabatt gilt nur auf Apple Produkte. Artikel anderer Hersteller werden nicht rabattiert. 
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Wetten, dass... sIch daS 
Fernsehen andern wird 


Zwei Welten Während sich das Feuilleton in Deutschland im April über das 22 cs02m vnarsın penruc > 


iPadWelt: 


Aus von „Wetten, dass...“ erregt, führt diese Nachricht bei meinen Töchtern zu 
einem müden „Wetten was?“. Von vielen unbemerkt haben sich in Sachen Fern- 
sehen Parallelgesellschaften entwickelt, die kaum noch Schnittmengen aufwei- 
sen. Für die einen bedeutet Fernsehen ein großes Gerät im Wohnzimmer, auf 


dem gezielt oder in Dauerberieselung ein Programm angesehen wird. Für die 


anderen heißt Fernsehen „Youtube“, oder ein Wochenende, an dem man sich 


Marlene Buschbeck- 
Idlachemi, 
marlene.buschbeck@ 
idgtech.de 


eine Staffel „Breaking Bad“ vielleicht auch das Komplettpaket „Herr der Ringe“ 


oder „Tribute von Panem“ reinzieht: am Mac, am iPad oder gemeinsam per 


Videostream vor einem Fernsehgerät. Berührungspunkte gibt es allenfalls auf 


dem Twitterstream zum „#Tatort“ oder beim gemeinsamen Läster-Chat zu „Köln 50667“. 


Jetzt im Handel 


iPadWelt 


50 geniale iPad-Tipps, neue 
Workshops für schnelles WLAN, 
sicheren Datentausch, kos- 
tenloses Telefonieren u.v.m.. 
shop.ipadwelt.de 


Inhalte und Geräte Apple hat es im Musikbereich vorgemacht: Erfolg hat, wer dem Kunden ein gutes 
Angebot an Inhalten und ein genial einfaches Abspielgerät präsentiert. Jetzt ist die Botschaft auch bei 

der Konkurrenz angekommen. Noch hat Apple im TV-Bereich die Nase vorn, doch wie das Fokusthema 
dieser Ausgabe zeigt, schrumpft der Abstand. Das hiesige Angebot an Inhalten ist überschaubar, und ein 
monatliches Abomodell a la Netflix bietet Apple deutschen Anwendern weder für Musik noch TV-Inhalte. 
In den USA ist Apple mit iTunes Radio und Exklusivverträgen, die populäre Inhalte erstmal nur via iTunes 


verfügbar machen, deutlich besser. Ich hoffe, dass uns die WWDC auch zu diesem Thema weiter bringt. 
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Macwelt täglich Macwelt am iPad 


ERMERNEEE Fe Jeden Tag neu, 
Macwelt HD 


Die besten 5) 4 


www.macwelt. 
de finden Sie 


aller zeiten 


News, Hinter- 
grundberichte, 


Mittergörning 12, A-5110 Oberndorf 

Inhaber und Beteiligungsverhältnisse: Alleiniger Gesellschafter 
der IDG Tech Media GmbH ist die IDG Communications Media 
AG, München, eine 100%ige Tochter der International Data 
Group, Inc., Boston, USA. Aufsichtsratsmitglieder der IDG Com- 
munications Media AG sind: Patrick J. McGovern (Vorsitzender), 
Edward Bloom, Toby Hurlstone 


Tests, Tipps und Downloads. Ein 
Forum lädt zum Erfahrungsaus- 
tausch ein und gibt Hilfestellung 
bei Problemen. Regelmäßige 
Informationen liefern unsere 
Themen-Newsletter, die Sie kos- 
tenlos unter www.macwelt.de/ 
newsletter bestellen können. 


In der App Macwelt HD finden 
Sie jeden Monat eine digitale 
Ausgabe der Macwelt: interaktiv, 
informativ und zu 100 Prozent 
iPad-optimiert - jetzt auch im 
Bundle mit dem Heft. Mehr Infos 
auf shop.macwelt.de. 
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CD-Inhalt 


Top-Tools für Mavericks und Apple TV, 
Office für iPad im Video und mehr 


Was zur WWDC kommt 


Im Juni fällt der Vorhang für Apples 
Neuentwicklungen. Wir haben jetzt 
schon hinter die Kulissen geschaut 


Achtung, falsches iPhone 


150 Euro für ein iPhone - das klingt zu 
gut, um wahr zu sein. Ist es auch nicht 


Updates für iWork 


Apple reagiert auf Microsofts Office- 
Apps mit einem Update. Wir zeigen, 
was Sie davon haben 


Im Fokus: Apple TV 


Google und Amazon feilen an Alterna- 
tiven zu Apples TV-Angebot und ma- 
chen ordentlich Druck 


News 
Updates, Szene, neue Produkte 


iPad gebraucht kaufen 
Für manche Anwender kann auch ein 
Ur-iPad noch ein Schnäppchen sein 
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Mac Pro vs iMac 


Apple-Preview 


Im Vorfeld jeder WWDC wuchern die Gerüchte. 
Wir verraten, was wirklich kommt Seite 10 


Im Testcenter zeigen Mac Pro (Basiskonfiguration) 
und Top-iMac, was sie für Profis bieten Seite 34 


101 Produkte im Test 


30 Apple-Kaufberatung und die Top-Produkte des Monats 


Einzeltests Test-Highlights 

Rechner: Mac Pro Basismodell 34 A 

Bildbearbeitung: Lightroom für iPad 36 BAR MSCI u ee ei Bis 

Action-Klassiker: Tomb Raider 38 DR WEISE UN Ss .e a en 

R il: F1 2013 Classic Editi 39 Rechner stehen: die Basiskonfigura- 
be: SE tion des Mac Pro und der beste iMac 

Netzlaufwerk: Zyxel NSA 325 v2 40 

Systemkamera: Samsung NX30 41 52 Office-Apps fürs iPad 


Raid-Laufwerk: L. Big Disk Thunderb.2 42 
Raid-Laufwerk: My Passport Pro 2 TB 42 


Beim Vergleich zwischen Apples und 
Microsofts neuen Office-Apps zeigt 


Headset: Steelseries Siberia Elite 43 sich ein Gewinner: der Anwender 
Gamecontroller: Steelseries Stratus 43 

Bluetooth-Adapter: Dock. Audio Konv. 44 56 Apple TV oder Chromecast 

Hülle: Surfacepad for iPad Mini 44 Im Praxistest kann die 99-Euro-Settop- 
Leergehäuse: Fantec 225U3-6G 45 box von Apple den 35-Euro-Stick von 
Bluetooth-Adapter: Stream Port Universal 45 Google toppen - doch wie lange noch? 
Macbook-Hülle: Taipan Spacesuite 45 : 

Film-DVD erstellen: Toast DVD 1.0.1 46 50 Besser Als EIDUG 

Akku-Info: Battery Diag 1.0.1 47 Bei Webspeicher ist das Angebot von 
Download-Manager: Folx Pro 3.0 47 an ..... 
Lüfterkontrolle: Macs Fan Control 1.0.1 47 ” 

Screenrecording: Voila 3.7.1 47 64 Google schlägt alle 

Ausgaben-App: Meine Finanzen 48 Wenn es um das Arbeiten im Web geht, 
Strategiespiel: Subrats HD 48 sind Googles Apps besser als iWork 


Pollenflug-App : Pollenflug Vorhersage 49 
Ratgeber: Schmerzfrei mit Akupressur 49 
Bildbearbeitungs-App: You Cam Perfect 49 


und Office 365 


Puzzle-App: Ravensburger Puzzle 50 
Facebook-Tool: AVG Privacy Fix 51 
Offline-Browser: Pocket 51 
Sicherheits-App: Secure Safe 51 
Kalender: Week Calendar HD 51 


Macwelt 06/2014 | N h fe | { 


Die besten Mac-Tipps aller Zeiten Im Fokus: Apple TV 
Sie müssen nicht in neue Hardware investieren, um Ihren Mac zu Höchstleistungen zu bringen. Wir ha- Amazon und Google machen Apple die Herrschaft 
ben alles zusammengestellt, was Ihren Rechner schneller und sicherer macht Seiten 66, 76, 94 über das TV-Geschäft streitig Seiten 20, 56, 110 


7 Top-Tools 
für Mavericks! 


Praxis Tipps & Tricks | Heft-CD 5 


Endlich: Office 13 neue Folgen 
auf dem iPad Macwelt TV 


66 Mac-Tuning 94 Spezial: Best of Mavericks Top-Tools für =] 
Ihr Rechner lahmt und stolpert? Mit Unsere besten Tipps für OSX 10.9 Mavericks 
unseren Tuning-Maßnahmen laufen . Mac beschleunigen, System optimie- 
Hardware und System so schnell wie 102 05 X Mavericks ren, iCloud erweitern, Daten sichern, 
nie zuvor Neue System-Tipps Archive durchforsten und mehr 

74 Mac kaufen und sparen 104 Forum 


Videotest: Office am iPad 


Mithilfe Ihres Chefs kö Sie bei ickti ji 
0. m WLAN, Obicktime, Salat, 105 Wir zeigen, wie Sie Excel, Word und 


nächsten Mac-Kauf ordentlich sparen 


108 Fotografie Powerpoint am iPad nutzen 
76 Festung Mac Lightroom maßgeschneidert P . 
Viel hilft nicht viel: 10 sinnvolle Bau- Video-Tricks 
steine, mit denen Sie Ihren Mac zur si- 110 Apple TV Neue Tipps für iOS und OSX 
cheren Festung für Ihre Daten machen Musik, Diashows, Internetradio u.v.m. 
82 iPad als Videothek 114 Troubleshooting 
Wir vergleichen Watchever, Amazon Lösungen für Mac-Probleme 


Instant Video, Sky und Maxdome 


86 VoIP am iPhone : 
Mit diesen Tricks müssen Sie fast nie R U h r | K e N 


mehr für das Telefonieren bezahlen 


90 Serie: Legendäre Macs 3 Editorial 
Quadra 840 AV, Ilfx und IIci- drei 117 Leser-Service 
ganz besondere Arbeitstiere von Apple 118 Service Guide 


122 Vorschau 


IPADWELT ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe der iPadWelt 2/2014 als E-Paper. 


AKTUELL 


Macwelt 
Top-Tools 
für Mavericks! 


Mac beschleunigen — System 
optimieren - iCloud erweitern - Mehr 
Sicherheit — zuverlässige Backups 


13 neue Folgen 
Macwelt TV 


Top: 


avericks ist nun schon fast 
M ein halbes Jahr kostenlos 
verfügbar. Auf der Heft-CD finden 
Sie Tools und Programme, mit de- 
nen Sie das Apple-Betriebssystem 
erweitern können. 

Mit dem Backup-Programm 
Backuplist+ steht eine Vielzahl 
an Zusatz-Funktionen bereit. So 
kann man unter anderem die 
Backups komprimieren, Datensi- 
cherungen zeitgesteuert ablaufen 
lassen und rsync-Kommandos 
nutzen. Das Synchronisieren 
zweier Ordner und das Brennen 
von Backup-Medien unterstützt 
die Donationware ebenfalls. 

Hat man die Erweiterung Bet- 
ter Zip Quicklook Generator ins- 
talliert, kann man unter OSX 
10.5 in das Innere von Archiven 
blicken. Die Freeware unterstützt 
die Formate ZIP, TAR, GZip, 
BZip2, ARJ, LZH, ISO, CHM, CAB, 
CPIO, RAR, 7-Zip, DEB, RPM, 
StuffIt‘s SIT, DiskDoubler, Bin- 
Hex, und MacBinary. Bei der Nut- 
zung stehen einige Darstellungs- 
optionen zur Verfügung, etwa um 
unsichtbare Dateien oder Paket- 
inhalte anzuzeigen, diese Einstel- 
lungen sind aber nur innerhalb 
einer Session gültig. Praktisch ist 
die Funktion vor allem bei sehr 
großen Archiven, dessen Entpa- 
cken sehr lange dauern würde. 

Auf ein eigenständiges Instal- 
lationsmedium muss man beim 
Kauf von Mavericks im Mac App 
Store verzichten. Nach der Benut- 
zung wird das Installationspro- 
gramm sogar gelöscht, weshalb 
man vorher ein Backup erstellen 
sollte. Mit Lion Disk Maker geht 
das besonders einfach. Das Tool 
sucht automatisch nach der Ins- 
tallationsdatei und bietet die Er- 
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stellung eines Installations-USB- 
Sticks an. Wählt man nun einen 
USB-Stick aus, wird dieser kom- 
plett gelöscht und mit den Instal- 
lationsdaten befüllt. 

GPG-Mail, das Teil des GPG- 
Tool-Paketes ist, erweitert Apple 
Mail um eine Verschlüsselungs- 
Funktion. Die Erweiterung basiert 
auf OpenPGP und ermöglicht 
den Versand verschlüsselter und 
signierter Mails. Die aktuelle Ver- 
sion 2.1 ist jetzt auch mit Mave- 
ricks kompatibel. 


Daten sichern 

Get Backup von Belight Software 
ist eine interessante Ergänzung zu 
Time Machine. Man kann damit 
manuell oder zeitgesteuert Daten- 
sicherungen anlegen, etwa regel- 
mäßig die iPhoto-Bibliothek auf 
eine externe Festplatte sichern. 
Das Brennen auf CD und DVD 
wird unterstützt, auf Wunsch legt 
das Tool komprimierte Archive 
der Daten an. Auch das Synchro- 
nisieren von zwei Ordnern ist 
möglich. 

Hat man mit iTunes ein Backup 
seines iPhone oder iPad erstellt, 
kann man mit dem iPhone Backup 
Viewer auf diese Daten zugreifen. 
Das Tool listet alle Backups des 
Rechners auf und zeigt Adress- 
buch, Anrufliste, SMS und App- 
Daten. Bequem kann man eine 
Sicherheitskopie der SMS und 
Anrufliste erstellen, oder schnell 
auf die mit einem Programm 
wie Quick Office erstellten Do- 
kumente zugreifen - ohne iOS- 
Gerät. Apps listet das Programm 
in einer Übersicht auf und zeigt 
die gesicherten Nutzerdaten. Eine 
Anzeige als Quelltext oder Export 
in einen beliebigen Ordner sind 
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Mit unseren Mavericks-Tools können Sie Ihr System 
erweitern und fehlende Funktionen nachrüsten. 
Außerdem auf der Heft-CD: Hilfsprogramme für 
Apple TV und Chromecast und jede Menge Videos 
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Webspeicherlösungen wie Box, Dropbox, Copy, Hi Drive, Wuala und Box- 
cryptor für die Datensicherheit finden Sie auf Seite 60 und auf CD. 


möglich. Der Zugriff auf die Da- 
ten einer App ist aber oft nur ein- 
geschränkt möglich. 

Ein Allroundkünstler in Sachen 
OS X ist die Freeware Tinker Tool. 
Zu den Funktionen gehört etwa 
die Möglichkeit, das Format der 
Bildschirmfotos vorab festzulegen 
und viele weitere Systemeinstel- 
lungen. Bei Safari 7 unter Mave- 
ricks kann das Tool beispielsweise 
die Standardschrift ändern. 

Nach Installation der Finder- 
Erweiterung Xtra Finder kann 
man aus einer Liste von achtzehn 
Zusatz-Funktionen auswählen. 
Der Finder zeigt dann etwa in 
der Menüleiste die zusätzliche 
Option „Ausschneiden“ oder „Ver- 
schieben nach“, kann ausgeblen- 
dete Dateien anzeigen und einen 
Ordner in einem neuen Fenster 
öffnen. Das wahlweise per Menü- 
leisten-Tool oder einen Eintrag in 
der Menüleiste konfigurierbare 
Tool kann einen Befehl außerdem 
als Root ausführen und kopiert 
den Pfad zu einer Datei in die 
Zwischenablage - wahlweise als 


URL, HFS-Pfad, Windows-Pfad, 
Terminal-Pfad, Short Path oder 
Short URL. Interessant ist eine 
Auswahl-Funktion, die in einem 
eigenen Fenster arbeitet. 


Tools für Apple TV und 
Chromecast 
Seit kurzem bietet Google mit 
Chromecast einen kleinen Stick 
für das TV-Gerät an und tritt da- 
mit zu Apple TV in Konkurrenz. 
Mit unseren Tools machen Sie 
Ihre Videos für beide Geräte fit. 
Interessant ist MPEG Stream- 
clip für alle Arten von Videobe- 
arbeitung. Die Freeware kann 
etwa MPEG-Dateien inklusive 
TS-Streams und VOBs für die 
Weiterverarbeitung aufbereiten, 
MPEG1- und MPEG2-Dateien als 
DVD-kompatible Einzeldatei, DV- 
Film oder getrennte Audio- und 
Videodateien exportieren. Letzte- 
res ist etwa für die Weiterverar- 
beitung in DVD Studio Pro, Toast 
oder Sizzle notwendig. Auch das 
gezielte Exportieren ausgewählter 
Videoteile ist damit möglich. 
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Macwelt TV 


Macwelt TV diesmal mit einer Spezial-Ausgabe: Die Apps für Word, Excel, Powerpoint im Test. Mavericks-Funktionen gibt es natürlich auch zu sehen. 


E 1057 _Tipps_POWERPOINT-MACWELT-TV.mp4 
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Druckqualität Ausstattunn Handhabung Verbrauch 


Service Press 


Tabellenkalkulation auf dem iPad: Wir zeigen Ihnen, wie Excel funktio- 
niert und wo Sie welche Funktionen finden. 


Macwelt 


Bei Powerpoint for iPad kann man sich einen virtuellen Laserpointer 
einblenden lassen, wenn man den Finger auf einer Stelle gedrückt hält. 


ling _Fensier _ Hilfe 


AMD oder Intel: Auf Macwelt TV zeigen wir Ihnen, wie Sie anzeigen las- 
sen können, welcher Grafikprozessor gerade aktiv ist. 


Mit Plex Home Theater ver- 
walten Sie Fotos, Videos und 
Audiodateien. Man kann auch 
RSS-Feeds abrufen, iTunes Visua- 
lizer abspielen, iTunes DRM-Titel 
nutzen und DVDs ansehen. Sehr 
umfangreich sind die Funktionen 
als Video-Player. So unterstützt 
das Programm neben WMV und 
Quicktime auch MPEG2-Dateien. 
Ein Webserver ist integriert, über 
den sich das Programm ebenfalls 
steuern lässt. 

Remux ist ein einfach bedien- 
bares Tool, mit dem man ein 
Video in ein anderes Format um- 
wandeln kann - etwa um es mit 
iTunes kompatibel zu machen. 
Hat man beispielsweise ein Flash- 
Video heruntergeladen, das den 
Codec H.264 nutzt, kann man es 
oft ohne zeitraubende Neunkon- 


vertierung in ein mit dem iPad 
kompatibles MP4-Video umwan- 
deln. Nach dem Import kann man 
eine Video- oder Tonspur auswäh- 
len und ein Zielformat festlegen. 
Stream To Me und Serve To 
Me sind zwei Programme, die 
Mediendateien in einem Netz 
verfügbar machen - für Mac PC 
und iOS-Geräte. Das Server-Pro- 
gramm Serve To Me ist für Mac 
und PC einsetzbar und macht 
Inhalte ausgewählter Ordner, 
iTunes-Listen und iPhoto-Alben 
im Netz verfügbar. Für das Ab- 
spielen dient das Tool Stream To 
Me, das eine Übersicht der bereit- 
gestellten Videos, Fotos und Mu- 
sikdateien zeigt und diese auch 
abspielt. Auf Wunsch wandelt 
das Tool Videos in Echtzeit in ein 
Streaming-Format um, macht so 


Die Nap-Funktion kann lästig sein, wenn man zwei Programme gleich- 
zeitig bedienen möchte. Wir zeigen Ihnen, wie Sie App Nap ausschalten. 


beispielsweise MPEG2-Videos für 
iPad und iPhone verfügbar. Auch 
das Apple TV wird unterstützt. In 
einem schnellen Netz erreicht die 
App ebenfalls die Auflösung von 
720p. Videos und Musikdateien 
mit DRM unterstützt die Software 
jedoch nicht. 

Einsteiger sollten mit dem Pro- 
gramm Zero TV zurechtkommen. 
Es besteht aus zwei Komponen- 
ten: dem Bedienprogramm Zero 
TV und der Kommandozeilenver- 
sion von Handbrake. Beim ersten 
Start von Zero TV zeigt das Tool 
eine Download-Adresse, über 
die man die Kommandozeilen- 
version von Handbrake herun- 
terladen kann, aus rechtlichen 
Gründen ist sie nicht enthalten. 
Man muss diese Datei dann nur 
noch aus dem Disk Image in den 


Programmeordner verschieben. 
Zum Konvertieren zieht man nun 
Videos per Drag-und-drop auf das 
Programm-Icon. Das Programm 
konvertiert anschließend automa- 
tisch die Videodateien.Die Bild- 
qualität dabei ist erstklassig. So 
gut wie alle Videoformate werden 
unterstützt, sogar Video-TS-Ord- 
ner. Für DVDs eignet sich das Tool 
allerdings weniger, da man zum 
Beispiel keine Tonspur auswäh- 
len kann. Automatisch importiert 
das Tool die fertigen Videos nach 
der Umwandlung in iTunes, damit 
man sie bequem auf ein iOS-Gerät 
übertragen kann. Das Zielgerät 
stellt man über die Voreinstel- 
lungen ein, sechs Apple-Geräte 
stehen zur Wahl. 

Stephan Wiesend 
christiane.stagge@idgtech.de 
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I0S 8, 05 X 10.10 und 
One More Thing? 


Apple lädt Anfang Juni zu seiner Entwicklerkonferenz nach San Francisco. 
Entwickler erhalten tiefen Einblick in die neuen Systemversionen für Mac 
und iPhone, auch eine Überraschung könnte auf dem Plan stehen 


ill man im Juni an der 

wichtigsten Veranstaltung 
der Branche teilnehmen, braucht 
man ein gut gefülltes Portemon- 
naie und viel Glück. Schon die 
Reise nach Übersee kommt nicht 
billig, die Unterkunft sollte auch 
ein wenig Komfort bieten. Alle 
Veranstaltungen mit den Profis 
kann man eh’ nicht sehen, da gilt 
es auszuwählen. Die Eröffnung, 
klar, da will man dabei sein —- und 
vielleicht auch beim Finale. Um 
überhaupt ein Ticket kaufen zu 
dürfen, musste man in einer Ver- 
losung gewinnen. Sonst gibt es 
aber schon noch Unterschiede 
zwischen der Fußball-WM in Bra- 
silien und Apples Entwicklerkon- 
ferenz WWDC. Letztere ist schon 
nach einer Woche vorbei und ihre 
Teilnehmer werden danach erst so 
richtig ins Schwitzen geraten. 


Begehrte Tickets, ausge- 
wählte Teilnehmer 

Apple hatte sich in den vergan- 
genen beiden Jahren Unmut der 
Entwickler zugezogen, da der 
Kartenvorverkauf 2012 ohne Vor- 
ankündigung um 5 Uhr morgens 
kalifornischer Zeit die amerika- 
nischen Kollegen oder 2013 mit 
Vorankündigung alle Interessen- 


Keynote Live 


Apple hat angekündigt, die Key- 
note der WWDC am 2. Juni live zu 
übertragen. Wir werden die Eröff- 
nung der Entwicklerkonferenz in 
unserem bewährten Ticker unter 
ticker.macwelt.de begleiten und 
kommentieren. 
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& WWDC2014 


Sessions Labs Events Students Tickets More 


Leave the code behind. 
Sa 


With a \ ıriety ofent 


Apple lädt zur WWDC: Mehrere tausend Entwickler machen sich im Juni auf den Weg nach San Francisco. 


ten außerhalb Kaliforniens zu 
benachteiligen schien. Heuer hat 
der Mac-Hersteller einen Weg ein- 
geschlagen, den FIFA und IOC für 
ihre Großveranstaltungen schon 
länger gehen: Das Anrecht, ein Ti- 
cket zu kaufen, wurde verlost. 
Einer unserer Entwickler hatte 
Glück: Macwelt wird auf der 
WWDGC 2014 vor Ort sein. Nur 
wenige Veranstaltungen sind 
öffentlich, etwa die Keynote 
am 2. Juni, die Apple auch live 
im Internet streamen wird. Die 
meisten Sessions finden hinter 
verschlossenen Türen statt, regis- 
trierte Entwickler ohne WWDC- 
Ticket erhalten aber noch in der 
WWDC-Woche Einblicke in Form 
von Videomitschnitten, verspricht 


Write the Code, Change the World 
anne 
Kein kleiner Anspruch, den Apple zum Motto seiner Entwicklerkonfe- 
renz Anfang Juni gemacht hat 


Bis Redaktionsschluss dieser Ausgabe sind auf der Entwicklerwebsite 
keine konkreten Ankündigungen zu sehen. Allerdings verheißen die 
Infos unter der Rubrik „Events“ wieder die unwiderstehliche Mischung 
aus Technik-Sessions, Meet&Greet-Veranstaltungen zu Themen wie 
Frauen in Technologie, Apps für Kinder, Business-Anwendungen oder 
den Chinesischen Markt, und Entertainment mit den „Lunchtime-Spea- 
kers“, dem Apple Design Award oder „The Bash“ dem traditionellen 
Live-Konzert am vorletzten Tag der Konferenz. 


Parallel zur WWDC wird auch 2014 wieder die kostenlose Alternativ- 
Konferenz Altconf in San Francisco stattfinden. Sie startet ebenfalls 
am 2. Juni mit einem gemeinschaftlichen Ansehen des WWDC-Streams 
und spiegelt mit eigenen Rednern die Themen der Apple-Entwickler- 
konferenz. mbi 


Infos unter developer.apple.com/wwdc und www.altconf.com 
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Apple. Dies ersetzt allerdings 
nicht das Privileg, direkt vor Ort 
mit anderen Entwicklern und den 
Experten von Apple das Gespräch 
suchen zu können. Rund 1000 
Mitarbeiter aus Cupertino werden 
sich in der WWDC-Woche wieder 
in San Francisco einfinden, mehr 
als 100 Veranstaltungen hat Apple 
auf dem Programm. Die Informa- 
tionsdichte ist also weit höher als 
bei der Fußball-WM, die in der 
Woche nach der WWDC beginnt: 
In vier Wochen gibt es dort nur 64 
Veranstaltungen, sprich: Spiele. 


OS X 10.10: Napa Valley oder 
Golden Gate? 


Seit einigen Jahren zeigt Apple 
Entwicklern und Öffentlichkeit 
Neuerungen sowohl für sein Mac- 
Betriebssystem als auch für iOS. 
Der Grund: Apple hat den Ent- 
wicklungszyklus von OS X auf die 
für iOS üblichen zwölf bis 15 Mo- 
nate verkürzt. Während sich im 
Vorfeld der letzten WWDC alles 
um das mobile Betriebssystem für 
iPhone und iPad drehte, ist dies- 


mal der Fokus aller Spekulationen 
auf OS X: Wird das Mac-System 
flach und modern, oder setzt 
Apple die Kontinuität der Oberflä- 
che von OS X fort? 

Dass OS X Mavericks (10.9) in 
der zweiten Jahreshälfte 2014 ei- 
nen Nachfolger bekommen wird, 
gilt als sicher. Apples Desktop-OS 
könnte dabei die tiefgreifendste 
optische Neuausrichtung seit der 
Einführung von Mac-OS X vor 
über 13 Jahren erfahren. Wäh- 
rend es Craig Federighi und sei- 
nem Team bei Mavericks primär 
um Leistungsverbesserungen im 
Code-Unterbau von OS X ging, 
könnte sich mit OS X 10.10, das 
intern den Projektnamen „Syrah“ 
trägt, erstmals seit längerer Zeit 
Grundlegendes an der Benutzer- 
oberfläche verändern. Ob der 
Neuanstrich dabei so radikal 
ausfällt wie das bei iOS 7 im ver- 
gangenen Jahr der Fall war, oder 
Apple eher mit dem feinen Pinsel 
an Details arbeitet, werden wir ab 
dem 2. Juni 2014 auf der WWDC 
in San Francisco sehen. 


WWDC 2014 


ee 


den Gate 


) 


u 


Über den Namen des kommenden OS X kann man noch Wetten abschließen. 
Sicher ist nur, dass „inspirierende Orte in Kalifornien“ Pate stehen. 


Während die Änderungen an 
OS X mit Mavericks eher „unter 
der Haube“ stattfanden und die 
Leistung, Grafikperformance und 
Akkulaufzeit verbessern sollten, 
dürfte es bei OS X 10.10 etwas 
aggressiver an die Benutzerober- 
fläche gehen. Glaubt man den 
nicht näher genannten Quellen 


des US-Blogs 9t0o5Mac, ist App- 
les Designchef Ive gerade mit der 
Neugestaltung von OS X betraut 
- ein Umbau, der als „beträcht- 
lich“ bezeichnet wird. Was immer 
„beträchtlich“ für das fertige Pro- 
dukt auch bedeuten mag: Apple 
scheint sich vom bisher vorherr- 
schenden Mix aus skeuomorphi- 


Uthelm Bechtel 


iPad Air und 
iPad mini Retina 


iPad Air und iPad mini Retina 


iOS 7 optimal einsetzen 


2013, 314 Seiten 
€ 24,90 (D) 
ISBN 978-3-944165-06-6 


Giesbert Damaschke 


iPhone 55 und 5c 


Telefon. Siri. iCloud. Passbook. Videos. 
Fotos. Musik. iBooks. Maps. Apps. 


2013, 304 Seiten 
€ 19,95 (D) 
ISBN 978-3-944165-05-9 


05 X Mavericks 
Das Praxisbuch 


Antoni Nadir Cherif 
OS X Mavericks - Das Praxisbuch 


Der komplette und kompetente 
Ratgeber zu OS X 10.9 


Macundipad 
für Fotografen 


wermsten bostenen und ven 


Sascha Erni 


Mac und iPad für Fotografen 


Fotos verwalten, bearbeiten und 
veröffentlichen 


2014, 222 Seiten 
€ 24,90 (D) 
ISBN 978-3-944165-03-5 


Horst-Dieter Radke 


FileMaker Pro ı2 
Das Grundlagenbuch: Datenbanken 
entwickeln und verwalten 


2013, 384 Seiten 
€ 32,90 (D) 
ISBN 978-3-944165-00-4 


Horst-Dieter Radke 
FileMaker Pro 13: Das ist neu 
Das Update zum Grundlagenbuch: 


Datenbanken entwickeln und verwalten 


2014, 10 Seiten, E-Book 


2013, 688 Seiten 
€ 34,90 (D) 
ISBN 978-3-944165-08-0 
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So könnte Syrah am Ende aussehen: Icons und Schrift erinnern an iOS 7, ge- 


nauso wie die Transparenzeffekte. 


stischen Elementen (Gamecenter, 
Photobooth) und „flachen“ App- 
Designs wie im OS-X-Kalender zu 
verabschieden und auf einen ein- 
heitlichen Look setzen zu wollen. 

Wir gehen derzeit davon aus, 
dass Apple die optische Über- 
arbeitung mit Rücksicht auf die 
besonderen Anforderungen einer 
Desktop-Plattform sehr vorsichtig 
vornehmen wird. Gut vorstellbar 
ist beispielsweise, dass Schaltflä- 
chen im Finder, Dock-Icons und 
die Systemschrift in einer iOS-7- 
ähnlichen Optik daherkommen 
werden. Ebenfalls möglich: App- 
les Sprachassistent Siri, der mit 
iOS 7 erstmals das Beta-Stadium 
verlassen hat, könnte als nächstes 
iOS-Feature „Back to the Mac“ 
gelangen. Schon jetzt hört der 
Mac ab Werk auf Diktate, für die 
Steuerung von Programmen und 
System ist man aber nach wie vor 
auf Lösungen von Drittherstellern 
angewiesen. Einen radikalen Um- 
bruch der Art, wie man mit OS 
X arbeitet, erwarten wir nicht. 
Dafür haben sich Craig Federighi 
und Phil Schiller im Gespräch 
mit unseren US-Kollegen von 
Macworld zu deutlich gegen eine 
Fusion der beiden Systeme ausge- 
sprochen. 

Ob Apple die Nummerierung 
fortsetzt oder sich eine neue Zähl- 
weise ausdenkt, ist dabei genauso 
Spekulation wie der endgültige 
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Name. Sicher ist nur, dass auch 
die nächsten Versionen von OSX 
nach „inspirierenden Orten in Ka- 
lifornien“ benannt sein werden. In 
der Redaktion reichen die Tipps 
von OS X Golden Gate bis OSX 
Napa Valley. Am 2. Juni werden 
die Wetten eingelöst. 


Was iOS 8 bringen wird 
Traditionell wird Apple in der 
Keynote zur WWDC auch eine 
Vorschau auf iOS 8 geben, um die 
Entwickler mit den Neuerungen 
vertraut zu machen. Nach dem 
großen Neuanfang mit iOS 7 im 
Jahr 2013 sind für die kommende 
Version jedoch weniger große 
Sprünge zu erwarten. 

Laut eines ausführlichen Be- 
richts von 9t05Mac soll iOS die 
volle Palette an Fitness- und Ge- 
sundheitsfunktionen erhalten. 
„Healthbook“ heißt die Funktion 
angeblich. Gewicht, Daten zu 
Bewegung und Ernährung und 
vieles mehr soll Healthbook sam- 
meln. Die Pläne klingen danach, 
als wolle Apple Funktionen der 
Fitnessspezialisten wie Fitbit oder 
Jawbone direkt ins iOS integrie- 
ren. Die Informationen zu Health- 
book stammen laut 9t05Mac 
direkt aus dem Entwicklerteam 
bei Apple. Die Webseite hat dazu 
Screenshots nachgebaut, die zei- 
gen wollen, wie dies später ausse- 
hen soll. 
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Mein iPhone ist keine Krankenakte! 


Es wäre nicht komplett verwunderlich, wenn Apple dem 

' Trend zu digitaler Fitness- und Gesundheitsüberwachung 
nachginge. Der eingebaute M7-„Schrittzähler“ im iPhone 5S ist ja schon 
ein erster Schritt in diese Richtung. Aber das, was das Healthbook- 
Konzept zeigt, möchte ich nicht auf meinem iPhone haben. Vertrauliche 
medizinische Daten gehören in den Schrank meines Arztes, nicht auf 
mein Handy! Bei einem digitalen Schrittzähler oder meinetwegen einer 
Kalorien zählenden Diät-App sehe ich das noch relativ entspannt, auch 
die Idee, einen Notfall-Kontakt in iOS festzulegen, klingt noch sinnvoll. 
Wenn es aber um kritische Krankheitsdaten geht, hört die Bereitschaft 
auf - selbst wenn es beispielsweise günstiger und komfortabler sein 
sollte, Blutzuckermessungen mit Bluetoothgadgets und iPhone zu ver- 
walten als mit medizinischen Geräten. Eine Funktion, die ganz darauf 
ausgelegt ist, persönlichste Daten zu sammeln, wird zumindest bei uns 
datenschutzbewussten Deutschen keine Chance haben. Aber noch ist 
überhaupt nicht klar, ob Healthbook tatsächlich so kommt, wie bisher 
berichtet. Patrick Woods 
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So könnte Healthbook laut 9to5mac aussehen. 


Extras Voice Memos FaceTime . Healthbook 


TextEdit 


Preview Tips 


Dieser angebliche Screenshot soll neue Apps für Vorschau und Textedit zei- 
gen, die Icons widersprechen jedoch Apple Designvorlage (unten rechts). 


© 9to5mac 
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Dabei ist vom Blutdruck über 
Sauerstoffsättigung und dem 
Blutzuckerspiegel vieles dabei. 
Woher die Daten kommen, ist 
noch nicht klar. So könnten man- 
che Werte von speziellen Blue- 
tooth-Sensoren importiert wer- 
den. Andere wiederum müsste 
der Nutzer oder Patient manuell 
eintragen, beispielsweise anhand 
von Laborwerten. 

Neben diesen medizinischen 
Aspekten wird Healthbook of- 
fenbar auch die volle Palette der 
„Healthstyle“-Funktionen abbil- 
den: „Wieviel habe ich geschlafen, 
wieviel habe ich mich bewegt und 
habe ich mich gut ernährt?“ 

All dies zusammen lässt Health- 
book in den grafischen Entwürfen 
sehr überfrachtet wirken. Zu- 
dem wird weder aus dem Bericht 
noch aus den Bildern klar, was 
die Kernkompetenz der angeblich 
geplanten Umgebung sein soll. 
Zahlreiche Daten zu sammeln und 
zu verwalten ist einfach, erst die 
konkrete Anwendung macht ei- 
nen guten oder schlechten Dienst 
daraus. Hier gibt es noch viele of- 
fene Fragen. 

Apple hat in den letzten zwei 
Jahren einige kleine Unterneh- 
men gekauft, die sich mit Kar- 
tographierung, Routenfindung 
oder Nahverkehrsdaten beschäf- 
tigen. Besonders bei öffentlichen 
Verkehrsmitteln ist Google Maps 
den Apple-Karten noch weit 


überlegen, denn es gibt in Apples 
App keinerlei Daten zu U-Bahnen 
oder Zügen, während Google 
dies sogar in größeren deutschen 
Städten anbietet. Zumindest in 
den USA soll iOS 8 auch Verbin- 
dungen öffentlicher Transport- 
mittel anzeigen können. Unter 
iOS 7 gibt es in der Karten-App 
zwar schon einen Knopf für öf- 
fentliche Verkehrsmittel, der ver- 
weist jedoch nur auf andere Apps. 
Zeit, diesen mit Leben zu füllen! 

Während iPhone-Besitzer im 
deutschsprachigen Raum noch 
immer darauf warten, dass iTunes 
Radio überhaupt verfügbar ist, 
könnte es in iOS 8 bereits erste 
Änderungen an dem Dienst ge- 
ben. So überlegt Apple angeblich, 
die Streaming-Funktion aus der 
Musik-App herauszulösen und als 
eigene Anwendung in iOS 8 zu in- 
tegrieren. Diese soll in Aussehen 
und Funktion wiederum der Mu- 
sik-App ähneln, Nutzer würden 
dann ihren Verlauf durchsuchen 
und Webradio-,Stationen“ durch- 
stöbern können. 

Screenshots sollen zeigen, dass 
Apple angeblich plant, die vom 
Mac bekannten Anwendungen 
Vorschau und Textedit in iOS ein- 
zubauen. Die Icons, die im Inter- 
net kursieren, entsprechen jedoch 
keineswegs der Apple-Design- 
sprache für System-Icons. Daher 
sind diese Gerüchte in unseren 
Augen sehr zweifelhaft. 
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Weder iPhone noch iPad 


Im Vorfeld der WWDC sorgte diese angebliche Apple-Timeline für 


Spekulationen 


Wir gehen zwar ebenfalls davon aus, dass es keine neuen iOS-Geräte 
zur WWDC geben wird, rechnen aber erst mit neuen iPhones und dann 
mit einem Upgrade für das iPad. Auch in Sachen Mac setzt die Redak- 
tion die Akzente anders, wie dieser Beitrag zeigt. 


Das letzte neue iPhone, das Apple auf einer WWDC präsentierte, war 
im Jahr 2010 das iPhone 4. Seither gebührt dem iPhone eine eigene 
Veranstaltung im September. Ebensowenig wird es im Juni neue iPads 
geben, die nächste Renovierung steht für Oktober an. Möglich sind 
anhand neuer Apps und Services allenfalls Rückschlüsse auf künftige 


Hardware-Komponenten. 


Figure 1- Product launch schedule forecast in 2014 


© KGI Research 
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Neuer Mac Mini 


Traditionell dreht sich auf der 
WWDGC alles um Software, doch 
hat Apple die Veranstaltung im- 
mer wieder dazu genutzt, auch 
neue Hardware zu präsentieren. 
So gab 2013 Phil Schiller erste 
Ausblicke auf den Mac Pro, zu- 
gleich kamen neue Versionen des 
Macbook Air in den Handel. Auch 


u _ 


(Es al-nem design ua slim MacBicch & MEPA upgrade 
— 


2014 ist in Apples Hardware- 
Palette einiges überfällig, der 
Hersteller dürfte die Gelegenheit 
Anfang Juni nutzen. 

So könnte zur WWDGC der Mac 
Mini ein Update bekommen, denn 
er basiert als einziger Rechner in 
Apples gesamter Mac-Produkt- 
reihe noch auf Intel-Chips von 
2012 (Ivy Bridge). Neue Mac Mi- 


Kundenverwaltung (CRM), Faktura und Warenwirtschaft für Mac und PC 


Desktop Enterprise” 


Die Komplettlösung für Ihr Büro - Räumt auf im Bürodschungel 


www.desktop-enterprise.com 


Desktop Enterprise® ist ein professionelles Büromanagementprogramm mit Kundenverwaltung (CRM), Auftragsbearbeitung, Rechnung, 
Projektverwaltung, Warenwirtschaft, Einkauf, Datanorm, Lager mit automatischer Bestandskontrolle, POS-System, Shopanbindung, 
Offene Posten-Kontrolle mit automatischem Zahlungseingangsabgleich und Mahnwesen, Terminkalender mit Erinnerungsfunktion, 
Kontaktmanagement, Korrespondenzverwaltung, Einnahme-Überschussrechnung, Electronic Banking, Etikettendruck, Wählen 
und Faxen per Mausklick und vieles mehr. Einfache Bedienung. Mobil mit Notebook, iPad oder iPhone. In Sekundenschnelle 
finden Sie sämtliche Informationen. Umfangreiche Berichte sorgen dafür, dass Sie jederzeit den Überblick behalten. Einzel- und 
Mehrplatzbetrieb. Geeignet für Deutschland, Österreich und Schweiz. Mac & PC. Günstige Komplettlösung. Kostenlose Demoversion. 
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nis mit aktuellen Haswell-CPUs 
wären daher ein schöner Auftakt 
für die Entwicklerkonferenz. 

Es ist denkbar, dass Apple 
dabei sowohl die Innereien als 
auch das Gehäuse überarbeitet. 
Vermutlich wird Apple bei seiner 
zweigleisigen Strategie bleiben 
und Dual-Core-Prozessoren für 
die Basisversionen anbieten. Vier- 
kerner wird es im Top-Modell und 
in einer Server-Variante geben. 
Alle Mac Minis arbeiten weiterhin 
mit Chipsatz-Grafikeinheiten von 
Intel. Ein diskreter Grafikchip ist 
für den kompakten Desktop-Rech- 
ner eher nicht zu erwarten. Im 
Vierkern-Mac-Mini darf man al- 
lerdings auf die leistungsfähigere 
Iris-Pro-Grafik hoffen, die Apple 
derzeit bei den 15-Zoll-Macbook- 
Pro-Modellen mit Retina-Display 
einsetzt. Die Taktfrequenzen 
dürften sich zwischen 2,0 und 
2,5 Gigahertz bewegen. Beim Ar- 
beitsspeicher wäre es an der Zeit, 
den Mac Mini auf den Standard 
von acht Gigabyte anzuheben. Die 
derzeitige Standardkonfiguration 
mit vier Gigabyte ist nicht mehr 
zeitgemäß. 
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Auch bei den Massenspeichern 
dürfte sich einiges verändern. Es 
ist denkbar, dass Apple sich auch 
beim Mac Mini von magnetischen 
Festplatten verabschiedet und 
ausschließlich SSD-Speicher an- 
bietet, der wie bei den anderen 
Macs nicht mehr per SATA son- 
dern per PCI-Express an die Hard- 
ware angebunden ist. Durch den 
Platzgewinn könnte der Mac Mini 
deutlich kleiner werden und von 
den Abmessungen her in die Nähe 
des Apple TV rücken. 


Update für Macbook Air 


Apple könnte die WWDC auch 
dazu nutzen, neue Modelle des 
Macbook Air und des Macbook 
Pro Retina einzuführen. Diese er- 
halten allerdings nur höhere Takt- 
raten, bleiben also technologisch 
auf der Haswell-Plattform. Viel- 
leicht erfüllt Apple zur WWDC 
auch einen langgehegten Kun- 
denwunsch und stellt ein Mac- 
book Air mit Retina-Display vor. 
Aus Gewichtsgründen wird Apple 
erstmals auf eine Glasscheibe vor 
dem Retina-Display verzichten. 
Die Macbook Air kamen bislang 
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Kommt ein Billig-iMac? 


Seit einiger Zeit kursieren Gerüchte um einen Billig-iMac, der zur 
WWDC kommen soll. Er soll besonders im chinesischen Markt für stei- 
gende Marktanteile sorgen. Offensichtlich will Apple hier den iPhone- 


Effekt wiederholen 


Der Analyst Ming Chi Kuo hält einen Preis von 1100 Euro für möglich. 
Damit wäre der iMac zwar 200 Euro günstiger als die derzeitige Ein- 
stiegsvariante, aber ein richtiger Billig-iMac wäre das nicht. Vergleich- 


bare All-in-one-PCs kosten bereits jetzt unter 900 Euro. 


Wir vermuten eher, dass Apple die nächste iMac-Baureihe im Preis 


um 100 bis 


50 Euro senken wird. Grund sind die niedrigeren Kom- 


ponenten- und Fertigungskosten. Nach knapp zwei Jahren laufender 


Produktion dürften die chinesischen Fabriken die Probleme mi 


den 


Besonderheiten der iMac-Fertigung im Griff haben und wenn Apple 
keine grundlegenden Designänderungen einführt, wird die Produk- 
tion einfacher. Diesen Vorteil kann Apple an die Kunden weitergeben. 
Richtig billig wird der iMac aber genausowenig wie das iPhone 5C ein 


Billig-iPhone wurde. Den Preispunkt von 1000 Euro wird kein i 


bald unterschreiten. cm 


immer ohne Glasscheibe, dabei 
wird es auch bleiben. Retina für 
den 13-Zöller dürfte sicher sein. 


Gut für Überraschungen 


Mit iOS 8, OSX 10.10 und dem 
ein oder anderen neuen Pro- 
gramm werden Tim Cook und 


Apple TV 4: Bleibt alles anders 


ac so 


Kollegen die üblichen 90 bis 120 
Minuten gut füllen können, Über- 
raschungen inklusive - hoffent- 
lich darunter auch Neuigkeiten zu 
Apple TV (siehe Kasten). 

Florian Kurzmaier, Christian Möl- 
ler, Peter Müller, Patrick Woods 
peter.mueller@idgtech.de 


Aus dem Logo der WWDC Hinweise auf kommende Produkte lesen zu 
wollen, gehört zum traditionelllen Gerüchtegeplänkel. Diesmal soll es 
die Pixel eines TV-Bildschirms darstellen 


Rund zwei Jahre ist das Apple TV technisch unverändert in Version 
3 auf dem Markt. In dieser Zeit hat Apple der kleinen schwarzen Box 
einige Software-Updates spendiert und neue Services zugefügt, in 
Deutschland beispielsweise Watchever. 

Ein neues Apple TV ist daher überfällig, noch eher aber ein Soft- 
ware Developer Kit (SDK), mit dessen Hilfe Entwickler eigene Apps 
für das Gerät schreiben können. Bisher kann nur Apple neue Pro- 
gramme auf den Bildschirm bringen. Daher dürfte Apples Hauptfo- 
kus in der Weiterentwicklung des Apple TV auf Inhalten und Soft- 
ware liegen, und keinem eigenen Fernsehgerät (mehr dazu Seiten 
20ff, 56ff und 110ff). Apple steht mit diversen Rechteinhabern in 
Verhandlungen, um deren Dienste auf das Apple TV zu integrieren. 
So könnte ein Apple TV laut Bloomberg in den USA bis Herbst Inter- 
net-TV vom Anbieter Time Warner Cable unterstützen. 

Wenn Apple die Settopbox selbst anfasst, könnte sie neben mehr 
Speicher eine integrierte Kamera erhalten, wie Xbox und Co. Neben 
Gestensteuerung oder Sportspielen wären mit dem Apple TV dann 
auch Facetime-Videochats möglich. Dass ein neues Apple TV mit 
einer Bewegungskontrolle den Spielekonsolen mächtig Konkurrenz 
machen könnte, ist seit Apples Übernahme der Firma Prime Sense 
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Einen angedeuteten TV-Bildschirm soll das diesjährige WWDC-Logo dar- 
stellen - nun ja. 


denkbar. Dieser Hersteller von Sensoren für Smartphones, Tablets 
und TV-Geräten beliefert unter anderem auch Microsoft für seine 
Xbox. Um alle Möglichkeiten solcher Hardware-Verbesserungen 
nutzen zu können, muss Apple diese Plattform für Software von 
Drittherstellern öffnen. Eine Konferenz mit mehreren tausend Ent- 
wicklern wäre also eine prima Gelegenheit, derartige Werkzeuge zur 
Software-Entwicklung zu zeigen. mas 


AN u N. 
Die jlier abgebildeten Objektive und Zubehöi teile — 


Sing ee — | 


Drehen Sie den nächsten Hollywood-Blockbuster mit 
der weltweit faszinierendsten digitalen Kinokamera! 


Die spektakulärsten Spielfilme, Werbespots und Musikvideos verdanken Ihre 
beeindruckende Bildcharakteristik oft der Tatsache, dass Sie mit digitalen 
Filmkameras produziert wurden! Die neue preisgekrönte Blackmagic Cinema 
Camera ist im Gegensatz zu gängigen Videokameras oder DSLR-Kameras eine 
echte digitale High-End-Filmkamera! Sie bekommen echten Hollywood Kino-Look 
durch einen Dynamikbereich von 13 Blenden, Wechselobjektive, hochwertige 
RAW- und ProRes®-Aufzeichnung und vieles mehr! 


Deutlich bessere Videoqualität als DSLR 


Die Blackmagic Cinema Camera verfügt über einen großen 
2.5K-Sensor, der jene Auflösungsverluste eliminiert, unter 


denen HD-Sensoren oft leiden. Die extrem scharfen Bilder 
werden in überschaubaren Dateien aufgezeichnet, die nicht zu groß sind! Der 
große LCD-Bildschirm ermöglicht eine einfache Fokussierung und der schnelle 
SSD-Recorder zeichnet ProRes®-, DNxHD®- und RAW-Dateiformate für Final Cut 
Pro X und DaVinci Resolve auf! 


Extrem weiter Dynamikbereich 

Die Blackmagic Cinema Camera zeichnet einen 

Dynamikumfang von unglaublichen 13 Blenden auf - alle 

Bilddetails vom hellsten Glanzpunkt bis zum dunkelsten 
Schatten werden gleichzeitig in einer Datei gespeichert! Das bedeutet, es 
wird von einer Szene mehr Information aufgenommen als mit einer normalen 
Videokamera, wodurch sich der Bearbeitungsspielraum bei der Farbkorrektur 
für einen Film-Look erhöht. Eine unbeschränkte DaVinci Resolve Lizenz ist im 
Lieferumfang enthalten! 


Bra Weitere Informationen finden Sie unter www.blackmagicdesign.com/de/cinemacamera 


*Der empfohlene Verkaufspreis beinhaltet alle Liefer- und Versandkosten sowie Umsatzsteuer (SRP 1555). 


Premium-Qualität 

Jedes Detail der Blackmagic Cinema Camera wurde in 

Hinblick auf Qualität entwickelt. Es sind zwei Kameramodelle 

erhältlich, und Sie können auf die weltweit gängigen EF- oder 
MFT-Objektive der Hersteller Canon", Zeiss” und vielen anderen zugreifen. Für 
anspruchsvollste Aufgaben kann die Aufzeichnung in 12-Bit-RAW CinemaDNG 
erfolgen - für einen fantastischen kreativen Spielraum bei der Farbkorrektur in 
DaVinci Resolve, inklusive dem weltbesten Chroma-Keying! 


Eingebautes Zubehör 
Um effektiv arbeiten zu können, benötigt man für Highend- 
Kinokameras oft Tausende von Dollar für zusätzliches Zubehör — 


die Blackmagic Cinema Camera beinhaltet dieses Zubehör bereits: 
5-Zoll-Monitor, extrem schneller SSD-RAW-Recorder und professioneller Audio- 
Recorder! Weiterhin erhalten Sie die UltraScope Software, die über die integrierte 
Thunderbolt"-Verbindung ein Waveform-Monitoring direkt am Set ermöglicht! 


( 


Blackmagic Cinema Camera 


1865° 


DaVinci Resolve Software ist im 
Lieferumfang enthalten 


Blackmagic 
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FAKE-iPHONE 


Fake-IPhone: 


150 Euro fur 
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Nichts 


Im Urlaub auf Märkten oder am Strand wie auch im Internet werden haufig 
Fake-iPhones angeboten. Wir haben uns eines gekauft und den Zoll nach 
etwaigen Folgen befragt 


Original gegen Fälschung. Die Unterschiede sind leicht zu erkennen. 


s nennt sich iPhone 45, es ist 
E. Plastik und kann nichts — 
außer Mimikry: Es sieht auf den 
ersten Blick aus wie ein iPhone 
45. Gekauft auf einem Autobahn- 
parkplatz in Ungarn für 150 Euro. 
Besonders im Urlaub ist die Abzo- 
cke mit gefälschten iPhones eine 
beliebte Masche. iPhone-Kenner 
und misstrauische Menschen wür- 
den wohl nie darauf hereinfallen 
und doch gibt es immer wieder 
Opfer solcher Betrugsmaschen. 


Was der Zoll dazu sagt 

„Gefälschte Ware wird in den 
meisten Urlaubsländern an Strän- 
den, in Shops oder auf Märkten 
angeboten.“ berichtet Thomas 
Herberg vom Hauptzollamt Mün- 
chen. Wer ein solches Fake-Handy 
aus dem Urlaub mitbringt, hat 
zwar Geld in den Sand gesetzt, 
muss aber an der Grenze keinen 
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zusätzlichen Ärger befürchten. 
Seit dem 1. Januar 2014 gilt eine 
Verordnung, nach der es straffrei 
ist, gefälschte Waren aus dem 
Ausland mitzubringen, sofern 
dies nicht gewerblich passiert und 
der Wert unter der Freigrenze 
von 430 Euro liegt. Der betrogene 
Kunde muss also an der Grenze 
nicht befürchten, Strafe zu zah- 
len. Er darf das falsche iPhone be- 
halten. Hat der Zoll den Verdacht, 
dass die Einfuhr einen gewerb- 
lichen Hintergrund hat, kann es 
schnell eine Strafanzeige geben. 
Ganz anders sieht das aus, 
wenn man gefälschte Ware per 
Post aus dem Ausland bestellt. 
Diese wird vom Zoll eingezogen 
und der Fall an den Rechteinha- 
ber, in diesem Fall also Apple, 
gemeldet. Der könnte dann recht- 
liche Schritte einleiten. Deshalb 
sollte man auch nicht aus Spaß 


oder Neugierde falsche iPhones 
bestellen. „Finger weg von Ebay- 
Käufen im Ausland“ rät der Zoll. 


„Warten Sie bitte, wird zer- 
stört“ 

150 Euro hat das Opfer unseres 
gefälschten iPhone 4S bezahlt. Es 
sieht aus wie ein iPhone, es funk- 
tioniert und auch die Software 
entspricht optisch iOS 6. Im Detail 


bitte 


tört 


stimmt nichts davon. Kaum eine 
Funktion tut was sie sollte und 
vom Gehäuse bis zur Software 
ist alles billiger Nachbau. Doch 
für ein kurzes Verkaufsgespräch 
in hektischer Umgebung kann 
das bei einem Nicht-Kenner aus- 
reichen. Laut Typenbezeichnung 
und optischer Merkmale ist es ein 
iPhone 4, der Karton behauptet 
jedoch, dass es ein iPhone 4S sei. 
Bei näherer Betrachtung ist das 
angebliche iPhone 48 so schlecht, 
dass es fast Spaß macht, die vie- 
len „Funktionen“ auszuprobieren. 
Vom selbst gebastelten Karton, 
dem klapprigen Plastikgehäuse 
über den schlecht reagierenden 
Plastik-Touchscreen: Das Telefon 
ist Billigschrott. Die Software ist 
unterhalb des iOS-Skins ein Java- 
System, viele der Apps entpuppen 
sich als Browser-Lesezeichen auf 
Facebook und Co. Dazu gesellen 
sich nachgemachte Spiele-Apps 
und virtuelle Striptease-Anwen- 
dungen. Telefonieren, Musik hö- 
ren und SMS-Nachrichten funk- 
tionieren, bei fast allem anderen 
muss das Billig-Phone passen. 
Patrick Woods 
DI patrick.woods@idgtech.de 


Die vermeintliche 
Maps-App verrät 
den Java-Unterbau 
des Systems und 
droht mit Selbstzer- 
störung. 


Alles komplett 


m Bis zu 4 Inklusivdomains (.de, .com, .net, .org, .biz, .info ...) 
sw Unlimited Power: Webspace, Traffic, Mail-Accounts, 


E-MAIL 
MADE IN 


MySQL-Datenbanken 
Sichere E-Mail-Adressen 

mit den hohen Sicherheits- 

und Datenschutzstandards 

von E-Mail made in Germany m 
 Linux- oder Windows Betriebssystem 


Leistungsfähige Apps 


Über 140 beliebte Apps (Drupal, WordPress, 
Joomla!”, TYPO3 ...) 
Neu: Testphase für alle Anwendungen 
m App-Expert Support 


Kraftvolle Tools 


m NetObjects Fusion® 2013 1&1 Edition inklusive 
m 1&1 Mobile Sitebuilder 
u PHP 5.5, Perl, Python, Ruby 


Erfolgreiches Marketing 


m 1&1 Suchmaschinen-Optimierung 
m Eintrag in Branchenverzeichnissen 
m Facebook-Credits 

m 1&1 Newsletter-Tool 


State-of-the-Art Technik 


u Georedundanz für max. Verfügbarkeit 
m Über 300 Gbit/s Netzanbindung 

m Mehr Power: 2 GB RAM garantiert 

m 1&1 CDN powered by CloudFlare 

w1&1 SiteLock Security Scan 


* 1&1 Hosting mit 30 Tage Geld-zurück-Garantie, ohne Mindestvertragslaufzeit 


NEW 


HOSTING 


DIE BESTEN APPS NOCH BESSER! 


Preisvorteil bei 12 Monaten \ 
für 0,- €/Monat, danach z.B. 1&1 Basic 6,99 €/Monat, 8,60 € Einrichtungsgebühr. Preise inkl. MwSt. 1&1 In 


DOMAINS | MAIL | HOSTING | E-SHOPS | SERVER 


KOMPLETT-PAKETE 6 MONATE 


FÜR PROFIS ze 


DE: 02602/9691 
AT: 0800/100668 


dung: alle 1&1 Hosting Pakete 6 Monate 
Eigendorfer Straße 57, 56410 Montabaur. 


1und1.info 
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Neue IWork-Versionen 
fur alle Plattformen 


Apple reagiert auf Office für das iPad mit Updates von Pages, Keynote und 
Numbers für iCloud, I0OS und OS X. Mit dabei: einige neue Funktionen, Bugfixes 
und verbesserte Kompatibilität zu Microsoft Office 


ie neuen iPad-Versionen von 

Microsofts Office-Apps Word, 
Excel und Powerpoint sind nicht 
mal eine Woche im App Store 
verfügbar, als Apple Anfang April 
Updates für iWork veröffentli- 
cht. Dieser große Rundumschlag 
für seine eigenen Produktiv- 
Programme Pages, Keynote und 
Numbers bringt zuvorderst neue 
Programmversionen für die iOS- 
und OS-X-Apps, widmet sich aber 
auch einem gerne unterschätzten 
Teil von iWork, nämlich den noch 


immer im Beta-Stadium befind- 
lichen Webapplikationen von 
iWork für iCloud. 


Besser mit Office, Schreib- 
schutz für alle 

Ein wichtiger Aspekt der neuen 
Versionen der iWork-Apps ist eine 
bessere Kompatibilität zu Micro- 
softs Office-Programmen Word, 
Excel und Powerpoint, denn 
Anpassungen bei der Export- 
und Import-Qualität von Doku- 
menten, Tabellen oder Präsenta- 


tionen von Office zu iWork (oder 
umgekehrt) finden sich in den 
Releasenotes aller App-Versionen 
auf allen Plattformen. 

Während sich beispielsweise 
Numbers für iOS, OS X und 
iCloud nun deutlich besser mit 
dem Import von CSV-Dateien und 
den Excel-Dateiformaten versteht, 
bietet Keynote endlich auch Un- 
terstützung für Microsofts PPTX- 
Format - Pages und Numbers 
verstehen sich unter OS X und 
iOS schon länger auf Microsofts 


IOS-Apps im Detail verbessert 


XML-Formate. Ebenfalls ergänzt: 
Dokumente lassen sich nun auch 
schreibgeschützt mit anderen 
Nutzern teilen. 


Retina-Support für die Cloud- 
Apps 

Apple hat auch iWork für iCloud 
ein umfangreiches Update spen- 
diert, das neben optischen Ver- 
änderungen an der Nutzerober- 
fläche auch neue Funktionen für 
Pages, Keynote und Numbers 
bereithält. So hat Apple beispiels- 
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In den iOS-Versionen von Pages, Keynote und Numbers fallen die 
optischen Neuerungen etwas dezenter aus, denn das Interface hat 
sich kaum verändert 


Neu ist allerdings, dass man nun auch in den iOS-Apps Dokumente 
nach ihrem Namen suchen lassen kann. Bei den Bearbeitungsfunk- 
tionen hat sich ebenfalls etwas getan: In Pages (neu in Version 2.2) 
können nun Bilder, die in einer Tabelle enthalten sind, beim Import 
der Tabelle ebenfalls übernommen werden - so fällt lästiges Nach- 
bearbeiten weg. Zudem wurde der Export von Dokumenten in das 
E-Pub-Format sowie die Unterstützung für Arabisch und Hebräisch 
verbessert. 


KEYNOTE 2.2 erhält in erster Linie neue Vorlagen, Animationen und 
Effekte für schickere Präsentationen. Außerdem lassen sich mit der 
neuen Version von Apples Präsentations-App in einer laufenden 
Präsentation farbliche Hervorhebungen per Fingerstreich einfügen 
oder ein digitaler Laserpointer nutzen - enorm praktisch, vor allem 
wenn man bedenkt, dass die OS-X- und iOS-Versionen von Keynote 
einander als Presenter nutzen können. 

Am wenigsten getan hat sich mit Blick auf neue Funktionen bei 
Numbers, das ebenfalls in der neuen Version 2.2 vorliegt. Die App 
bringt neben der schon erwähnten besseren Kompatibilität im Um- 


Dies ist eine Test- 
Präsentation 


Damit wollen wir ausprobieren,\was das neue Update für 
Keyrıotesordfauf hat ... 


Keynote 2.2 für i0S bringt eine ungemein nützliche neue Funktion für 
Präsentationen mit: Nutzt man die iOS-App als Presenter, können per 
Wischgesten Notizen hinzugefügt oder ein digitaler Laserpointer ein- 
geblendet werden. 


gang mit Excel und CSV-Dateien nun eine Fortschrittsanzeige bei 
Berechnungen mit. Was die iOS-Apps taugen und wie sie sich im 
Vergleich zu Microsofts Office-Apps schlagen, lesen Sie in dieser 
Ausgabe ab Seite 52. 
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iCloud 


Präsentation 
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Das Erscheinungsbild der Web-Apps ist etwas dunkler geworden. 


weise für alle drei Applikationen 
hochauflösende Texturen hin- 
zugefügt, um auch auf Macs mit 
Retina-Display die bestmögliche 
Optik zu bieten. Außerdem lassen 
sich in den Web-Apps von iWork 
künftig Dokumente direkt aus 
iCloud-Mail heraus öffnen. Mit 
Blick auf die Kollaborationsfunk- 
tionen hat Apple den „View-only“- 
Modus hinzugefügt. So können 
Dokumente zur Ansicht geteilt 
werden, ohne dass das Dokument 
vom Adressaten editiert werden 
kann. Ebenfalls mit dabei: neue 


Vorlagen für Pages, Keynote und 
Numbers. In Keynote und Pages 
wurde zudem der Umgang der 
Web-Apps mit Tabellen und Gra- 
fiken verbessert. 


Aufwertung unter OS X 


Neben den Web-Apps und den 
iOS-Versionen von iWork hat 
Apple sich natürlich auch um die 
Apps für OS X Mavericks geküm- 
mert und einige interessante Ver- 
besserungen vorgenommen. Zu- 
nächst hat Apple die Miniaturen- 
leiste von Pages, das mit dem 


Update in Version 5.2 vorliegt, 
verbessert. Hier hatten Nutzer 
bemängelt, dass sich Abschnitte 
nicht im Navigator sortieren, du- 
plizieren oder löschen lassen - 
dieses Manko beseitigt Apple in 
Pages 5.2. 

Wie schon in der iOS-Version 
kann Pages nun auch Bilder 
mitimportieren, die in einer Ta- 
belle enthalten sind. Für akade- 
mische Nutzer hat Apple noch 
eine weitere wichtige Änderung 
parat: Pages erhält nun bessere 
Unterstützung für die Fußnoten- 
verwaltung Endnote, sowie ein 
neues Menüelement „Einfügen“ 
in der Werkzeugleiste. So lassen 
sich gerade bei längeren Texten 
Nachweise, Umbrüche oder Sei- 
tenzahlen besser einfügen und or- 
ganisieren. Außerdem hat Apple 
den Export von Dokumenten nach 
E-Pub verbessert. 

Keynote 6.2 erhält dagegen in 
erster Linie Wartungs-Updates: 
Wie schon unter iOS gibt es auch 
für die Mac-Version neue Effekte, 
Animationen und Vorlagen. Zu- 
dem wurde die Darstellung von 
GIFs verbessert. Ähnlich verhält 
es sich auch mit Numbers 3.2, 
denn hier steht auch das Bug- 
fixing im Vordergrund. Neben 
besserer Kompatibilität zu Excel 
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Seiten Text 


((Dachzeile)) 'Work-Updates im Rundumschlag 
((Headline)) Neue iWork-Versionen für alle Plattformen 


((Vorspann)) Ob das eine Reaktion auf Microsofts Office-Oftensive auf dem iPad ist? 
Jedenfalls hat Apple in einem großen Rundumschlag neue App-Versionen von Pages, 
Keynote und Numbers für iCloud, I0S und OS X ausgerollt. 


((Text}) Da sind die brandneuen iPad-Versionen von Microsofts Office-Apps Word, Exce 
und Powerpoint noch nicht mal eine Woche im App Store, schon zeiht Apple mit einem 
großen Update für seine eigenen Produktiv-Apps Pages, Keynote und Numbers nach 
sowohl für i0S und OS X, als auch für den Cloud-Dienst „Work für iCloud”. Was sich für 
Anwender mit den neuen iWork-Versionen ändert, haben wir für Sie hier 
zusammengetragen. 


((ZÜ)) Bessere Kompatibilität zu Office, Schreibschutz für alle 

Ein wichtiger Aspekt der neuen Versionen der iWork-Apps ist eine bessere Kompatibilität 
zu Microsofts Office-Programmen Word, Excel und Powerpoint, denn Anpassungen bei 
der Export- und Import-Qualität von Dokumenten, Spreadsheets oder Präsentationen von 
Office zu iWork (oder umgekehrt) finden sich in den Relgasenotas aller App-Versionen auf 
allen Plattformen. Während sich beispielsweise Numbers für i0S, OS X und iCloud nun 
deutlich besser mit dem Import von CSV-Dateien und den Excel-Dateiformaten versteht, 
bietet Keynote nun endlich auch Unterstützung für Microsofts PPTX-Format (Pages und 
Numbers verstehen sich unter OS X und iOS schon länger auf Microsofts XML-Formate). 
Ebenfalls ergänzt: Dokumente lassen sich nun auch schreibgeschützt mit anderen 
Nutzern teilen. 


((ZÜ)) Retina-Support für die Cloud-Apps 
Auf der WWDC 2013 hatte Apple angekündigt, seine iWork-Apps als kostenlosen 
Bestandteil zu IClaud.com hinzufügen zu wollen - Ende 2013 waren die neuen Web-Apps 
im Beta-Stadium dann für alle Nutzer mit Apple-ID freigeschaltet. Nun hat Apple seinen 
Web-Apps ein umfangreiches Update spendiert, das neben optischen Veränderungen an 
der Nutzeroberfläche (die Menüleisten der Web-Apps und der jeweiligen Editoren sind 
halten, einige Menüeinträge und |cons wurden verändert) auch einige 
„ Bnnna, Keynote und Number bereit hält. So hat Apple beispielsweise 
hochauflösende Texturen hinzugefügt, um auch auf Macs mit 


Reina-Display die bestmögliche Optik zu bieten. Außerdem lassen sich in den Web-Apps 


Text* 


sic 
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Pages 
iOS - Preis: 8,99 Euro (gratis mit 
neuem IiOS-Gerät) 


OS X - Preis: 17,99 Euro (gratis 
mit neuem Mac) 


iCloud - Preis: gratis 


1 


Keynote 
iOS - Preis: 8,99 Euro (gratis mit 
neuem iOS-Gerät 


OS X - Preis: 17,99 Euro (gratis 
mit neuem Mac) 


iCloud - Preis: gratis 


Numbers 
iOS - Preis: 8,99 Euro (gratis mit 
neuem iOS-Gerät) 


OS X - Preis: 17,99 Euro (gratis 
mit neuem Mac) 


iCloud - Preis: gratis 


können Sie nun auch eigene Da- 
tenformate oder Tabellenstile er- 
stellen und CSV-Dateien per Drag- 
and-drop hinzufügen. 


Einschätzung 

Klare Update-Empfehlung: Apple 
lässt bei den neuen Versionen 
von iWork Nutzer-Feedback ein- 
fließen und bietet sinnvolle Neu- 
erungen sowie eine bessere Kom- 
patibilität zu Microsofts-Office- 
Suite. Die Aktualisierungen für 
die iOS-Apps finden Sie im App 
Store, die Updates der OS-X-Apps 
dagegen im Mac App Store. fk 
florian.kurzmaier@idgtech.de 
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Die Mac-App von Pages bietet 
nun deutlich bessere Möglich- 
keiten zur Erfassung und Ver- 
waltung von Fußnoten. 
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APPLE TV 


Macwelt 06/2014 


ple TV muss 
ringend nachrüsten 


Apple TV, Google Chromecast und Amazon Fire TV: Drei Giganten kämpfen um die 
Vorherrschaft im Wohnzimmer. Bis vor kurzem beherrschte Apple alleine das 


Feld, jetzt gerät Cupertino zunehmend unter Druck und muss reagieren 


Tipps und Tricks 


Das Apple TV kann schon jetzt viel 
mehr, als Filme aus dem iTunes 
Store abzuspielen. Ab Seite 110 

in dieser Ausgabe finden Sie die 
besten Tipps und Tricks für Apples 
Settopbox. 
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pple hat es der Konkur- 

renz mit dem Apple TV 
vorgemacht: Nach einigen ver- 
lustreichen Jahren als „Hobby“ 
hat sich das Apple TV zu einem 
Erfolgsprodukt gemausert. Denn 
über diese Schnittstelle zum 
heimischen Fernseher verkauft 
und verleiht Apple erfolgreich 
Spielfilme, Serien, Musik sowie 
Dienste von anderen Anbietern 
wie Watchever. Bisher hat die 
Konkurrenz Apple dieses weite 
Feld alleine überlassen, doch nun 
drängen Google und Amazon mit 


aller Macht in diesen Markt. Wie 
steht es um den Ist-Zustand und 
wie muss Apple das Apple TV 
sinnvoll weiter entwickeln, um 
seinen Vorsprung zu halten? 


Die Streaming-Boxen im Ver- 
gleich 

Am 2. April 2014 hat Amazon 
eine eigene Settopbox für das 
Streamen von Medieninhalten 
wie Spielfilme, Fotos und Musik 
angekündigt. Das Amazon Fire 
TV dürfte eine größere Konkur- 
renz zum Apple TV werden, als 


das Google Chromecast, das es 
seit kurzem auch in Deutschland 
zu kaufen gibt (mehr dazu siehe 
Seite 58). Denn alleine die tech- 
nischen Details des Amazon Fire 
TV beeindrucken mit Merkmalen, 
die man sich auch für das Apple 
TV wünscht. So ist das Amazon 
Fire TV dem Apple TV 3 technisch 
überlegen und bietet unter ande- 
rem statt eines Single-Core-Pro- 
zessors einen Vierkern-Prozessor 
und einen viermal so großen Ar- 
beitsspeicher von zwei Gigabyte. 
Das Amazon Fire TV kostet 99 US- 
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Die Analysten von Asymco haben 
dieses Chart veröffentlicht. Es zeigt 
sehr gut den Trend der iTunes-Ver- 
käufe im Jahr 2013. App-Umsätze 
steigen, Filmverkäufe stagnieren 
und der Verkauf von Musik geht 
demnach leicht zurück. 


Dollar und bewegt sich so direkt 
in der Preisklasse des Apple TV 3. 
Anders das Google Chromecast: 
Der kleine Streaming-Adapter ko- 
stet gerade mal 35 Euro und bietet 
dafür, wie das Apple TV 3, nur ei- 
nen Single-Prozessor und magere 
512 MB Arbeitsspeicher - ausge- 
legt auf reine Streaming-Dienste 
reicht diese Ausstattung aber aus. 
Übrigens bieten das Apple TV 
und das Amazon Fire TV jeweils 8 
GB fest eingebauten Speicher für 
Apps. 


Das Medien-Angebot im 
Vergleich 

Neben Apple mit dem iTunes 
Store hat man im Wohnzimmer 
nun die Wahl zwischen Google 
mit Google Play für Musik und 
nun auch Amazon mit Prime In- 
stant Video. Interessant ist das 
seit Anfang März erhältliche Ama- 
zon Prime Instant Video. Dieses 
Abo-Modell kostet 7,99 Euro im 
Monat und tritt in Konkurrenz zu 
Watchever und Maxdome. Bislang 
bieten weder Apple noch Google 


oo 


an )[Bt) | + & mmzmazon.ce 


Amazon.de: Amazon Instant Video 


© Asymco iTunes Group Gross Revenues by Category 
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ähnliche Dienste an, dafür unter- 
stützt das Apple TV Watchever be- 
reits ab Werk. Amazon Prime In- 
stant Video kann man wie Watch- 
ever und Maxdome übrigens ei- 
nen Monat kostenlos testen. 
Außer diesem Abo-Modell las- 
sen sich Filme bei Amazon wie 
bei Google Play und im Apple 
iTunes Store ausleihen oder kau- 
fen. Hier bietet Amazon übrigens 
mehr Auswahl als bei seinem Abo- 
Model. Die Preise unterscheiden 
sich teilweise stark voneinander 
und so kann es sich durchaus loh- 


amazon. 


Warte Arazın Angebeis Gutschahe Varkaen Mile 


fe Suche | Amazc Inst Vi 
Kategorien = 


Amazon Instant Video Fine kstarı Vi 


amazon 


N instant video 


Instant Vao Shop" _ LOVEFLMDUD Verl 


Unsere Empfehlungen 


Amazon hat mit seinem Abo-Dienst 
Instant Video ein interessantes An- 
gebot im Programm, das in direkter 
Konkurrenz zu Watchever und Max- 
dome steht. Da das Fire TV Instant 
Video direkt unterstützt, das Apple 
TV voraussichtlich nicht, hat Ama- 
zon hier einen Trumpf in der Hand. 


‚Prime jetzt mit 
Filmen & Serien >Jeizuesten 


Ha Markus Wem Dy Era Wunsch, 
E Fe — 


Wehe Ykilsi Weine WideoBilloek Eiraiilgen Sopehfs  Hile 


HOUSE 


Alpha House: Episoden 1-7 jetzt ansehen! 
Exklusiv für Prime und Primö Instant Vi&o Mitglieder 


APPLE TV 


AKTUELL 


Agency accounting of iTunes Revenues by Media Type 
(Contributing to statements of operations) 


nen, bei häufigem Ausleihen von 
Filmen ein Google Chromecast 
zusätzlich zu kaufen. Bei unserer 
Stichprobe kostet der Kauffilm 
„Der Hobbit: Eine unerwartete 
Reise“ in HD-Qualität bei Amazon 
9,99 Euro, bei iTunes 11,99 Euro 
und bei Google nur 5,99 Euro. 
Übrigens unterstützt Amazon 
Fire TV wie Apple TV auch fremde 
Streaming-Angebote. Beim Start 
von Amazon Fire TV beschränken 
sich diese bislang auf Dienste für 
den US-Markt, etwa Netlflix, Hulu 
oder WatchESPN. Doch mit der 


Zeit dürften wie beim Apple TV 
auch Dienste für den deutschen 
Markt folgen. Denkbar sind hier 
Watchever und Maxdome. 


Trend zu Abo statt Kauf 

Die Verkaufszahlen des letzten 
Jahres zeigen einen Trend: Wäh- 
rend App-Verkäufe stark zuneh- 
men, sinken die Verkäufe von 
Musik leicht. Hier macht sich 
der Trend zu Abo-Modellen und 
Streaming-Angeboten bemerkbar, 
dem auch Apple mit iTunes Radio 
bereits folgt. Mit Erfolg: Das noch 


Konkurrent 1: Google. Klein und un- 
scheinbar unterschätzt man den Google 
Chromecast. Doch für gerade mal 35 
Euro nimmt man ihn gerne mal mit. 


Konkurrent 2: Amazon. 
Der Fire TV ist der derzeit 
schärfste Konkurrent zum 
Apple TV und zwingt Apple 
zum Handeln. 
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Alle Inhalte des 
Chrome-Browsers 
lassen sich auf den 
Chromecast spiegeln. 
Zudem dient der 
Google-Browser als 
Zentrale für die Apps, 
die Chromecast 
unterstützen. 


junge iTunes Radio, ein kosten- 
loser Streaming-Dienst von Apple, 
gehört bereits kurz nach seinem 
Start zu den stärksten Streaming- 
Diensten in den USA. Doch noch 
ist dieser Dienst in Deutschland 
nicht verfügbar. 

Der Umsatz mit Filmen stag- 
niert im iTunes Store. Das stei- 
gende Angebot an Abo-Modellen 
verhindert auch hier große Stei- 
gerungen. Amazon hat bereits 
ein Abo-Modell für Filme und 
Serien, Google und Apple noch 
nicht. Das könnte bei dem derzei- 
tigen Trend aber nur eine Frage 
der Zeit sein. Und sollte Apples 
Deal mit Comcast - dem größten 
Kabeldienstleister in den USA - 
klappen, dann könnte auch ein 
deutscher Kabeldienstleister wie 
Kabel Deutschland auf den Ge- 
schmack kommen. Das würde ei- 


Amazon Fire TV 


Zwei große Vorteile bietet das 
Amazon Fire TV gegenüber Apple 
TV und Chromecast: Erstens kann 
man per Spracheingabe nach 
Filmen suchen, eine Funktion, 

die Apple dank Siri ebenfalls 
echnisch problemlos umsetzen 
önnte. Zweitens lässt sich das 
Amazon Fire TV auch als Spiele- 
onsole verwenden: Einige Top- 
Spiele laufen bereits darauf, steu- 
ern kann man die Spiele über die 
mitgelieferte Fernbedienung oder 
mit einem extra Gamecontroller. 


22 


APPLE TV 


nen störungsfreien Empfang auch 
von Live-TV ermöglichen, künftig 
auch in 4k-Auflösung. 


Apple TV muss offen werden 
für Apps 

Google und Amazon haben mitt- 
lerweile ein beträchtliches An- 
gebot an Filmen und Musik für 
das Wohnzimmer. So wird es 
zunehmend eng für Apple. App- 
les großer Trumpf ist allerdings 
nach wie vor der App-Store. Hier 
steigen die Verkäufe weiterhin 
und davon könnte auch das Apple 
TV profitieren. Vielleicht wird 
Apple schon auf der kommenden 
WWDC Anfang Juni ein SDK für 
das Apple TV veröffentlichen, mit 
dem Entwickler eigene Apps für 
die Streaming-Box anbieten kön- 
nen. Technisch sind dem schon 
jetzt kaum Hürden gesetzt und 


mit einem kommenden Software- 
Update könnte bereits das Apple 
TV 3 Apps von Drittanbietern un- 
terstützen. 


Spielekonsole - Konkurrenz 
für Xbox und Playstation 

Ein großes und bisher von Apple 
nicht genutztes Potenzial birgt 
das Apple TV bei Spielen: Hier 
braucht Apple vor allem eine 
neue Hardware-Grundlage, die 
grafisch aufwendige Spiele mü- 
helos verarbeitet. Auch müsste 
Apple Apps für das Apple TV zu- 
lassen, statt nur ein iPhone oder 
iPad als Abspielgerät per Airplay 
zu gestatten. So wäre das Apple 
TV auf dem Weg zu einer echten 
Spielekonsole. Zwar lassen sich 
jetzt schon per Airplay Spiele von 
einem iOS-Gerät wie iPad oder 
iPhone auf das Apple TV spiegeln, 
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Vergleichstest 


Was Googles Chromecast wirklich 
auf dem Kasten hat und wo es ihm 
zum Apple TV noch fehlt, lesen Sie 
ab Seite 58 in dieser Ausgabe. 


einige Spiele unterstützen sogar 
eine Zwei-Bildschirm-Darstel- 
lung. Doch der durchschlagende 
Erfolg ist dies nicht. Dass Apple 
hier in Zugzwang ist, zeigt das 
Amazon Fire TV. Diese kleine Box 
ist mit ihrem Vierkern-Prozessor 
und eigener Grafikkarte für Spiele 
optimiert. Bereits jetzt unterstüt- 
zen die größten Spiele-Entwickler 
wie Disney, Gameloft, EA, Sega 
oder Ubisoft das Fire TV. Tau- 
sende Spiele sollen bereits ver- 
fügbar sein, darunter viele kosten- 
lose. Für Entwickler bietet Ama- 
zon ein SDK, so könnte das An- 
gebot bald ähnlich groß sein wie 
im App Store. Die Spiele lassen 
sich über die mitgelieferte Fern- 
bedienung steuern oder mit dem 
40 US-Dollar teuren Amazon Fire 
Game Controller. Da das Google 
Chromecast nur für Streaming- 
Dienste gedacht ist, taugt es nicht 
als Spielekonsole. Doch Gerüch- 
ten zufolge plant Google eine grö- 
ßere Mediabox in der Preisklasse 
des Apple TV. Das Google Nexus 
TV soll noch dieses Jahr erschei- 
nen, eine Bewegungssteuerung 
bieten und wie das Amazon Fire 
TV für Videospiele optimiert sein. 


Fazit 


Es wird angesichts der starken 
Konkurrenz spannend, wie Apple 
reagiert. Auf der WWDC Anfang 
Juni könnte Apple erste Infos 
zum neuen Apple TV geben. Doch 
spätestens zum Herbst, wenn 
das Weihnachtsgeschäft beginnt, 
muss Apple reagieren und sein 
neues Konzept für das Apple TV 
präsentieren. Andernfalls ziehen 
Amazon und Google locker vorbei 
und das Apple TV würde wieder 
ein „Hobby“ werden. mas 

N markus.schelhorn@idgtech.de 


Die kleine Box von Amazon kostet 
so viel wie das Apple TV 3, ist tech- 
nisch aber deutlich besser gerüstet 
und eignet sich so auch als eigen- 
ständige Spielekonsole. 
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Neue Beta fur Mavericks 


Zu Redaktionsschluss dieser Ausgabe stellt Apple erneut eine Beta-Ver- 
sion von OS X 10.9.3 für registrierte Entwickler zur Verfügung - die Fre- 


auenz neuer Builds steigt 


pple arbeitet weiter an OS X 10.9.3, was sich an den fast im Wo- 

chenrhythmus publizierten Entwicklervorschauen für das nächste 
große Update von OS X Mavericks zeigt - Build 13D45a erscheint aller- 
dings anders als seine Vorgänger an einem Dienstag. 
Neben dem Anstieg der Build-Nummer gibt es aber kaum Neues zu 
berichten: Apple bittet seine registrierten Entwickler weiter, ihren 
Test-Fokus auf die Bereiche Grafiktreiber, Audio, Safari, den lokalen 
iTunes-Sync von Kontakten und Kalendern sowie Mail zu legen. Ein 
Entwickler verriet uns zudem, dass die Installationspakete (das Delta- 


Carplay per Kit nachrüsten 


Auch Besitzer älterer Fahrzeuge werden Apples Carplay-Schnittstelle 
nachrüsten können. Alpine und Pioneer haben schon entsprechende 
Optionen angekündigt 

Alpine will noch in diesem Jahr in Europa und den USA mit einem ent- 
sprechenden Set für einen Preis zwischen 500 und 700 US-Dollar auf 
den Markt kommen. Dazu fallen noch die Kosten für den Einbau an. 
Angeschlossen wird das Apple-Smartphone dabei über den Lightning- 
Connector im Alpine-Gerät. Kompatibel wären damit also aktuell nur 
iPhone 5, iPhone 58 und iPhone 5C. Ältere Modelle werden voraus- 
sichtlich nicht unterstützt. 

Apple hatte Carplay im Februar angekündigt. Per Hersteller-Koope- 
ration soll das System unter anderem in neuen Modellen von BMW, 
Volvo, Mercedes-Benz, Ford, Honda und GM zum Einsatz kommen. 
Mit entsprechenden Nachrüstlösungen könnten auch Besitzer älterer 
Wagen die neuen Apple-Funktionen nutzen. Neben Alpine arbeitet an- 
geblich auch Clarion an einem entsprechenden Kit. 

Das japanische Elektronik-Unternehmen Pioneer plant ebenfalls, im 
Sommer diesen Jahres ein Firmware-Update auf den Markt zu bringen. 
Hiermit wäre es möglich, Carplay von Apple nachträglich in ausge- 
wählte Modelle zu integrieren. Die Liste der Modelle wurde nun von 


Die Software Metasynth will zu musikalischen Experimenten ermutigen und 
wandelt grafische Vorgaben in Klangbilder um. 
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Paket wiegt 460 MB, das Combo-Update 946 MB) nach wie vor keine 
deutschsprachige Update-Beschreibung enthalten - auf den Release 
der finalen Version werden wir also noch etwas warten müssen. 
Registrierte Entwickler erhalten das Update über den Mac App Store. 
Mit OS X 10.9.3 plant Apple, den zur Einführung von OS X Mavericks 
gestrichenen lokalen Sync von Kontakten und Kalendern in iTunes zu- 
rückzubringen, sowie den Support für externe 4K-Displays zu verbes- 
sern. Unter www.macwelt.de/1912588 hält Sie die Redaktion übrigens 
über alle Updates in Sachen OS X auf dem Laufenden. fk 


Pioneer auf der Firmenwebseite offiziell bekanntgegeben. Wer auf 


dem Laufenden bleiben möchte, wann das besagte Firmware-Update 
veröffentlicht wird, kann sich auf der Pioneer-Webseite in einen News- 
letter eintragen, der über den genauen Termin informiert. Um Carplay 
schlussendlich verwenden zu können, ist zusätzlich zum Firmware- 
Update für das passende Modell ein Lightning-Kabel und wahlweise 
ein iPhone 5, 5S oder 5C nötig. mm/PC-Welt 


Synthesizer Metasynth für Mavericks 


Metasynth aus der Entwicklerschmiede U&I Software erscheint in Ver- 
sion 5.4 und soll sich nun perfekt mit OS X 10.9 vertragen 

Laut Entwickler ist Metasynth nicht einfach ein Software-basierter 
Synthesizer, sondern ein voll ausgestattetes elektronisches Musik- und 
Sound-Studio für Experimentierfreudige. Dazu bietet es sechs „Räume“ 
mit unterschiedlichen Oberflächen, die das Komponieren von Musik- 
und Sound-Effekten intuitiv und anregend machen sollen. Speziell im 
Raum Image Synth soll sich Musik quasi grafisch aufzeichnen lassen, 
die Software wandelt Bilder zu Klang. Weitere Räume dienen Effekten, 
der Montage, der Arbeit mit Klängen und Mustern. Dafür bietet die 
Software zahlreiche Effekte und Optionen. Direkten Input von MIDI- 
Quellen unterstützt das Programm allerdings nicht, hierfür stehen in- 
direkte Optionen zur Verfügung. Metasynth kostet rund 600 US-Dollar, 
ermäßigte Angebote für den Bildungsbereich sind verfügbar. tha 
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Wartungs-Update für Office 


Microsoft patcht sein Mac-Office. Wer jetzt allerdings neue Funktionen für seine Office-Pro- 
gramme erwartet, wird enttäuscht 

Ziel des Updates auf 14.4.1 ist es, Sicherheitslücken zu schließen und Bugs zu beheben - vor 
allem in der 2011er-Version von Outlook für OSX. Zuvorderst will Microsoft daran gear- 
beitet haben, die Synchronisation blockierter Kontakte in Exchange 2013, Exchange Online 
und Outlook für Mac zu verbessern. Daneben wurden Netzwerkfehler behoben. So konnte 
es passieren, dass Outlook ein komplettes POP-Postfach neu lädt, nachdem die Netzwerkver- 
bindung unterbrochen wurde. In Excel 2011 hat Microsoft per Patch die Obergrenze bei der 
Validierung von Datenreihen von 1024 Einträgen auf 2048 Einträge erhöht. Word 2011 er- 
hält ebenfalls eine Fehlerkorrektur: Hier konnte es vorkommen, dass in manchen Bereichen 
eines Dokuments der Mauszeiger verschwindet. fk 


Fotos am Mac restaurieren 


Akvis veröffentlicht Retoucher in Version 7.0. Die Aktualisierung bringt weitere Optionen für 
den Chamäleonpinsel und eine erweiterte Raw-Unterstützung 

Akvis Retoucher ist eine Software zur Fotorestaurierung. Das Programm entfernt Kratzer, 
Staub, Flecke und sonstige Defekte und rekonstruiert fehlende Teile eines digitalen Bildes, 
indem es die angren- 
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Raw-Unterstützung 
für die Standalone- 
Version. Fehler bei 
der Stapelverarbei- 
tung, Lichtquadraten 


auf Graustufenbildern, 
Absturz bei Auswahl des gesamten Bildes sowie einige Schnitt- 
stellenfehler sollen ebenfalls behoben sein. tha 


Hier sollten Sie Ihre Passwörter ändern! 


Facebook, Gmail, Yahoo - hunderte von Webseiten sind vom Heartbleed-Bug betroffen. 
Die Betreiber raten: Ändern Sie sofort Ihr Passwort. Viel mehr können Sie auch nicht tun 
= Seit Jahren enthält die zur Verschlüsselung des Datentransfers im 
Web eingesetzte Open-SSL-Bibiliothek einen gefährlichen Bug. 
Doch erst kürzlich wurde dieser unter dem Namen „Heartbleed“ be- 
kannt. Die Webseite Mashable hat eine Hitliste veröffentlicht, auf 
der sie Nutzern folgender Dienste rät, ihre Passwörter sofort zu än- 
dern: Facebook, Tumblr, Google, Yahoo, Amazon Web Services (die Shopping-Seite 
selbst sei aber nicht betroffen), Dropbox, Lastpass, Soundcloud und Wunderlist. Die 
Liste ist aber nicht ganz vollständig. So rät zum Beispiel auch Mojang allen Minecraft- 
Spielern, ihr Passwort zu ändern. 

Achtung: Es ist sehr wichtig, dass Sie Ihr Passwort erst ändern, wenn der Dienst das 
Entfernen des Bugs gemeldet hat. Wer sein Passwort zu früh ändert, spielt eventuellen 
Mitlesern erneut in die Hände. PC-Welt 
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Telefon +49 89 608757-0 = Fax -11 

E-Mail: info@topix.de = Web: www.topix.de 
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Facetime-Update für Snow Leopard 


Allen Mac-Nutzern, die noch das Betriebssystem OS X 10.6 im Einsatz 
haben, hat Apple ein Update für Facetime spendiert 

Bereits längere Zeit gibt es unter OS X 10.6 Probleme bei der Ver- 
wendung des Nachrichtendienstes. Das neue Update trägt nun die 
Versionsnummer 1.0.4 und kann kostenfrei aufgespielt werden. Wer 
die Facetime-App noch nicht besitzt, kann sie sich unter OSX 10.6 für 
89 Cent als Einzel-Download zulegen. Die neue Aktualisierung behebt 
unter anderem Verbindungsprobleme. Leider scheinen auch nach dem 
Update einige Nutzer noch Verbindungsprobleme zu haben, weitere 
Informationen hierzu liegen noch nicht vor. mm 


Kreative Unschärfen 


Focus 2 ermöglicht Fotografen den einfachen Einsatz von selektivem Fo- 
kus, kreativen Unschärfe-Effekten und Tilt-Shift-Optik 

Focus 2 ermöglicht gezielte Unschärfen und Fokussierungen zur Her- 
vorhebung von Details auf digitalen Fotos wie etwa Betonungen in Por- 
traits, von Gebäuden oder auch das beliebte Tilt-Shift, das Motive wie 
aus Spielzeuglandschaften erscheinen lässt. 

Die neue Version bringt dem Entwickler zufolge erweiterte Pinsel mit 
höherer Präzision und eine schnellere Bildverarbeitung. Außerdem 
kann man nun reale Bilder direkt aus Focus 2 über den Menüpunkt 
„File/Order Prints“ über den internationalen Versender Milkbooks in 
verschiedenen Größen und Ausführungen kostenpflichtig bestellen. 
Hierzu öffnet sich ein eigenes Auswahlfenster mit Anzeige der Größe, 
der Varianten (etwa Postkarte oder Fotoalbum) und Preise. Wie zuvor 
lassen sich die Bilder auch per E-Mail oder über soziale Netzwerke 
teilen. Focus 2 Pro, das zusätzlich als Plug-in für Bildbearbeitungspro- 
gramme wie Photoshop, Lightroom oder Aperture fungiert, kostet 30 
Euro, für das Upgrade auf die einfachere und günstigere Focus-2-Ver- 
sion (im Mac App Store erhältlich) zahlt man genau die Hälfte. tha 


Erweiterungssystem 


Premiere auf der NAB: Sonnet zeigt mit dem xMac Pro Server ein kombi- 
niertes AHE-Gehäuse und PCle-Erweiterungssystem 

Das Konzept ist laut Hersteller identisch mit dem des xMac Mini Ser- 
vers für Mac Mini, nur dass hier ein Mac Pro im speziell entwickelten 
Gehäuse sicher montiert werden kann. Über Thunderbolt 2 lassen 

sich drei PCIe-Slots anbinden. Zudem bieten zwei 5,25 Zoll große 
mobile Rack-Halter zusätzliche Anschlussmöglichkeiten. Damit ermög- 
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licht der xMac Pro Server Audio- und Videoprofis den Einsatz jeder 
Thunderbolt-kompatiblen PCIe-Karte am Mac Pro, der selbst keinen 
PClIe-Anschluss hat. Unterstützte Karten sorgen für Anwendungen wie 
Pro Audio, Ethernet, Fibre Channel, SAS/SATA Raid-Controller sowie 
Videoaufzeichnung und -bearbeitung. 

Der xMac Pro Server ist zum Preis von rund 1500 Euro ab sofort erhält- 
lich. Zudem will Sonnet in Kürze ein Gehäuse vorstellen, in dem bis zu 
zwei Mac Pro Seite an Seite untergebracht werden können, den Rack 
Mac Pro. tha 


Thunderbolt-Treiber 


Intel kündigt auf der NAB einen Treiber für Windows an, der die direkte 
Verbindung von Mac und PC via Thunderbolt ermöglicht 

Auf der Fachmesse der National Association of Broadcasters (NAB) 
zeigt Intel vor allem seine Thunderbolt-Technologie, die wegen ihres 
hohen Datendurchsatzes für digitale Videoverarbeitung gut geeignet 
ist. Neu für viele Anwender dürfte die Möglichkeit sein, Macs und PCs 
direkt über ein Thunderbolt-Kabel miteinander zu verbinden. Während 
Thunderbolt-Networking seit OS X Mavericks mit Macs möglich ist, be- 
nötigen Windows-PCS die Installation eines Treibers, den Intel auf der 
NAB Show in einer Vorabversion zeigte. Wann mit der finalen Fassung 
des Treibers zu rechnen ist, ließ Intel offen. pm 


Apple heuert Karl Heiselmann an 


Zu glatt findet Heiselmann das Unternehmen, bei dem er künftig 
für neue Werbeerfolge sorgen soll 

Karl Heiselmann, seit 14 Jahren 
Mitarbeiter bei der Werbeagen- 
tur Wolff Olins, gut die Hälfte 
davon als CEO, wird wieder zu 
Apple wechseln. Bereits 1990, 
bevor Steve Job zu Apple zu- 
rückkehrte, hatte Heiselmann 
als Designer unter Vertrag mit 
Apple gestanden. 

In einem Interview mit dem 
Guardian zeigte Heiselmann 
sich kritisch. Er bezeichnete 
Apple als „zu glatt“ und äußerte 


Bedenken, dass sich die Firma 
als „to cool for its own good“ entwickeln könnte. 
Die Neuigkeiten über Apples Anheuern des CEO einer führenden 
Marketing-Firma kommt nur wenige Tage nach dem Aufein- 
anderprallen von Apples und Samsungs Werbeagenturen im 
andauernden Rechtsstreit der beiden Parteien. Phil Schiller, 
Marketingchef bei Apple, äußerte sich im Prozess besorgt, dass 
Samsungs aggressive Werbetaktiken das Image von Apple auf 
Dauer schädigen könnten. 
Auf der anderen Seite hat aber Apple bereits im letzten Septem- 
ber durchsickern lassen, dass die interne Werbeabteilung von 
ungefähr 300 auf 500 oder 600 Mitarbeiter ausgebaut werden 
soll. Bereits im Dezember hatte sich Apple einen anderen erfolg- 
reichen Namen gesichert: Arem Duplessis, Design-Direktor des 
New York Times Magazine, arbeitet seit diesem Jahr für Apple. sf 
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Neue externe Speicher 


G-Technology stellt eine Reihe neuer Speicherlösungen für kreative Pro- 
fis vor und zeigt Upgrades für das G-Drive Ev 

Zu den Neuheiten gehören die Serien G-Raid Studio und G-Speed 
Studio. Die Studio-Serie packt in ein schwarzes Gehäuse verschiedene 
Raid-Optionen, auswechselbare Festplatten der Enterprise-Klasse mit 
7200 U/Min, Thunderbolt-2-Schnittstellen mit 20 GBit pro Sekunde 
sowie 6 TB Festplattenlaufwerk. Die zweite Vorstellung betrifft das 
G-Drive Ev SSD und das 500 GB G-Drive Ev. Diese bestehen aus der 
Docking-Station G-Dock Ev mit Thunderbolt sowie den austauschbaren 
und erweiterbaren externen G-Drive-Ev-Festplattenmodulen mit USB 
3.0. Das 512 GB große G-Drive-Ev-SSD-Modul ist ab Mai für 450 Euro 
zu haben. Mit 500-GB-Festplatte liegt der Preis bei knapp 100 Euro. tha 
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Elgato bringt Thunderbolt-Dock 


Insbesondere Macbook-Besitzer bekommen mit dem Thunderbolt-Dock 
den Kabelsalat auf dem Schreibtisch besser in den Griff 

Verbindet man etwa sein Macbook Pro via Thunderbolt mit dem Dock, 
erhält man über die weiteren Anschlüsse des Gerätes Verbindung zu 
Backup-Festplatten, Monitoren oder dem kabelgebundenen Netzwerk. 
An der Rückseite des Docks sind neben dem Stromanschluss je zwei 
Buchsen für Thunderbolt und USB 3.0 zu finden sowie je ein HDMI- 
und Ethernet-Output. An der Vorderseite befindet sich eine dritte USB- 
3.0-Buchse, etwa für USB-Sticks oder zum Anschluss eines Ladekabels 
für iPhone und iPad. Ein Kopfhörerausgang und ein Mikrofoneingang 
komplettieren die Vorderseite des kompakten Adapters. Elgato bietet 
das Thunderbolt-Dock im eigenen Webshop für 300 Euro an. pm 


IT 


Neu: Version 8 mit 


® Umsatzanzeige von PayPal-Konten 
* Einfache IBAN/BIC-Umrechnung 

« SEPA-XML Import und Export 

« SEPA-Eillastschriften (COR1) 

und vielen weiteren 

neuen Funktionen 


lit Sicherheit Internet-Banking 


Überblicken Sie Ihre Finanzen mit MacGiro. Überweisen Sie, verwalten 
Sie Ihre SEPA-Daueraufträge und ziehen Sie SEPA-Lastschriften ein. 
Empfangen Sie Umsätze und die Kontoauszüge von Ihrer Bank. 

Schon ab 39€. 


MacGiro beherrscht den Banken-Standard HBCI / FinTS in allen Varianten: 


+ Sicherheit durch SSL-Verschlüsselung im PIN/TAN-Verfahren, 
z.B. mit mobiler TAN und chipTAN (auch optische Kopplung) 


* Digitale Signatur mit Schlüsseldatei auf USB-Stick 


* Für höchste Sicherheit: Software mit Chipkartenleser zum Bundlepreis 


[) Homebanking- 
Programme | 
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IPad gebraucht kaufen 


Wie kommt man günstig an ein gebrauchtes iPad und worauf muss 
man beim Kauf achten? Was taugen die alten Geräte heute? Hier ein 
paar Tipps, die vor einem bösem Erwachen nach dem Kauf schützen 


ie Gründe, warum man plötz- 

lich schnell und günstig ein 
iPad braucht sind vielfältig: Viel- 
leicht haben Sie gerade Ihren Job 
gekündigt und können Ihr Dienst- 
iPad nicht in die neue Anstellung 
mitnehmen oder Ihre Kinder 
brauchen für Schule und Studium 
ein digitales Arbeitsgerät. 

Auch wenn das iPad Air ein 
hervorragender Notebook-Ersatz 
und aus allen iPad-Vergleichstests 
bisher ungeschlagen hervorgeht, 
ist es sehr teuer. Der Preis fängt 
bei 480 Euro an, doch 16 GB 
Speicherplatz reichen für Profi- 
Anwendungen nicht aus und bie- 
ten kaum Platz für Filme, Fotos, 
Zeitschriften oder Spiele. Wer das 
Gerät wirklich im vollen Umfang 
nutzen möchte, sollte nicht an 
Speicherplatz sparen. Die Höhe 
des Preises hängt von der Kapa- 
zität des Speichers ab. Das iPad 


4, das es nur noch in der 16-GB- 
Variante gibt, kommt eher weni- 
ger in Frage. Hier sollten es min- 
destens 32 GB sein, besser wären 
64 GB. In dieser Kategorie kosten 
die iPad-Air-Modelle gleich 570 
Euro beziehungsweise 660 Euro. 
Möchte man noch einen SIM-Kar- 
ten-Slot dazu, sind es gleich 100 


Hiar Goörauchtware verkaufen 


ie (12, somMerennach Bere Ergeinsse « 


3203 Appie IPad3u,7" s1aB 


SGB Apple Pad 39.7 64GB 
TWEFi + Caltular] weit 


wei, Prois 380,00 € 
nieht auf Lager 


Auf Verkaufsplattformen wie Rebuy findet man auch leistungsfähige ältere 
iPads zum günstigen Preis, wie iPad 3 oder iPad 4 mit mehr Speicher. 
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Euro mehr. Das sind Beträge, die 
sich durchaus auf dem Girokonto 
bemerkbar machen. 

Sicher kann man auch einen 
Ratenkauf in Erwägung ziehen 
oder spezielle Bundle-Angebote 
von Mobilfunkanbietern anneh- 
men, die ein iPad mit Monatsta- 
rif anbieten. Auch Zeitschriften 
wie der „Der Spiegel“ werben mit 
speziellen Abo-Angeboten, bei 
denen man ein iPad (allerdings 
nur in der 16-GB-Variante) da- 
zubekommt. Bei diesen Bundle- 
Angeboten erreichen Sie jedoch 
am Ende meist den gleichen Be- 


r 


iPad 1 funktioniert nur mit i0OS 5. 
Updates auf i0OS 6/7 gibt es nicht. 


trag, den Sie auch für ein iPad bei 
Apple bezahlt hätten. Geld sparen 
lässt sich dadurch nicht wirklich. 


Vorsicht vor Fake-Geräten 

Was beim Autokauf gilt, gilt auch 
beim Erwerb von Tablets: Preis- 
werter ist es, sich ein gebrauchtes 
iPad zu kaufen. Das muss nicht 
unbedingt bedeuten, dass Sie mit 
Kratzspuren auf dem Display oder 
dem Gehäuse leben müssen. Oft 
handelt es sich dabei um Rück- 
läufe von Großbestellungen oder 
um Geräte, die für Demonstra- 
tionszwecke im Einsatz waren, 


Durchschnittspreise 
gebrauchter iPads 


iPad 1, Wifi, 32 GB 
- 330 Euro (Apple 
Refurbished Store) 
- 120 Euro (Ebay) 
iPad 2, Wifi, 64 GB 
- 410 Euro (Apple 
Refurbished Store) 
iPad 3 (Retina-Display) 
Wifi, 64 GB 
- 420 Euro (Apple 
Refurbished Store) 
iPad Air, Wifi, 32 GB 
- 490 Euro (Rebuy) 
- 520 Euro (Ebay) 
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Wozu noch ein iPad 1? 


Keine Kamera, kein Retina-Display, kein iOS 7 - hat das Ur-iPad ausge- 
dient? Im Praxistest schlägt sich das alte Tablet erstaunlich gut 


Im Sommer 2010 war Apples erstes Tablet auch in Deutschland ver- 
fügbar. Inzwischen hat der Konzern den Verkauf des Ur-iPad einge- 
stellt, andere Modelle mit Retina-Display, LTE-Modul und Hochleis- 
tungsprozessor haben das iPad der ersten Generation längst abge- 
löst. 

Wer ein iPad Air und iPad 1 in den Händen hält, merkt sofort den 
Unterschied: Das Ur-iPad wiegt mit 3G-Modul 730 Gramm, wäh- 
rend das iPad Air nicht einmal 500 Gramm auf die Waage bringt. 
Außerdem ist das alte Tablet 13,4 Millimeter dick, das iPad Air fällt 
in der Tasche mit seinen 7,5 Millimetern hingegen kaum auf. Das Ur- 
iPad hat außerdem keine Kamera, Anrufe über Facetime oder Skype 
funktionieren damit nicht. Das alte Tablet ist zwar schon mit einem 
Beschleunigungssensor ausgestattet, einen Kreiselkompass hat es 
jedoch nicht, weshalb einige Spiele nicht funktionieren. Zu gra- 
fik- und leistungsintensiv sollten die Apps ohnehin nicht sein, denn 
der 256-MB-Arbeitsspeicher und der Single-Core-Prozessor stoßen 
schnell an ihre Grenzen, was hin und wieder einmal zu App-Abstür- 
zen und trägen Reaktionen führt. 

Einen Mobilfunkchip hat das Ur-iPad hingegen schon, LTE wird aber 
noch nicht unterstützt. Die letzte Version von iOS, die auf dem Ur- 
Pad verfügbar ist, ist iOS 5.1.1, die Apple im Mai 2012 herausge- 
bracht hat. iOS 6 kann man schon nicht mehr laden. 

Die meisten Apps sind inzwischen auf iOS 6 wenn nicht gar auf i0S 
7 optimiert. Einige Apps, die eine Kamera, ein Mikro oder den Krei- 
selkompass erfordern, können nicht mehr auf das Tablet geladen 
werden. Ansonsten fragt das System, ob stattdessen eine ältere Ver- 
sion in Frage käme. 


Diese Apps funktionieren 

Überraschenderweise funktioniert noch eine ganze Reihe Apps auf 
dem alten iPad. Dazu gehören die älteren Versionen von Pages, Key- 
note und Numbers sowie Office2HD, eine sehr gute Office-App, die 
auch docx-Formate unterstützt. Sogar Garageband lässt sich auf 
dem Ur-iPad einwandfrei verwenden. Photoshop funktioniert eben- 
falls und auch grafik- und leistungsintensivere Spiele wie Badland, 
Amazing Alex oder About Love, Hate and the other Ones, auch wenn 
sie auf dem Display mit 1024 x 768 Pixel nicht wirklich schön ausse- 
hen. Wer oft Zeitschriften auf dem Tablet liest, dürfte mit den meis- 
ten Ausgaben auf dem Ur-iPad keine Probleme haben, sofern sie als 
E-Paper erscheinen. Filme lassen sich ebenfalls einwandfrei abspie- 
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len, auch über Streaming-Apps wie Zattoo Live TV. Da das Ur-iPad 
Airplay unterstützt, können Sie Videos auf einen großen Fernseher 
über Apple TV streamen. Auch andere Videoformate lassen sich ab- 
spielen, den VLC-Player unterstützt das iPad 1 nämlich ebenfalls. 


Diese Apps funktionieren nicht 

Apps, die einen Kreiselkompass (Gyroskop) oder eine Kamera be- 
nötigen, können Sie nicht auf das Ur-iPad laden. Dazu gehören vor 
allem Facetime und Skype. iMovie und iPhoto funktionieren eben- 
falls nicht. Apps, die für iOS 7 entwickelt wurden, bereiten Pro- 
bleme. Die neuen Office-Apps von Microsoft stehen auf dem Ur-iPad 
nicht mehr zur Verfügung. Auch einige interaktive Publikationen 
wie die Macwelt HD funktionieren darauf nicht mehr. 


Fazit 

Wer für Videotelefonate ohnehin das iPhone nutzt und wer sich 
nicht an der niedrigen Auflösung des Displays stört, sollte das Ur- 
iPad nicht abschreiben. Die wichtigsten Office-Anwendungen funk- 
tionieren darauf einwandfrei, sodass es als Alternative zum Rechner 
ein prima Zweitarbeitsgerät sein kann. Über Airprint können Sie das 
Tablet auch an verschiedene Drucker anbinden. Den Rechner erset- 
zen wie das iPad Air kann das Ur-iPad jedoch nicht. Dafür sind Reak- 
tionszeit und Prozessor zu langsam. 


Einige Apps erfordern eine Kamera oder einen Kreiselsensor und können 
nicht mehr auf das Ur-iPad geladen werden. 


beispielsweise auf Messen. Eine 
gute Anlaufstelle bietet hier der 
Refurbished Store von Apple. Hier 
gibt es unter anderem general- 
überholte iPads, die alle von 
Apple getestet und zertifiziert 
worden sind. Die Garantie beim 
Kauf eines gebrauchten iPad be- 
trägt immerhin ein Jahr. Die Aus- 
wahl richtet sich jedoch immer 
nach dem Vorrat. Zum Testzeit- 
punkt im April gibt es nur iPad- 


2- und iPad-Mini-Modelle, Geräte 
der dritten Generation sind aus- 
verkauft. 

Das iPad Air ist erst seit einem 
halben Jahr auf dem Markt. 
Große Preisnachlässe dürfen Sie 
hier noch nicht erwarten. Etwa 70 
Euro weniger vom Originalpreis 
sind realistisch. Bei einer größe- 
ren Differenz sollten Sie skeptisch 
werden, ob es sich nicht um Fake- 
Geräte und billige Imitate han- 


delt. Vorsichtig sein sollten Sie 
auch, wenn Sie gebrauchte iPads 
von Privatpersonen kaufen. 


Ältere Geräte mit besserer 
Ausstattung 

Auf der sicheren Seite sind Sie bei 
seriösen Anbietern gebrauchter 
Geräte wie Rebuy oder Quoka. Bei 
Rebuy haben Sie sogar ein kos- 
tenloses Rückgaberecht. Die Ga- 
rantie können Sie übrigens eben- 


falls übernehmen, da sie über die 
Seriennummer abgewickelt wird. 
Ein weiterer Vorteil: Bei Ebay 
und Co. können Sie nach älteren 
Geräten suchen, die Apple längst 
ausgemustert hat, wie etwa dem 
iPad 3, das immerhin ein Retina- 
Display hat oder dem iPad 4 mit 
mehr Speicherplatz, das Apple 
nur noch mit 16 GB anbietet. 
Christiane Stagge 
christiane.stagge@idgtech.de 
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Apple-Top-Produkte 


Apple verbessert regelmäßig seine Produktpalette. An dieser Stelle 
geben wir daher jeden Monat einen Überblick aller aktuell von 

Apple angebotenen Hardware-Produkte, die wir schon im Macwelt- 
Testcenter auf dem Prüfstand hatten 


Schon gewusst? Der SSD-Steckplatz im 
Mac Pro folgt keinem gängigen Stan- 
dard. Es passen hier nur die speziellen 
Flash-Module von Apple. 


iesen Monat erreicht uns die 

4-Kern-Konfiguration des Mac 
Pro. Im Test muss er sich mit dem 
High-End-iMac messen. Letzterer ist 
als Allrounder ganz klar besser. 


Macbook Air 


Dank der Haswell-Prozessoren hal- 
ten die neuen Modelle des Macbook 
Air deutlich länger ohne Steckdose 
durch als bisher. Zudem hat Apple 
sowohl den Flash-Speicher als auch 
das WLAN beschleunigt. 


Macbook Pro 


Die Macbook-Pro-Reihe hat Apple 
reduziert. Es gibt nur noch ein Mo- 
dell mit 13-Zoll-Bildschirm und inte- 


Übersicht Aktuelle Macs im Leistungsvergleich 


Einheit 

Macbook Air 13 Zoll Core I5 1,3 GHz 
Macbook Air 11 Zoll Core I5 1,3 GHz 
Macbook Pro 13 Zoll Core i5 2,5 GHz 
Macbook Pro Retina 13 Zoll i5 2,4 GHz 
Mac Mini Core i7 2,3 GHz Server (2012) 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7 GHz 

Mac Mini Core i7 2,6 GHz FD (2012) 
Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,0 GHz 


iMac 27 Zoll Core i5 3,2 GHz 


Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,3 GHz 
iMac 27 Zoll Core i5 3,4 GHz 


Mac Pro Xeon E5 4-Kern 3,7 GHz 


iMac 27 Zoll Core i7 3,5 GHz 


Mac Pro Xeon E5 8-Kern 3,0 GHz 


CPU-Leistung 


Prozent Prozent 
94 80 
96 83 
100 100 
121 152 
164 104 
169 153 
183 106 
don 212 
193 254 
205 209 
207 320 
210 555 
234 San 
295 344 


Grafikleistung 


griertem Grafikchip von Intel. Aller- 
dings ist das Macbook Pro derzeit der 
einzige Mac, der noch über ein inte- 
griertes optisches Laufwerk verfügt. 


Macbook Pro Retina 


Die Retina-Modelle sind leichter und 
kleiner als die normalen Macbook- 
Pro-Varianten und verfügen über ein 
exzellentes Display mit extrem hoher 
Auflösung und sehr guten Bildeigen- 
schaften. Die vierfache Pixelanzahl 
sorgt für ein beeindruckendes Bild. 


Mac Mini 


Der kleinste und günstigste Apple- 
Computer ist der Mac Mini. Das teure 
Modell gibt es mit Fusion Drive. 


Ergonomie/Verbrauch 
Prozent 
218 
242 
100 
163 

85 

Az 
170 
154 

95 

16 


88 


20% 


62 


98 
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iMac 

Der iMac bietet günstig viel Umfang 
und ausreichend CPU- und Grafik- 
leistung. Nur die 2,5-Zoll-Festplatte 
im 21-Zoll-Modell bremst ihn spür- 
bar aus. Doch auch hier lässt sich mit 
einem Fusion Drive nachhelfen. 


Mac Pro 

Der Mac Pro setzt auf Intel-Xeon-Pro- 
zessoren, leistungsfähige Grafikchips 
von AMD und Flash-Speicher. Auf 
interne Aufrüstmöglichkeiten muss 
man aber verzichten. Erweiterungen 
werden auschließlich über Thunder- 
bolt oder USB angeschlossen. 


Server 

Einen echten Server findet man bei 
Apple derzeit nicht mehr im Ange- 
bot. Für kleine und mittlere Arbeits- 
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gruppen eignet sich der Mac Mini 
Server. Er kommt mit zwei Festplat- 
ten mit je einem Terabyte Kapazität. 


iPhone 

Für iPhone-Einsteiger ist das iPhone 
4S interessant. Hier muss man aber 
mit mageren 8 GB Speicher auskom- 
men. Wer mehr will, sollte sich das in 
fünf Farben erhältliche iPhone 5C an- 
sehen. Absolutes High-End bietet das 
iPhone 5S mit 64-Bit-Prozessor und 
Fingerabdrucksensor. Das Aluge- 
häuse gibt es in drei Farben. 


iPad und iPad Mini 


Besonders klein und leicht ist das 
iPad Mini. Als täglicher Begleiter ist 
es fast so flexibel wie ein iPhone. Ei- 
nen größeren Bildschirm bekommt 
man mit dem iPad Retina (4. Gen) 


& 

e M 
Alle Testergebnisse E 3 

[7] — 

ö Merkmale/Taktfrequenz fe} g 

Mobile Macs win 
T. Macbook Pro Retina 15“ 2,3 GHz, 512 GB SSD 11,7 1,6 
2: Macbook Pro Retina 15“ 2,0 GHz, 256 GB SSD 1,8 1.7 
3. Macbook Air 13,3“ Core i5 1,3 GHz, 128 GB SSD 2,0 2,3 
4. Macbook Air 13,3“ Core i5 1,3 GHz, 256 GB SSD 20 2,3 
5. Macbook Pro 13,3“ Core i5 2,5 GHz, 500 GB rl 2,4 
6. Macbook Air 11,6“ Core i5 1,3 GHz, 128 GB SSD 21 2,3 
7. Macbook Air 11,6“ Core i5 1,3 GHz, 256 GB SSD 21 2,3 
8. Macbook Pro Retina 13“ 2,4 GHz, 256 GB SSD Fi 2,6 
Desktop-Macs = 2 
1. iMac Core i7 27“ Ultimate 3,5 GHz, 3 TB Fusion Drive RA 1,3 
2: Mac Mini Server 2,3 GHz, 2 mal 1 TB 17 2,0 
3. Mac Mini Core i7 2,6 GHz, 1 TB Fusion Drive Alzt 1,8 
4. iMac Core i5 27° BTO 3,2 GHz, 1 TB Fusion Drive 1,8 1,5 
5. iMac Core I5 27“ 3,2 GHz, 1 TB 189 1,8 
6. Mac Pro 8-Kern 3,0 GHz, 512 GB, D700 2,0 1,9 
7. iMac Core i5 21,5" 2,7 GHz, 1 TB 241 2,2 
8. NEU: Mac Pro 4-Kern 3,7 GHz, 256 GB, D300 a, 2,1 
iPad/iPhone/iPod/Apple TV % E; ER 
1. iPad Air Wi-Fi+Cellular, 128 GB al 2 
2: iPad Mini Retina Wi-Fi+Cellular, 128 GB 1,4 ‚1 
3. iPad Retina (4. Gen) Wi-Fi, 16 GB 15 ‚5 
4.  iPad Mini Wi-Fi, 64 GB 1,6 2,5 
5. iPhone 55 16/32/64 GB 1% Bi 
6. iPod Touch (5. Gen.) 32/64 GB 1,8 ‚8 
7. iPhone 45 8GB 1,9 7 
8. Apple TV (3. Gen.) Streaming-Media-Player 20 2,2 
9. iPod Nano (7. Gen.) 16 GB 2,0 9 
10. iPhone 5C 8/16/32 GB 2,0 ‚A 
11. iPod Shuffle (2012) 2GB 2,4 2,1 


und absolutes Hich-Tech mit dem 
iPad Air. Das Mini gibt es in Retina- 
und normaler Auflösung. 


iPod 

Jogger fühlen sich mit dem iPod 
Shuffle wohl, da er extrem klein und 
leicht ist. Der iPod Nano ist ein idea- 
ler Musikbegleiter für Kids. Der iPod 
Touch ist fast schon ein iPhone. Spei- 
cherplatz-Junkies kommen mit dem 
iPod Classic auf ihre Kosten. Er taugt 
sogar als Backup-Medium. 


Apple TV 


Wer Musik und Filme in HD (auch in 
1080p) im Wohnzimmer genießen 
will, erhält mit dem Apple TV eine 
preiswerte Lösung. 

Redaktion: Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 
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Aktueller 
Straßenpreis 


2600 € 
2000 € 
1100 € 
1300 € 
1250 € 
1000 € 
1200 € 
1500 € 


2700 € 
1030 € 
1180 € 
2200 € 
1800 € 
6800 € 
1300 € 
3000 € 


b 600 € 
DIES 
b 380 € 
b 330 € 
b 700 € 
b 320 € 
00 € 

10 € 

b 170 € 
BIS550FS 
30 & 
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TEST 


Getestet 
in Ausgabe 


TEST 


Flexibel 


Die Samsung NX30 
macht gute Bilder, ist 
hochwertig ausgestattet 
und lässt sich einfach 
und vor allem flexibel 
bedienen. 


Schnell 


Die Little Big Disk fasst 
zwei PCle-SSDs zu einem 
Raid-O zusammen und 
überträgt die Daten über 
den besonders schnellen 
Thunderbolt-2-Anschluss 
vom und zum Mac. 
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TOP-PRODUKTE 


Top-Produkte des Monats 


Digitalkameras 


1 
2 
) 
4. 
5 
6 
2 


Drucker, Multifunktionsdrucker 


D:N:A:UN:P:W:N:HR 


Massenspeicher extern 


BO: NND NED 


5) 
oO 


Netzlaufwerke 


war NEO Bi DD 


Fujifilm X-M1 (16-50 mm) 

Sony Alpha A77 Kit (18-55 mm) 
Nikon D3200 (18-55 mm) 
Olympus PEN E-P5 (14-42 mm) 
NEU: Samsung NX30 (18-55 mm) 
Panasonic DMC-GF6 (14-42 mm) 
Fujifilm X-E2 (18-55-mm) 


Canon Pixma Pro-1 

Canon Pixma Pro-10 

Epson Workforce WP-M4015 DN 
Epson Stylus Photo R2000 
Laserjet Pro 200 Color M251nw 
Officejet Pro 8600 Plus 

HP Laserjet Pro M276nw 

OKI MC352dn 


NEU: Little Big Disk Thunderbolt 2 
Brinell Drive SSD 

Freecom Toughdrive SSD 
NEU: My Passport Pro 2 TB 
G-Dock Ev Thunderbolt 
Toshiba Stor.e slim for Mac 
Transcend ESD200 


PNY Storedge 128 GB 


Drivestation Mini Thunderbolt 
Freecom Mobile Drive Mg 


G-Drive Mini 


Promise Pegasus 2 R& 
Akitio Neutrino Thunderbolt 
Onnto Datatale RS-4MT 
Newertech Mini Stack 

Lacie 5big Thunderbolt 
Buffalo 


inistation Thunderbolt 


Toshiba Stor.e Basics 
Drobo Mini Thunderbolt 


Promise Pegasus J4 


Synology DS411 slim 
Synology Disk Station DS213j 
Synology DX213 

WD My Cloud 


u 
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BR 


Merkmale 

Art 

Systemkamera 
Spiegelreflexkamera 
Spiegelreflexkamera 
Systemkamera 
Systemkamera 


Systemkamera 


Systemkamera 


Art 
A3 
A3 
A4-Tintenstrahldrucker 


Fotodrucker 


Fotodrucker 


A3-Fotodrucker 
Farblaserdrucker 
Multifunktionsdrucker 
Multifunktionsdrucker 


Multifunktionsdrucker 


Typ/Kapazität 

SSD-Raid 1 TB 

SSD 512 GB 

SSD 256 GB, USB 3.0 
Raid 2x 2,5" Thunderbolt 
HDD-Dock, 2TB 

HDD 500 GB, USB 3.0 
SSD 256 GB, USB 3.0 
SD-Kartenspeicher 
SSD-Raid 512 GB 

DD 1 TB, Thunderbolt 
DD 1 TB, USB 3.0, FW 
Raid 32 GB, Thunderbolt 
Raid-Leergehäuse 2x 2,5" 


Raid-Leergehäuse 4x 3,5" 
Leergehäuse 1x 3,5" 

Raid 5x 4TB Thunderbolt 

HDD 500 GB, Thunderbolt 
HDD 2 TB, USB 3.0 


Raid-Leergehäuse 4x 2,5" 
Raid-Leergehäuse 4x 2,5" 


Typ/Kapazität 
NAS-Raid-Leergehäuse 
NAS-Raid-Leergehäuse 
NAS-Erweiterung 
NAS2TB 


Gesamtnote 


1,4 
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Ausstattung 
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Handhabung 
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Aktueller 
Straßenpreis 


500 € 
Sosze 
440 € 
1100 € 
SEes):= 
440 € 
1220 € 


760 € 
620 € 
ZONE 
500 € 
230 € 
210€ 
31€ 
500 € 


More 
Sioe).S 
230 € 
280 € 
680 € 
60 € 
240 € 
100 € 
620 € 
180 € 
180 € 
3650 € 
300 € 
600 € 
Se);= 
1750 € 
180 € 
100 € 
2005 
400 € 


265 € 
180 € 
140 € 
Sore 


Getestet in 
Ausgabe 
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TOP-PRODUKTE 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Getestet in 
Ausgabe 


5 

ı,::s a2: 5 
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3 u u ce Weise —E 20 

Merkmale fe) Ss z 2 2m äR <üa 

Massenspeicher intern oO Kapazität/Bauform 
1. Samsung SSD 840 EVO SSD 1 TB/2,5 Zoll al 11 1,8 1,4 v 400 € 
2. Plextor M5 Pro SSD 256 GB/2,5 Zoll 2 1,2 2,0 1,4 v 180 € 
3. Samsung Serie 840 Pro SSD 512 GB/2,5 Zoll ‚A 1,2 es 2,0 2,0 v 325 € 
4. Toshiba Solid State Drive SSD 512 GB/2,5 Zoll > 1,3 1,4 2,0 2,0 v sure 
5. Seagate 600 SSD SSD 480 GB/2,5 Zoll 7 1,6 2,0 2,0 v 250 € 
6.  HGST Travelstar 5K1500 HDD 1,5 TB/2,5 Zoll ‚8 2,6 5 LS a Se 
Monitore, Fernseher [wi | Bilddiagonale/Art 
1. Eizo CG276 . 2727o al ‚Oo ‚2 2,0 . 250€ 
2. _NEC Spectraview Reference 302 30 Zo il ‚0 ‚0 ‚4 5 a 3300 € 
3. Eizo EV2736W 27 Zo >) 2,3 ‚Oo ‚0 ‚oO . 700 € 
4.  AOC 02770PQU 27 Zo 5 ‚A .g) „7 ‚A v 500 € 
5. Benq BL2710PT 27 Zo 7 5 2,0 9 ‚8 7 525€ 
6. Sharp PN-K321H 32 Zoll, 4K ‚8 ‚A 2,3 2,3 2,0 . B7508 
7. Asus PA238Q 23 Zo ‚8 2,0 ‚6 2:7 ‚Oo . 240 € 
8. Asus PB278Q 27 Zo .e) ‚6 2,2 2,0 ‚8 v 490 € 
9. Samsung Syncmaster S27A850D 27Zo 2,0 2,0 DD, 2,4 ‚6 v 550€ 
10. liyama Prolite XB27790S 27 Zo 2,0 6 2,2 2,1 2,4 v 470 € 
11. Philips 65PFL9708S 65 Zoll AK-Fernseher 23) 2,2 2,1 2,3 3,0 v 4000 € 
Netzwerkgeräte ., Art 
1 AVM Fritzbox 3390 DSL-Router, 450 MBit/s 13 ‚A 3 3 e2) v Sure 
2 Airport Extreme WLAN-Router, 1,3 Gbit/s A ‚6 2,0 1 62) . 80€ 
3. Time Capsule 2 TB WLAN-Router, 1,3 Gbit/s 1,4 ‚6 a ‚1 5 . 260 € 
4 Devolo dlan 650+ Powerline-Adapter 5 ‚A 6 ‚2 2,0 v 20 € 
5. D-Link DSL 321B DSL-Modem 1,6 ‘5 6 2,0 3 v 30 € 
6 TP-Link M5350 WLAN-Router für 3G-Netz 1,7 2,0 8 ‚5 ‚A v Ssre 
T Fantec MWID25 WLAN-Festplatte für i0S all #4 7 ‚6 "6 . 10€ 
8 Draytek Vigor 130 DSL Modem/Router 1,8 ‚A 13 3,0 ‚8 v 00 € 
9.  TP-Link WiFi Extender Kit Powerline-WLAN-Kit 2,0 2,2 2,0 ‚5 al . 60 € 
Zubehör er Art 
1. Twelve South Hirise Macbook Macbook-Ständer ) ‚8 ‚8 2 2 v BELe 
2 Cambridge Minx Air 200 Airplay-Lautsprecher 1,4 ‚A A ‚5 5 . 500 € 
3 Cintiq Companion Hybrid Stift-Display 1,4 2 2,0 ‚2 3 . 1200 € 
4 Wacom Cintigq 13HD Stift-Display "5 ‚A 2. ‚8 5 . 850 € 
5. Marantz Consolette Airplay-Lautsprecher 6 ‚A 2 2,2 23 a 400 € 
6 Allroom Air One Airplay-Lautsprecher 6 ‚5 Ü „Z. ‘5 . 800 € 
7 Pioneer XW-SMA3 Airplay-Lautsprecher Te ‚8 ‚A ‚6 ‘5 . 190 € 
8 Belkin Thunderbolt Express Thunderbolt-Dock Z. vi 22 ‚3 ‚8 . 200 € 
9 Bowers & Wilkins Z2 Airplay-Lautsprecher 7 v4 fi 2 ‚6 . 370 € 
10. Easy Switch Keyboard Bluetooth-Tastatur Tl ‘9 a ‚A ‚6 . 80€ 
11. Twelve South Hirise iMac iMac-Ständer 7 ‚6 3 2,3 2 . 80 € 
So bewertet Macwelt 
Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 


Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Stand: 17.04.2014 


TEST 


43 Produkte im Test 


Hardware 


Apple Apple TV 3 
Docking Audio Konverter 
Fantec 225U3-6G 
Google Chromecast 
Lacie Little Big Disk 

Mac Pro Basismodell 
Samsung NX30 
Steelseries Siberia Elite 
Steelseries Stratus 
Stream Port Universal 
Surfacepad for iPad Mini 
Taipan Spacesuit 

WD My Passport Pro 


Zyxel NSA 325 v2 


Software 


Battery Diag 

Box 

Copy 

Dropbox 

F1 2013 Classic Edition 
Folx Pro 

Google Drive 
iCloud 

iWork für iPad 
Lightroom Mobile 
Macs Fan Control 
Microsoft Onedrive 
Office 365 für iPad 
Office Online 
Strato Hidrive 
Toast DVD 

Tomb Raider 

Voila 


Wuala 


iPad-Apps 

AVG Privacy Fix 
Pocket 
Ravensburger Puzzle 
Secure Safe 


Week Calendar HD 


iPhone-Apps 


Akupressur 

Meine Finanzen 
Pollenflug Vorhersage 
Subrats HD 


You Cam Perfect 
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Mac Pro Basismodell 


Knapp 3000 Euro verlangt Apple für die Basiskonfiguration des Mac Pro mit 
vier Rechenkernen. Im Test hatten wir bislang nur eine High-End-Version mit 
acht Kernen, nun stellt sich der „Einsteiger“ Mac Pro zum direkten Vergleich 


ohnt sich die 3000 Euro teure 

Basiskonfiguration des Mac 
Pro, oder soll man doch besser zu 
einem 27-Zoll-iMac greifen? Um 
diese Frage zu beantworten, ver- 
gleichen wir die beiden von uns 
getesteten Mac-Pro-Modelle mit 
dem schnellsten iMac. 


Speicher und Grafikkerne 

Die Gemeinsamkeiten der bei- 
den Systeme sind größer als man 
denkt. Beide Macs arbeiten mit 
Vierkern-Prozessoren und Gra- 
fikchips der Oberklasse. Im Mac 
Pro sind sogar zwei Grafikkarten 
verbaut. Aber Software, die von 
der zweiten Grafikkarte wirklich 
Gebrauch macht, ist nach wie vor 
rar. In beiden Systemen ist der 
SSD-Speicher (beim iMac kommt 
ein Fusion-Drive zum Einsatz) 
per PCI-Express angebunden. Der 
Flaschenhals des mit 6 Gbit/s ver- 
gleichsweise langsamen SATA-II- 
Ports entfällt somit. 

In der Praxis machen sich diese 
Ähnlichkeiten tatsächlich in den 
meisten Programmen bemerkbar. 
Bei alltäglichen Rechenarbeiten, 
wie beispielsweise beim Kodieren 
von Musik in iTunes (MP3- oder 


AAC), beim Komprimieren von 
Video (MPEG2 oder MP4) oder 
in aufwendgen Filteraktionen in 
Photoshop CS6 liegen beide Sys- 
teme sehr eng beieinander. Mal 
liegt hier der iMac knapp vorn, 
mal der Mac Pro, aber die Ab- 
weichungen sind marginal. Trotz 
Unterschied in der Basistaktfre- 
quenz - der Xeon E5 im Mac Pro 
läuft um 200 Megahertz schneller 


Mac Pro Leistungsvergleich 


Einheit 

Mac Pro Xeon E5 4 Kern 3,7 GHz 
Mac Pro Xeon E5 8 Kern 3,0 GHz 
iMac 27 Zoll Core i7 3,5 GHz (2013) 


Referenz-Mac ? 


Leistung : iTunes iMovie 11 

gesamt! : MP3 Video sta- 
kodieren bilisieren 

Prozent Sek Sek 

160 6,8 26,0 

186 1: 64 2007] 

155 GEBE 23,0 

100 7,8 31,0 


— kann sich der Profi-Mac nicht 
so richtig vom Core i7 des iMac 
absetzen. Erstaunlicherweise 
setzt sich das auch in 3D-Anwen- 
dungen fort, wo der Mac Pro auf 
Grund seiner zwei eingebauten 
Grafkkarten eigentlich deutliche 
Vorteile zeigen müsste. Aber 
selbst komplexe 3D-Spiele wie 
Batman Arkham City profitieren 
nicht von den zwei AMD-Grafik- 


Chips. Hier ist der iMac mit der 
Geforce GTX780M sogar einen 
Tick schneller. Der Grund: Die 
zweite Grafikkarte im Mac Pro 


wird ausschließlich zu komplexen 
Rechenaufgaben eingesetzt. Open 
CL heißt hier das Zauberwort. 
Spiele nutzen Open CL allerdings 
in der Regel gar nicht, und so 
muss auch der Mac Pro hier mit 
einer Grafikkarte auskommen. 


Quicktime : Batman Cinebench : Core Final Cut Photo- 
Video für : Arkham : R11.5 Image, ProX shop, 
iPod kon- : City Rendern : Imagina- Rendern Macwelt- 
vertieren tor Bench- 

mark 
Sek FPS Punkte Sek Sek Sek 
63,0 84 75 Bozen 91,0 58 
410 EEE : EEE : EEE : BIO 40 
530 87 791 4,0 127.0 120) 
83,0 47 4,47 4,0 204,0 6,0 


Anmerkungen: ! im Vergleich zum Referenzsystem, die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung bezieht sich auf 
alle Tests ? das Referenzsystem besteht aus einem Referenz iMac Core i5 2,7 GHz (2012) 


34 


© Macworld 


Macwelt 06/2014 


Die AMD Firepro D300 lie- 
fert dabei zwar eine durchaus 
beachtliche Leistung, kann sich 
aber nicht von dem ebenfalls sehr 
schnellen Nvidia-Chip im iMac 
absetzen. Das ändert sich erst in 
ganz speziellen Anwendungen, 
beispielsweise in Final Cut Pro X. 
Beim Rendern von Videomate- 
rial für die finale Ausgabe rennt 
der Mac Pro dem iMac deutlich 
davon. Hier sieht man, was es 
bringt, wenn die Entwickler Open 
CL intensiv einsetzen und kom- 
plexe Rechenaufgaben nicht nur 
auf alle verfügbare CPU-Kerne, 
sondern auch auf alle Grafik- 
Chips verteilen. Doch Final Cut 
Pro X ist eine der wenigen Aus- 
nahmen. Weitere Anwendungen, 
die Open CL unterstützen, findet 
man meist ebenfalls im professio- 
nellen Video-Umfeld. 


Lautheit und Stromverbrauch 
Apple hat den Mac Pro mit einem 
neuen Ansatz zur aktiven Küh- 
lung ausgestattet. Nur noch ein 
Lüfter kühlt sämtliche inneren 
Komponenten. Das klappte be- 
reits bei der Achtkern-Version 
ganz prima, und der Vierkerner 
liefert hier erwartungsgemäß ein 
noch besseres Bild ab. Mit 0,1 
Sone im normalen Betrieb bleibt 
der Lüfter buchstäblich unhörbar, 
und das ändert sich auch nach 20 
Minuten Volllast aller CPU- und 
Grafikkerne nicht. Es bleibt bei 
0,1 Sone. Da muss sich der iMac 
deutlich geschlagen geben, denn 
unter Volllast brüllt er quasi sei- 
nen Stress heraus. 2,6 Sone sind 
schon beachtlich und nerven ge- 
hörig - beispielsweise in einer 
Tonstudio-Umgebung. Auch der 
Achtkern-Mac Pro ist hier mit 1,8 
Sone alles andere als unhörbar. 
Freunde der Audio-Verarbeitung 
sollten sich den Basis-Mac-Pro 
also einmal näher ansehen. 

Beim Stromverbrauch sind 
sich beide Macs wiederum sehr 
ähnlich. Zwar braucht der iMac 
grundsätzlich wegen des ein- 
gebauten Displays etwas mehr 
Strom, aber ein Display muss man 
ja am Mac Pro schließlich auch 
noch anschließen. Insgesamt 
liegt der Mac Pro dann in etwa 
gleichauf mit dem iMac. Auch im 


Ruhezustand und ausgeschaltet 
messen wir keine entscheidenden 
Unterschiede zwischen den Macs. 


Die Ausstattung 

Klar, der Vergleich zwischen iMac 
und Mac Pro hinkt zumindest in 
diesem Punkt. Der iMac kommt 
quasi mit Vollausstattung: 27 Zoll 
Bildschirm, Maus, Tastatur und 
ein Fusion-Drive mit ordentlicher 
Kapazität. Wenn man sich diese 
Komponenten beim Mac Pro da- 
zukaufen muss, steigt der Preis- 
unterschied ins Astronomische. 
Dennoch: Auch der Mac Pro kann 
hier in einigen Spezialdisziplinen 
punkten. Sechs Thunderbolt-2- 
Anschlüsse, damit lässt sich eine 
ganze Menge anstellen. Allein die 
Möglichkeit, bis zu drei 4K-Dis- 
plays an einem Mac zu betreiben 
ist ein Alleinstellungsmerkmal. 
Auch der HDMI-Port (4K-fähig) 
des Mac Pro ist ein Punkt, den 
professionelle Videoschnitt-An- 
wender gerne sehen, und für den 
sie beim iMac spezielle Adaper 
benötigen. Der integrierte HDMI- 
Port erleichtert den Anschluss 
von Großbildmonitoren im Studio 
eheblich. Aber auch hier gilt: Das 
sind schon ganz spezielle Anwen- 
dungsszenarien, die nur selten 
vorkommen, aber sie kommen vor. 


Kaufempfehlung & Fazit 
Basis-Mac-Pro oder iMac? Wie so 
oft entscheidet hier das Anwen- 
dungs-Szenario. Der bessere All- 
rounder ist zweifellos der iMac. 
Ruckzuck ist er aufgebaut, ange- 
schlossen und betriebsbereit. Von 
der Leistung her bietet er zudem 
genug Power, um auch anspruchs- 
volle Aufgaben in angemessener 
Zeit zu erledigen. Der Mac Pro 
ist hingegen ein echter Spezialist, 
und als solcher besonders für den 
Videoschnitt in Final Cut Pro X 
geeignet. Es muss auch nicht ein 
Sechs- oder Achtkerner sein, der 
Vierkerner erkämpft sich dank der 
zwei Grafikkarten schon einen 
spürbaren Vorteil. In Tonstudios 
dürfte der Basis-Mac-Pro ganz 
besonders punkten. Stille ist hier 
sicher wünschenswerter als die 
pure Leistung. 

Christian Möller 
christian.moeller@idgtech.de 
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Mac Pro Ausstattung & Bewertung 


Modell 


Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertungen 
Leistung (70%) 
Ausstattung (15%) 
Handhabung (5%) 
Ergonomie (10%) 


Testurteil 


Technische Angaben 
Prozessor 

Takt 

Level-3-Cache 
Systembus 

Speicher 

Grafikchip 
Videospeicher 
Display-Unterstützung 


Interner Speicher 
Drahtlos 
Externe Anschlüsse 


€ 3000, CHF 3400 
2,5 befriedigend 


Tolles Design, bleibt auch unter Last 
unhörbar, viele Anschlussmöglich- 
keiten 


&@ Geringe SSD-Speicherkapazität, 

kaum intern aufrüstbar, mäßige Gra- 
fikleistung in Standardanwendungen, 
sehr hoher Preis 


Intel Xeon E5 1620 v2, 3,7 GHz 
3,7 GHz (Turbo Boost bis 3,9 GHz) 
10 MB shared Level 3 

1866 MHz 

12 GB DDR3 ECC 

2x Dual AMD Fire Pro D300 

2x 2 GB GDDR5 


Bis zu drei 4K-Monitore, bis zu sechs 
Display-Port-Monitore 

256 GB Flash-Speicher/PCle 

Wi-Fi 802.11ac, Bluetooth 4.0 

6x Thunderbolt 2, 4x USB 3.0, 2x Gi- 
gabit-Ethernet, 1x HDMI, kombinierter 
optisch-digitaler Audio-Ausgang/ 
analoger Kopfhörerausgang, Kopfhö- 
reranschluss 


Größe (Höhe/Durchmesser) incm 25,1/16,7 
Gewicht 5kg 
BO Howfast Graph 1.3 


Einstellungen 
M automausch 
Y-Achse' 952,0M8/: MB/s | 


Beschriftung Ausrichtung: Links +] 


Ausgabe 


Mac Pro Xeon ES 3,7 GHZ Q| 


Ergebnisse: 


Lesen (MB/s) | Schreiben (MB/s) 
unenlilistuee a 


952,0 MB/s 


B 16 
Schreiben 17 


Schreiben 18 
Schreiben 19 


Der Flash-Speicher im Basis-Mac-Pro ist zwar nicht besonders groß (256 GB) 
aber superschnell. Die Datenraten liegen konstant bei über 700 MB/s. Die 


Zugriffszeit messen wir mit 0,09 ms. 
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Lightroom Mobile fur IPad 


Lightroom Mobile für das iPad ist eine Ergänzung zur Desktop-Version des 
Programms und vor allem für Abonnenten der Creative Cloud geeignet. Die 
App ist aber noch nicht ausgereift 


iPad-App mit wenigen Funktionen, 
nur für Abonnenten nutzbar 


Adobe 
Preis: Adobe-Cloud-Abo notwendig 
Note: 3,0 befriedigend 


Ausstattung (50% 4,0. 
Bedienung (20%) 
Leistung (20%) 

Lokalisierung (10%) 1,0 +... 


© Zukunftweisendes Konzept für 
eine sinnvolle Ergänzung, neue Prä- 
sentationsmethode 


@ Nur für Cloud-Abonnenten, nur 
Synchronisierung von Sammlungen 
möglich, Internetverbindung nötig, 
noch wenig Funktionen 


Alternative: keine 


Nur für Adobe-Cloud-Abonnenten, 
ab iPad 2 oder iPad Mini, ab 
Lightroom 5.4 


www.adobe.de 
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ightroom Mobile für das iPad 
Ber sich als Ergänzung 
zur Desktop-Version. Denn ohne 
Lightroom 5.4 auf dem Mac be- 
ziehungsweise Windows-Rechner 
lässt sich mit der iPad-App nur 
wenig anfangen. Wer Lightroom 
regulär gekauft hat, wird sich 
zudem ärgern. Denn Adobe teilt 
nun seine Lightroom-Kunden in 
eine Zwei-Klassen-Gesellschaft 
auf: Nur Abonnenten der Cre- 
ative Cloud können Lightroom 
auf dem iPad nutzen. Ein Cloud- 
Abonnement ist für Fotografen 
momentan für etwas mehr als 12 
Euro pro Monat zu haben. Es be- 
inhaltet Lightroom, Photoshop 
CC, 20 GB Cloud-Speicher sowie 
eine Behance-Profi-Seite. 

Im Moment ist es aber durch- 
aus noch verschmerzbar, wenn 
man als Lightroom-Anwender 
kein Abonnement hat. Denn der 
Funktionsumfang der iPad-App ist 
noch derart eingeschränkt, dass 
man nur wenig Anwendungsmög- 
lichkeiten findet. So ist die App 
vor allem für die Präsentation der 
Bilder geeignet, wenn man diese 
unterwegs Kunden oder Freunden 
zeigen möchte. Laut Adobe arbei- 
tet das Entwickler-Team, das übri- 
gens in Hamburg sitzt, jedoch mit 
Hochdruck an neuen Funktionen. 
Bald will Adobe auch eine iPhone- 
Version anbieten, Android-Geräte 
sollen künftig ebenfalls unter- 
stützt werden. 


Bilder synchronisieren 

Voraussetzung für das Zusam- 
menspiel mit der iPad-Version ist 
Lightroom 5.4. Nach der Instal- 
lation des Updates erhält man 
eine kurze Einweisung, wie das 
Synchronisieren funktioniert. 
Dabei dient die Desktop-Version 
von Lightroom als Bilderlieferant. 


Erste Schritte mit Lightroom mobile v 


Weitere Informationen 


Anmelden 


Erkennungs 


Damit man die iPad-App von Lightroom verwenden kann, muss man Fotos 
mit der Desktop-Version von Lightroom synchronisieren. 


Eine Sammlung lässt sich nach den hinzugefügten Markierungen filtern und 
nach drei Kategorien sortieren. 


Damit das klappt, muss man die 
zu teilenden Bilder zunächst als 
Sammlung anlegen und kann 
diese dann für jede Sammlung mit 
der iPad-Version synchronisieren. 
Dabei wird nicht das Original- 
bild verwendet, sondern ein Vor- 
schaubild mit maximal 2560 Pixel 
an der breiten Kante. Lightroom 
berechnet zunächst das Vor- 
schaubild, das dann zu einem 


Cloud-Speicher übertragen wird. 
Bei umfangreichen Sammlungen 
muss man eine entsprechende 
Wartezeit einkalkulieren. Leider 
ist es bislang nicht möglich, eine 
Smart-Sammlung oder Ordner zu 
teilen. Die Bilder werden dann auf 
das iPad geladen. Adobe gibt hier 
kein Limit vor, dieses ist jedoch 
durch den Speicher des iPad ge- 
geben. Übrigens zieht Adobe den 
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Die Bearbeitungsmöglichkeiten der App sind rudimentär, es stehen nur die 
grundlegenden Bildkorrekturen zu Verfügung. 


benötigten Cloud-Speicher nicht 
vom Online-Speicherplatz ab, den 
jeder Abonnent nutzen kann. 


Schicke Oberfläche 

Das Design ist den App-Entwick- 
lern gut gelungen: Die Oberfläche 
ist schlicht und schwarz, nichts 
soll von der Darstellung der Fo- 
tos ablenken. Sehr dezent, fast 
schon zu dezent, sind die Steu- 
erelemente untergebracht. Zum 
Navigieren durch die App ist ein 
kleines Dreieck oben links von 
zentraler Bedeutung: Hier gelangt 
man unter anderem zu der Über- 
sicht der Sammlung und beendet 
eine Bildkorrektur. Auch muss 
man sich zunächst an die Bedien- 
logik gewöhnen, aber nach einem 
Nachmittag mit der App hat man 
diese verinnerlicht. Die App zeigt 
zudem beim ersten Benutzen an, 
welche Fingersteuerungen mög- 
lich sind. Diese Hilfe lässt sich 
auch später wieder aktivieren. 


Bilder sortieren 

In der iPad-Version von Light- 
room kann man Bilder mit Flag- 
gen markieren. Dazu streicht man 
mit dem Finger über das Foto 
nach oben, um es auszuwählen, 
beziehungsweise nach unten, um 
es abzulehnen. In der Praxis mar- 
kiert man schon einmal unbeab- 
sichtigt ein Bild, besonders wenn 
man zu schnell durch die Bilder 
scrollt und diese nicht schnell 
genug nachgeladen werden. Da- 
her ist die App-Version zwar zum 


Markieren kleinerer Bildserien 
durchaus geeignet, doch bei um- 
fangreichen Projekten mit 1000 
Fotos und mehr ist dies keine Op- 
tion. Die Bilder einer Sammlung 
kann man nach „Unmarkiert“, 
„Ausgewählt“ und „Abgelehnt“ 
filtern. Diese Markierungen wer- 
den auch mit der Desktop-Version 
synchronisiert. Hier lassen sich 
die Bilder im Bereich „Bibliothek“ 
in der Rasteransicht unter Attri- 
but ebenfalls filtern. Eine Sterne- 
Bewertung ist mit der App nicht 
möglich, auch lassen sich mit der 
iPad-App bereits in Lightroom 
mit Sternen bewertete Fotos nicht 
filtern. Fotos aus der Foto-App 
von Apple kann man übrigens 
problemlos in voller Auflösung in 
die Lightroom-App importieren 
und so zur Desktop-Version über- 
tragen. Dort erscheinen sie als 
Sammlungssatz „Von Lr mobile“. 


Bilder bearbeiten 


Sind Bilder in Lightroom bereits 
bearbeitet, wird der letzte Bear- 
beitungsschritt synchronisiert. 
Die iPad-App bietet zwar keine 
Möglichkeit, über ein Protokoll 
die letzten Bearbeitungsschritte 
rückgängig zu machen. Aber man 
kann die Bearbeitung zum Aus- 
gangsbild zurücksetzen. Die Be- 
arbeitungsmöglichkeiten der App 
sind bislang sehr übersichtlich: 
Es lassen sich alle Werkzeuge der 
Grundeinstellungen verwenden 
sowie alle Vorgaben (Presets) auf 
das Bild anwenden, die von der 
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TEST 


Die Diashow ist ansprechend animiert, lässt sich aber nicht per Airplay über 
ein Apple TV auf den Fernseher oder Beamer übertragen. 


Desktop-Version vorinstalliert 
sind. Eigene Vorgaben lassen sich 
nicht nutzen, dies möchte Adobe 
aber in einer künftigen Version 
nachreichen. Bilder lassen sich 
außerdem mit sieben vorgege- 
benen Seitenverhältnissen oder 
frei definiert beschneiden. Tippt 
man mit zwei Fingern in den Be- 
schneiden-Rahmen, ändert sich 
das Gittermuster. Bildkorrekturen 
am iPad werden mit der Desktop- 
Variante synchronisiert. Im Test 
braucht dies zwischen 15 bis 20 
Sekunden, das ist abhängig von 
der Internetverbindung. Am Mac 
lässt sich der Bearbeitungsschritt 
von der iPad-Version übrigens 
über das Protokoll wieder rück- 
gängig machen. Allerdings erklärt 
das Protokoll nur knapp „Von Lr 
mobile“ und so weiß man nicht, 
welche Bearbeitung man am iPad 
im Detail vorgenommen hat. 


Bilder präsentieren 

Sammlungen lassen sich mit der 
iPad-App als Diashow wiederge- 
ben, vier Übergänge stehen zur 
Auswahl. Die Darstellungsdauer 
lässt sich zwischen zwei und 15 
Sekunden einstellen. Leider ver- 
missen wir die Möglichkeit, eine 
Diashow per Airplay über Apple 
TV auf einem Fernseher zu zei- 
gen. So bleibt entweder der Um- 
weg über die Bildschirmsynchro- 
nisation, die allerdings nicht die 
optimale Bildqualität auf dem 
Fernseher bietet. Oder man über- 
gibt die Bilder an die Apple-App 


„Fotos“, die eine Airplay-Unter- 
stützung bietet. Dann belegen die 
Fotos allerdings doppelten Spei- 
cherplatz auf dem iPad. 


Lightroom im Webbrowser 
Die für Lightroom Mobile freige- 
gebenen Sammlungen lassen sich 
über die URL „lightroom.adobe. 
com“ auch in einem beliebigen 
Browser aufrufen. Hier bietet sich 
die Möglichkeit, eine Sammlung 
freizugeben und den Link auf 
Facebook, Twitter oder Google 
Plus zu teilen. Die Fotos lassen 
sich dort aber nicht nach den 
Markierungen filtern, die man in 
der iPad-App vorgenommen hat. 
So kann man nur die komplette 
Sammlung veröffentlichen. 


EMPFEHLUNG Die Lightroom-App 
kann noch wenig, und wer die 
App in seinen Workflow integrie- 
ren möchte, muss sich vor allem 
dann umstellen, wenn man die 
Bilder in Ordner und in Smart- 
Sammlungen organisiert. Doch 
die App präsentiert sich schick 
und angenehm schlicht. Und das, 
was sie schon kann, klappt im 
Test reibungslos. Wer kein Cloud- 
Abonnent ist, hat bis jetzt trotz- 
dem nicht viel verpasst, kann aber 
immerhin für 30 Tage die Funk- 
tionen dieser App selbst testen. 
Neue Funktionen werden die App 
in Zukunft sicher deutlich attrak- 
tiver machen. 

Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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TEST 


ACTION-SPIEL 


Tomb Raider 


Beim Neustart von Tomb Raider muss ein junges Mädchen über sich 


hinauswachsen, um zu überleben. Was das mit Archäologie und Grab- 


kammern zu tun hat? Nicht viel. Spaß macht es trotzdem 


Neu aufgelegter Action-Klassiker, 
klasse inszeniert 


Square Enix 


Preis: € 20, CHF 25 


Note: 2,0 gut 

Grafik (25%) le I, 
Sound (25%) leere 
Umfang (25%) 16 4 
Bedienung (25%) 1,5 ee . 


Klasse Licht- und Schattenspiele, 
scharfe Texturen, aufwendige Ani- 
mationen, stimmungsvoller Sound- 
track, sehr gute deutsche Sprecher, 
rund 15 Stunden Spielzeit, viele 
versteckte Extras, detailierte, ab- 
wechslungsreiche Schauplätze 


© Celegentliche Polygon-Armut, 
geringer Wiederspielwert, künstliche 
wirkende Deckungsmöglichkeiten, 
flache Nebenfiguren, gelegentliche 
Logiklücken 


Alternative: Batman Arkham Asylum, 


Batman Arkham City 


Ab 0S X 10.9.1, 2 GHz Intel-Prozes- 
sor; Altersfreigabe: ab 18 Jahren 


www.feralinteractive.com/de 
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erletzt, durchnässt und er- 
Wo sitzt Lara nach einem 
dramatischen Schiffbruch auf 
einer Insel an einer Feuerstelle 
und denkt darüber nach, was 
gerade passiert ist: Das Schiff ist 
untergegangen, ihre Freunde sind 
vermutlich tot und sie ist vollkom- 
men allein auf dieser furchtbaren 
Insel mitten im Nirgendwo. Wie 
soll ein kleines Mädchen bloß heil 
aus dieser Sache herauskommen? 
So beginnt Tomb Raider. 


Rasanter Wandel 


Nach der zwar ungewohnt brachi- 
alen, aber atmosphärisch dichten 
und sehr intensiven Einführung 
entwickelt sich Tomb Raider dann 
recht schnell zum klassischen 
Deckungs-Shooter. Das zunächst 
wehleidige Gör mutiert in Win- 
deseile zum weiblichen Termina- 
tor und pustet alles um, was sich 
ihr in den Weg stellt. Doch so sehr 
sich die Story auch bemüht, die 
Wandlung zu erklären, die Lara 
im Verlauf durchmacht: Für uns 
macht es keinen Unterschied, ob 
wir nun zu Beginn unter Laras 
Schluchzen reihenweise Gegner 
ins Jenseits schicken, oder ob wir 


später „Lauft nur, ihr dreckigen 
Mistkerle! Ich kriege euch alle!“ 


rufen. Immerhin haben die Ent- 
wickler bei den Ballereien aber 
ihre Hausaufgaben gemacht: Die 
Schießereien gehen flott von der 
Hand, und die Deckungsmecha- 
nik funktioniert. 


Selbst ist die Frau 


Die eigentliche Attraktion der 
bisherigen Tomb-Raider-Spiele, 
das Erforschen verzweigter Höh- 
lensysteme und Grabkammern, 
tritt bei diesem Neustart stark 
in den Hintergrund. Immer mal 
wieder kommt Lara jedoch aus 
den schlauchigen Actionlevels 
in weitläufige Gebiete, in denen 
nicht nur allerhand Geheimnisse 
versteckt liegen, sondern in de- 
nen wir auch nach Herzenslust 
herumklettern und zum Beispiel 
Plattformen weit oben in den 
Baumwipfeln erforschen können. 
Versteckte Grabkammern finden 
wir abseits des Weges, markiert 
beispielsweise durch kryptische 
Schriftzeichen an Felswänden. 
Nicht immer kann Lara die Ru- 
hestätten sofort erkunden: Ge- 
legentlich fehlt ihr ein wichtiges 
Ausrüstungsteil, das sie erst im 
weiteren Spielverlauf bekommt, 
etwa Pfeile mit angeknotetem 
Seil, um Objekte heranzuziehen 
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und Schluchten zu überwinden, 
oder die Kletteraxt, mit der wir 
poröse Steilwände erklimmen. 

In Sachen Technik präsentiert 
sich Tomb Raider nahezu perfekt. 
Vor allem die Darstellung der 
Schatten fällt detailliert und rea- 
listisch aus. In dicht bewaldeten 
Gebieten zaubert die Engine aus- 
gesprochen hübsche Licht- und 
Schattenspiele auf den Monitor. 
Texturen, Charakteranimationen 
und Effekte können sich ebenfalls 
jederzeit sehen lassen, nur der 
Umgebung hätten etwas mehr Po- 
lygone gelegentlich gut getan. Bei 
der (frei konfigurierbaren) Steu- 
erung mit Maus und Tastatur lie- 
fern die Entwickler ebenfalls sehr 
gute Arbeit ab. Ob wir klettern, 
springen oder ballern, wir haben 
Lara stets gut im Griff. Über je- 
den Zweifel erhaben ist die akus- 
tische Untermalung: Sowohl der 
Soundtrack, der sich mal dezent 
im Hintergrund hält und dann 
wieder pompös aufdreht, als auch 
die deutsche Synchronisation der 
Dialoge sind äußerst gelungen. 


EMPFEHLUNG Auch wenn die Ent- 
wickler mit dem Reboot von Tomb 
Raider die alten Klettern-und- 
Erforschen-Pfade weitestgehend 
verlassen: Am Ende kommt dabei 
ein technisch rundum gelungener 
Action-Titel heraus, der bombas- 
tisch inszeniert ist und bis zum 
Ende bestens unterhält. 

Kai Schmidt, Daniel Matschijewski 

florian.kurzmaier@idgtech.de 


Mehr Info 


Dieser Artikel stammt von un- 
serem Schwestermagazin Game- 
star. Dort erfahren Sie alles, was 
Sie über Spiele, Hardware und 
Gaming-Peripherie wissen müssen. 
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RENNSPIEL 


TEST 


F1 2013 Classic Edition 


Wie in der realen Vorlage müssen wir auch beim Test des Rennspiels F1 2013 auf 
große Neuerungen verzichten, dafür dürfen wir aber mit Legenden der 80er und 
90er Jahre zurück auf den Asphalt 


Trotz fehlendem F1-Flair ein Renn- 
spiel mit tollem Fahrgefühl 


Feral Interactive 


Preis: € 55, CHF 68 


Note: 2,0 gut 

Grafik (25%) Vo 
Sound (25%) 2,0 
Umfang (25%) Dessen h 
Bedienung (25%) 23: 4 


Detaillierte Fahrzeuge, stim- 
munsgsvoller Regeneffekt, rea- 
listischer Motorensound, fünf 
KI-Schwierigkeitsgrade, optionale 
Fahrhilfen, Rückspulfunktion, lang 
motivierende Karriere und Saison 


© Wenig Details abseits der Strecke, 
Grid Girls und Siegerehrung fehlen, 
für Profis immer noch zu anspruchs- 
los, Boxengasse nicht befahrbar 


Alternative: F1 2012 


ab 05 X 10.9.2, 2,4 GHz Intel-Pro- 
zessor; Altersfreigabe: ab O Jahren 


www.feralinteractive.com/de 


eben dem gewohnten For- 

mel-1-Paket aus Strecken, 
Fahrern und Teams der abgelau- 
fenen Saison bietet F1 2013 ein 
Schmankerl für F1-Veteranen: 
den Classic-Modus. Hier können 
Sie in die Cockpits von Legenden 
wie Niki Lauda, Alain Prost oder 
Damon Hill steigen und auf legen- 
dären Strecken wie Jerez, Imola 
oder Brands Hatch Ihre Runden 
drehen. Abseits der Retro-F1 gibt 
es in F1 2013 allerdings nicht viel 
Neues zu vermelden. 


Mit Vollgas 
Das Fahrverhalten der Boliden 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr 
kaum verändert. Die Wagen fah- 
ren sich nach wie vor sowohl mit 
dem Controller als auch mit dem 
Lenkrad glaubwürdig und sind je 
nach eingestellter Schwierigkeits- 
stufe und damit zugeschalteter 
Fahrhilfen leichter oder schwie- 
riger zu bändigen. Dem Anspruch 
einer knallharten Simulation wird 
F1 aber auch 2013 nicht gerecht. 
Ein kleiner Nachteil: Computer- 
gesteuerte Gegner lassen sich in 
Kurven viel zu einfach überholen. 
Und das, obwohl Codemasters 
die künstliche Intelligenz und die 
Regelauslegung auch dieses Jahr 
wieder leicht überarbeitet hat. 
Gegner fahren teilweise immer 
noch sehr aggressiv, was durch- 
aus zu Unfällen führen kann. 
Auch bei den Reifen gibt es 
Neuigkeiten: Die Pneus unserer 
Formel-1-Renner verlieren per- 
manent Gummi und damit Grip, 
müssen also alle paar Runden 
gewechselt werden. Auch die 
Reifenart spielt eine Rolle. Wir 
dürfen uns nun vor einem Ren- 
nen, Qualifying und Training für 
eine Reifenart entscheiden. Über 
ein Menü legen wir dann zu Be- 
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ginn des Rennens eine Strategie 
fest, also in welcher Runde wir 
einen Wechsel auf welche Reifen 
planen. Auch die Benzinstrategie 
spielt eine wichtige Rolle: Ist das 
Auto vollgetankt, ist es wegen sei- 
nes höheren Gewichts langsamer, 
als wenn der Sprit sparsam be- 
messen wird. Praktisch: Egal wo 
wir uns in einer Session befinden, 
wir können über das Pause-Menü 
einen Speicherstand anlegen und 
den Wettbewerb dann irgend- 
wann später fortsetzen. Der im 
letzten Jahr einfach so aus dem 
Spiel verbannte Grand-Prix-Mo- 
dus kehrt in diesem Jahr übrigens 
wieder zurück. 


Klassiker an Bord, 

Der Classic-Modus ist die einzige 
echte Neuerung in F1 2013. So 
können wir etwa den 31-fachen 
Grand-Prix-Sieger Nigel Mansell 
oder Damon Hill in den Williams 
FW12 von 1988 setzen. Weitere 
Fahrer sind unter anderem Alain 
Prost, Mika Häkkinen, Michael 
Schumacher und Gerhard Berger. 
Die Karren steuern sich sehr viel 
schwerfälliger als die Autos der 
Saison 2013. Ob das realistisch 
ist, sei mal dahingestellt, es bietet 
vor allem ein etwas anderes Spiel- 
gefühl. Das kann aber nicht da- 


rüber hinweg täuschen, dass sich 
abseits der Strecken wenig tut: 
Zwar machen die Rennen an sich 
großen Spaß, sind aber genauso 
unpersönlich inszeniert wie in 
den vergangenen Jahren. Wir dür- 
fen keinen Charakter erstellen, 
kein Helmdesign basteln, keine 
Jubel-Pose auswählen. Nichts da 
mit Siegerehrung, Champagner- 
spritzen und Pokalübergabe. 


EMPFEHLUNG In ihrer Weigerung, 
Siegerehrungen oder Grid Girls 
in das Spiel einzubauen, sind die 
Macher äußerst konsequent. Be- 
denkt man, dass sich in der Reihe 
(dem realen Vorbild folgend) Jahr 
für Jahr vergleichsweise recht we- 
nig tut, wäre es aber mal an der 
Zeit, das Drumherum etwas auf- 
zupeppen. So bleibt zwar ein sehr 
gutes Formel-1-Spiel, aber eben 
weiterhin nur, solange man auf 
dem Asphalt seine Runden dreht. 
Thomas Wittulski 
florian.kurzmaier@idgtech.de 


Mehr Info 


Dieser Artikel stammt von un- 
serem Schwestermagazin Game- 
star. Dort erfahren Sie alles, was 
Sie über Spiele, Hardware und 
Gaming-Peripherie wissen müssen. 
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TEST 


NETZLAUFWERK 


Zyxel NSA 325 v2 


Ein Netzlaufwerk mit zwei Einbauschächten bietet mehr Sicherheit, 
da man es als Raid 1 einrichten kann. Und viel Geld ausgeben muss 
man im Falle des NSA 325 v2 von Zyxel auch nicht 


Günstiges NAS-Leergehäuse mit vie- 
len Optionen, aber lautem Lüfter 


Zyxel 
Preis: € 100, CHF 122 
Note: 2,1 gut 


Leistung (50%) 1,6 -- 
Ausstattung (20% 2,5 
Handhabung (20% 1,5. 
Ergonomie (10%) 4,6 -- 


© Preisgünstig, umfassende Server- 
Funktionen 


© Lauter Lüfter, kein Ruhemodus an 
Airport-Station 


Anschlüsse: Gigabit-Ethernet, 1x 
USB 3.0, 2x USB 2.0; Maße (B x H 

x T) 123 x 164 x 207 mm, Gewicht 
(Leergehäuse) 1195 g; Stromver- 
brauch: Festplattenzugriff 19 W, Ru- 
hemodus 7 W, ausgeschaltet 0,3 W 


Alternative: Synology Disk Station 
DS213j, WD My Cloud EX2 
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as Kunststoff-Leergehäuse 

des Netzlaufwerks NSA 325 
v2 von Zyxel nimmt zwei Fest- 
platten mit maximal je 4 TB auf 
(entweder 3,5 Zoll oder 2,5 Zoll), 
die man als Raid 1, Raid O oder 
als zusammenhängender Spei- 
cher (JBOD) einrichtet. Die Plat- 
ten muss man zusätzlich kaufen. 
Anschließend werden sie mit vier 
Schrauben in Kunststoffrahmen 
befestigt und dann in das Gehäuse 
eingeschoben. Zum Einrichten 
öffnet man im Browser die Ein- 
stellungsseiten der NAS-Software, 
wozu man mit dem NAS Starter 
Utility die IP-Adresse des Lauf- 
werks ermittelt und den Browser 
startet. Zum Testzeitpunkt gab es 
das Programm aber nur für Win- 
dows, inzwischen soll auch die 
Mac-Version verfügbar sein. 


Viele Funktionen 
Das Zyxel-NAS ist nicht nur ein 
Netzwerkspeicher, sondern auch 
ein Medienserver. Hierfür ist der 
Twonky Media Server installiert, 
der mit Geräten kommunizieren 
kann, die UPnP unterstützen. Auf 
dem Mac lässt sich beispielsweise 
VLC zum Abspielen der Videos 
und der Musik verwenden. Die 
Wiedergabe von Bildern und Mu- 
sik ist auch über einen Browser 
möglich, mit Filmen funktioniert 
dies auf dem Mac jedoch im Test 
nicht. Außerdem lässt sich der 
iTunes-Server auf dem NAS akti- 
vieren, in iTunes kann man aber 
nur Musiktitel wiedergeben. Das 
ist jedoch auch bei Netzlaufwer- 
ken anderer Hersteller der Fall. 
Time Machine wird vom Netz- 
laufwerk ebenfalls unterstützt 
und funktioniert im Test pro- 
blemlos. Außerdem gibt es einen 
Druckserver für per USB an das 
NAS angeschlossene Drucker. In 


der Systemeinstellung „Drucken 


& Scannen“ wählt man den Dru- 
cker dann unter „Windows“ aus. 

Das Betriebssystem des NAS 
lässt sich um weitere Software 
(Pakete) erweitern. Dazu gehö- 
ren unter anderem ein Modul für 
die Überwachung der internen 
Festplatten durch S.M.A.R.T., ein 
Backup-Modul, um Daten vom 
NAS auf ein anderes Laufwerk 
zu sichern, sowie Optionen, um 
von iOS- oder Android-Geräten 
auf den Mediaserver zuzugrei- 
fen. Hierfür setzt Zyxel auf eigene 
Apps für iOS sowie auf den Dienst 
Polkast. 


Lauter Lüfter 


Der Lüfter des Netzlaufwerks ist 
gut hörbar, weshalb man im Be- 
trieb das Laufwerk gerne in einen 
anderen Raum verbannt. Direkt 
per Ethernet mit einem Mac ver- 
bunden gehen die Festplatten 
nach einiger Zeit in den Ruhemo- 
dus, bei dem nur rund sieben Watt 
verbraucht werden. Auch der Lüf- 
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ter wird leiser. Ist das Laufwerk im 
Test mit einer Airport-Extreme- 
Station verbunden, verweigert 
sich der Ruhemodus, was sowohl 
die Geräuschkulisse als auch den 
Stromverbrauch erhöht. Die Ge- 
schwindigkeitsmessung über eine 
Ethernet-Verbindung mit einem 
Mac Mini ergibt bei einer großen 
Filmdatei rund 43 MB/s beim Le- 
sen und 58 MB/s beim Schreiben. 
Bei einem Ordner mit rund 2800 
Einzeldateien liegen die Werte 
bei 19 MB/s und 21 MB/s. Ver- 
baut haben wir für den Test zwei 
3,5-Zoll-Festplatten von Hitachi 
(7200 U/min) mit je 2 TB und sie 
als Raid 1 eingerichtet. 


EMPFEHLUNG Das Netzlaufwerk 
punktet mit einem günstigen Preis 
und einer umfangreichen Funk- 
tionsausstattung. Nicht gefallen 
haben uns der laute Lüfter sowie 
der nicht funktionierende Ruhe- 
modus an der Airport-Station. 
Thomas Armbrüster 


christian.moeller@idgtech.de 
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SYSTEMKAMERA 


amsung NX30 


Die Systemkamera NX30 ist das neue Flaggschiff von Samsung und 
mit vielen Extras ausgestattet. Ob sie auch wirklich gute Fotos 


macht, zeigt unser Test 


Hochwertige Systemkamera mit 
super Ausstattung 


Samsung 
Preis: € 1000, CHF 1218 (inklusive 
Kit-Objektiv) 
Note: 2,3 gut 
Bildqualität (50%) 
Ausstattung (25%) 


Handhabung (20%) 
Service (5%) 


Gute Bildqualität, super ausgestat- 
tet, Klappsucher 


8 Vergleichsweise großes und 
schweres Gehäuse 


Alternative: Olympus OM-D E-M5, 
Panasonic Lumix DMC-GH3H 


Ausstattung: APS-C-Bildsensor (20 
MP); ISO 100 bis 25 600; Verschluss: 
1/8000s bis 30 s und Bulb; Video: 
Full-HD bei 30 Vollbildern/Sekunde; 
Objektiv: Samsung 1:3,5-5,6 18- 
55mm Ill OIS i-Function 


www.samsung.com/de 


ie NX30 ist die bisher hoch- 

wertigste Systemkamera, die 
aus dem Hause Samsung kommt. 
Das macht sich nicht nur am Preis 
von knapp tausend Euro für den 
Body und das Kit-Objektiv be- 
merkbar. Sondern auch die Aus- 
stattung der Kamera ist erstklas- 
sig und enthält einiges, was so 
noch nie in einem Samsung-Mo- 
dell oder bei einer Konkurrenz- 
kamera zu finden war. Beispiels- 
weise lässt sich der elektronische 
Sucher um zwei Zentimeter aus 
dem Gehäuse herausziehen und 
dann um 90 Grad nach oben kip- 
pen. Samsung überträgt damit 
eine Funktion, die bei Displays 
längst gang und gäbe ist, jetzt 
auch auf den Sucher. In der Praxis 
hat das unter anderem den Vor- 
teil, dass man den Sucher zumin- 
dest ansatzweise an die Aufnah- 
meperspektive anpassen kann. 


Fernsteuerung per iPhone 

Weitere Ausstattungsmerkmale 
der Kamera dienen der kabellosen 
Datenübertragung. So lässt sich 
die Samsung NX30 per WLAN mit 
einem iPhone oder iPad verbin- 
den. Android-Nutzer können die 
Koppelung per NFC vornehmen. 
Die neue Samsung Smart Camera 
App (es gibt auch eine Version für 
Android) vereint die bisherigen 
Apps Mobile Link, Remote View- 
finder und Auto Share in einer 
Anwendung, mit der sich Bilder 
von der Kamera auf das Mobil- 
gerät übertragen lassen und mit 
der man die NX30 fernsteuern 
kann. Auto Share kümmert sich 
um das automatische Versenden 
der Bilder direkt nach der Auf- 
nahme. Des weiteren legt Sam- 
sung der Kamera eine Vollversion 
von Adobe Photoshop Lightroom 
5 bei. So kann man seine Bilder 


und Videos verwalten, optimieren 


und konvertieren und die Raw- 
Aufnahmen der NX30 bearbeiten, 
ohne sich noch weitere Software 
zulegen zu müssen. 


Bewährtes Kit-Objektiv 

Mit den bewährten i-Function- 
Objektiven wie der Kit-Linse 18- 
55mm III OIS lassen sich die Bild- 
parameter sehr leicht über den 
Objektivring einstellen. Zudem 
kann man die gewohnten Knöpfe 
und Wählräder am Gehäuse selbst 
verwenden, und auch über das 
Touchdisplay lassen sich Einstel- 
lung vornehmen. Neben dem 
Klappsucher bietet die NX30 ein 
klapp- und drehbares 3-Zoll- 
Display in OLED-Technik, das mit 
etwas mehr als einer Million Pi- 
xel sehr hochauflöst. Insgesamt 
fällt die Systemkamera dadurch 
etwas größer aus als es derzeit 
der Trend ist, und wiegt mit 636 
Gramm auch mehr als der Durch- 
schnitt. Dafür liegt die NX30 aber 
auch sehr gut in der Hand. 

Die Kamera erzielt in unseren 
Auflösungsmessungen nach DC 
Tau einen hohen mittleren Wir- 
kungsgrad, der umgerechnet ei- 
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ner Auflösung von 8,3 Megapixel 
entspricht. Darüber hinaus ver- 
läuft die Auflösung sehr gleich- 
mäßig über den gesamten Brenn- 
weitenbereich und lässt nur bei 
kurzer Brennweite zum Rand hin 
etwas nach. Beim Bildrauschen 
stellen wir leichte Schwächen bei 
ISO 100 und 200 fest. Bei höherer 
Lichtempfindlichkeit sind die Er- 
gebnisse dagegen besser (gut bis 
sehr gut). Auch der Dynamikum- 
fang gibt keinen Anlass zur Kri- 
tik. Die Eingangsdynamik ist sehr 
hoch, die Ausgangsdynamik hoch. 
Das bedeutet, dass die Samsung 
NX30 auch kontrastreiche Motive 
darstellt, ohne dass Details in den 
Lichter und Schatten verloren ge- 
hen. Darüber hinaus produziert 
sie viele Helligkeitsstufen zwi- 
schen den hellen und den dunk- 
len Bildbereichen. 


EMPFEHLUNG Samsung bringt mit 
der NX30 eine rundum gelungene 
Kamera. Das Gerät macht gute 
Bilder, ist hochwertig ausgestat- 
tet und lässt sich einfach und vor 
allem flexibel bedienen. 

Verena Ottmann 


markus.schelhorn@idgtech.de 
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TEST 


WD My Passport Pro 2 TB 


Raid-Laufwerk mit Thunderbolt- 
Anschluss für unterwegs 


Western Digital 
Preis: € 280, CHF 342 


Note: 1,5 gut 
Leistung (60%) IS s 
Qualität/ (20%) MA een h 
Ausstattung 
Handhabung (10%) 1,0 ums h 
Ergonomie (10%) DO re 

Kompakt, Stromversorgung über 

Thunderbolt, hohe Datenraten 


@ Leichtes Festplattenrauschen, 
kurzes Kabel 


Größe (BxXHXL): 88,5 x 28,7 x 
143,4 mm; Gewicht: 454 g; An- 
schlüsse: 1x Thunderbolt (integriert); 
Garantie: 3 Jahre 


Alternative: momentan keine 


www.wdc.com/de 


RAID-LAUFWERKE 


as Raid-Laufwerk My Pass- 
D port Pro von Western Digital 
beherbergt zwei 2,5-Zoll-Fest- 
platten mit jeweils 1 TB Speicher- 
kapazität und verbindet sich mit 
dem Mac über ein integriertes 
Thunderbolt-Kabel, über das auch 
die Stromversorgung erfolgt. Auf 
Grund der kompakten Maße eig- 
net sich das als Raid-O vorkonfigu- 
rierte Laufwerk besonders gut für 
den mobilen Einsatz. Im Betrieb 
sind die beiden Festplatten durch 
ein leichtes Rauschen vernehm- 
bar, die Laufwerke gehen bei 
Nichtgebrauch aber nach weni- 
gen Minuten in den Ruhemodus. 
Der verbaute Mini-Lüfter nimmt 
im Test die Arbeit erst gar nicht 
auf. Zum Einrichten des Raid liegt 
das Programm WD Drive Utili- 
ties bei, mit dem man die Fest- 
platten außer als Raid-O auch als 
Raid-1 oder als Einzellaufwerke 
konfigurieren kann. Wir testen 


das Passport Pro mit einem ak- 


tuellen Retina-Macbook-Pro im 
Akkubetrieb. Im Praxistest, für 
den wir sowohl einen Ordner mit 
rund 2800 Einzeldateien als auch 
eine große Filmdatei verwenden, 
messen wir für Raid-O im Schnitt 
über alle Tests 170 MB/s beim 
Schreiben und 180 MB/s beim 
Lesen, wobei wir bei der Filmda- 
tei jeweils knapp 200 MBJs errei- 
chen. Im Raid-1-Betrieb liegen die 
Durchschnittswerte bei 92 MB/s 
(Schreiben) und bei 103 MB/s 
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(Lesen), was in etwa den Werten 
bei der Messung der Einzelplatten 
entspricht. 


EMPFEHLUNG Wer für seinen mo- 
bilen Mac einen möglichst schnel- 
len und großen, aber auch kos- 
tengünstigen Speicher benötigt, 
bekommt mit dem My Passport 
Pro ein Raid to Go. Western Digi- 
tal bietet auch eine Version mit 4 
TB an, die jedoch auf Grund der 
Festplatten mit 15 Millimeter Bau- 
höhe deutlich höher ausfällt. th 


Lacie Little 


Flottes Raid-Laufwerk mit zwei SSDs 
und Thunderbolt-2-Anschluss 


Lacie 
Preis: € 1170, CHF 1422 


Note: 1,1 sehr gut 


Leistung (60%) 1,0 ee 
Qualität/ (20%) en, 
Ausstattung 

Handhabung (10% 1,0 me 
Ergonomie (10%) ame 


Sehr schnell, leise, Thunderbolt- 
Kabel im Lieferumfang 


© Kein Raid-Controller, hoher Preis 


Größe inklusive Standfuß (BxH x 
L): 45 x 90 x 140 mm; Gewicht: 634 
g (ohne Netzteil); Anschlüsse: 2x 
Thunderbolt 2, Netzteil, Kensington; 
Garantie: 3 Jahre; Stromverbrauch: 
Aus 0,2 W, Ruhemodus 4,5 Watt, 
Zugriff 12,5 Watt 


Alternative: Buffalo Drivestation 
Mini Thunderbolt 


www.lacie.com/de 
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Big Disk Thunderbolt 2 


ie neue Ausgabe der Little 

Big Disk von Lacie mit der 
Zusatzbezeichnung „Thunder- 
bolt 2“ beherbergt zwei PClIe- 
SSD-Speicher mit je 512 GB von 
Samsung, fasst diese standard- 
mäßig zu einem Raid-O mit 1 TB 
zusammen und bindet sie über 
Thunderbolt 2 an den Mac an. 
Damit lassen sich theoretisch dop- 
pelt so viele Daten über das Kabel 
schicken wie mit Thunderbolt 1. 
Einen Raid-Controller besitzt das 
Laufwerk nicht, man richtet es mit 
dem Festplatten-Dienstprogramm 
ein. Neben Raid-0O lassen sich 
dort die SSD-Speicher auch als 
Raid-1 oder als Einzellaufwerke 
einrichten. Da das Little Big Disk 
zwei Thunderbolt-2-Anschlüsse 
hat, kann man weitere Geräte 
anschließen. Verpackt hat Lacie 
den Datenspeicher in ein stabiles, 
schwarzes Aluminiumgehäuse mit 
vielen Kühlrippen, sodass im Test 


der Lüfter seine Arbeit überhaupt 
nicht aufnehmen muss. Seine 
Stärke spielt das Laufwerk dann 
aus, wenn man große Dateien auf 
das Raid schreibt oder von dort 
liest. Mit dem Testprogramm Disk 
Speed Test von Blackmagic mes- 
sen wir für die Raid-O-Konfigura- 
tion an einem Macbook Pro mit 
Thunderbolt-2-Anschluss knapp 
1100 MB/s beim Schreiben und 
1150 MB/s beim Lesen, das Pro- 
gramm AJA System Test bietet 
mit 1155 MB/s beim Schreiben 
und 1330 MB/s beim Lesen noch 
etwas mehr. In unserem Praxistest 
liegen die Werte jedoch deutlich 
darunter. So schreibt und liest das 
Laufwerk im Finder eine große 
Filmdatei jeweils mit rund 755 
MB/s, und bei einem Ordner mit 
über 2800 Einzeldateien bleiben 
gut 360 MB/s übrig, da hier der 
Finder auch viele Verwaltungsar- 
beiten erledigen muss. 


EMPFEHLUNG Video- und Musik- 
produzenten erhalten mit dem 


Laufwerk einen sehr schnellen 
Datenspeicher, der sich wegen 
des geringen Gewichts auch un- 
terwegs gut einsetzen lässt. Als 
schnödes Datengrab oder Backup- 
Laufwerk ist das Little Big Disk 
wegen des hohen Preises aber 
nicht unbedingt zu empfehlen, da 
es hier meist nicht auf Spitzenge- 
schwindigkeit ankommt. th 
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Steelseries Siberia Elite 


Teures, aber ungemein hochwertiges 
und vielseitiges Gaming-Headset 


Steelseries 
Preis: € 199, CHF 243 
Note: 1,2 sehr gut 


Leistung (10%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (30%) 
Ergonomie (40%) 
Vielseitig einsetzbar (PC, Mac, 
iPhone, iPad), dank weichem Mate- 


rial sehr ergonomisch, ausrollbares 
Mikrofon 


© Hoher Preis 
Alternative: Triton Pro+ 


www.steelseries.com 


as Headset Steelseries Siberia 

Elite möchte im Gaming-Be- 
reich neue Maßstäbe setzen und 
kommt mit einer USB-Soundkarte 
inklusive Dolby-Zertifizierung, 
50-Millimeter-Audiotreibern und 
zahlreichen Kabeln und Adap- 
tern. So beschränken sich die 
Einsatzmöglichkeiten nicht nur 
auf den heimischen Rechner, son- 
dern auch der mobile Betrieb am 
Smartphone ist gewährleistet. Das 
Mikrofon verfügt über eine aktive 
Rauschunterdrückung, sofern Sie 
das Elite über USB betreiben. Die 
Polsterung besteht aus „Memory 
Foam“ und passt sich den Ohren 
an. Auf diese Weise soll eine op- 
timale Isolierung entstehen. An 
der Außenseite der Ohrmuscheln 
befinden sich zwei Regler, um 
das Mikrofon stumm oder aktiv 
zu schalten und die Lautstärke zu 
regeln. Schon beim ersten Aufset- 
zen bemerken wir, wie gut sich 


HEADSET/GAMECONTROLLER 


TEST 


das Siberia Elite tragen lässt. Zum 
einen auf Grund der dicken Ohr- 
polster, zum anderen wegen des 
flexiblen Überkopfbügels. Auch 
der Ton schafft es, uns größten- 
teils zu überzeugen: Im Stereobe- 
trieb ohne jegliche Voreinstellung 
liefert das Elite einen klaren und 
sauberen Klang ab. Die Bässe drü- 
cken ordentlich voluminös, aber 
nicht zu übertrieben. Bei Musik 
und in Spielen sind wir positiv 
überrascht. Die Dolby-Surround- 
Technik schaltet man hinzu, um 


einen virtuellen Raumklang zu er- 
halten. In Shootern lassen sich die 
Gegner dann tatsächlich orten. 


EMPFEHLUNG Mit dem Siberia 
Elite liefert Steelseries eine runde 
Sache ab. Das Headset eignet sich 
nicht für das Zocken am Mac oder 
PC, sondern auch als stylische 
Kopfhörer für unterwegs, die stets 
einen satten und sauberen Klang 
abliefern und sich dabei auch 
noch überaus komfortabel tragen 
lassen. Friedrich Stiemer 


Steelseries Stratus 


Gamecontroller für iPad und iPhone 
mit guten Bedienelementen 


Steelseries 
Preis: € 80, CHF 98 
Note: 1,9 gut 


Leistung (20%) oe, 
Ausstattung (20% 1,8. 
Handhabung (20% 2,0 
Ergonomie (40%) 20 = 


Kompakt und leicht, gute Qualität 
der Tasten und Bedienelemente, 
praktischer Schutzdeckel 


8 Schwammiges Steuerkreuz, 
konzeptbedingt liegen die Schul- 
tertasten und Sticks sehr nahe bei- 
einander 


Alternative: Logitech Powershell 


www.steelseries.com 


er Gamecontroller Stratus 

für iPad und iPhone ist ein 
echter Controller-Zwerg, der ne- 
ben einem Playstation-Gamepad 
geradezu winzig wirkt. Und doch 
kann er überzeugen. Neben dem 
Vier-Wege-Steuerkreuz verfügt 
der Stratus zusätzlich über zwei 
kleine, eng beieinander liegende 
Analogsticks, die einen ausge- 
sprochen strammen, aber sehr an- 
genehmen Widerstand aufweisen. 
Das Steuerkreuz kommt dagegen 
eher schwammig und unpräzise 
daher. Umso besser gelungen 
sind dafür die vier Aktionstas- 
ten (A, B,X, Y), denn sie haben 
einen Druckpunkt, der sich gut 
erspüren lässt. Außerdem hat es 
der Hersteller geschafft, im win- 
zigen Gehäuse des Stratus noch 
vier Schultertasten unterzubrin- 
gen, die gerade bei Shootern oder 
Rennspielen Gold wert sind. Die 
Kunststoffabdeckung, die das 


Gamepad beim Transport schützt, 
kann auch auf die Rückseite ge- 
steckt werden und vergrößert 
dann die Grifffläche. Der Stratus 
besitzt aber keine Möglichkeit, ein 
iPhone oder iPad aufzunehmen. 
Leider hat es Apple bisher nicht 
geschafft, von Gamecontrollern 
unterstützte Apps zu kennzeich- 
nen. Bei Steelseries findet man 
eine Liste auf der Produktseite. 
Vor allem aufwendigere Third- 
Person-Spiele wie die GTA-Spiele, 
Call of Duty: Strike Team oder 
Oceanhorn profitieren ungemein 
von der präzisen Steuerung. Und 


Racer wie Real Racing 3 oder As- 
phalt 8 erreichen fast schon Kon- 
solenniveau. 


EMPFEHLUNG Auch wenn der 
Stratus noch ein Stückchen vom 
perfekten mobilen Gamepad ent- 
fernt ist, stimmt die Richtung. Am 
Gehäuse klappert nichts, die Tas- 
ten haben gute Druckpunkte und 
die Analogsticks sind im Vergleich 
zum Steuerkreuz eine wahre 
Wohltat. Das Design ist schlicht, 
funktional und die Idee, den De- 
ckel auch als zusätzliche Griffflä- 
che zu nutzen, ist prima. fk 
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KURZTESTS HARDWARE 


Hardware Im 
Kurz-Check 


Wir testen Bluetooth-Audio-Adapter für Stereoanlagen 
und iPod-Lautsprecher. Außerdem im Test: ein güns- 
tiges und gutes USB-3-Leergehäuse für SSD-Speicher 
sowie Hüllen für Macbook und iPad Mini 


Surfacepad for iPad Mini 


Das Surfacepad ist eine stabile und zugleich 
schlanke Lederhülle für das iPad Mini. Die 
Hülle wird per adhäsiver Klebefläche auf der 
Rückseite des iPad angebracht und umschließt 
Rück- und Vorderseite, die Ränder werden 
aber nicht geschützt. Die Hülle hält stabil, 
kann aber trotzdem problemlos wieder abge- 
zogen werden und hinterlässt dabei keine Kle- 


Premium-Lederhülle für das iPad Mini 
Twelve South, www.twelvesouth.com 
Preis: € 70, CHF 86 

Note: 1,4 sehr gut 

Schlank, leicht, kinderleicht anzubringen 
8 Hoher Preis, kein Rundumschutz 


Alternative: Apple Smartcase 
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berrückstände. Der Vorteil des selbstkleben- 
den Umschlags ist, dass nicht wie beim Smart- 
case von Apple eine steife Unterschale nötig 
ist, um die Konstruktion am iPad anzubringen. 
Das sorgt für eine deutlich flachere Bauform. 
Neben dem Ausschnitt für die Kamera und das 
Noise-Cancelling-Mikrofon des iPad Mini hat 
sich der Hersteller noch weitere Kniffe ein- 
fallen lassen. Nicht nur, dass das Surfacepad 
dank eingebauter Magnete die Wake-/Sleep- 
Funktion des iPad unterstützt, es hat im Deckel 
auch zusätzliche Magnete, dank derer das iPad 
im Landscape-Modus aufgestellt werden kann 
- und das in verschiedenen Winkeln. Zum Tip- 
pen hat Twelve South eine zusätzliche Lasche 
eingebaut, die das iPad bei höherem Druck 
auf die Unterlage abstützt. Will man einfach 
nur lesen oder im Netz surfen, schlägt man 
den stabilen Deckel nach hinten um. Dank 
Mikrofaser-Innenseiten wird das 
Display vor Kratzern geschützt 
und parallel auch gleich ge- 
reinigt. Als Rundum-Schutz 
bei Stürzen, vor Nässe oder 
bei anderen Gefahren 
taugt das Surfacepad der 
offenen Ränder wegen 
aber nicht. fk 
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Docking Audio Konverter 


Mit dem iPhone 5 hat sich Apple vom 30po- 
ligen Dock-Anschluss getrennt. Nun ist auch 
noch das iPad 2, das einzige Tablet mit einem 
30poligem Dock-Anschluss, aus den Stores 
verschwunden. Blöd, wenn man noch einen 
alten Lautsprecher oder eine Stereoanlage hat, 
die mit dem 30poligen Dock-Anschluss ausge- 
stattet sind. Mit dem Inline Bluetooth Docking 
Audio Konverter (Artikelnummer 55409W 
oder 55409B für die weiße beziehungsweise 
die schwarze Version) kann man dieses Pro- 
blem umgehen. Bei dem Konverter handelt 
es sich um einen Bluetooth-Sender, den man 
einfach auf den Dock-Anschluss des Lautspre- 
chers steckt und dann das iPhone oder iPad via 
Bluetooth mit dem Konverter verbindet. Der 
Konverter ist nur so groß wie eine Zwei-Euro- 
Münze und passt dadurch optimal in Stereoan- 
lagen mit altem iPod-Dock wie beispielsweise 
die Philips DCM 186. Zudem ist der Konverter 
nicht an den Bluetooth-4.0-Standard gebun- 
den und funktioniert somit auch mit älteren 
Geräten wie dem iPhone 3GS - jedoch mit 
etwas schlechterer Tonqualität. Der Konver- 
ter bezieht seinen Strom direkt aus dem Dock 
des Geräts, an das er angeschlossen ist. Trennt 
man ihn vom Strom, verbindet er sich aber 
nach einem erneuten Start nicht automatisch 
wieder mit den iOS-Geräten. cs 


Macht aus dem Lautsprecher ein Airplay-Gerät 
Inline, www.inline-info.de 

Preis: € 25, CHF 31 

Note: 2,0 gut 

Klein, keine separate Stromquelle nötig 


© Kein automatischer Verbindungsaufbau bei 
iOS-Geräten 


Alternative: Dolry Hifi Stone 
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Fantec 225U3-6G 


2,5-Zoll-Laufwerksgehäuse mit USB-3-An- 
schluss, die auch SSDs ausreizen können, 
gibt es nur wenige auf dem Markt. Das Fantec 
225U3-6G deutet dies mit dem Kürzel „6G“ im 
Namen aber schon an. Und in der Tat über- 
zeugt das Gehäuse im Test mit Datenraten von 


Schnelles und günstiges SSD-Laufwerksgehäuse 
Fantec, www.fantec.de 

Preis: € 14, CHF 15 

Note: 1,5 gut 

Sehr gute Datenrate, hochwertiges Material 
8 Keine Schutzhülle 


Alternative: Delock Thunderbolt-Gehäuse 


Stream Port Universal 


Der 6,5 x 6,5 Zentimeter große Bluetooth- 
Empfänger Stream Port Universal ermöglicht 
Stereoanlagen den drahtlosen Musikempfang 
über Bluetooth. Damit die Klangqualität auch 
einer Stereoanlage würdig ist, unterstützt der 


Taipan Spacesuit 


Boogq bietet seine Hülle Taipan Spacesuit für 
die 13 Zoll großen Macbooks sowie für das 15 
Zoll große Macbook Pro an. Wir testen die 15 
Zoll große Variante. Die Wabenstruktur des 
Außenmaterials ist zweifellos ein Hingucker, 
sorgt aber auch für gespaltene Meinungen. 


Super verarbeitete Hülle für Macbooks 
Booq, www.boogeurope.com 

Preis: € 40, CHF 49 

Note: 2,1 gut 

Gute Verarbeitung, gute Passform 

& Schwer 


Alternative: diverse Schutzhüllen 
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364 MB/s beim Schreiben 
und 347 MB/s beim Lesen. 
Das sind sehr gute Werte für 
ein Gehäuse mit USB-3.0- 
Anschluss und lastet die von 
uns im Test verwendete SSD 
Kingston HyperX 120 GB gut 
aus. Das Gehäuse macht trotz 
seines günstigen Preises ei- 
nen ordentlichen Eindruck. 
Das gebürstete Aluminium 
ist schick und die Kappen 
aus Kunststoff sind zweckmäßig. Zur Montage 
wird das Laufwerk auf die kleine Platine in der 
Endkappe gesteckt und dann in das Gehäuse 
geschoben. Abschließend wird die Endkappe 
mit dem Gehäuse verschraubt. Die deutsche 
Einbauanleitung erläutert den Einbau sehr 


Adapter Bluetooth 4.0 und die Profile A2DP, 
AVCRP und aptX High-Quality Audio (eine 
verlustarme Übertragungsform für das A2DP- 
Profil). Bis auf das Ur-iPhone unterstützen 
alle iOS-Geräte A2DP und AVCRP, somit ist 
die Audio-Übertragung ordentlich und bei 
Stereoanlagen bis zur Mittelklasse kaum von 
der Airplay-Übertragung zu unterscheiden. 
Für sehr anspruchsvolle Hörer mit sehr guten 
Boxen wird dies aber nicht ausreichen. Diese 
können dann auf den Mac als Abspielgerät zu- 
rückgreifen, denn OS X unterstützt den aptX- 
Standard, solange nicht zu viele Bluetooth-Ge- 
räte verbunden sind. Die Box selbst lässt sich 
sehr leicht einrichten, beigelegt sind eine deut- 
sche Bedienungsanleitung sowie Cinch- und 
Miniklinken-Kabel. Per USB erhält der Adapter 


Boogq selbst assoziiert es mit der Raumfahrt 
und nennt die Hülle „Spacesuit“, die Kommen- 
tare der Kollegen reichen von „Gefällt mir“ 
über „Fußmatte für das Auto“ bis zu „Bade- 
kappe für Frauen im fortgeschrittenem Alter“. 
Innen ist die Hülle mit flauschigem 
Plüsch ausgestattet, so kann man 
das Macbook kratzsicher trans- 
portieren. Die Hülle gibt es 
in Schwarz oder Grau, 
die Verarbeitung ist 


TEST 


gut, auch wie die Schaumgummipolster zu 


montieren sind. Leider fehlt ein Schraubendre- 
her für die sehr kleinen Schrauben, und es ist 
auch keine Schutzhülle dabei. Ungewöhnlich: 
Für den USB-Anschluss ist statt der üblichen 
Micro-B Buchse eine vom Typ A verbaut. tb 


Strom, USB-Kabel und Netzteil werden eben- 
falls mitgeliefert. Der Stromverbrauch des 
Adapters liegt unter 0,1 Watt und ist zu gering, 
um mit unserem Strommessgerät erfasst zu 
werden. Nach einem erneuten Einschalten fin- 
den sowohl iOS-Geräte als auch der Mac den 
Adapter automatisch wieder. mas 


Bluetooth-Audio-Adapter für die Stereoanlage 
Bayan Audio, www.bayanaudio.de 

Preis: € 70, CHF 86 

Note: 1,6 gut 

Unkompliziert, gute Bluetooth-Audio-Qualität 
8 i0S-Geräte unterstützen kein aptX 


Alternative: Logitech Bluetooth Audio Adapter 


tadellos. Boogq legt verschiedenfarbige La- 
schen für den Reißverschluss-Zipper bei, 
Polsterungen verhindern, dass der Reißver- 
schluss am Macbook scheuert. Allerdings 
ist die Hülle mit 360 Gramm etwas schwer. 
Schön wären noch zwei Laschen in der 
Innenseite, die es ermöglichen, die 
Hülle am aufgeklappten Dis- 
play zu fixieren. mas 
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Wer Fernsehsendungen oder eigene Filme auf DVD brennen möchte, findet in 
Toast DVD ein praktisches Spezial-Werkzeug. Außerdem haben wir Apps 

für die Akku-Überwachung und die Lüftersteuerung, einen Download-Manager 
und ein Programm für Bildschirmaufnahmen getestet 


Toast DVD 1.0.1 


das Erstellen von Film-DVDs. Im App Store 


Toast Titanium auf dem Mac ist seit 
langem Marktführer für das Brennen 
von Daten auf optische Medien und 


kann man jetzt zwei Module dieser Software 
günstiger als das Vollprogramm kaufen: Auf 
das Erstellen von Film-DVDs ist Toast DVD spe- 
zialisiert, für das Brennen von Daten-CDs und 
-DVDs ist Toast Burn zuständig. Besonders in- 
teressant finden wir Toast DVD, muss man 
doch als DVD-Player-Besitzer immer noch ge- 


Filme 


legentlich DVB-T-Aufnahmen oder eigene iMo- 
vie-Filme auf DVD brennen. Für diese Aufgabe 
ist Toast neben Adobe Encore wohl die beste 
und zuverlässigste Lösung für den Mac. Die 
Oberfläche von Toast DVD gleicht der Vollver- 
sion von Toast und ist einfach und komfortabel 
zu bedienen. Nach dem Import von DVD-Ord- 
nern oder beliebigen Filmdateien brennt Toast 
DVD eine Film-DVD oder eine HD-DVD, entwe- 
der mit oder ohne Navigationsmenü. Interes- 
sant für Eye-TV-Nutzer: Kompatible MPEG-2- 


Toast DVD 


Optionen jedien Di 


Format: | DVD 


Münchner Geschichten - 9, Ois anders 
So, 23. Sep 2012 
1:24:51 


Video: MPEG-2, 720 x 576, 25 fps 
Ton: MPEG-1, Stereo, 48000-Hz 


Mi, 19. Feb 2014 

1:37:40 

Video: H.264/AVC, 1024 x 576, 25 fps 
Ton: 16-bit, Stereo, 48000-Hz 


2 Objekte - 3:02:31 


Menüstil: 


a Sa Allegro (16x9) 
I :5> 


35699_Per_Anhalter_du...TVOON_DE.mpg.HQ.cut | Anpassen... 


Qualität: 


| Besser 


\_| Disc automatisch abspielen 
& Alle Objekte fortlaufend abspielen 


& DVD-ROM-Inhalte einfügen [ Ändern... 


Ausgabeübersicht: 
Mein Film 
DVD 


4.32 GB 


Video: MPEG-2, 4.0 Mbps (8.0 Mbps max.) 
‚Audio: Dolby Digital 192 kbps 


E| 


Mit Toast DVD lassen sich Fernsehsendungen und Filmen bequem auf DVDs brennen. 
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Dateien wie DVB-T-Filme kann Toast DVD 
ohne zeitraubende Neu-Encodierung verarbei- 
ten. Unterstützt werden außer MPEG 2 auch 
alle anderen von Quicktime-Player abspiel- 
baren Videoformate. Das Spezialformat HD- 
DVD basiert auf dem Codec H264 und wird 
von Bluray-Playern abgespielt. Auf einer Dual- 
Layer-DVD kann man hier bis zu 60 Minuten 
HD-Video unterbringen. Die Anfertigung von 
echten Bluray-Filmen und das Schrumpfen 
großer Film-DVDs bleiben aber der Vollversion 
von Toast vorbehalten. Die DVD-Einstellungen 
sind ausgereift, sechzehn verschiedene Menüs 
stehen zur Wahl. Profis können zudem Vorein- 
stellungen wie die Bitrate vorgeben und zu- 
sätzliche Daten ergänzen. Auf Wunsch lässt 
sich eine Film-DVD als Disk Image speichern. 
Für das Brennen dieses Images muss man aber 
ärgerlicherweise auf das Festplatten-Dienst- 
programm zurückgreifen, denn das Brennen 
von Images beherrscht Toast DVD nicht. sw 


Hochwertige App zum Erstellen von Film-DVDs 
Roxio, www.roxio.com 

Preis: € 14 

Note: 2,1 gut 

Erstklassige DVD-Qualität, viele Einstellungen 
@ Unterstützt keine Bluray-Medien und Images 


Alternative: Adobe Encore 
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EZ Tosma THnsnM. 


Über. In die Menü Leiste verstecken Einste 


ON Wndans Version. weitere anos. 


Macs Fan Control 1.0.1 


Konfigurations-Tool für die Mac-Lüfter 
Crystalidea, www.crystalidea.com 
Preis: kostenlos 

Note: 2,2 gut 

Viele Konfigurationsmöglichkeiten 
8 Tiefer Eingriff in das System 


Alternative: SMC Fan Control 


Mit Macs Fan Control kann man die 
Drehzahl der Lüfter eines Mac selbst 
festlegen. Das im Hintergrund lau- 


fende Programm zeigt in einer Übersicht die 
Drehzahl der installierten Lüfter und alle Tem- 
peratursensoren. Für jeden Lüfter lässt sich 
eine bestimmte Drehzahl festlegen oder man 
lässt diese über einen frei wählbaren Sensor- 
wert steuern. Aus Sicherheitsgründen ist es 
nicht möglich, die Lüfter auf einen niedrigeren 
Wert einzustellen, als vom System vorgege- 
ben. Macs Fan Control eignet sich nach un- 
serer Einschätzung nur für Spezialaufgaben — 
etwa wenn nach einem Festplattentausch die 
Kühlung unzureichend ist, oder bei sehr hoher 
Umgebungstemperatur. Empfehlenswert ist 
die Nutzung außerdem nur für erfahrene An- 
wender und auf eigene Gefahr. sw 


Voila 3.7.1 


Ya , Voila macht Bildschirmfotos und nimmt Bildschirmvideos 
[7 auf. Man kann den Bildschirm, einzelne Fenster oder einen 
Bildschirmbereich per Freihand-Tool, Kreis- oder Recht- 


KURZTESTS SOFTWARE 


Task bearbeiten 


jogle.cnm/drive/installgoagledrive. 


een. 
in W anwenduen 


Folx Pro 3.0 


Download-Manager für Profis 

Eltima Software, http://mac.eltima.com 

Preis: US$ 20 

Note: 2,7 befriedigend 

Guter Funktionsumfang, gute Sortierfunktion 
8 Kompatibilitätsprobleme mit Safari 


Alternative: Progessive Downloader 


Download-Manager waren in Zeiten 
@ lahmer Internetverbindungen deut- 
lich sinnvoller als heutzutage, sie 
bieten aber weiterhin Vorteile. Folx Pro inte- 
griert sich als Plug-in in Safari, Chrome und 
Firefox. Die herunterzuladenden Dateien sam- 
melt man in einer Liste und kann sie dann ma- 
nuell oder zeitgesteuert übertragen. Um an- 
dere Internetzugriffe nicht auszubremsen, 
lässt sich das Download-Tempo drosseln. Gut 
funktioniert beim Surfen die Übergabe einer 
Download-Adresse an Folx per Kontextmenü. 
Weniger zuverlässig zeigt sich im Test die Op- 
tion, alle Browser-Downloads automatisch von 
Folx durchführen zu lassen. Anscheinend hat 
das Plug-in Kompatibilitätsprobleme mit Sa- 
fari 7, wodurch einige Downloads vom Apple- 
Browser geblockt werden. sw 


TEST 


= BATTERY DIAG ©) 


Remaining capacity 6,174 mAh 
Full capacity 6,174 mAh 
Design capacity 6,900 mAh 


Battery Diag 1.0.1 


Elegant gestaltete Akku-Infos per Menüleiste 
Rocky Sands Studio, www.rockysandstudio.com 
Preis: kostenlos 

Note: 2,5 befriedigend 

© Elegante Oberfläche 

© Wenig Funktionen 

Alternative: Battery Health, Battery Monitor 


Die kostenlose App Battery Diag lie- 
z= fert Infos über den Akku eines Mac- 
book. Ruft man das Menüleisten- 
Tool auf, zeigt es die verfügbare Akkuleistung 
und die aktuelle Ladung an. Vier Symbole am 
unteren Fensterrand zeigen unter anderem die 
verbleibende Laufzeit und die Anzahl der La- 
dezyklen. Der Gesundheitszustand des Akkus 
ist ebenfalls zu erfahren: Ein blaues Herz sig- 
nalisiert gute Gesundheit, die Farben Orange 
und Rot kündigen baldige Probleme an. In 
einem Info-Fenster listet das Tool die Akku- 
temperatur, den derzeitigen Stromverbrauch 
und die exakten Kapazitätsangaben auf. Op- 
tisch ist die Software sehr gut gelungen. Die 
Anzeige der Akkuinfos direkt über dem Menü- 
leistensymbol fänden wir aber nützlicher als 
die Auswahl des Programmdesigns. sw 


Vol Capture 2014-04-13.12-33-12.nachm 


eck-Werkzeug ablichten oder gezielt Menüs fotografieren. Ein Spe- 
zial-Tool nimmt komplette Webseiten auf. Alle Fotos verwaltet das 
Programm in einer Mini-Vorschau-Übersicht. Intelligente Samm- 
lungen helfen bei der Sortierung, auf Wunsch landet das Bildschirm- 
foto in der Zwischenablage. Der Export ist per FTP, Flickr, Tumblr, 
Youtube, Evernote und Dropbox möglich. Außerdem stehen viele 
Bildbearbeitungsfunktionen zur Verfügung, um beispielsweise Text 
zu ergänzen, sowie Formen und Filter. Es gibt sogar einen 3D-Effekt 
für das Neigen des Bildes, die Qualität ist allerdings mittelmäßig. 
Verzichten muss man auf zeitgesteuerte Aufnahmen. Brauchbar ist 
die Bildschirmvideo-Funktion. Voila nimmt zusätzlich zum Bild- 
schirm auch die Mikrofonspur und den Systemton auf. Das Schnei- 
den der Videos ist jedoch nicht möglich. sw 


Preis @ 27 
Note: 2,4 gut 


Günstige Screenrecording Software 


Global Delight, www.globaldelight.com 


Gute Screenshot-Funktionen, integrierte Bildbearbeitung 
B Bearbeitung der Videos nicht möglich 


Alternative: Camtasia, Screenflow, Snagit 
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TEST IPHONE-APPS 


Neue Apps Tür 
Ihr IPhone 


Mit der App Youcam Perfect kommen nicht nur Selfies auf 

ihre Kosten, denn Sie können damit auch Ihren Teint auffri- 
schen. Die Pollenflug Vorhersage warnt Sie rechtzeitig und 

erinnert Sie dadurch an die Einnahme Ihrer Medizin 


Subrats HD 


Dieses Spiel ist nichts für Schlafmüt- 
zen: Helfen Sie den Ratten, die U- 
Ze Bahn-Schienen zum Abfalleimer zu 


überqueren, ohne dabei von der U-Bahn über- 
fahren zu werden. Dabei müssen Sie den Weg 
der Ratte immer wieder ändern oder notfalls 
die Notbremse ziehen, damit der Zug stehen 
bleibt. Denn die Ratte läuft einfach weiter. Je 
mehr Ratten Sie retten, desto mehr werden es, 
weil sie sich im wohligen Abfalleimer immer 
weiter vermehren. Im Laufe des Spiels kom- 
men noch weitere Herausforderungen und 
Hürden hinzu. So verlieren beispielsweise die 
Züge Giftmüll, den die Ratten keinesfalls fres- 
sen dürfen, oder es bilden sich Pfützen, durch 


SIM fehlt = 11:42 68x 
< Monate April Auswählen 
Durchsuche 3 Buchungen 
3 Donnerstag -1.095,90 € 
Gesundheit 
Haus -800,00 € 
1 Diensta -7,90 € 


Lebensmittel 
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die Starkstrom fließt. Alles in allem ist es ein 
sehr kurzweiliges, amüsantes Spiel. Der Crazy- 
Modus wird jedoch schnell unübersichtlich 
und schwierig, sodass bald auch echte Multi- 
tasker überfordert sind. cs 


Strategiespiel für Multitasker 

White Shoe Media, www.whiteshoemedia.com 
Preis: kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Witzige Aufmachung 

@ Schwierige Level 


Alternative: keine 


Meine Finanzen 


können aber nur diejenigen, die sich für 3,59 


Die App Meine Finanzen wird zwar 
als Gratis-Version im App Store be- 
worben, den vollen Umfang nutzen 


Euro die Vollversion laden. In der Gratis-Ver- 
sion fehlen unter anderem die Statistiken, und 
man kann nur 20 Buchungen pro Monat vor- 
nehmen. Über die App kann man sehr einfach 
Ausgaben und Einnahmen eintragen und diese 
entsprechend mit Farben versehen und kate- 
gorisieren. Es ist auch möglich, weitere Farben 
und Kategorien hinzuzufügen. Die App punk- 
tet durch ihre Übersichtlichkeit. In der Wo- 
chen- und Monatsansicht wäre jedoch eine Le- 
gende wünschenswert, sodass man noch 
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® Online 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPhoneWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps 


schneller erkennt, wieviel Geld man für Miete, 
Lebensmittel, Kino oder Auto ausgegeben hat. 
Die Statistiken der Vollversion lassen sich auch 
mit iCloud synchronisieren und als csv-Datei 
exportieren. cs 


Übersichtliche Ausgaben-App für Sparfüchse 
Matthias Hochgatterer, http://financesapp.net 
Preis: € 3,59 (Vollversion) 

Note: 1,1 sehr gut 

Einfache Bedienung, übersichtlich 

© Keine Legende in Statistiken 


Alternative: Haushaltsbuch Money Control 
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Pollenflug Vorhersage 


ÜLELTELTETTEREITIETEETIELEEREEEIIELERTEIEETTERLELIETEELLEEEETERLIETEELERLIELERTELLIEEETLELTETEREEITETEEEEN 


Egal ob Birken, Gräser oder Weizen 
7% —- wer eine starke Pollenallergie 

hat, leidet jedes Jahr unter Be- 
schwerden wie Juckreiz, Schnupfen oder 
Atemnot. Wer deshalb Medikamente einneh- 
men muss, sollte vorher wissen, wann wel- 
che Pollenarten am stärksten in der Luft ver- 
treten sind. Die Pollenflug-App wurde zwar 
von der Firma Hexal entwickelt, macht je- 
doch nur dezent Werbung für die hauseige- 
nen Medikamente und bietet dem Nutzer 
dafür eine umfangreiche Sieben-Tage-Vor- 
schau und spezielle Alert-Einstellungen, mit 
der sich der Patient darüber informieren las- 
sen kann, wie stark die Pollenkonzentration 


You Cam Perfect 


schnell und einfach Porträtaufnah- 


men bearbeiten. Die App bietet hier- 
für Funktionen wie Hautunreinheiten entfer- 
nen, Rote-Augen-Korrektur, Rouge auflegen 
sowie verschiedene Effekte und Rahmen. Sie 
erkennt auch automatisch, wo sich die Augen 
befinden. Mittels eines Schiebereglers können 
dann Schattierungen entfernt oder verstärkt 
werden. Mit der „Beauty-Cam“ lassen sich Bil- 
der mit Weichzeichner aufnehmen, sodass 
man sich viele Bearbeitungsschritte hinterher 
sparen kann. Die Bildbearbeitung ist jedoch so 
einfach und selbsterklärend, dass jeder damit 
zurecht kommt und auch Bildbearbeitungs- 


Schmerzfrei mit Akupressur 


Die App kostet 3,60 Euro und wurde 
vom Vorsitzenden der Deutschen 
Akupunktur Gesellschaft entwickelt. 
Auch wenn alternative Heilmethoden sicher- 


lich bei jedem Patienten anders anschlagen, 
kann der Nutzer bei dieser App in Sachen Qua- 
lität hohe Erwartungen haben. Die App soll bei 
Kopfschmerzen, Migräne, Übelkeit, innerer 
Unruhe, allgemeinen Schmerzen, Energie- 
mangel und Verspannungen helfen. Für jedes 
Symptom gibt es eine Anleitung, wie der ent- 
sprechende Akupressurpunkt zu betätigen ist. 
Allerdings funktionieren die Videos nicht im- 
mer. Mit einem iPhone 5 unter iOS 7.0.4 war 
das Abspielen nicht möglich. Auf dem iPhone 


am heutigen Tag sein wird. Die Ortungs- 
funktion der App ist sehr genau. Eigene Orte 
und Favoriten lassen sich ebenfalls anlegen. 
Die Daten werden laut Hersteller dreimal 
pro Tag aktualisiert. cs 


Pollenflug-App mit Warnfunktion 

Hexal, www.allergie.hexal.de 

Preis: kostenlos 

Note: 2,0 gut 

Warnhinweise, sehr übersichtlich 

&© Nur Medikamente von Hexal empfohlen 


Alternative: Pollen 


muffel schnell ihre Freude daran finden. Aller- 
dings funktioniert die App nur bei Porträtauf- 
nahmen. Hat man Landschaftsaufnahmen, 
kann man nur Filter hinzufügen. Weitere Bear- 
beitungsmöglichkeiten gibt es dann nicht. cs 


Einfache Bildbearbeitungs-App für Jeden 
Cyberlink, www.cyberlink.de 

Preis: kostenlos 

Note: 11 sehr gut 

Einfache Bedienung, viele Effekte, Beauty-Cam 
© Nur für Gesichter 


Alternative: iPhoto 


5C mit iOS 7.1 funktioniert es dagegen. Dafür 
gibt es für die ansonsten gut aufgebaute und 
durchdachte App Minuspunkte. Zusätzlich zu 
den Videos werden alle wichtigen Akupressur- 
punkte aufgelistet und beschrieben. cs 


Akupressur-App mit leichten Videoproblemen 
Till Maessen, Wwww.myglapps.com 

Preis: € 3,59 5 u . 

Note: 3,0 befriedigend 

Medizinischer Hintergrund, Warnhinweise 

2 Videos funktionieren nicht immer einwandfrei 


Alternative: Gesund im Alltag mit Akupressur 


iIPHONE-APPS TEST 


t % 15:51 


Meine Pollen & Alarm 


tellen 


|) Ambrosia | Jaus 
( Ampfer ww. 
£ Beifuß aus En u) 
m y 2 1 
1 Birke aus Mi Mm 
# Buche Aus 
% Eiche __ Rus 
% Erle TOD Ve) 


Trar 


entfernung 


Tor des Geistes 
Shenmen 
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TEST iPAD-APPS 


Apps fur 


mehr Sicherhei 


Im Online-Schließfach von Secure Safe sind Ihre Passwörter sicher auf- 
gehoben, und mit Privacy Fix haben Sie Ihre Privatsphäre-Einstellungen 
bei Facebook im Griff. Mit der Puzzle-App von Ravensburger verlieren 
Sie zudem nie wieder ein Puzzle-Teil 


Ravensburger Puzzle 


Puzzle-Fans dürfen aufatmen - von 
Ravensburger gibt es jetzt eine ei- 
dB gene Puzzle-App für das iPad. Der 
Nutzer hat die Wahl von 20 bis zu 500 Teilen. 
Die einzelnen Puzzle-Teile befinden sich dabei 
in derselben Stanzform wie im Original. Mit 
einem Tipp auf ein Puzzle-Teil dreht oder ver- 
schiebt man es. Es gibt auch Hilfsfunktionen, 
mit denen man entweder sämtliche Randteile 
aussortieren oder sie auch zusammenfügen 
lassen kann. Die Bedienung ist überraschend 
einfach, und das Puzzeln funktioniert prima. 
Besonders toll: Man kann die Motivvorlage 
und die Puzzle-Ansicht separat vergrößern, so- 


A | 00:00:34 0% von 500 Hi | % S) % | 


> 
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dass man immer einen Blick auf das Motiv hat. 
Wer sich die App für rund drei Euro lädt, be- 
kommt sechs Motive zur Auswahl: Wollkorb, 
Hundebabys, den Trevi-Brunnen in Rom, eine 
Berglandschaft in Arizona, ein Dessert und ein 
Teeservice. Im Shop kann man sich weitere 
Puzzle für virtuelles Geld kaufen und laden, 
allerdings ist die Auswahl an Motiven noch et- 
was gering. Hier sollte Ravensburger nachbes- 
sern, denn die Puzzle-App ist eine prima Alter- 
native zum analogen Spiel - zumal man keine 
Puzzle-Teile mehr verliert und somit nie wie- 
der eine Ausrede hat, weshalb das Puzzle nicht 
fertig gestellt werden konnte. cs 


Macwelt 06/2014 


Alternative: keine 


® Online 


Mehr App-Tests finden Sie in der 
aktuellen Ausgabe der iPadWelt oder 
unter www.macwelt.de/apps 
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Transformed the Web as 
We Know It 


€) Dünne Luft 


Schlachte Vorträge "Schluss mıt 
dem Powerpalnt-Mossaker!” 


Pocket 


Für Leseratten ohne WLAN-Verbindung 


Getpocket, http://getpocket.com 
Preis: kostenlos 

Note: 4,0 ausreichend 
Übersichtliche Ansicht 

@ Umständliche Bedienung 


Alternative: Evernote, Notesuite 


Mit Pocket können Sie auf Webseiten 
Artikel speichern und diese später 


e dann offline lesen, wenn keine Inter- 
netverbindung zur Verfügung steht. Der Her- 
steller verspricht, dass auch die Offline-Spei- 
cherung von Videos möglich ist, im Falle von 
Youtube funktioniert das aber nicht. Auch 
sonst ist die App umständlich zu bedienen. Um 
einen Artikel hinzuzufügen, schickt man sich 
in Safari die URL an die E-Mail-Adresse „add@ 
getpocket.com“. Angeblich lässt sich die URL 
auch über die Bookmark-Funktion an die Po- 
cket-App senden, das klappt aber in der Praxis 
nicht. Ansonsten erfüllt die App ihren Zweck. 
Die einzelnen Artikel lassen sich anschließend 
mit Tags versehen, als Favorit speichern oder 
an Apps wie Evernote senden. cs 


AVG Privacy Fix 


Week Calendar HD 


Ein Kalender für alles 

Week Cal, www.weekcal.com 

Preis: € 2,99 

Note: 1,1 sehr gut 

Gute Übersichtlichkeit und Bedienung 
© Design noch iOS-6-lastig 

Alternative: Kalender-App 


Wer gleichzeitig mehrere Kalender 
im Büro und privat nutzt, sollte die 
drei Euro in diese App investieren. 
Week Calendar HD integriert verschiedene 
Terminplaner aus iCloud, Exchange und 
Google Kalender und fasst dann alle Termine 
übersichtlich in einer einzigen Kalenderan- 
sicht zusammen. Besonders praktisch sind die 
verschiedenen Ansichtsmodi. So kann man 
zwischen einer Tages-, Wochen- oder Monats- 
ansicht wählen. Ein weiterer Pluspunkt: Ter- 
mine lassen sich ganz einfach durch Wischen 
und Ziehen verschieben. Die Auswahl an un- 
terschiedlichen Farben sorgt außerdem dafür, 
dass man Termine kategorisieren und priori- 
sieren kann und nicht vor lauter Verpflich- 
tungen den Überblick verliert. cs 


Auf der Geburtstagsfeier am ver- 

gangenen Samstagabend ging es 

feucht fröhlich zu, was die Freunde 
mit dem Smartphone dokumentiert haben: 
Schnell war das Foto dann auf Facebook 
hochgeladen, eine Markierung hinzugefügt 
und schwupps landete das Bild auch in der 
eigenen Chronik - für jeden öffentlich sicht- 
bar. Damit das nicht passiert, sollte jeder 
Facebook-Nutzer die Privatsphäre-Einstel- 
lungen ändern - doch sich auf der etwas un- 
übersichtlichen Facebook-Seite zurechtzufin- 
den, ist schwierig. Abhilfe schafft die App 
Privacyfix. Hier kann man nach dem Login 
mit dem eigenen Facebook-Account prüfen, 
wie sichtbar man für Freunde, öffentliche 
Nutzer und andere Suchmaschinen ist. Über 


die App lassen sich schnell und einfach die 
entsprechenden Häkchen in den Kontoein- 
stellungen entfernen oder setzen. Der Mix 
aus englischer und deutscher Sprache der 
Beta-Version ist zwar unübersichtlich, aber 
man kommt schnell zum Ziel. Die App unter- 
stützt auch Google und Linkedin. cs 


Die Privatsphäre auf Facebook konfigurieren 
AVG, www.privacyfix.com 

Preis: kostenlos 

Note: 1,7 gut 

Einfache Bedienung, gute Übersicht 

@ Noch Beta-Version 


Alternative: keine 


TEST 


IPAD-APPS 


Secure Safe 


Praktisches Schließfach für wichtige Unterlagen 
DSwiss AG, www.securesafe.com 

Preis: kostenlos 

Note: 1,1 sehr gut 

Passwörter generieren, Dateien speichern 

© Lange Ladezeiten der App 


Alternative: 1Password 


Im Online-Schließfach von Secure 

Safe können Sie Zugangsdaten zu E- 

Mail-Accounts, Online-Bankkonten 
und Shopping-Portalen wie eBay und Amazon 
speichern. Die App generiert auch neue Pass- 
wörter, bestehend aus jeweils zwölf Zeichen. 
Dateien wie Verträge oder Unterlagen lassen 
sich ebenfalls in der App ablegen. Dazu sendet 
man diese aus anderen Apps an Secure Safe. 
Beim ersten Start der App erstellt man ein 
Konto und sichert dieses mit einem Kennwort, 
damit Unbefugte keinen Zugriff auf die App 
und die Passwörter haben. Das Kennwort, mit 
dem man die App sichert, kann aber nicht zu- 
rückgesetzt werden. Hierfür muss man bei 
Secure Safe in einem speziellen Verfahren ei- 
nen Wiederherstellungs-Code anfordern. cs 


AUG PrivacyFix % 


Facebook 


© Findable in Google 


Facebook Protection Level > 
For more privacy, 


Stay out of Google > & 


Wer kann meine Inhalte sehen? 
Wer kann deine zukünftigen Beiträge set 


Control your crowd Möchtest du das Publikum für Beiträge € 


öffentlich geteilt hast? 
Wer kann mich kontaktieren? 


Close old sessions 
Wer kann dir Freundschaftsanfragen ser 


Remove old apps 
Wer kann nach mir suchen? 


Protect loved ones 
Wer kann mithilfe der von dir zur Verfügu 


Wer kann mithilfe der von dir zur Verfügu 


Möchtest du, dass andere Suchmaschin: 
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Office auf dem 
IiPad im Test 


Wie gut funktionieren Word, Excel und Powerpoint auf dem iPad? 
Lohnt sich ein Abo von Microsoft Office 365 oder reicht auch IWork? 
Die Office-Apps im Praxistest 


er Ansturm war gigantisch, als 

Microsoft am 27. März 2014 
die iOS-Version seiner Office-Suite 
in den App Store stellte. Schon eine 
Woche später gab der Konzern über 
Twitter den zwölf Millionsten Down- 
load bekannt. Und auch noch lange 
Zeit danach führen die Apps für 
Word, Excel und Powerpoint die Liste 
der meist verkauften iPad-Apps im 
App Store an. 


Lizenzen und Kosten 


Doch je höher die Anzahl der Down- 
loads stieg, desto größer wurde die 
Enttäuschung. Die Apps sind zwar 


gratis, doch wer sie sich herunter- 
lädt, kann sich Dokumente lediglich 
ansehen. Um Dateien auch bearbei- 
ten zu können, müssen Sie ein Abon- 
nement für Microsoft Office 365 
abgeschlossen haben. Dabei haben 
Sie die Wahl zwischen Office-365- 
Home-Premium (100 Euro pro Jahr 
auf 5 Geräten) und Office-365-Perso- 
nal (69 Euro pro Jahr auf einem PC/ 
Mac und einem Tablet). Die Version 
für Studenten Office 365 University 
kostet 80 Euro und gilt für vier Jahre. 
Es empfiehlt sich also, die Vollversion 
direkt bei Microsoft oder bei einem 
anderen Anbieter über den Rechner 


und nicht als In-App-Kauf zu laden, 
sodass Sie sich Sonderangebote si- 
chern können. 


Vor- und Nachteile zu iWork 
Wer sich gerade erst ein nagelneues 
iPad gekauft hat, braucht sich nicht 
unbedingt die Microsoft-Apps he- 
runterzuladen. Mit der Version iOS 
7 hat Apple die iWork-Suite - Apples 
Office-Paket - bereits kostenlos ver- 
fügbar gemacht. Pages, Numbers und 
Keynote sind das Pendant zu Word, 
Excel und Powerpoint. Die Apps 
kosten normalerweise jeweils neun 
Euro. 
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af \ Kaufempfehlung & Fazit 


Microsoft Office 365 oder iWork - was ist das Rich- 


Arial B >. Wil jm} %) A = 2 Zahl 7 Stana. +3 


fx  =WENN(UND(Preis!B81<>"";081<>"");(15°(C81/D$3%)' 


R Bu © RE EEE aTHG une tige? Die wichtigsten Office-Funktionen unterstüt- 
a kewängehi zen beide Programme. Welche App sich für wen eignet, hängt 
92 97,59 14 13 13 | Pr . 
Hersteller - Produkt Där [ s s Be] vor allem von den persönlichen Voraussetzungen ab 
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er “ =, hat, sollte sich die entsprechenden Apps unbedingt laden. Hier 
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6 HP Laserjet 1015 113 C3 10,6 24 [77 21,2 o 42.9 8 23 22 92 6 46 | . . 
£ PCWEL Pages, Numbers, Keynote kostenlos dazu. Dafür jedoch neun 
® Dei P1soo — ma [erjmsl zu (sl z5| 2 [mal » [mal ı Dae| :ı (se 865, R y . . . J . . 
ae a Euro auszugeben, lohnt sich nicht. Es gibt gute Alternativen wie 

PG-WEL 1 . . . Pi ir 
m m eins 1 mel] u (m n De m Da 5 Da Quickoffice oder das Office-App-Paket von Kingsoft, die mitun- 
74 Samsung ML-1410 CHEIHEET 7» | 236 2 [514 9 12,8 7 54 8 62 | ‚ R i u 
RE EEER 2 Lu BE N EEE EEE EEE ER EEE EEE BE EEE ter gratis sind oder nur wenige Euros kosten. Christiane Stagge 


Druckqualität Ausstattung Handhabung Verbrauch Service Preis. Notan Ge + Summe :13,5 
DIRLESTERTEITETEETEUTERTETEETERTETEETEITEREILEETEITETERTEIEELEITERTEITETERT 


Makros unterstützt die i0S-Variante von Excel nicht, sodass Änderungen in den 


Feldern nicht weiterberechnet werden. Det Vorteil der Mierossft-Appsist 


deren einfache Bedienung und wer 
ohnehin einen Office-365-Account 
hat, beispielsweise über die Firma, 
sollte sich die Apps unbedingt he- 
ee enge runterladen. Bei Pages, Numbers 
und Keynote braucht man hingegen 
Diese Präsentation sieht auf Ihrem iOS-Gerät möglicherweise 


anders aus. etwas länger, bis man herausgefun- 
den hat, welche Funktion sich hinter 


2 Schriften fehlen. Ihr Text kann anders aussehen 


welchem Icon versteckt. 


Die Schrift „Calibri* ist in iOS nicht verfügbar. Sie wurde durch 
‚TrebuchetMS" ersetzt 


Der Nachteil ist, dass man Micro- 
soft-Office-Dokumente entweder nur 
lokal auf dem iPad oder über Micro- 
softs eigenen Cloud-Dienst Onedrive 
speichern kann. Eine Anbindung an 
Dropbox, iCloud oder Google Drive 
fehlt. Ein Echtzeitabgleich der Do- 
kumente in der App mit der Cloud 


ist nicht möglich. Auch Drucken geht 
Öffnet man eine Powerpoint-Präsentation in Keynote, kann es sein, dass einige bisher nicht. Microsoft verspricht 


Schriften nicht unterstützt und daher nicht übernommen werden. . i s 2 
aber, diese Funktion beim nächsten 


Update nachzuliefern. 


Microsoft Word for i0OS im Test 
Wer die Word-App öffnet, kann ent- 


Werkzeuge 
»> Übergänge & Animationen 
z F 
© TREND NET en weder EM neues ne erstellen 
e oder zwischen 14 verschiedenen Vor- 
Moderatornotizen 

2 lagen wie Geschäftsbrief, Lebenslauf 

Präsentation - Werkzeuge 


w oder Flyer wählen. Was die Lebens- 

u N Einstellungen . R R 
ns « läufe betrifft, gibt es unter Pages 

f | Kennwort festlegen h 
e ’ ee deutlich mehr Auswahl. Wer Word 
x rucken 
= bereits am Rechner nutzt, findet sich 
te 


in der iOS-Version leicht zurecht. 


Den vollen Funktionsumfang wie 
EMEA 20 1 2 die Desktop-Version bietet die App 
zwar nicht, allerdings kann man alle 


P resse r u n d ga n g wesentlichen Vorgänge durchführen 


wie Seitenzahlen einfügen, Grafiken 
Networks People Trust“ 


einbinden oder Wörter zählen. Das 


er 


FT Tolle an der Word-App ist, dass alle 


Mitunter ist es etwas mühsam, die einzelnen Funktionen in den Icons von Keynote Schriftarten aus der Desktop-Ver- 
zu finden. sion wie zum Beispiel Calibri oder 
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Office-Alternativen für das IPad 


Für alle diejenigen, die sich nicht extra einen Microsoft-Office-365- 
Account zulegen wollen und die keinen kostenlosen Zugriff auf die 
iWork-Suite haben, gibt es günstige Office-Alternativen im Appstore. 
Darauf sollten Sie beim Kauf achten: 


Formate 


Die Preise der Office-Apps reichen von null bis neun Euro. Doch es 
sind nicht immer die teuren Apps, die auch wirklich etwas taugen. 
Achten Sie darauf, dass die Office-App nicht nur die alten Microsoft- 
Office-Versionen unterstützt, sondern dass Sie auch docx-, xIsx- und 
pptx-Dokumente öffnen und bearbeiten können. Mit der App Docu- 
ments to Go, die immerhin fast neun Euro kostet, lassen sich zum 
Beispiel Powerpoint-Folien nur anzeigen, nicht jedoch bearbeiten. 
Das mag für Präsentationszwecke zwar ausreichen, für den Preis 


kann man durchaus mehr erwarten. 


Eile Edit View Insert Format Table Tools 


ei &- 
a) [pers ffeamona — ef 


(al 


La settimana scorsa sono andata alla lettura publica si chiama „Artisti, 


Benefattori, Pazzi, Assassini,- personaggi famosi in München Neuhausen 
(=“Künstler, Wohltäter, Spinner, Massenmörder - berühmte 
Persönlichkeiten in München Neuhausen”). Neuhausen @ un quartiere da 
Monaco. L’oratore era il capo della „Neuhauser Geschichtswerkstatt”. La 
Neuhauser Geschichtswerkstatt e un federazione, che offrono anche 


visitae guidate nella citta. Era molto interessante di sapere, quelle 


R Ppersonaggi historici viverano canto anni fa in Monaco. Per esempio Ernst 
Röhm, ilcapo di SA, era di Neuhausen e anche Hermann Fegelein, il 
cognato del Hitler. Ma era anche tanti stori divertenti: Era un direttore 
della scola da Winthir (Winthirgymnasium), che era un artista in sua ore 
libere e || ha appeso tutti quadri in la scola, anche in palestra. Era un altro 
uomo, che ha investito tanti soldi in un carillon in Neuhausen, ma Infine 


quando apertura la musica non era correta e ilsuono era orribile. Quindii 


Die Bedienoberfläche von Documents Unlimited erinnert stark an alte 
Windows-95-Zeiten. 


interessante di sapere, quelle personaggi historici viverano cento anni fa in Monaco. Per esempio 


Errst Röhm, ilcapo di SA, era di Neuhausen e anche Hermann Fegelein, il cognato del Hitler. Ma 
era anche tanti stori divertenti: Era un direttore della scola da Winthir [Winthirgymnasium), che era 
un artista in sua ore libere e il ha appeso tutti quad in la scola, anche in palestra. Era un altro 
uomo, che ha investito tanti soldi in un carillon in Neuhausen, ma infine quando apertura la musica 
non era correta e il suono era orribile. Quindi i cittadini ha riso molto e al carnevale era un 
macchina con molti fiquri, che hanno racconto questa storia. Dunaue era una stizza con la polizia. 
perche in quest'anni hanno davuto parmettere questa show e il benefattoro era molto arabiato, 


perche il ha investito tanti soldi e tutti gente hanno riso da lui 


Helvetica 12 9 [JE 


alwiejij ri trijz I vVJ ı JoJ Pe Jo 


Unser Favorit: Kingsoft Office for Word, PPT und Excel. Dateien können 
problemlos konvertiert werden. Die Bedienung ist einfach. 


Unser Favorit ist die App Kingsoft Office for Word, PPT und Excel. 
Die kostenlose App unterstützt sämtliche Dateiformate, darunter 
auch rtf und zip. Die Bedienoberfläche ist sehr übersichtlich, der 
Editor einfach zu bedienen, weil die wichtigsten Funktionen wie 
Formatierungen sofort griffbereit sind. 

Die App Textilus kann zwar Dokumente von sämtlichen Formaten 
öffnen und bearbeiten, speichern lassen sich die Dateien jedoch nur 
als txt, rtf, pdf und png. 
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Geschichtsvortrag.docx 


Christiane Stagge, 24. Marzo 2014 


La settimana scorsa sono andata alla lettura publica si chiama „Art 
Assassini,- personagg| famosi in München Neuhausen (-"Künstleg, 
Massenmörder — berühmte Persönlichkeiten in München Neuhausen 
quartiere da Monaco. L’oratore era il capo della 
Neuhauser Geschichtswerkstatt e un federazione, che offrono anı 


eittä. Era molto interessante di sapere, quelle personaggi historici vivei 


Monaco. Per esempio Ernst Röhm, il capo di SA, era di Neuhausen eanche Hermann 


Quickoffice von Google hat zwar noch ein altes Design, dafür punktet es 
mit der Druck-Funktion. 


Konvertieren und per Mail senden 


Wählen Sie Format für E-Mail versandt "Geschichtsvortrag 


Textilus kann leider keine Dokumente in docx speichern. 


Konvertierungsmöglichkeiten 

Wenn Sie Dokumente auf dem iPad öffnen, die zuvor am Rechner 
mit Microsoft Office erstellt worden sind, haben Sie mit den alter- 
nativen Office-Apps möglicherweise Probleme mit der Darstellung. 
Oftmals werden einige Schriftarten nicht übernommen. In unserem 
Test wurde jedoch keine Darstellung wirklich zerschossen. Am 
Schlechtesten schnitt hierbei Documents Unlimited Free for iPad ab, 
die Dateien im alten Windows-95-Office-Design anzeigte. Die Bedie- 
nung war sehr schwerfällig, der Cursor reagierte nur langsam, wes- 
halb Sie von dieser kostenlosen App die Finger lassen sollten. Auch 
was die Konvertierungsmöglichkeiten betrifft, sind Sie mit Kingsoft 
Office for Word, PPT und Excel am besten beraten. Die App wandelt 
ohne Probleme Dokumente von docx in doc um. 


Druck-Funktion 


Nicht jede App ist dazu gemacht, Ihre Dokumente problemlos zu 
drucken. Mit unserer Lieblings-App von Kingsoft Office ist Drucken 
leider nicht so ohne Weiteres möglich. Hier muss man den Umweg 
über den Export über Webdav, Dropbox oder Google Drive gehen. 
Sehr gut drucken kann man mit Quickoffice, der kostenlosen Office- 
App von Google. Allerdings lassen sich hier die Dateiformate nicht 
konvertieren: Eine Umwandlung von docx zu doc ist nicht möglich. 
Das „Drucken-Menü“ ist auch mit Quip problemlos abrufbar. Mit 
dieser App lassen sich docx-Dokumente bearbeiten, allerdings nicht 
erstellen. Der Export erfolgt hier über das PDF-Format. Die rund 
neun Euro teure App Smart Office 2 unterstützt hingegen nur sehr 
wenige Drucker wie HP PCL 6, Epson ESC/P-R und Samsung SPL. 
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iWork und Microsoft Office 365 Ein Vergleich 


Programm 


Funktion 
Hersteller 

Preis 
Gesamtwertung 


Einzelwertung 


Bedienbarkeit (50%) 
Übersichtlichkeit (30%) 


Formate (10%) 


Zusatz-Funktionen (10%) 


Testurteil 


Microsoft Word 


«E 


Textverarbeitung 
Microsoft 

€ 100 

1,7 gut 


or . 
4,0: 


Übersichtliches 
Hauptmenü 


8 wenig Vorlagen, 
kein RTF, keine Sil- 


Microsoft Power- 


point 


Q: 


Präsentation 


Microsoft 

€ 100 

1,2 sehr gut 
IT . 
1a > 
12 > 


Microsoft Excel 


E: 


Tabellenkalkulation 
Microsoft 

€ 100 

1,8 gut 


Virtueller Laser- 
pointer 


8 Keine eigenen 


Einfache Bedie- 
nung 


© Keine Unterstüt- 


Numbers 


Pages 


Textverarbeitung Präsentation Tabellenkalkulation 


Apple Apple Apple 
gratis/€ 9 gratis/€ 9 gratis/€ 9 

2,1 gut 2,1 gut 2,0 gut 
ea De, Den, 
DIS benennen SO :q ae . 
235% 


Übersichtliche 
Bedienoberfläche 


Einfache Bedie- 
nung 


Viele Vorlagen 
(Lebensläufe) 


Vorlagen zung von Makros 


bentrennung 


Cambria mit übernommen werden. 
Pages kann zwar mit Doc und Docx- 
Formaten umgehen, unterstützt je- 
doch nur eine begrenzte Anzahl von 
Schriften. Zwei Minuspunkte für 
iOS-Word: RTF-Dateien unterstützt 
die App nicht, während das bei der 
Desktop-Version der Fall ist. Sämt- 
liche Dokumente lassen sich außer- 
dem nur im Docx-Format speichern. 
Eine Umwandlung in Doc beherrscht 
die App nicht. 


Powerpoint: Top Rüstzeug für 
die Präsentation 
Wer Powerpoint auf dem iPad nutzt, 
will damit vor allem präsentieren 
und während seines Vortrags sämt- 
liche Folien parat haben. Das Prak- 
tische an der Powerpoint-App ist, 
dass man die Präsentation direkt 
über die App steuert und sich eine 
Fernbedienung und den Laserpointer 
spart. Powerpoint for iOS unterstützt 
Airplay, sodass man die Folien direkt 
auf den Fernsehmonitor streamen 
kann - sofern man ein Apple TV be- 
sitzt. Tippt man einige Sekunden auf 
eine beliebige Stelle der Präsentation 
und lässt den Finger dort, erscheint 
ein roter Punkt, den man nun als 
Laserpointer-Ersatz verwendet. Mit 
Keynote funktioniert das auch. 
Selbstverständlich lassen sich mit 
der Powerpoint-App auch Präsenta- 
tionen erstellen und bearbeiten. Das 


Programm hat keine Probleme mit 
älteren Dokumentversionen, diese 
konvertiert es gleich beim Start. Au- 
ßerdem bietet die App 20 Vorlagen 
für Präsentationen und viele Effekte 
wie „Zersplittern“ oder „Papierflie- 
ger“. Eigene Vorlagen kann man 
nicht erstellen. Keynote bietet nicht 
so viele Effekte. Außerdem werden 
einige Schriften nicht unterstützt. 


Excel: Keine Makros verwenden 
Tabellen lassen sich auf dem iPad 
gut mit Excel erstellen und durch die 
Touch-Eingabe einfach bearbeiten. 
Auch große Excel-Dateien mit vielen 
Daten werden einwandfrei darge- 
stellt. Probleme hat das Programm 
allerdings mit Makros, insbesondere 
bei älteren xIs-Dokument-Versionen. 
Makros werden nicht übernommen, 
sodass Sie auch keinerlei Ände- 
rungen an den Daten in der Tabelle 
vornehmen können. Beim Öffnen 
einer solchen Tabelle tritt lediglich 
eine Fehlermeldung auf, dass nicht 
alle Daten übernommen werden kön- 
nen. Ein Feld zum Aktivieren der Ma- 
kros poppt hingegen nicht auf. 
Ärgerlich: Öffnet man Excel-Ta- 
bellen mit Numbers, gibt es nicht 
nur Probleme mit inkompatiblen 
Schriften. Hier werden nicht-unter- 
stützte Formeln einfach entfernt. 
Christiane Stagge 
christiane.stagge@idgtech.de 


8 Inkompatibi- 8 Inkompatibi- 8 Einige Formeln 
lität mit einigen lität mit einigen werden nicht über- 
Schriften Schriften nommen 
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Wer am Rechner mit Word arbeitet, kommt mit der i0S-Variante auf 
dem iPad gut zurecht. Eine Tastatur lässt sich ebenfalls anbinden. 


Eigene Vorlagen lassen sich leider in der Word-App nicht erstellen. 
Pages hat hier mehr Auswahl zu bieten. 


55 


TEST 


MEDIA-STREAMING-ADAPTER 


Google Chromecas 
segen Apple TV 


Google bringt Chromecast nach Deutschland. Ist der Streaming- 
Adapter für den HD-Fernseher echte Konkurrenz zum Apple TV 
oder allenfalls Ergänzung? 


chon für 35 Euro ist der Strea- 

ming-Adapter Chromecast 
von Google erhältlich. Das Prin- 
zip ist simpel: Ähnlich wie mit 
Airplay kann man Videos, Mu- 
sik und Fotos zum Chromecast 
streamen. Als Steuergerät dient 
dabei vornehmlich ein Android- 
Smartphone, aber auch mit einem 
iPhone, iPad sowie vom Mac aus 
lässt sich der Chromecast verwen- 
den. Den Video-Stream holt sich 
der Chromecast direkt aus dem 
Internet, iPad oder iPhone die- 
nen nur als Steuergerät. Zudem 
können einige wenige Apps auch 
Medien wiedergeben, die sich auf 
dem iPad befinden. 


Der Adapter 

Als Abspielgerät für diese Inhalte 
dient der sechs Zentimeter lange 
Streaming-Adapter Chromecast, 
den man an eine HDMI-Schnitt- 
stelle des Fernsehers steckt. Sollte 
das nicht reichen, liegt zusätz- 
lich eine knapp zehn Zentimeter 
lange HDMI-Verlängerung bei. 
Der Streaming-Adapter braucht 
zusätzlichen Strom. Den bezieht 
er per USB, dem Adapter liegen 


BI 


Befindet sich ein Chromecast-Adap- 
ter im lokalen Netz, erscheint dieses 
Icon in denjenigen Anwendungen, 
die den Adapter unterstützen. 
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hierfür ein USB-Kabel und ein 
Netzstecker bei. Im Betrieb zieht 
der Chromecast 2,6 Watt aus der 
Steckdose, im Ruhemodus sind 
es noch 1,8 Watt. Das Apple TV 
kann das deutlich besser. Das 
Gerät gibt sich mit 1,9 Watt im 
Betrieb zufrieden, im Ruhemodus 
sinkt der Verbrauch auf 0,1 Watt. 
Dabei bleibt es aber weiterhin im 
WLAN über Airplay ansprechbar, 
um es wieder aufzuwecken. Beide 
Geräte merken sich ihre Einstel- 
lungen, wenn man den Netzste- 
cker vom Stromnetz trennt. Viele 
moderne Fernsehapparate bieten 
zudem eine USB-Schnittstelle, die 
man statt des Netzsteckers für die 
Stromversorgung des Chromecast 
verwenden kann. 


Die Technik des kleinen Strea- 


ming-Adapters ist Basiskost: Der 
integrierte WLAN-Adapter unter- 
stützt nur die Frequenz 2,4 GHz 
bis zum Standard „n“. Den stö- 
rungssichereren Frequenzbereich 
von 5 GHz nutzt das Gerät nicht 
- anders als das Apple TV. Nutzt 
man zwei WLAN-Netze, eines mit 
2,4 GHz und ein separates Netz 
im 5-GHz-Bereich, kann man 
daher nur das 2,4-GHZ-Netz ver- 
wenden. Im Dualband-Netz ge- 
lingt die Konfiguration problem- 
los. Übrigens setzt Chromecast 
für eine einfache Konfiguration 
voraus, dass der WLAN-Router ei- 
nen DHCP-Server verwendet und 
verbundenen Geräten automa- 
tisch eine IP-Adresse zuweist. De- 


aktiviert man den DHCP-Server 
am Router und vergibt die Adres- 
sen manuell, ist es sehr aufwen- 
dig, den Chromecast zu installie- 
ren. Einmal eingerichtet, reicht 
die Ausstattung des Chromecast 
völlig aus, um wie das Apple TV 
auch Full-HD-Filme abzuspielen. 


Apps für Google Chromecast 

Eine Momentaufnahme der zum 
Testzeitpunkt Anfang April ver- 
fügbaren Apps für den Chrome- 
cast fällt mager aus: Kaum eine 
App, die so richtig Freude be- 
reitet. Highlights sind hier die 
Google eigenen Apps Youtube 
und Play Movie, die Apps von 
Watchever und Maxdome sowie 
Photo Cast, eine App, mit derman 
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eigene Fotos auf dem Fernseher 
betrachten kann. Doch wir ver- 
missen Apps, die Google-Dienste 
auf den Chromecast bringen. So 
lassen sich beispielsweise weder 
die eigenen Fotos des Google- 
Plus-Accounts betrachten noch 
erlaubt es die App Play Music am 
iPhone, die bei Google gekaufte 
Musik auf den Chromecast zu 
streamen. Es ist also noch viel Luft 
nach oben, wegen seiner rasanten 
Verbreitung bietet der Chrome- 
cast also viel Potenzial. Künftig 
dürften weitere Settop-Boxen von 
Google folgen, die auf die gleiche 
Streaming-Methode setzen. 


Chromecast in der Praxis 

Die Konfiguration des Chrome- 
cast ist in fünf Minuten erledigt 
und gestaltet sich unproblema- 
tisch. Als Zutat braucht man nur 
noch eine App, die es für alle gän- 
gigen Plattformen gibt. Chrome- 
cast startet zunächst mit einem 
eigenen WLAN, per Chromecast- 


App kann man dann den Strea- 


ming-Stick in ein bestehendes 
WLAN integrieren. Wer ein iPad 
oder iPhone besitzt, lädt dazu die 
App Chromecast. Mac-Anwender 
rufen die Internet-Seite http:// 
www.google.com/chromecast/ 
setup auf und können über einen 
Link die Mac-Version der App la- 
den. Übrigens sendet Chromecast 
nach der Installation automatisch 
Nutzungsdaten an Google. Dies 
lässt sich in der iOS-App unter 
dem Punkt „Allgemein“ und in der 
Mac-App unter „Einstellungen“ 
aber deaktivieren. 

Möchte man einen Film wie- 
dergeben, braucht der Chrome- 
cast etwas länger als das Apple 
TV zum Starten des Films. Der 
Chromecast muss den Film ent- 
sprechend vorpuffern, spielt 
dann aber selbst Full-HD-Filme 
störungsfrei ab. Das iOS-Gerät 
dient dabei als Steuergerät und 
der Chromecast spielt den Stream 
direkt aus dem Internet ab. Ist die 
App noch aktiv, kann man das 
iPad oder iPhone zum Schonen 


Der Hauptbildschirm von Chromecast zeigt eine Diashow von Naturaufnah- 
men. Leider lässt sich dies nicht durch eigene Bilder ersetzen. 


Der Chromecast bietet einen HDMI-Stecker und auf seiner Rückseite einen 
USB-Anschluss für die Stromversorgung. Hält man mehrere Sekunden den 
einzig vorhandenen Schalter gedrückt, setzt man den Adapter zurück. 


Kommentar 


Chromecast ist sicher ein Herausforderer für Apple TV, der 
e@ Platzhirsch muss hier Google aber nicht fürchten. Weder 
bei den aktuell gebotenen Inhalten, noch bei der verbauten Technik 
kann Chromecast Apple TV das Wasser reichen. Wer HD-Filme schaut, 
wird den optionalen Ethernet-Anschluss am Apple TV ebenso schnell 
schätzen lernen, wie acht statt zwei Gigabyte Pufferspeicher - alles läuft 
bei Apples Lösung ruckelfrei. Bei den Inhalten hat Apple ebenfalls noch 
die Nase vorn, das hauseigene Angebot, angereichert durch zahlreiche 
Apps, ist einfach besser. Hier kann Chromecast dank offener Architektur 
und SDK jedoch aufholen. Stellt Apple zur WWDC im Sommer ein SDK 
für das Apple TV samt Store vor, kann Chromecast einpacken - trotz 
des Kampfpreises. Ein wesentliches Plus beim Apple TV bleibt auch die 
echte Streaming-Technologie Airplay. Aus allen wichtigen Apps lassen 
sich Inhalte direkt oder via Bildschirmsynchronisation übertragen und 
auf dem Fernseher darstellen. Spannend wird es, wenn auch Amazons 
Fire TV in Deutschland verfügbar ist. Die in den USA schon erhältliche 
Lösung lässt sich hier übrigens fast gar nicht nutzen, also Vorsicht bei 
Kaufangeboten. Ist Fire TV hier verfügbar, wird es ähnliche Funktiona- 
lität und Ausstattung offerieren, wie das Apple TV. Dazu bietet Amazon 
ein SDK. Damit ist Apple spätestens im Zugzwang: Wir erwarten ein 


SDK und ein Apple TV 4 - sehr bald. 
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Sucht man im App Store nach dem Suchbegriff „Chromecast“, kann man die 
Ergebnisse nach Beliebtheit sortieren. So erhält man schnell einen Überblick 
über die brauchbaren Apps mit Chromecast-Unterstützung. 


des Akkus in den Ruhezustand 
versetzen und den Film später im- 
mer noch steuern. Beendet man 
eine Anwendung, lässt sich später 
ein Film nicht mehr steuern. 


Online-Videotheken 
verwenden 

Mit dem Chromecast lassen sich 
bequem Filme wiedergeben, 
die man über Google Play (play. 
google.com/store) gekauft be- 
ziehungsweise geliehen hat. Im 
Vergleich mit dem iTunes-Store 


ist das Angebot gering, aber man 
kann durchaus den einen oder an- 
deren Film günstiger leihen oder 
kaufen als bei Apple. Das Shop- 
System ist unkompliziert: Per 
Browser kann man nach Filmen 
suchen und diese kaufen, dazu 
registriert man sich mit seiner 
Kreditkarten-Nummer auf Google 
Wallet (wallet.google.com). Ge- 
kaufte beziehungsweise geliehene 
Filme zeigt dann die App „Play 
Movie“ an und kann diese über 
den Chromecast wiedergeben. 
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Maxdome (im Bild) und Watchever unterstützt den Chromecast. Maxdome 
kann im Gegensatz zum Apple TV in HD-Auflösung wiedergegeben werden. 


leichtem Vorsprung gegenüber 
dem Google Chromecast. Das um- 
fangreichere Angebot im iTunes 
Store gegenüber Google Play gibt 
hier den Ausschlag. 


Live TV 


Dank Airplay lassen sich bereits 
einige Live-TV-Angebote am 
Apple TV nutzen. Denn es gibt 
einige Apps für iOS-Geräte mit 
entsprechenden Möglichkeiten, 
beispielsweise die Apps von ARD 
und ZDF. Sie bilden zwar das Pro- 
gramm der Sender nicht 1:1 ab, 
bieten aber einen höheren Kom- 
fort und mehr Flexibilität. 

Bei Live-TV steht der Chrome- 
cast dagegen komplett blank da: 
Wir haben keinen erwähnens- 
werten Dienst gefunden, der dies 
per App ermöglicht. Hier merkt 
man, dass das Apple TV bereits 
etabliert und Chromecast noch 
sehr neu ist. Aktuell unterstützt 
eine ganze Reihe von Apps Air- 
play, und sicherlich werden in 
Zukunft auch einige Apps mit 
Live-TV erhältlich sein, die Google 
Chromecast unterstützen. 
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FAZIT Beim Empfangen von Live- 
TV ist der Einäugige König unter 
den Blinden. Während Chrome- 
cast kein Live-TV bietet, kann man 
auf dem Apple TV unter anderem 
ARD und ZDF live sehen, wenn 
auch über den Umweg des Strea- 
mings von iPhone und iPad. 


Eigene Medien wiedergeben 

Eine eigene Sammlung von Mu- 
sik, Video und Fotos lässt sich auf 
dem Google Chromecast nur ein- 
geschränkt wiedergeben. Apple- 
Anwender können hier nicht 
direkt auf ihre Bibliotheken von 
iTunes und iPhoto zugreifen. Es 
bleibt nur der Umweg über den 
Medienserver Plex. Dieser ist für 
den Mac kostenlos und man kann 
dort seine Medien verwalten. 
Doch zur Wiedergabe über den 
Chromecast muss zum einen der 
Mac in Betrieb sein, zum anderen 
muss man sich für 4,49 Euro die 
iOS-App Plex kaufen. Wer eine 
Synology-NAS besitzt, kann Plex 
auch auf der NAS installieren 
oder die kostenlose App DS Video 
laden, die ebenfalls auf Medienin- 


Vom Mac per Webbrowser zum Chromecast 


Über den Chrome-Browser lassen sich auch am Mac Apps für den 


Chromecast laden 


Bilder, die sich in der Camera Roll auf dem iPad oder iPhone befinden, las- 
sen sich noch am Besten mit der App Photo Cast am Fernseher betrachten. 


Im Vergleich zu Google Play 
bietet der iTunes Store die grö- 
ßere Auswahl, der Bezahlvorgang 
ist aber ähnlich einfach. Und na- 
turgemäß kann man keine bei 
Apple gekauften oder geliehenen 
Filme auf dem Google Chrome- 
cast wiedergeben. 

Dafür lassen sich andere 
Dienste verwenden: Watchever 
wird von Google Chromecast 
ebenso wie von Apple TV un- 
terstützt, es ist sogar als App im 
Hauptmenü vom Apple TV zu fin- 
den. So braucht man bei Watch- 
ever nicht den Umweg über ein 
iOS-Gerät zu nehmen, um die 
Filme am Fernseher betrachten 
zu können. Auch Maxdome un- 
terstützt beide Streaming-Boxen: 
Beim Chromecast erscheint dazu 
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das Streaming-Icon in der Max- 
dome-App. Beim Apple TV ist es 
etwas komplizierter: Hier stellt 
man etwa beim iPad zunächst Air- 
play für das Apple TV ein, indem 
man vom unteren Bildschirmrand 
nach oben wischt. Ist Airplay für 
Apple TV ausgewählt, zeigt die 
Maxdome-App Filme in nied- 
rigerer SD-Auflösung auf dem 
Apple TV. Aus lizenzrechtlichen 
Gründen klappt dies nicht mit 
HD-Filmen, hier gibt das Apple TV 
nur den Ton wieder. Anders der 
Google Chromecast: Der kleine 
Stick kann Maxdome-Filme auch 
in HD-Auflösung wiedergeben. 


FAZIT Bei dem Angebot an nutz- 
baren Online-Videotheken ge- 
winnt das Apple TV mit einem 


Hier ist vor allem die App Videostream for Chromecast empfehlens- 
wert. Mit dieser Anwendung, die im Chrome-Browser läuft, kann man 
eigene Filme per Drag-and-drop in das Browser-Fenster ziehen und 
dann auf dem Chromecast wiedergeben. Es werden aber nur gängige 
Videoformate unterstützt, und der Mac muss die Aufgabe des Ren- 
derns übernehmen. Ruft man im Chrome-Browser ein Youtube-Video 
auf, kann man dort direkt den Chromecast auswählen. Das ist in Safari 
oder Firefox nicht möglich. 


sJ 


enciopoikihiagdjbjpnocolokfelag! übertragen au 


= Chromecast0082 
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Optionen 
Feedback geben... 
Hilfe 
Der Chromecast lässt sich im Chrome-Browser über das entsprechende 


Icon aktivieren, in anderen Browsern aber nicht. Der Fensterinhalt wird 
dann auf dem Fernseher dargestellt. 
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Smart-TV 


Selbst günstige Smart-TVs bieten 
schon vieles, das der Chromecast 
kann. So unterstützen sie Amazon 
Instant Video, Watchever und 
Maxdome. Sogar DLNA-CIients sind 
nicht selten integriert. Wer also 
ein solches Smart-TV zu Hause hat, 
dem wird das Google Chromecast 
kaum einen Mehrwert bieten. 


halte auf der NAS zugreifen und 
diese über den Chromecast auf 
den Fernseher wiedergeben kann. 
Im Mac App Store findet man ei- 
nige wenige Apps für die Wieder- 
gabe von eigenen Fotos und Fil- 
men, beispielsweise Cast On TV, 
Pixo Cast oder Photo Cast. Rich- 
tig überzeugen können sie aber 
nicht. Eine eigene Musiksamm- 
lung lässt sich außer mit Plex 
oder der Lösung von Synology gar 
nicht per iPad oder iPhone über 
den Chromecast wiedergeben. 

Eleganter ist hier Apple TV. 
Beim Apple TV ist die Medienwie- 
dergabe vor allem dann einfacher, 
wenn man in der Apple-Umge- 
bung bleibt. Hier kann man die 
iTunes-Mediathek eines Mac di- 
rekt nutzen und Fotos aus iPhoto, 
Aperture oder im Finder organi- 
sierten Ordnern problemlos be- 
trachten. Zudem unterstützt die 
App Fotos auch die Wiedergabe 
über das Apple TV, und es gibt ei- 
nige Apps, mit denen man einen 
DLNA-Medienserver verwenden 
kann (siehe Seite 113). 


FAZIT Das Apple TV bietet für An- 
wender, die im Apple-Umfeld blei- 
ben, die deutlich elegantere und 
flexiblere Möglichkeit, eigene Me- 
dien auf dem Apple TV wiederzu- 
geben. Beim Google Chromecast 
lässt sich dies momentan nur mit 
Kompromissen und weniger Kom- 
fort bewerkstelligen. 


Spiele 

Als Spielekonsole ist der Google 
Chromecast denkbar ungeeignet. 
Daher gibt es auch nur wenige 
Spiele-Apps für den Adapter, die 
sehr simpel aufgebaut sind, etwa 
Up Down Fish oder Tic Tac Toe for 
Chromecast. Auch das Apple TV 
ist nicht gerade eine ausgewach- 
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TEST 


Streamingplayer Ausstattung & Bewertung 


Modell 


Preis 
Gesamtwertung 
Einzelwertung 
Leistung (30%) 
Ausstattung (25%) 
Handhabung (25%) 
Verbrauch (20%) 


Testurteil 


Apple Apple TV 3 


€ 110, CHF 110 


2,0 gut 

2,2 Armen A 
2,3 Armeen N 
1,7 . 
15 er 


© Einfache Bedienung, geringer Stromver- 
brauch, vielfältige Streaming-Möglichkeiten 
mit Apple-Geräten 


8 Keine Drittanbieter-Apps, ohne i0S-Ge- 


Google Chromecast 


€ 35, CHF 43 
2,8 befriedigend 


SU0) nenne . 
So . 
Die . 
30 ee 


Günstig, einfach einzurichten, gut für 
Google Play, Maxdome und Watchever ge- 
eignet, wachsendes Angebot an Apps 


B Noch wenig App-Auswahl für IOS- 


räte eingeschränkter Funktionsumfang Besitzer 

Unterstützte Dienste 

iTunes Store ja nein 

Google Play nein ja 

Watchever ja ja 

Maxdome ja! ja 

Amazon Instant Video nein nein 

Youtube ja ja 

Anschlüsse WLAN 2,4 und 5 GHZ, Ethernet, WLAN 2,4 GHz 
optischer Tonausgang 

Systemanforderungen Fernseher mit freiem HDMI-Anschluss i0S oder Android-Geräte beziehungsweise 


Mac oder Windows-Rechner, Fernseher mit 
freiem HDMI-Anschluss 


1 Nur per iPad/iPhone und in SD-Auflösung 


Info: Apple www.apple.de/appletv, Google www.google.com/chromecast 


sene Spielekonsole. Doch einige 
iOS-Apps für das iPad oder iPhone 
lassen sich per Airplay ganz gut 
auf dem Fernseher betrachten. 
Einige wenige Spiele unterstüt- 
zen auch den Mehrspielermodus, 
hier muss jeder mit einer eigenen 
Apple-ID angemeldet sein. 


FAZIT Wer eine Spielekonsole auf 
dem Fernseher nutzen möchte, 
für den ist Chromecast ungeeig- 
net. Für gelegentliche Spiele lässt 
sich das Apple TV verwenden. 
Doch wer regelmäßig am Fernse- 
her spielen möchte, für den sind 
beide Lösungen ungeeignet, und 
er muss sich woanders umsehen. 


Peripherie nutzen 

Mit dem Google Chromecast lässt 
sich zunächst nur der Fernseher 
verwenden, an den er angeschlos- 
sen ist. Ist der Fernseher mit einer 
Stereoanlage verbunden, kann 


man über sie via Chromecast 
auch Musik hören. Smart ist das 
nicht, denn das heißt, dass zum 
Musikhören der Fernseher in Be- 
trieb sein muss. Das Apple TV ist 
deutlich flexibler. Es lässt sich 
nicht nur mit dem Fernseher, son- 
dern auch direkt mit einer Stereo- 
anlage verbinden, die sich so in ei- 
nen Airplay-Lautsprecher verwan- 
delt. Die Musik lässt sich über ein 
iOS-Gerät oder iTunes auf dem 
Mac steuern. Eine Tastatur kann 
man mit dem Google Chromecast 
ebenfalls nicht direkt nutzen. Das 
ist aber auch gar nicht nötig, da 
der Chromecast ein reiner Strea- 
ming-Adapter ist. 


FAZIT Das große Plus des Apple 
TV ist die Möglichkeit, eine ange- 
schlossene Stereoanlage direkt als 
Airplay-Lautsprecher verwenden 
zu können. Möchte man nur Mu- 
sik hören, muss beim Chromecast 


der Fernseher angeschaltet blei- 
ben und die Stereoanlage mit dem 
Fernseher verbunden sein. 


EMPFEHLUNG Google Chrome- 
cast eignet sich vor allem für zwei 
Anwendergruppen: Die erste ist 
diejenige, die im Haushalt iOS- 
Geräte zusammen mit Android- 
Smartphones oder Tablets nutzt. 
Denn auf der Android-Plattform, 
auf die der Chromecast zuge- 
schnitten ist, gibt es ein deutlich 
umfangreicheres Angebot an 
Apps, die den kleinen Streaming- 
Stick unterstützen. Die zweite 
Anwendergruppe dürfte deutlich 
kleiner sein: Sie beschränkt sich 
auf diejenigen, die sehr häufig 
die Google-Play-Angebote nutzen. 
Auch Maxdome lässt sich derzeit 
mit dem Chromecast besser ver- 
wenden als mit dem Apple TV. 
Markus Schelhorn 


markus.schelhorn@idgtech.de 
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TEST 


Speicherdienste 
im Test 


- Box 

- Copy 

- Dropbox 

- Google Drive 
- Hidrive 

- Onedrive 

- Wuala 
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ie Wolke als 


Datenzentrum 


Unzählige Webdienste bieten sich als Alternative zu Dropbox und 
iCloud an. Der Vergleichstest zeigt die günstigsten und komforta- 
belsten Angebote für Einsteiger und Profis 


ast jeder Mac-Besitzer nutzt oder 
Fo. kennt den Webspei- 
cherdienst Dropbox, der von über 
200 Millionen Anwendern frequen- 
tiert wird. Benötigt man mehr als 
zwei Gigabyte Speicherplatz, wird 
der US-Marktführer aber schnell 
teuer und nicht jeder will Daten auf 
einem US-Server lagern. 
Speicherdienste werden aus meh- 
reren Gründen immer wichtiger. Bei 
einer schnellen Internetverbindung 
tauscht man Daten komfortabler als 
per CD-Rohling oder USB-Stick aus, 
und sie sind bei großen Dateien zu- 
verlässiger als E-Mails. Außerdem 


sind sie ideal, um Daten zwischen 
dem eigenen iPhone und Desktop- 
Computern auszutauschen. In un- 
serem Test vergleichen wir die der- 
zeit interessantesten Anbieter. 


Bis zu 15 Gigabyte Speicher 

Im Webspeichermarkt herrscht gro- 
ßer Konkurrenzdruck, der in den 
letzten Jahren fast schon zu einer In- 
flation an kostenlosen Webspeicher- 
Angeboten geführt hat. Bei Installa- 
tion der iOS-Version von Box bekam 
man Anfang des Jahres 50 Gigabyte 
kostenlosen Speicher, immer wieder 
gibt es ähnliche Aktionen von ande- 


ren Anbietern. Oft erhält man zudem 
für die Empfehlung des Dienstes bei 
Freunden zusätzlich Speicherplatz. 
Die kostenlose Telekom-Cloud bietet 
25 Gigabyte an Cloud-Speicher, da 
es aber keine eigene Desktop-App für 
den Mac gibt, haben wir die Telekom 
nicht mit in unser Testfeld aufgenom- 
men. 

Ein anderes Problem ist die In- 
vestitionssicherheit des Anbieters: 
Ubuntu One wurde vor kurzem 
eingestellt, Sugar Sync bietet keine 
kostenlosen Accounts mehr an und 
auch der Backup-Dienst Bitcasa hat 
seine Preise stark angehoben. 


© fotogestoeber 


Macwelt 06/2014 


Fast schon Standard sind fünf Gi- 
gabyte kostenloser Webspeicher, 
Google und Copy bieten sogar 15 Gi- 
gabyte. Für den einzelnen Anwender 
ist dies ausreichend, für professio- 
nelle Nutzer oder eine Firma aber oft 
zu wenig. Mehr Speicherplatz wird 
schnell teuer. Üblich ist ein Betrag 
von zehn US-Dollar pro Monat für 
hundert Gigabyte. 

Im Testfeld ist Dropbox die teu- 
erste Lösung, Google spielt dagegen 
wieder einmal die Rolle des Preisdrü- 
ckers und stellt hundert Gigabyte für 
zwei US-Dollar pro Monat bereit. Das 
maximal verfügbare Speichervolu- 
men ist ebenfalls sehr hoch, so bietet 
Google für 300 US-Dollar im Monat 
30 Terabyte Speicher - das entspricht 
30 iMac-Festplatten. Bei sehr großen 
Datenmengen, wie sie etwa bei Film- 
projekten anfallen, sollte man lieber 
gleich auf einen Speicherdienst wie 
Amazon S3 ausweichen. Hier zahlt 
man keine Monatsgebühr, sondern 
nur das übertragene Volumen. 


Wichtig in der Praxis: Ge- 
schwindigkeit beim Hochladen 
Bei der täglichen Nutzung ist wohl 
vor allem die Geschwindigkeit beim 
Upload wichtig. Bevor man eine Da- 
tei versenden kann, muss sie schließ- 
lich erst hochgeladen werden. Für 
unseren Vergleichstest laden wir 
über die jeweiligen Mac-Apps eine 
hundert Megabyte große Datei per 
VDSL-25-Leitung auf den jeweiligen 
Server. Die Zeit stoppen wir mit meh- 
reren Durchläufen zu verschiedenen 
Tageszeiten. 

Hier stellen wir deutliche Unter- 
schiede fest. Mit großem Abstand 
ist Microsofts One Drive in diesem 
Test der langsamste Dienst - obwohl 
Microsoft bei früheren Tests noch 
im Mittelfeld lag. Fast acht Minuten 
müssen wir beim Upload jedes Mal 
warten - die drei schnellsten Lö- 
sungen Box, Wuala und Google Drive 


ALTERNATIVEN ZU DROPBOX UND iCLOUD 


sind um das Vierfache schneller. 
Diese drei Anbieter kommen dabei 
recht nah an die optimale Upload- 
Geschwindigkeit heran und sind nur 
wenig langsamer als das Hochladen 
per FTP oder S3. Im Mittelfeld liegt 
der neue Anbieter Copy und danach 
erst kommt der Platzhirsch Dropbox. 
Bei Dropbox deaktivieren wir vor 
dem Test die automatische Upload- 
Drosselung, das beschleunigt in un- 
seren Messungen den Upload aber 
nur um einige Sekunden. Wuala und 
Hidrive zeigen erstklassige Leistung 
und genießen bei diesem Test einen 
großen Vorteil: Diese Dienste über- 
wachen keinen speziellen Ordner, 
sondern binden ein Netzvolume ein. 
Dadurch sind die mit Hidrive und 
Wuala gespeicherten Daten schneller 
hochgeladen, aber bedeutend weni- 
ger komfortabel zugänglich. 
Werden über den Dienst nur 
kleine Dateien übertragen, ist die 
Geschwindigkeit jedoch für die täg- 
liche Nutzung weniger entscheidend. 
Wichtiger ist im Alltag die zuverläs- 
sige und komfortable Synchronisie- 
rung der Dateien. Durch die lang- 
same Datenübertragung stellt Mi- 
crosoft bei seinem Dienst schließlich 
sicher, dass Internet- und E-Mail-Ver- 
kehr nicht behindert werden. Offen- 
sichtlich ist der Dienst vor allem für 
Office-Dateien gedacht. Wir fänden 
es allerdings besser, wenn man eine 
solche Upload-Drosselung selbst kon- 
figurieren könnte, wie es Dropbox 
und Copy ermöglichen. Beim schnel- 
len Datentausch großer Dateien zeigt 
Dropbox aber eindeutig Schwächen. 


Bedienkomfort und Funktions- 
umfang 

Der Bedienkomfort ist bei den Spei- 
cherlösungen fast wichtiger als die 
Geschwindigkeit. Dropbox hat sich 
gegenüber seinen Konkurrenten ja 
weder durch schnelle Datentransfers 
noch hohe Sicherheit durchgesetzt. 


TEST 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Kommt man mit wenig Speicherplatz aus, ist Drop- 
box die komfortabelste Lösung. Vor allem iPhone- 
Besitzer profitieren von der enormen Verbreitung 


Für die meisten Heimanwender genügt der kostenlose Speicher. 
Braucht man mehr Platz bietet Google Drive die beste Kom- 
bination aus Preis und Leistung, Box und Copy sind ebenfalls 
empfehlenswerte Lösungen. Gute Datensicherheit bietet Wuala, 
dafür muss aber man mit Einschränkungen beim Komfort leben. 
Weit einfacher hat man es, wenn man einen der anderen Dien- 
ste mit Boxcryptor kombiniert. 


EINSTEIGER Drop 


PROFIS Google Drive, Box 


box 


Stephan Wiesend 


Auf iPad und iPhone 


Sehr unterschiedlich ist die Qualität der i0S-Apps, die jeder der 
Dienste bietet. Stark eingeschränkt ist man bei der App von 
Wuala, mit ihr kann man Daten nur verwalten und herunterla- 
den. Der Upload ist nicht möglich 


Alle anderen Apps beher 
von Fotos. Von den neue 


profitiert Microso 
für iI0S, man kann 


fts One 
über d 


aber auch direkt auf die 


zugreifen. Dank b 


eiter 


Vorteil: Viele IOS-Apps bi 
speichern Dokumente au 


Ordner. Das Speic 


schen dagegen zumindest den Upload 
n iPad-Versionen von Microsoft Office 
Drive. Es gibt eine komfortable App 

ie neuen Office-Apps für das iPad 
Dokumente des Webspeicherdienstes 
utzerbasis hat Dropbox einen großen 
eten eine Dropbox-Exportfunktion und 
f Wunsch direkt in einem Dropbox- 


hern von Daten per Dropbox wird von vielen 


App-Entwicklern oft sogar iCloud vorgezogen, da Dropbox 
zuverlässiger funktioniere. Oft ist bei vielen Apps außerdem 
eine Export-Option zu Box und Google Drive zu finden, etwas 
seltener zu Microsofts One Drive. Ein Neuling wie Copy ist da 


naturgemäß im Nachteil. 


Die Synchronisierung von Daten und 
die Weitergabe einer Datei gelingen 
mit Dropbox besonders bequem und 
einfach. Von der schlichten Ober- 
fläche darf man sich nicht täuschen 
lassen, die Software ist erstklassig 
programmiert und eine solide Inte- 
gration in OS X weit aufwendiger als 
mancher vermutet. Kopiert man eine 
Datei in den Dropbox-Ordner, wird 


Webspeicherdienste Leistungsvergleich 


Dienst Box Copy Dropbox Google Drive Hidrive Onedrive Wuala 
Einheit Min:Sek Min:Sek Min:Sek Min:Sek Min:Sek Min:Sek Min:Sek 
100MB Upload : um 2:57 3:36 1:49 1:55 7:39 2:17 


per Mac-App 


Anmerkungen: Testumgebung: Für den Test laden wir eine aus Zufallszahlen erzeugte Datei über eine VDSL-25-Verbindung auf den Webspeicher. Die 
Messwerte sind die Mittelwerte mehrerer Messungen zu verschiedenen Tageszeiten. 
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sie sofort übertragen. Bei anderen 
Diensten wie Copy, kann dies einige 
Sekunden dauern. 

Deutlich werden die Vorteile eines 
guten Bedienkomforts beim Ver- 
gleich mit der Hidrive-App. Trotz we- 
niger Optionen zeigt sie viele Män- 
gel. So ist als Verbindungsart SMB 
über VPN voreingestellt, obwohl 
dieses Protokoll nur zahlenden Kun- 
den zur Verfügung steht. 

Mit der Verlässlichkeit steht es 
ebenfalls nicht zum Besten. Während 
des Tests sind die Mac- und iOS-Apps 
wegen eines Server-Fehlers mehrere 
Stunden lang nicht benutzbar, laut 
Nutzerberichten kein Einzelfall. Über 
die komfortable Webseite und Web- 
DAV-Zugriff per Cyberduck bleibt 
der Dienst zwar verfügbar, trotzdem 
kostet dies Hidrive einige Wertungs- 
punkte. Unkomfortabel in der Bedie- 
nung aber zuverlässig in der Funk- 
tion ist die komplexe App von Wuala, 
hier ähnelt die Bedienung einem 


iCloud 


Auch Apples Speicherdienst iCloud ist ein Webspeicherdienst, er 
unterscheidet sich aber deutlich von den anderen Angeboten 


Hier speichert man ein Foto oder eine Pages-Datei nicht in 
einem bestimmten Ordner, sondern organisiert die Daten App- 
bezogen. Programmierer, die Apps für den App Store entwickeln, 
können diesen Dienst in ihre Programme integrieren. Das ist 
vor allem für iPhone- und iPad-Nutzer sinnvoll, weniger aber 
für Desktop-Anwender. Einzelne Dokumente kann man einfach 
weitergeben, etwa eine Numbers-Datei. Handelt es sich aber 
um mehrere Dokumente oder bestimmte Fotos, wird es schnell 
umständlich. Wichtig ist iCloud aber vor allem für die Synchro- 
nisation von Adressen, Kontakten und Kalendern und das Web- 
Backup von iPhone und iPad. 


DIS Sıc wo 3 Oo m 1024 QaA;E 


Anhalten 


Google Drive-Ordner öffnen 


Goo ge Drive Online besuchen 


Für mich freigegebene Inhalte ansehen 


Mehr Speicherplatz erwerben 


Einstellungen... 
Hilfe 
Info 


Google Drive beenden 


Standard ist die Bedienung per Kontextmenü, wie hier bei Google 
Drive. Hier lassen sich nützliche Funktionen flott erreichen. 
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ALTERNATIVEN ZU DROPBOX UND iCLOUD 


alten FTP-Programm. Man kann die 
Daten zusätzlich in Form eines Netz- 
volumes mounten, das macht die Be- 
dienung aber nach unserer Meinung 
fast noch komplizierter. 

Die übrigen Programme sind da- 
gegen einfach und problemlos zu 
bedienen und erinnern stark an das 
Konzept von Dropbox. Als Grund- 
konzept hat sich das Überwachen 
eines Ordners durchgesetzt, der au- 
tomatisch mit dem Web und anderen 
Geräten abgeglichen wird. Speichert 
man ein PDF in diesen Ordner, kann 
man kurz darauf per iPhone, Web- 
browser oder Mac auf die Datei zu- 
greifen. Bei einigen Diensten kann 
man außerdem Unterordner von der 
Synchronisierung ausnehmen. 

Besonders sinnvoll finden wir die 
von den meisten Apps unterstützte 
Option, einen Sharing-Link per 
Rechtsklick auf eine Datei zu erstel- 
len. Fast jeder Anbieter unterstützt 
diese Kontextmenü-Funktion beim 
Zugriff auf den freigegebenen Ord- 
ner. Komfortabel landet der passende 
Link in der Zwischenablage und kann 
per E-Mail oder Chat versendet wer- 
den. Nicht verfügbar ist diese Funk- 
tion bei Onedrive und Hidrive. 

Gut gefällt uns bei Copy das nach 
einer Anmeldung zur Verfügung be- 
reitgestellte Angebot Mover: Dieser 
auch für andere Anbieter verfügbare 
Webdienst kann Daten zwischen 
zwei Webspeicherdiensten synchro- 
nisieren. 

Ein großer Unterschied besteht 
oft zwischen der Weboberfläche und 
den jeweiligen Apps. So stehen viele 
Funktionen von Microsofts Onedrive 
nur über die Webseite zur Verfügung, 
die App für den Mac ist dagegen 
deutlich abgespeckt. Bei Wuala wird 
auf einen Zugriff per Web wiederum 
komplett verzichtet. Das ist hier zwar 
eine Folge des Sicherheitskonzepts, 
trotzdem ein großer Nachteil, weil 
man von einem fremden Rechner 
aus nicht so ohne weiteres auf seine 
Daten zugreifen kann. In der Regel 
bieten die Weboberflächen mehr 
Verwaltungsmöglichkeiten als die 
Apps, etwa für die Freigabe und Ver- 
sionsverwaltung. 

Die meisten Angebote weisen bei 
den kostenlosen Versionen nur we- 
nige Einschränkungen auf. Jeder 
Dienstleister hat Zusatzfunktionen 
für zahlende Kunden respektive Un- 


Macwelt 06/2014 


ternehmen zu bieten. Die Einschrän- 
kungen beziehen sich meist auf 
Team-Funktionen, die Heimanwen- 
der kaum benötigen. Eine Versions- 
verwaltung ist Standard, diese steht 
aber bei vielen Anbietern nur über 
die Weboberfläche zur Verfügung. 
Auch die Dauer der Aufbewahrung 
dieser Versionen ist unterschiedlich. 
Für Heim- oder Einzelanwender sind 
die kostenlosen Angebote aber völlig 
ausreichend. 

Neben dem Verwalten von Daten 
beherrschen Onedrive, Google Drive 
und Box das direkte Bearbeiten und 
Erstellen von Dokumenten im Web. 
Onedrive integriert die Webversi- 
onen von Office, bei Google Drive 
steht der Dienst „Text und Tabellen“ 
zur Verfügung. Einen Sonderweg 
geht Box. 

Hier kann man über die Erwei- 
terung Box Edit per Browser Do- 
kumente mit lokal installierten 
Programmen bearbeiten. Ein Hin- 
tergrunddienst übernimmt dabei 
den automatischen Download und 
Upload einer Datei. Man kann so 
per Word oder Excel ein Dokument 
bearbeiten, ohne es später wieder 
selbst hochladen zu müssen. Nicht 
vergessen sollte man außerdem, dass 
Onedrive von allen Microsoft Office- 
Programmen direkt genutzt werden 
kann - wenn auch die Funktion hier 
noch den veralteten Namen „Sky 
Drive“ trägt. 


Sicherheit: Verschlüsselung 
Zwei Aspekte sind beim Thema Si- 
cherheit ausschlaggebend: Die Ver- 
schlüsselungsmethoden bei Über- 
tragung und Aufbewahrung der 
Cloud-Daten sowie der Standort der 
Firmenserver. Letzteres ist vor allem 
für deutsche Firmen und Behör- 
den wichtig. Grundsätzlich ist kein 
Cloud-Speicher vor dem Zugriff ame- 
rikanischer Behörden sicher, wenn 
die Daten auf einem US-Server lie- 
gen. Viele Dienste basieren auf dem 
US-Dienst S3 von Amazon, Copy und 
Sky Drive nutzen eigene Server. Die 
einzigen Ausnahmen in unserem 
Testfeld sind Hidrive und Wuala, de- 
ren Server in Europa stehen. 
Zumindest der Transport der 
Daten erfolgt bei den Diensten 
verschlüsselt. Auf den jeweiligen 
Servern werden die Daten nach 
AES-256-Standard verschlüsselt 
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Webspeicherdienste Übersicht & Bewertung 
Produkt Google Drive Box Dropbox Copy Wuala Onedrive Hidrive 
Testsieger ı 
L 
Hersteller Google Box Dropbox Barracuda Net- Wuala/Lacie Microsoft Strato 
works 
Kostenloser 15 GB 10 GB 2GB 15 GB 5GB 7GB 5GB 
Speicher 
Preis für ein 100 GB für 00 GB für 100 GB für 250 für 50 GB für 50 GB für 100 GB für 
Paket mit mind. 2 US-Dollar / 8€ / Monat 10 US-Dollar / 10 US$ / Monat 6 € / Monat 4€ / Monat 4,90 € / Monat 
50 GB Speicher Monat Monat 
GB pro Euro 36,7 12,5 73 34,1 8,3 12,5 20,4 
Gesamtwertung 1,6 1,6 1,6 1,8 1,9 2,0 2,3 
Einzelwertung 
Ausstattung 20% 2,0 1 19 e 2,3 ee 2,3 ne 2,5 ee 19 3,0 ne 
Leistung 20% 15 he 4 ‚8 . 22 Sekret 2,0 ee 1,5 ee 4,0: N 1,5 ee 
Handhabung 30% 2,0 . 20» . 1,5 ns 2,0 es 30 . 2,0 Benetie 20 
Sicherheit 10% 2,5 ee A eo) a 4 2,5 ee 30: :cf 1,8 ee 2,5 ne 2,0 ie 
Testurteil Günstiger Gute Perfor- Guter Komfort, Günstiger Server in Gute Integra- Server in 
Preis, gute Per- mance, guter hohe Verbreitung Preis, Versions- Europa, gute tion in Office, Deutschland, gute 
formance Funktionsumfang verwaltung Sicherheit, gute niedrige System- Performance 
Performance last 
© US-Server 8 US-Server & Hoher Preis, © US-Server, ge- BUnkomfortable & Schlechte & Unkomfortable 
US-Server ringe Verbreitung Software, kein Performance, US- Software, Datei- 
Webzugriff Standort, Datei- Links nur über 
Links nur über Webseite 
Webseite 
Funktionen 
Verschlüsselung 256 Bit AES 256 Bit AES 256 Bit AES 256 Bit AES Ende-zu-Ende 256 Bit AES 256 Bit AES 
Verb. & Server und SSL und SSL und SSL und SSL und SSL und SSL 
Verschlüsselung nein nein nein nein ja nein nein 
beim Uploader 
Server-Standort USA USA USA USA Europa USA Deutschland 
Ordnersync ja ja ja ja ja ja nein 
iOS-App a ja ja ja ja (nur Download) ja ja 
Webversion a ja ja ja nein ja ja 
Versionierung ja ja ja ja ja ja ja 
Sharing-Link ja ja ja ja ja nein nein 
Mac-App a ja ja ja ja ja ja 
Dok. bearbeiten a (Google Docs) ja (über Box Edit) nein nein nein ja (Web Office) nein 
Unterordner a nein ja ja ja ja nein 
ausschließen 
Info: Box www.box.com, Copy www.copy.com, Dropbox www.dropbox.com, Google www.google.de, Hidrive www.strato.de, Onedrive www.microsoft.de, 
Wuala www.wuala.de 


aufbewahrt. Meist können die An- 
bieter aber komplett auf die Daten 
zugreifen. Das ist schließlich erfor- 
derlich, um Daten durchsuchbar zu 
machen, eine Vorschaudatei eines 
Fotos zu erstellen und sie effizient zu 
verwalten. Microsofts Onedrive soll 
laut Berichten sogar erotische Fotos 
erkennen und bemängeln. Aber auch 
Dropbox prüft bei freigegebenen Da- 
teien, ob es sich um urheberrechtlich 
geschützte Dateien handelt. 

Wuala überträgt Daten nicht über 
eine sichere SSL-Verbindung, die 
Daten werden stattdessen schon vor 
der Übertragung verschlüsselt. Diese 


Methode ist umstritten, trotzdem 
erscheint uns Wuala noch als die 
sicherste der getesteten Cloud-Lö- 
sungen. Nur der Nutzer selbst kann 
die Daten entschlüsseln, der Betrei- 
ber hat keinen Zugriff darauf. 

Die Webaccounts sind außerdem 
nur so sicher wie das verwendete 
Passwort. Eine Zwei-Faktor-Authen- 
tifizierung bietet besseren Schutz 
vor unerwünschten Anmeldungen 
Dritter. So etwas bietet als einziger 
Anbieter löblicherweise Dropbox. 

Leider schafft keiner der beiden 
europäischen Diensteanbieter eine 
akzeptable Kombination von Sicher- 


heit und Bedienkomfort: Wuala und 
Strato können mit dem Komfort des 
intuitiv bedienbaren Dropbox ein- 
fach nicht mithalten. Bei Wuala ist 
dies zumindest durch die hohe Da- 
tensicherheit entschuldigt. Sensible 
Daten sollte man bei allen anderen 
Anbietern zusätzlich schützen. Eine 
empfehlenswerte Lösung ist Box- 
cryptor, die deutsche Verschlüsse- 
lungs-Software verschlüsselt und 
entschlüsselt Daten automatisch. 
Kompatibel ist Boxcryptor mit allen 
getesteten Anbietern. 

Stephan Wiesend 
christian.moeller@idgtech.de 
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TEST 


Webdienste 
im Test 


- iWork in iCloud 
- Google Docs 
- Office Web 
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OTfice-Lösungen Im 
Browser 


Direkt im Browser-Fenster kann man mit Office Online, iWork für 
iCloud und Google Drive Dokumente erstellen und bearbeiten. Wir 
haben getestet, für welche Aufgaben sich die Apps am besten eignen 


exte und Tabellendokumente 
TH Webbrowser zu bearbeiten, 
ist weit sinnvoller, als man zunächst 
denkt: Teams können gleichzeitig 
an einem Text oder einer Tabelle ar- 
beiten, Änderungswünsche müssen 
nicht mühsam per E-Mail abgegli- 
chen werden. Außerdem kann man 
gleichzeitig per iPad, Macbook und 
Windows-PC an einem Dokument ar- 
beiten - ohne Versionsprobleme. 


Google Drive 

Unterschätzt hat anfangs wohl so 
mancher Googles Office-Sammlung, 
die aus den drei Programmen Docs, 
Tabellen und Präsentationen be- 
steht. Jeder Nutzer eines Google- 
Accounts kann die Programme un- 
eingeschränkt nutzen, sie sind fester 
Bestandteil des Produkts Google 
Drive. Als einziges der drei Office- 
Pakete bietet Google keine Desktop- 
Version, man kann die Dateien nur 


_ JOUBLE- 
& KTOEDIT 


im Browser bearbeiten. Dafür unter- 
stützt die Google-Lösung die meisten 
Dateiformate, selbst Open-Office- 
Dokumente lassen sich verarbeiten. 

Positiv fällt beim Google-Angebot 
die Erweiterbarkeit durch Chrome 
Apps auf, so kann man eine Bildbear- 
beitung, ein Tool zum Signieren von 
PDFs oder Viewer für CAD-Dateien 
ergänzen. Ungewöhnlich ist eine 
OCR-Funktion, über die automatisch 
PDFs in editierbare Textdateien um- 
gewandelt werden - wenn auch mit 
wechselndem Erfolg. 

An Firmen richtet sich das Ange- 
bot Google Apps für Unternehmen, 
das jährlich 40 Euro kostet und sich 
vor allem durch eine Firmen-E-Mail- 
Adresse und erweiterte Verwaltungs- 
Funktionen der Benutzer-Accounts 
vom kostenlosen Google Drive un- 
terscheidet. Eine Stärke von Googles 
Angebot sind die vielen integrierten 


Kommunikationsmöglichkeiten: 


Leider bieten die iCloud-Versionen von iWork keine deutschsprachige Oberfläche. 


Sieht man jemandem an einem Do- 
kument arbeiten, kann man einen in- 
tegrierten Chat starten. An die Gren- 
zen stößt das Konzept von Google 
aber, wenn größere Office- oder 
Word-Dokumente benutzt werden. 


Office Online 


Office Online besteht aus den vier 
Webprogrammen Word Online, Excel 
Online, Power Point Online und One 
Note Online. Die wichtigsten Funk- 
tionen der Desktop-Pendants ste- 
hen zur Verfügung, beim Vergleich 
fallen aber schnell viele fehlende 
Werkzeuge auf. So fehlt beispiels- 
weise die Funktion zur Verfolgung 
von Änderungen. Das Speichern in 
ältere Dateiformate wie XLS oder 
DOC ist nicht möglich und es fehlen 
erweiterte Druck- und Formatie- 
rungsfunktionen. Nicht unterstützte 
Funktionen werden deaktiviert — so 
kann man vorhandene Fußnoten 
nicht bearbeiten. 

Excel-Nutzer müssen auf beson- 
ders viele fortgeschrittene Funkti- 
onen verzichten. Stärke der seit 2010 
verfügbaren Tools ist die gut um- 
gesetzte Kollaboration. Dabei sieht 
man in Echtzeit Änderungen und 
Kommentare. Jeder mit einem ko- 
stenlosen One-Drive-Account kann 
die Apps nutzen, sie sind aber auch 
Bestandteil des Abo-Angebots Office 
365. Der größte Vorteil von Office 
Online ist die native Unterstützung 
der Office-Dateiformate XLSX, DOCX 
und PPTX. Man kann zwar nicht alle 
Funktionen der Desktop-Version 
nutzen - beispielsweise Fußnoten 
ändern — muss das Dokument aber 
zum Bearbeiten nicht in ein anderes 
Format konvertieren wie bei iCloud 
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und Google Drive. Können dabei 
doch immer Formatierungen und 
Kommentare verlorengehen. Für i0OS 
gibt es mit Office-Mobile eine eigene 
App für die Nutzung von Office On- 
line, diese bietet aber noch weniger 
Funktionen als die Browser-Version. 


iWork für iCloud 


Optisch wirken die iCloud-Versionen 
von Keynote, Numbers und Pages 
bunter und eingängiger als die der 
beiden Konkurrenten. Viel Mühe 
gibt sich Apple dabei, das Aussehen 
und die Bedienung eines Desktop- 
Programms nachzubilden. Statt wie 
Microsoft eine funktionsreduzierte 
Online-Version anzubieten, versucht 
Apple auf allen Plattformen Funkti- 
onsgleicheit zu garantieren. 

Davon profitieren Web- und iOS- 
Version, die aktuellen Desktop-Versi- 
onen lassen aber gegenüber der Vor- 
version iWork 09 einige Funktionen 
vermissen. Dafür hat man bei der 
Arbeit per iPad, Mac oder Web kaum 
Unterschiede in der Bedienung und 
nutzt mit iCloud einen gemeinsamen 
Speicherort. Offiziell befinden sich 
die iCloud-Versionen noch im Beta- 
stadium, so fehlt bisher eine deutsch- 
sprachige Oberfläche und deutsche 
Silbentrennung/Rechtschreibung. 
Vor allem Heimanwendern kann man 
iCloud empfehlen, eignet sich doch 
Pages hervorragend für kleinere 
Layouts. Numbers kann leider nur 
eingeschränkt mit Excel mithalten, 
auf die vielen Erweiterungsmöglich- 
keiten von Google Drive muss man 
bei iCloud ebenfalls verzichten. 

Ein Nachteil, den die iWork-Nach- 
folger mit Googles Paket teilen: Nach 
dem Import und der Bearbeitung von 
Office-Dateien können Formatie- 
rungen und Effekte verlorengehen - 
so unterstützt Keynote zum Beispiel 
viele Powerpoint-Übergänge und Ff- 
fekte nicht. 


Stärken und Schwächen 

Gut eignen sich alle drei Anwen- 
dungen für Gemeinschaftsdoku- 
mente wie einen Schichtplan oder 
ein Thesenpapier. Schwächen zei- 
gen alle Lösungen bei größeren Do- 
kumenten. Im Prinzip funktioniert 
zwar die Bearbeitung, beim Öffnen 
und Scrollen durch ein Textdoku- 
ment mit über hundert Seiten gibt 
es aber bei allen drei Programmen 


PRODUKTIV IM WEB 
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Web-Office-Pakete Übersicht & Bewertung 


Google Docs 


Office Web 


e 


Hersteller Google 
Gesamtnote 2,2 gut 
Einzelwertungen 

Leistung (50%) De 
Ausstattung/Funktionen (20% 2,0 me 
Bedienung (20%) DA armnescaraemsenenmee 


Lokalisierung (10%) 


Testurteil 


Gute Formatunterstüt- 
zung, Erweiterbarkeit, 
offline nutzbar 

& Probleme mit großen 


Microsoft 
2,3 gut 


Gute Kompatibilität 
mit Office-Formaten, 
einfache Bedienung 

8 Probleme mit großen 


Dokumenten Dokumenten, kein 
Offline-Modus 
Technische Angaben 
Kostenloser Speicherplatz 15 GB 7GB 
Sprache der Oberfläche deutsch deutsch 


Info: Apple www.apple.com, Microsoft www.microsoft.de, Google www.google.de 


Fontane duo.docx - Microsoft Word Web App 
“l»)[S)[©]|©]| ||| +] mierosoft Corporaon a oneanve.ive.com & 


Fontane duo ? 


EINFÜGEN SEITENLAYOUT ANSICH 


"N Padatino 2 Ku 


FU ae wa A» 


[Fußnote] 


ÜBERPRÜFEN ® 


IN WORD OFFNEN 


"= |AaBbCc | AsBbcc AaBbC a 


Normal | Kain Lan Überserein 1 


Eine etymologische Deutung der Namen, die auf den Namenträger schließen will, setzt 


allerdings die Einheit von Name und Träger voraus. Eine derartige Einheit würde 


“gottgegebene” Namen voraussetzen. Die Beweiskraft der Etymologie bleibt darum auf 
die Literatur beschränkt. Bereits in der Antike ist die etymologische Deutung der 
Namen oft ohne Anspruch auf wirkliche Beweiskraft. Sie wird sowohl ernsthaft 


betrieben, als auch als Scherz. In einem Fall stellt etwa Ovid bei einer Namendeutung 


fünf Möglichkeiten zur Auswahl. Eine Anwendungsart, die Curtius weniger "sinnvoll 


und würd 


” empfand als die Etymologien bei Vergil: “Bei Ovid fängt aber schon die 


alberne Art an, die im Mittelalter dann so beliebt wurde.” [Fußncte] 


Bei der Online-Version von Word muss man auf einige Funktionen verzichten. 


ständige Verzögerungen bei der 
Seitendarstellung. An die Anfänge 
der Textverarbeitung erinnert uns 
ebenso das Verhalten bei größeren 
Bilddateien: Beim Einfügen eines 20 
MB-Fotos verlangt Pages eine Maxi- 
malgröße von 5,2 MB zu beachten, 
Google zeigt nur eine Fehlermeldung 
und bei Word Online beginnt ein Im- 
port, den wir nach einer Stunde ab- 
brechen. 

Auch der Arbeitsspeicherbedarf 
der Browser-Anwendungen ist recht 
üppig. Für Alltagsaufgaben sind 
Desktop-Programme deshalb wei- 
terhin überlegen. Das Thema Da- 
tenschutz ist ein weiteres Problem, 
grundsätzlich sind wohl alle drei Lö- 
sungen für sensible Geschäftspapiere 
weniger geeignet. 


Kaufempfehlung und Fazit 
Interessant finden wir die getesteten 
Web-Office-Programme vor allem 
als Ergänzung zu den Desktop-Ver- 
sionen und für spezielle Aufgaben 
— beispielsweise ein gemeinsam ge- 
pflegtes Tabellendokument. Goo- 
gles Büroprogramm kann noch am 
ehesten ein Desktop-Paket komplett 
ersetzen. Allerdings fordert die Lö- 
sung von Google doch einige Um- 
gewöhnung und die Nutzung der 
Google-Dienste ist schon aus Daten- 
schutzgründen nicht jedermanns 
Sache. Einsteigern würden wir am 
ehesten zu iWork für iCloud oder Of- 
fice Online raten - je nach Vorliebe 
für iWork oder Office. 

Stephan Wiesend 


florian.kurzmaier@idgtech.de 


iWork in iCloud 


Apple 
2,9 befriedigend 


AO rm . 
20: 
20 = . 
60° 


Einfache Bedienung, 
gute Kompatibilität mit 
iOS- und Mac-Version 
@ Nicht lokalisiert, Pro- 
bleme mit großen Do- 
kumenten, kein Offline- 
Modus 


5GB 


englisch 
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PRAXIS 


Sonderheft 


Sie haben gerade etwas 
Zeit und ärgern sich 
schon länger über Ihren 
langsamen Rechner? 
Dann besorgen Sie 

sich unser Sonderheft 
Macwelt Hacks und ma- 
chen Sie Hardware und 
System Beine. 
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So machen Sie den 


Mac schneller 


Das nagelneue Macbook fühlt sich kaum schneller an als der fünf 
Jahre alte Vorgänger, oder der iMac hängt beim Arbeiten immer wieder? 
Wir zeigen, wie Sie Ihrem Mac auf die Sprünge helfen 


eist passiert es nach einigen 

Arbeitsstunden am Mac: Per E- 
Mail erhält man eine Excel-Datei und 
will sie öffnen. Aber das Microsoft- 
Programm braucht dazu endlos und 
öffnet sich wie unter Zeitlupe. Oder 
man möchte eine Webseite unter 
Windows testen und startet Paral- 
lels - plötzlich scheint der Rechner 
eingefroren zu sein, und erst nach ei- 
nigen quälend langen Minuten ist die 
Weiterarbeit möglich. Was schafft 
hier Abhilfe? Soll man auf Verdacht 
mehr Arbeitsspeicher installieren, 
eine SSD einbauen, oder bringt nur 
ein neuer Mac mit schnellerer CPU 
Veränderung? Wir zeigen, wie man 
den Konditionsproblemen des Mac 
auf den Grund geht und die güns- 
tigste Lösung findet. 


Erster Schritt: Die Analyse 


Zuerst sollten die Schwachstellen 
des Mac identifiziert werden. Eine 
schnelle und einfache Analyse der 
Performance-Probleme ist mit dem 
Dienstprogramm Aktivitätsanzeige 
möglich. Fünf Anzeigen informieren 
über die aktuelle CPU-Last, Spei- 
cherverbrauch, Energieverbrauch, 
Festplattennutzung und Netzwerk- 
aktivitäten. Unter dem Menüpunkt 
„Darstellung“ stellt man die Anzeige 
auf „Alle Prozesse“, sonst entgehen 
einem gewisse Systemaktivitäten. 


Der erste Schnellcheck 

Einsteigern empfehlen wir, sich erst 
einmal auf die Grafiken im unteren 
Programmbereich zu konzentrieren 


und die App länger im Hintergrund 
laufen zu lassen. Ist das Programm 
aktiv, zeigt es nämlich die Auslastung 
der letzten zwei Minuten als Dia- 
gramm: Beim nächsten Performance- 
Einbruch kann man so schnell fest- 
stellen, was gerade den Rechner ins 
Stolpern brachte. Die wohl wich- 
tigsten Anzeigen sind die Grafiken 
für CPU-Last und Speicherdruck. 
Ein starker Ausschlag bei einer der 
beiden Anzeigen bedeutet, dass der 
Kern des Problems wohl im betref- 
fenden Bereich liegt. Ist beispiels- 
weise bei der Anzeige Speicherdruck 
ein gelber oder roter Bereich zu se- 
hen, herrschte in dieser Zeit starker 
Mangel an Arbeitsspeicher. Man 
sollte sich dann vorrangig um dieses 
Thema kümmern. Ähnliches gilt für 
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hohe Ausschläge bei der CPU-Grafik. 
Nützlich ist für die Überwachung der 
CPU-Auslastung das Docksymbol des 
Dienstprogramms, das sie als Grafik 
anzeigen kann. So kann man gut be- 
obachten, ob Performance-Einbrü- 
che nur bei hoher CPU-Last auftre- 
ten. Über das Menü „Darstellung > 
Symbol im Dock“ lassen sich diverse 
Angaben im Dock einblenden. 

Auf den ersten Blick wirkt die An- 
zeige unübersichtlich, da neben den 
aktuellen Programmen viele sonst 
unsichtbare Hintergrundaktivitäten 
aufgelistet sind. Der Prozess backupd 
ist zum Beispiel die Backup-Funktion 
des Programms Time Machine. Profis 
können mit dem Entwickler-Werk- 
zeug Instruments noch tiefer ge- 
hende Systemanalysen durchführen, 
die Bedienung ist aber kompliziert. 


Problem hoher „Speicherdruck“ 


Besitzt man einen Rechner mit we- 
niger als 8 GB Arbeitsspeicher, sollte 
man regelmäßig auf die Grafik „Spei- 
cherdruck“ achten, eine Anzeige 
der Speicherauslastung. Bleibt die 
Anzeige grün, ist alles in Ordnung. 
Problematisch ist es, wenn die An- 
zeige gelb oder sogar rot wird. Dann 
ist der installierte Speicher nicht 
mehr ausreichend, das System muss 
Speicherinhalte auf die Festplatte 
auslagern (sogenannter „Swap“), 
und es kommt zu verzögerten Reak- 
tionen. Typisch dafür ist, dass man 
ein Programm startet, aber es öffnet 
sich erst nach ungewöhnlich langem 
Warten bei hoher Plattenaktivität. 
Zusätzlich sollte man auf die Anzeige 
„Swap“ achten. Ist der Wert höher als 
Null, ist dies ebenfalls ein Symptom 
für Speichermangel. In diesem Fall 
hat man zwei Möglichkeiten: Die 
erste ist einfach — den Arbeitsspei- 
cher erweitern. Ist dies nicht mehr 
möglich oder schlicht zu teuer, bleibt 
nur eine umständliche Alternative 
— Sie müssen das System ausmisten 
und nach Arbeitsspeicherfressern 
suchen. 


System mit wenig RAM opti- 
mieren 

Für die Suche nach der Ursache des 
Speichermangels wählt man in der 
Aktivitätsanzeige die Rubrik „Spei- 
cher“ und klickt in der Liste auf den 
Reiter „Speicher“. Automatisch sor- 
tiert das Tool dann alle Programme 
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Aktivitätsanzeige (Alle Prozesse) 


Festplatte , Netzwerk {Q ) 


Pnysikal. Speicher 

1,46 08 
374,4 M8 
85,8M8 
54,5 M8 
54,6M8 
30,4 M8 
28,5 M8 
22,9M8 
26,3 M8 
31,6 M8 
25,1M8 
25,6M8 
17,6M8 
19,2M8 
11,0M8 
12,7 m8 
TımMs 
10,7 m8 
9,9M8 
3,3M8 
11,18 
115 M8 


‚Aop-Speicher: 
Datei-Cache: 
Resenvierter Speicher: 


Komprimiert: 


eo0o 
leJlieJisr [.cou ME Energie 
Prozessname |Speicherm| Threads | Ports | MD |enutzer 
kernei_task 454,2 MB so o © root 
@® Aperture 340,9 MB 24 335 656 stephan 
® Snapz Prox 54,3 MB 9 432 277 stenhan 
Windowserver 2918 5 450 135 „windowserer 
© Tunes 20,8 MB 26 536 625 stephan 
CvmComsller 19,208 2 36 386 swephan 
8 mail 17.200 12303 240 stephar 
Com.anpie IconSerncesAgent 14,418 5 55 703 stepnan 
meworser 14,38 555 702 stephan 
BE Aktivitätsanzeige 14,1 MB 7 194 487 stenhan 
WM TinkerTool System 13,708 6 188 409 stephan 
@ safarı 12,608 16 254 605 stephan 
XPCKeychainSandboxCheck 11,008 451705 stenhan 
% Finder 9,6 MB 9 253 223 stephan 
@ Dropbox 3,0MR 32 220 276 stephan 
X Microsoft Excel sans 8 150 555 stephan 
I Protosnop 53 MB 22 177 425 stephan 
MM Dock 52mB 5 255 220 stephan 
A Mitteilungszentrale 508 4 163 235 stepnan 
mds_stores 4600 7 066 137 mot 
Scopedlockmarkägent s600 655 704 stepnan 
Safarı-Webinnalt a2 10 377 615 siephar 
Prysikalischer Speicher: 4,00 CB SPEICHERDRUCK 
Speicher (belegt): 2,93 GB 
‚Virtueller Speicher: 6,55 GB | u en 
Verwendeter Smap 212,8 MB 
eoo 


Aktivitätsanzeige (Alle Prozesse) 


EICHE 


Prozessname 


|Speicherw| Threads Ports MD 


Safari-Webinhalt 38,2 MB 10 186 507 stephan 
Safari-Webinhalt 78.8 MB 7 514 stephan 
Safari-webinhalt 76,3 MB 7 534 stephan 

@ Safari 59,5 MB 12 396 stephan 
Safari-Webinhalt 56.1 MB 8 511 stephan 
Safari-webinhalt 45,7 MB 7 528 stephan 
Safari Networking 45,6 08 5 398 stephan 
Safarı-Webinhalt 42.2 MB 7 523 stephan 
Safari-Webinhalt 39.9 MB 10 508 stephan 
Safarı-webinhalt 37.7 m 7 509 stephan 

A Mash Player (Safari Imernet plug-in) 25,3 MB 5 547 stephan 
Safari-Webinhalt 24.9 MB 9 363 512 stephan 
Safarı-webinhalt 19,8 MB 7 167 Sal stephan 
Safari-Webinhalt 18,5 MB. 7 167 513 stepham 
Safari-webinhalt 18,5 MB 7 166 SI5 stephan 
Safari-webinhalt 3,8 MB 7 167 SI0 stephan 
Safari-Webinhalt 3,5 MB 7 176 531 stephan 


Physikalischer Speicher 
Speicher (belegt) 
Virtueller Speicher: 


4.0068 
3,99 68 
5,8968 


Verwendeter Swap: Orte 


und Prozesse nach ihrem Speicher- 
verbrauch. Am Speicherverbrauch 
des Prozesses „kernel_task“ kann 
man leider wenig ändern, das gilt 
auch für den Icon Services Agent. Bei 
weiteren Diensten und Programmen 
wird man aber meist schnell fündig. 
Häufig findet sich Safari (dazu ge- 
hören unter Mavericks mehrere Pro- 
zesse) unter den Hauptverbrauchern. 
Der erste Tipp, um schnell Speicher 
freizugeben: Safari oder einen an- 
deren Browser beenden. Statt sich 
in teure Aufrüstaktionen zu stürzen, 
kann man schließlich sein Nutzungs- 
verhalten ändern: Programme wie 
Safari und iTunes beenden, bevor 
man Aperture oder Parallels öffnet 
- mit mehreren offenen Seiten be- 
legt Safari nämlich schnell ein oder 
mehr Gigabyte an Speicher. Hilfreich 
kann der Verzicht auf Hintergrund- 
programme wie Menüleisten-Tools 
und Synchronisierungsdienste wie 
Dropbox sein sowie der komplette 
Verzicht auf Dashboard-Widgets. So- 
gar ein unaufgeräumter Schreibtisch 
mit sehr vielen Dateien kann den 
Arbeitsspeicherbedarf erhöhen. Vor 


au — 


Benutzer 


SPEICHERDRUCK 


Festplatte 
_ Pnysikal. Speicher 

121,8 MB 

98,0 MB 

97,3 MB 

97.70 

75.3 MB 

65,3 18 

52.0 MB 

82,7 MB 

58.7 MB 

58.4 MB 

39,1 MB 

42.4 M0 

33,2 MB 

34.8 MB 

39,0 MB 

23,3 00 

17,7 m 


Netzwerk Qr safari 


Anp-Speicher 
Datei-Cache: 


1,91 68 
223,8M8 
616,3 M8 

1,01 ca 


„| Reservierter Speicher: 


Komgrimiert 


2) Schreibtisch 


Symbolgröße: 64 x 64 
A U) „A 


Gitterabstand: 


Hl O 


Textgröße: | 12 : 
Bezeichnung steht: 


(@) Unten 


) Rechts 


(_) Objektinfo einblenden 
(_) Symbolvorschau einblenden 
Sortieren nach: 


Am Raster ausrichten * 


Auf alten Macs mit wenig Speicher 
sollte man die Symbolvorschau 
deaktivieren, damit der Schreibtisch 
schneller angezeigt wird. 


allem wenn man in den Darstellungs- 
optionen für den Schreibtisch die 
Symbolvorschau aktiviert hat. 


Sind 4 GB RAM ausreichend? 


Leider sind die RAM-Bausteine in 
vielen neueren Macs fest verlötet, 
man muss sich vor dem Kauf für eine 
bestimmte Arbeitsspeicherausstat- 
tung entscheiden. Will man für sein 


PRAXIS 


Akuten Speichermangel 
erkennt man in der Grafik 
an gelber und roter Ein- 
färbung. 


Für Mangel an Arbeits- 
speicher ist oft Safari 
verantwortlich, hier 
beansprucht der Browser 
gerade 1,6 GB Arbeits- 
speicher. 


67 


PRAXIS 


Bei vielen neueren Macs 
- hier das Macbook Air - 
muss man sich vor dem 
Kauf für die Speicheraus- 
stattung entscheiden, da 
keine Steckplätze vorhan- 
den sind. 
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Macbook Pro Retina 16 GB Arbeits- 
speicher statt 8GB, kostet dies 200 
Euro mehr, für hundert Euro Auf- 
preis gibt es das Macbook Air mit 8 
statt 4 Gigabyte. 4 GB Arbeitsspei- 
cher ist bei aktuellen Macs die Mini- 
malausstattung, die für Büroanwen- 
dungen und Heimvideo oder Fotobe- 
arbeitung gerade ausreichend sind. 
Für professionelle Anwender sind 
mindestens 8 GB Arbeitsspeicher zu 
empfehlen. Spürbar schneller wird 
ein Mac dann nicht erst bei Nutzung 
von Virtualisierungs-Software wie 
Parallels oder Videoschnittprogram- 
men, sondern schon bei der gleich- 
zeitigen Nutzung von mehreren Pro- 
duktivprogrammen wie Photoshop, 
Indesign und Outlook. Negative 
Auswirkungen von zu viel RAM sind 


dagegen selten, so soll laut Tests der 
Macworld bei 16 GB verbautem Ar- 
beitsspeicher der Datenimport bei 
Aperture und iPhoto langsamer ab- 
laufen als bei Rechnern mit weniger 
Arbeitsspeicher. Es dauert auch län- 
ger, wenn ein Macbook seinen Spei- 
cherinhalt vor dem Ruhezustand auf 
der Festplatte sichert. Das sind aber 
eher kuriose Ausnahmen: Ist genug 
Arbeitsspeicher frei, profitieren alle 
Aktivitäten. Selbst viele Dateiopera- 
tionen werden beschleunigt, da mehr 
RAM als Pufferspeicher die Zahl der 
Festplattenzugriffe minimiert. 


Problem: Lahme Festplatte 


Bei Macs ohne SSD ist die Festplatte 
meist die langsamste Systemkom- 
ponente -— CPU und Arbeitsspeicher 
haben wenig zu tun, da die Festplatte 
zu langsam für die zügige Anliefe- 
rung von Daten ist. Eine schnelle 
SSD kann eine lahme CPU und einen 
Mangel an Arbeitsspeicher kompen- 
sieren und weitaus mehr gleichzei- 
tige Programmzugriffe abarbeiten. 
Bei alten Festplatten bremsen da- 
gegen oft Programme durch ihre 
Festplattenzugriffe den Mac aus, 
obwohl sie kaum CPU und nur sehr 
wenig Arbeitsspeicher belegen: Läuft 
nämlich eine Indizierung durch Spot- 
light, eine Synchronisierung durch 
Dropbox oder sichert Time Machine 


Swap und Speicherkomprimierung 
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mehrere Gigabyte an Daten auf eine 
externe Festplatte, geht herkömm- 
lichen Festplatten schnell die Puste 
aus. Bei Notebooks wird der Effekt 
besonders deutlich, da die hier ver- 
wendeten 2,5-Zoll-Platten eher auf 
stromsparenden Betrieb getrimmt 
sind und beim Zugriff erheblich 
zäher reagieren als die größeren 
3,5-Zoll-Modelle. 


Auf den Zahn gefühlt 


Das lässt sich leicht nachprüfen. In 
der Aktivitätsanzeige sieht man alle 
Aktivitäten der Festplatte unter der 
Rubrik „Festplatte“. Auch hier genügt 
ein schneller Blick auf die Grafik, ob 
gerade eine Aktion bremst. Bei alten 
Festplatten sollte man außerdem auf 
die gerade anfallenden Lese- und 
Schreibzugriffe achten, ältere Lauf- 
werke mit großen Zugriffszeiten 
sind hier ganz schnell überfordert. 
Für einen schnellen Test der Perfor- 
mance eignen sich Tools wie Black 
Magic Disk Speed Test und AJA Sys- 
tem Test - leider kann man damit 
nur die Transferleistung, nicht die 
Zugriffszeit testen. Sie bieten aber ei- 
nen guten ersten Anhaltspunkt. Der 
Hauptgrund für die Überlegenheit ei- 
ner SSD sind die schnellen Zugriffs- 
zeiten, da keine Mechanik bewegt 
werden muss. Besonders deutlich 
spürt man dies beim Systemstart und 
Öffnen von Programmen. So muss 
man etwa beim Programmstart von 


Das Betriebssystem verwaltet den Arbeitsspeicher eines Mac und teilt jedem Prozess einen be- 
stimmten Anteil des wertvollen Speichers zu 


Werden aber immer mehr Programme geöffnet und Arbeitsspeicher benötigt, beginnt die Spei- 
cherverwaltung des Systems lange nicht benötigte Speicherbereiche auf die Festplatte auszu- 
lagern, in den sogenannten Swap-Speicher. Statt nur echten und schnellen Arbeitsspeicher zu 
verwenden, nutzt das System dann zusätzlich langsamen Festplattenspeicher als Notlösung. Das 
führt dazu, dass sich ein Programm sehr zäh verhält und nur zeitverzögert auf Befehle reagiert, 
wenn es Daten aus dem Swap-Bereich braucht. Das passiert oft, wenn man bei knappem RAM 
ein im Hintergrund ruhendes Programm aufruft. Gelegentliche Auslagerungen des Arbeitsspei- 
chers sind kein Problem, oft handelt es sich nur um wenige MB. Unter Mavericks findet dieses 
„Swapping“ glücklicherweise weit seltener statt, da Apple eine Funktion zur Komprimierung von 
Speicher eingeführt hat. Bei nicht benötigten Programmen komprimiert das System den Arbeits- 
speicherinhalt in Echtzeit und dekomprimiert ihn bei Bedarf wieder - das belastet die CPU nur 
wenig, kann aber vor allem das lästige Swapping zur Ausnahme machen. Anders formuliert: Tritt 
unter Mavericks trotzdem Swapping auf, hat man eindeutig zu wenig Speicher. Ideal ist natürlich, 
wenn auch keine Speicherkomprimierung notwendig ist. 


68 


MACWELT 06/2014 


Microsoft Word mehrere Tausend 
Daten in den Arbeitsspeicher einle- 
sen - das erledigt eine SSD innerhalb 
eines Atemzuges, eine alte Notebook- 
Festplatte ist damit schon mal zehn 
oder zwanzig Sekunden voll beschäf- 
tigt. Ist ein Programm erst einmal 
gestartet, gibt es oft kaum noch Un- 
terschiede bei der Programmnutzung 
— vorausgesetzt, der Rechner verfügt 
über genügend Arbeitsspeicher. 

Deutlich wird der Unterschied 
beim Vergleich der iMac-Modelle mit 
21,5- und 27-Zoll-Bildschirm: Beim 
kleineren Modell verbaut Apple recht 
langsame Notebook-Festplatten, die 
deutlich weniger Leistung bieten als 
die sonst in iMacs üblichen 3,5-Zoll- 
Desktop-Festplatten. So schreibt 
unser kritischer Testredakteur im 
Bericht der Macwelt: „Besonders 
der 21,5-Zoll-iMac fühlt sich zäh an, 
nicht nur beim Starten des Systems, 
auch in der täglichen Arbeit war- 
tet man immer ein paar Sekunden- 
bruchteile nach einem Mausklick, 
bis etwas passiert, das nervt! Wer ein 
Fusion Drive oder ein reines Flash- 
Laufwerk gewohnt ist, wird hier oft- 
mals die Augen verdrehen.“ 


SSD oder Fusion Drive 

Mit einer neuen herkömmlichen Fest- 
platte kann man seinen Mac kaum 
beschleunigen. Selbst die schnellsten 
Festplatten mit 7200rpm und SSD- 
Cache wie Seagates Momentus XT 
bringen nur moderate Performance- 
Verbesserungen. Mit den empfeh- 
lenswerten Alternativen SSD und 
Fusion Drive können die alten Fest- 
platten einfach nicht mithalten. Ist 
die Aufrüstung beim eigenen Mac 
problemlos möglich, sollte man un- 
serer Meinung nach lieber gleich zu 
einer SSD oder einem Fusion Drive 
greifen. Beim Fusion Drive kombi- 
niert man eine SSD mit einer her- 
kömmlichen Festplatte. Das Fusion 
Drive (was dahinter steckt, lesen Sie 
unter www.macwelt.de/1644889) 
kombiniert gute Performance mit 
viel Speicherplatz. Bei der Leistung 
sind aber einige Besonderheiten zu 
beachten: Das Fusion Drive beschleu- 
nigt nämlich vor allem Lesevorgänge 
auf SSD-Tempo. Für Schreibvorgänge 
steht ein Cache von nur 4 GB Größe 
bereit, bei größeren Dateien muss 
das System dann auf die langsame 
herkömmliche Festplatte zugreifen. 


Die tägliche Arbeit schränkt dies 
kaum ein, schließlich finden vor 
allem Lesevorgänge wie das Starten 
eines Programms oder Öffnen einer 
Bilddatei statt. Subjektiv wirkt ein 
System mit Fusion Drive sehr perfor- 
mant, bei der Arbeit mit sehr großen 
Dateien ist aber eine „echte“ SSD 
überlegen - etwa beim Videoschnitt. 
Tipp für Sparer: Einige Mac-Händler 
wie Alternate bieten von ihnen selbst 
aufgerüstete Macs mit SSD oder Fu- 
sion Drive an - die sind viel günstiger 
als bei Apple. 


Bremser aufspüren 
Vor allem bei Rechnern mit Note- 
book-Festplatte kann die Suche nach 
bremsenden Hintergrundprogram- 
men nützlich sein. Auch hier hilft ein 
Blick in die Aktivitätsanzeige unter 
der Rubrik „Festplatte“. Bei einem 
Klick auf „Geschriebene Bytes“ und 
„Gelesene Bytes“ sieht man schnell, 
was den Datenträger gerade belastet. 
Das stündlich laufende Time-Ma- 
chine-Backup ist wohl der häufigste 
Grund. Unter Mavericks sieht man 
nicht mal mehr im Menüleistensym- 
bol, ob gerade ein Backup läuft. Man 
wundert sich nur, dass plötzlich Pro- 
gramme nur noch zögerlich reagie- 
ren. Ein großes Daten-Backup, etwa 
nach dem Import einer Fotospeicher- 
karte oder umfangreichen Updates, 
dauert einige Zeit und kann die Leis- 
tung einer alten Festplatte stark ver- 
mindern. Word oder iTunes starten 
dann nur sehr langsam, einzelne Pro- 
grammaktionen sind nur noch verzö- 
gert möglich. Backups sind aber zu 
wichtig, um deshalb Time Machine 
zu deaktivieren. Ein Kompromiss ist 
das Ändern der Backup-Zeiten. Mit 
Hilfsprogrammen wie Time Machine 
Backup Scheduler kann man die Ab- 
stände zwischen den Backups erhö- 
hen oder in günstigere Zeiten verle- 
gen - was OS X nicht erlaubt. 
Spotlight ist ebenfalls schädlich 
für die Performance - zu unpas- 
senden Zeiten startet der Indizie- 
rungsdienst und erfasst alle neuen 
Dokumente und Dateien. Auch diese 
Funktion ist zu nützlich, um sie zu 
deaktivieren. Die Arbeit von Spot- 
light lässt sich über die gleichna- 
migen Systemeinstellungen optimie- 
ren: etwa im Reiter „Privatsphäre“ 
die Indizierung externer Festplatten 
oder bestimmter Ordner deaktivie- 
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eo NA System Test Schwächen zeigt ein Fu- 
sion Drive beim Schreiben 
AA [DiskWhackTest - 1024.0 MB R a A 
großer Dateien, wie hier 
Test; # " ie . 
Disk Reae/Wite HT die Einbrüche in der un- 
teren Grafik zeigen. 
Start] 
Options 
Volume: 
[MacıntoshtD Alesize: | LocE 


Video Frame Size: 
[720x486 8-bit 


Video Device: % Disable file system cache 


( ; imultaneous Device DMA 


eo 


TimeMachineEditor 


Steuerung über Kalenderereignisse 


täglich :) um 12:01 |: JE 


täglich” =) um 17:00 |} JE 


Anwenden 


OFF (ID on 


Störende Backups kann man mit Time Machine 
Editor auf die Mittagszeit verschieben. 


ren und auf das Anzeigen gewisser 


Der SSD-Verwöhn- 
effekt 


Anmerken sollte man, 
dass hier das subjektive 
Gefühl des Benutzers 
eine starke Rolle spielt 
- Geschwindigkeit ist 
eine relative Größe. So 
fallen in der Redaktion 
der Macwelt nur den 
Redakteuren die immer 
langsamer werdenden 
Festplatten-iMacs auf, 
die privat Macs mit SSD 
benutzen. Die gestei- 
gerte Performance mit 
SSD möchte keiner mehr 
missen: iPhoto lädt Bi- 
bliotheken in Sekunden, 
und ein Rechner bootet 
in zehn Sekunden - un- 
ter Umständen ist dann 
der alte Mac beim Ar- 
beiten nicht langsamer, 
er wirkt nur so. 


Dateiarten wie E-Mails, PDFs oder 
Fotos verzichten. Noch mehr Ärger 
können Hintergrundprogramme 
von Drittherstellern machen, die 
man im Laufe der Zeit installiert und 
dann nie wieder deinstalliert hat. 
Um diese Programme aufzuspüren, 
genügt meist ein Blick in die Sys- 
temeinstellung Benutzer & Gruppen. 
Unter „Anmeldeobjekte“ sehen Sie 


hier, welche Programme bei der An- 
meldung eines Benutzers automa- 


tisch gestartet werden. 


Ärger mit Optimierungs-Tools 
Herkömmliche Festplatten werden 
träge, wenn sie fast voll sind. Vor 


allem bei alten Notebook-Festplatten 
ist der Effekt spürbar, als Faustre- 
gel sollten deshalb 20 Prozent der 
Festplatte frei bleiben. Etwas anders 
verhalten sich SSDs. Die meisten 
Modelle bieten selbst bei hohem 
Füllgrad die gleiche Leistung wie bei 


leerer Platte. Allerdings sollte man 
sie ebenfalls nie komplett füllen, 
zehn Prozent sollten immer frei sein. 
Das bei kleinen SSDs regelmäßige 
Löschen nicht benötigter Dateien ist 
lästig, aber unumgänglich. Bei der 
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eo0 Benutzer & Gruppen eo® 
4» || Alle einblenden Q (+i-| (EI: 
ar ey 
Zoom Open Reveal 


{ Kennwort WEIHER 


Diese Objekte bei der Anmeldung automatisch öffnen: 


%, Matthias 
Admin 


v Ausblenden | Objekt Art 

© Erika Mustermann © iTunesHelper Programm 
ta d 3 Dropbox Programm 

a Test E EB EyeTV Helper Programm 


(2) Gastbenutzer 


v 


y Arbeit 


Um ein Programm beim Anmelden auszublenden, aktivieren Sie das 
entsprechende Markierungsfeld in der Spalte „Ausblenden“. 
@ Anmeldeoptionen nm 


EIESE:! 


N 
r\ Zum Schützen auf das Schloss klicken. 


Bild links: Reduzieren Sie 
die Anmeldeobjekte und 
damit verbundene Hinter- 
grundaktivitäten auf das 
wirklich Nötige. 


Nutzung von Aufräum-Tools sollte 
man aber Vorsicht walten lassen. 
Nicht selten beschwert sich ein Leser 
der Macwelt, nach Benutzung eines 
Bild rechts: Ein Tool wie 
Grand Perspective hilft 
beim Aufräumen der Fest- 
platte. 


Systemtuning-Tools wie Mackeeper 
hätte er Daten verloren, oder sein 
System wäre jetzt defekt oder insta- 
bil. Das Problem mit Programmen 
dieser Art: Sie führen automatisch 
Lösch- und Aufräumaktionen durch, 
die sich nicht für jeden Nutzer eig- 
nen. So entfernt Mackeeper bei einer 
Standardaufräumaktion Sprach- 
dateien aus Programmen. Das spart 
Speicherplatz, doch einige Apps wie 
Word sind danach defekt und müs- 
sen neu installiert werden. Auch das 
Löschen von Cache-Dateien ist eher 
Kosmetik. Für den Moment kann 
man zwar stattliche Speichermengen 
auf der Festplatte freigeben, doch 
legen System und Programme beim 
nächsten Start sofort wieder neue 


en 


Cache-Dateien an. Wir empfehlen 
deshalb, Tools zu verwenden, die 
beim Aufräumen nur helfen: etwa 
Grand Perspective oder Supa View. 
Cache-Dateien kann man bei Sys- 
temproblemen einfacher löschen: 
Beim nächsten Systemstart hält man 
einfach die „Umschalttaste“ („shift“) 
gedrückt. Automatisch startet das 
System dann ohne Erweiterungen 
und löscht alle Cache-Dateien. 


Problem: Lahme CPU und 
GPU 


Sollte der Prozessor zu lahm sein, 
gibt es leider keine Aufrüstoptionen. 
Die Zeiten von austauschbaren 
CPU-Karten sind lange vorbei. Hier 
hilft nur ein neuer Computer. Al- 
lerdings ist für viele Büroarbeiten 
die Bedeutung der CPU gar nicht so 


Delete 


10,6GB Users/stephan/Movies/iMovie-Mediathek.imovielibrary 
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/- 18:38:15 


@ = 


Drawer 


groß. Selbst das schwächste Mac- 
book Air mit lahmer 1,4-GHz-CPU 
wirkt beim Texten mit Word oder 
Rechnen mit Excel noch schnell und 
performant. Die Leistung hängt näm- 
lich sehr stark von der verwendeten 
Software ab. Beim Musikhören mit 
iTunes oder Surfen mit Safari merkt 
man wenig Unterschiede, völlig an- 
ders sieht es aus, wenn man Profi- 
Software wie Cinema 4D, Final Cut 
Pro oder Aperture benutzt, welche 
die Quadcore-CPUs eines Macbook 
Retina oder iMacs oder die 12-Core- 
CPUs eines Mac Pro ausnutzen. Die 
Fähigkeit, mehrere Aufgaben gleich- 
zeitig abzuarbeiten - das können 
auch Teilaufgaben innerhalb einer 
App sein - ist die Stärke aktueller 
Macs. So erreicht das Macbook Air 
mit 1,4 GHz beim Benchmark Geek- 
bench gerade 1442 Punkte, das neue 
Macbook Retina mit seinem Vier- 


Mythos mit wahrem Kern 


Defragmentierungssoftware gilt unter Mac-Profis als unnötig 
und sogar gefährlich. Das ist im Prinzip richtig, das Mac-System 
beherrscht Techniken wie „Hot File Clustering“, um die soge- 
nannte Fragmentierung von Dateien und Programmen zu mi- 
nimieren. Nach langer Nutzung kann die Festplatte des Mac 
aber dennoch an Performance verlieren: So werden der freie 
Platz auf der Festplatte und die sogenannte Katalogdatei im- 
mer stärker fragmentiert. Spürbar ist der Effekt vor allem bei 
Videoschnittanwendern oder starker Nutzung von TV-Software wie 
Eye TV, da hier häufig große Dateien geschrieben und wieder ge- 
löscht werden. Dadurch besteht der freie Platz der Festplatte aus im- 
mer mehr kleinen Lücken. Größere Dateien können dann nicht mehr 
in einem Stück gespeichert werden. Generell nimmt die Fragmen- 
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tierung bei der Arbeit umso schneller zu, je weniger Platz noch auf 
dem Laufwerk frei ist. Eine Defragmentierung mit Apps wie iDefrag 
und Tech Tool ist aber riskant, so führten beim Autor zwei „Optimie- 
rungen“ mit Tech Tool zum kompletten Datenverlust - durch einen 
Fehler bei der Dateiübertragung. Einfacher und deutlich schneller ist 
das Löschen der Festplatte und eine Wiederherstellung des Systems 
mit Time Machine. Dabei muss man aufpassen, ob in den Time-Ma- 
chine-Einstellungen Ausnahmen vom Backup definiert wurden. Oder 
man klont das Startvolume auf eine externe Platte, löscht es und ko- 
piert die Daten dann wieder zurück. Auf SSDs ist Defragmentierung 
grundsätzlich sinnlos und schädlich für die Lebensdauer, da der SSD- 
Controller die Daten automatisch verteilt, um eine gleichmäßige Nut- 
zung aller Speicherzellen zu erreichen („Wear Leveling“). 
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kernprozessor ganze 14440 Punkte, 
also etwa die zehnfache Leistung. 
Um mit einem alten Core-2-Rechner 
produktiv zu arbeiten, sollte man 
unnötige Systemlast vermeiden. Ein 
Tipp: Das Dock-Symbol der Aktivi- 
tätsanzeige kann eine Minigrafik der 
CPU-Last anzeigen. So kann man gut 
beobachten, ob auftretende Perfor- 
mance-Probleme bei hoher CPU-Last 
auftreten. Sollte bei alltäglichen Ar- 
beiten eine auffallend hohe CPU-Last 
auffallen, lohnt es sich, nach der 
Ursache zu suchen. Die einfachste 
Möglichkeit ist die Sortierung nach 
CPU-Aktivität. Mit einem Klick auf 
den Reiter „% CPU“ sortiert das Tool 
die Prozesse nach ihrer aktuellen 
CPU-Last. Hier erkennt man schnell, 
ob beispielsweise eine Safari-Seite 
mit Flash-Werbebanner 50 Prozent 
CPU-Last erzeugt oder die automa- 
tische Gesichtserkennung von iPhoto 
alle anderen Programme ausbremst. 
Eine hohe CPU-Last sollte immer nur 
sehr kurz auftreten, etwa beim Start 
eines Programms. Was ebenfalls an 
der Performance zehrt, ist eine hohe 
Anzahl an gleichzeitig laufenden 
Anfragen. Hier hilft die Anzeige 
„CPU-Time“ weiter, die in der Einheit 
Stunden, Minuten und Sekunden be- 
ziffert, wie intensiv ein Prozess oder 
Programm die CPU belastet. Das ist 
vor allem bei bremsenden Hinter- 
grundprozessen wie Dropbox oder 
einem Virenscanner wichtig, die nur 
eine niedrige, aber stetige CPU-Last 
erzeugen. Eine weitere interessante 
Option bietet die Anzeige „Energie“, 
die den Energieverbrauch von Apps 
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Hardware Devicas 
” ÖpenÖL 
v CPUs 
- Intel{R} Core(TM}2 Duo CPU 


v GPUs and Ancelerators 
v GeForce 9400 


Mode: OpenCL CPUs+GPUs 
Scene name: scenes/\uxballrender-har.cig 
Devices: 


Imekr) Core(TVi2 DuoCPU  PE7OO ® 2.53GHZICRU, 2. 2530 MHz] 
GeForce 8400 IGPU, 2. 1100 MHz] 


Result: 


= 


Submit rosull 


Das Tool Luxmark prüft die Leistung der Mac-Grafikkarte. 


Das Docksymbol 
der Aktivitäts- 

anzeige kann die 
aktuelle Prozes- 
sorlast anzeigen. 


Aktivitätsanzeige 


anzeigt. Leider ist selbst für erfah- 
rene Anwender der Sinn mancher 
Prozesse nicht erkennbar, hier kann 
auch Profis oft nur eine Websuche 
weiterhelfen. 

Erfahrenen Anwendern empfeh- 
len wir einen Blick in das System- 
programm Konsole, um nach auffäl- 
ligen Einträgen zu suchen. So gibt es 
manchmal alte Hintergrundprozesse 
längst gelöschter Programme, die 
alle paar Sekunden aktiv werden. 


App Nap, mitunter lästig 


Mavericks nutzt die neue Technologie App Nap, um hohe Systemlast zu vermeiden und den Strom- 
verbrauch zu reduzieren. Ist ein Programm gerade im Hintergrund, kann das System die CPU-Zeit 


An dieser Stelle ist ein Tool wie Etre 
Check nützlich, das installierte Er- 
weiterungen und Plug-ins übersicht- 
lich auflistet. 


Zu lahme Grafikkarte? 

Nicht unterschätzen sollte man die 
Bedeutung der Grafikkarte für Pro- 
gramme, die über Technologien wie 
Open GL oder Open CL deren Leis- 
tung nutzen können. So kann eine 
Karte mit Open-CL-Unterstützung 


_ 00 @ Infos zu: ClamXav 


ClamXav 53,2 MB 
Geändert: 23. Februar 2014 13:52 


ags ninzufuge 


W Allgemein: 


dieses Programms automatisch reduzieren. Öffnet man beispielsweise in iTunes den iTunes Store, Art: Programm 


sorgen Animationen für regelmäßige CPU-Last. Ist das Programm nun unter iTunes ausgeblendet 
oder von anderen Programmfenstern überdeckt, aktiviert das System nach kurzer Zeit App Nap 
- das Programm ruht und verbraucht kaum CPU-Kapazität. Zugriffe auf Schnittstellen und Fest- 
platten sind ebenfalls reduziert. Das ist allerdings nachteilig, wenn die Aktivität des Hintergrund- 
programms wichtig ist: Brennt man mit Toast eine DVD und wechselt zu einem anderen Programm, 
kann App Nap unerwünscht den Brennvorgang verlangsamen, was unter Umständen zu einem 


Größe: 53.158.582 Byte (53,4 MB auf 
dem Volume) 
Ort: /Applications 
Erstellt: Mittwoch, 24. April 2013 22:56 
Geändert: 23. Februar 2014 13:52 
Version: 2.3.6 
Copyright: © 2004-2013 Copyright Mark 
Allan 
All rights reserved 
Im 32-Bit-Modus öffnen 


=“ App Nap deaktivieren 


defekten Rohling führt. Auch bei FTP-Programmen kann es zu Problemen kommen. Deaktivieren schützt 


kann man App Nap aber nur für einzelne Programme. Dazu sucht man im Ordner „Programme“ die 
Programmdatei und öffnet mit „Befehlstaste-I“ deren Info-Fenster. Hier setzt man nun ein Häkchen 


vor die Option „App Nap deaktivieren“. 


» Weitere Informationen: 
7 Name & Suffix: 


ClamXav.app 
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Apples Airport Ex- 
treme ist teuer, bietet 
aber eine gute Perfor- 
mance. 
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Programme wie Final Cut Pro und 
Motion stark beschleunigen. Nutzer 
mit der nicht unterstützten Grafiklö- 
sung Intel Media HD 3000 haben das 
Nachsehen. Allerdings kann man in 
kaum einem Mac die Grafikkarte tau- 
schen. Interessant ist diese Option 
noch für Besitzer eines alten Mac 
Pro, die diesen mit einer schnelleren 
Grafikkarte stark beschleunigen kön- 
nen. Das gilt jedoch nur für die Mo- 
delle nach 2008. Die Leistung des 
eigenen Mac in diesem Bereich kann 
man unter anderem mit dem Bench- 
mark Luxmark testen. Will man ei- 
nen neuen Rechner etwa für HD-Vi- 
deoschnitt nutzen, sollte man gleich 
beim Kauf auf diesen Faktor achten. 


Problem: Lahmes Internet 


Zum Abschluss kommen wir noch 
zur Verbindung nach außen. Wir zei- 
gen, wie Sie eine lahme Internetver- 
bindung beschleunigen können und 
die typischen Ursachen für Probleme 
mit dieser finden, um sie schnell be- 
heben zu können. 


Der Komplettausfall 

Bei einem plötzlichen Totalausfall 
des Internets sollte der erste Blick 
dem Router gelten — meist ist näm- 
lich der Internetanbieter der Schul- 
dige. Über die LED-Anzeigen der 
meisten Router kann man schnell 
feststellen, ob der DSL- oder Inter- 
netzugang ausgefallen ist. Manchmal 
hilft es, alle Geräte aus- und wieder 
einzuschalten, eventuell muss man 
sie zusätzlich einige Minuten vom 
Anschluss trennen, damit sich alle 


e0o0n Netzwerkdiagnose 
Gibt es ein weiteres Gerät, das Sie neu starten können? 
Netzwerkstatus Gibt es andere Geräte, z. B. Router, Firewalls oder 
verwaltete Switches, die direkt mit dem Gerät verbunden 
@ WLAN 


sind, das gerade neu gestartet wurde, und zwischen dem 


Gerät und diesem Computer? 


© WLAN-Einstellungen 
© Netzwerkeinstellung 
@ısp 

@ Internet 


@ Server 


Der Assistent der Netzwerkdi- 
agnose geht alle Einstellungen 
der Internetverbindung Schritt 


für Schritt durch. 
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Ja 
Nein 


Apple bietet auch System-Tools 
für die Analyse drahtloser Netz- 
werke, diese sind aber nicht so 
leicht zu finden. 


Ports neu initialisieren. Ansonsten 
hilft wohl nur der Telefon-Support 
des Providers weiter, zur Not vom 
Handy aus. Fehlerhafte Einstel- 
lungen auf dem Mac sind dagegen 
eher selten. Bei Konfigurationspro- 
blemen hat sich Apples Tool „Netz- 
werkdiagnose“ bewährt, das Schritt 
für Schritt nach Konfigurationspro- 
blemen sucht. Es gibt alternative 
Tools, etwa ein Tool der Telekom, 
doch dieses bietet kaum einen echten 
Mehrwert. 

Surft man über eine drahtlose Ver- 
bindung wie eine Airport-Basissta- 
tion, sollte man seinen Mac per Kabel 
an Modem oder Router anschließen. 
So kann man ausschließen, dass die 
Verbindungsprobleme eine andere 
Ursache haben. Bei vielen Anfragen 
in Support-Foren ist das Internetpro- 
blem tatsächlich ein WLAN-Problem 
und ein Reset des Routers oft schon 
die Lösung. Zu finden ist die Netz- 
werkdiagnose in der Systemeinstel- 
lung Netzwerk unter „Assistent“. Da- 
nach klickt man auf „Diagnose“. 

Für Profis ist außerdem ein Spe- 
zial-Tool für Wi-Fi-Analysen vori ns- 
talliert: Um es zu öffnen, muss man 
mit gedrückter Wahltaste auf das Wi- 
Fi-Menüleisten-Tool klicken: Neben 
einigen Zusatzinformationen über 
das drahtlose Netz kann man nun 
den Befehl „Diagnose für drahtlose 
Netzwerke öffnen“ auswählen. Ne- 
ben einem Assistenten steht dort ein 
Dienstprogramm mit mehreren Ana- 
lysefunktionen inklusive sogenann- 
tem Sniffer zur Verfügung. 

Weit diffiziler ist die Fehlersuche, 
wenn man mit der Performance sei- 
nes Internetzugangs unzufrieden 
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ist: Die Seiten werden zwar geladen, 
aber nur unzuverlässig und langsam. 
Für dieses Verhalten kommen meh- 
rere Gründe infrage. 


Performance-Messungen 

Hat man den Eindruck, nur mit Mo- 
demtempo zu surfen, lohnt ein Test 
mit einem Geschwindigkeitstest wie 
Speedmeter.de. Neben Download- 
und Upload-Tempo testen die Web- 
dienste die sogenannte Ping-Zeit und 
Anzahl maximaler Verbindungen 
- ein schlechtes Zeichen sind hohe 
Abweichungen bei den Messungen 
und lange Ping-Zeiten. Mehrere Wie- 
derholungen sind empfehlenswert. 
Ideal ist für diese Messungen eine 
Verbindung per Kabel, sind Sie mit 
dem Router per WLAN verbunden, 
sind größere Abweichungen mög- 
lich. Während des Tests sollten keine 
anderen Programme aktiv sein. Hin- 
weis: Dass die Werte in der Praxis nur 
zehn Prozent unter der Bandbreite 
liegen, die ein Provider verspricht, ist 
fast ein Idealwert. Angebunden per 
WLAN, ist in einigen Metern Abstand 
nur noch die halbe Download-Rate 
verfügbar und die Ping-Zeit doppelt 
so hoch. Bei mehreren Nutzern sinkt 
die Performance ebenfalls schnell. 
Profis können zusätzlich einen Blick 
auf die Daten des Routers werfen, 
zeigen neuere Modelle doch per 
Webinterface die wichtigsten Daten 
an und protokollieren Fehler und 
Verbindungen. 


Empfangsqualität verbessern 

Airport macht mobil, und man stol- 
pert nicht mehr über Kabel. Leider 
hat die drahtlose Datenübertragung 


Einleitung 
eo0® Dienstprogramme 
@ 
wi Fr] Bun! | 
a\ Info Netzwerkverkehr aufzeichnen Protokolle WLAN-Suche | Leistung 
14 
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Checkliste 


1. FESTPLATTEN NIE KOMPLETT FÜLLEN Bei herkömmlichen Festplat- 
ten sollten 20 Prozent, bei SSD mindestens zehn Prozent des Spei- 
cherplatzes frei bleiben. 

2. TRIM-FUNKTION AKTIVIEREN Hat man seinen Mac mit einer SSD 
aufgerüstet, können Tools wie Trim Enabler die Leistung verbessern. 
3. SPOTLIGHT BESCHLEUNIGEN Nehmen Sie in den Einstellungen 
externe Festplatten von der Indizierung aus, und begrenzen Sie die 
Zahl der Suchergebnisse. 

4. TIME-MACHINE-BACKUPS PLANEN Bremst die Datensicherung die 
Festplatte aus, hilft Time Machine Editor, Backup-Zeiten zu ändern. 
5. LAHMER SYSTEMSTART Prüfen Sie, ob in der Systemeinstellung 
Startvolume die Festplatte ausgewählt ist. Entfernen Sie nicht benö- 
tigte Anmeldeobjekte. 

6. RAM FREIGEBEN Beenden Sie regelmäßig Speicherfresser wie Sa- 
fari, und machen Sie einmal die Woche einen Neustart, wenn Sie den 
Mac sonst nur in den Ruhezustand schicken. 

7. SAFARI BESCHLEUNIGEN Aktivieren Sie unter der Voreinstellung 
„Erweitert“ die Option „Plug-ins zum Stromsparen stoppen“, oder 
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8. SYSTEMLAST REDUZIEREN Stört die Hintergrundsynchronisierung, 
kann man diese kurz stoppen, bei Dropbox zum Beispiel über „Syn- 
chronisation anhalten“. 

9. SCHRIFTEN REPARIEREN Defekte und doppelte Fonts spüren Sie 
mit dem Dienstprogramm Schriftsammlung auf. 

10. SYSTEMPROBLEME Veraltete Plug-ins können Probleme verur- 
sachen, wie Quicktime-Plug-ins oder alte Kontextmenü- und Quick- 
look-Erweiterungen. 

11. SYSTEMEINSTELLUNG APP STORE Automatische Installationen 
von Software-Updates und neuen Programmen sind komfortabel, 
können aber einen alten Mac ausbremsen. Besser die Update-Suche 
in Arbeitspausen manuell starten. 

12. ANMELDEOBJEKTE REDUZIEREN Entfernen Sie nicht benötigte 
„Anmeldeobjekte“ in der Systemeinstellung Benutzer & Gruppen zur 
Senkung der Systemlast. 

13. OPEN-CL-UNTERSTÜTZUNG Mac-Pro-Nutzer können mit einer 
neuen Grafikkarte die Leistung von Apps verbessern. 

14. iICLOUD DEAKTIVIEREN Auf lahmen Macs kann sogar die iCloud- 


nutzen Sie einen Flash-Blocker. 


ihre Tücken. So ist neben der Ent- 
fernung zum Router für die Sig- 
nalqualität auch das Material von 
Wänden oder Möbel entscheidend: 
In einer Ecke des Wohnzimmers hat 
man perfekten Empfang, einen Me- 
ter weiter permanente Empfangsstö- 
rungen. Wenig Probleme verursa- 
chen Glas oder Holz, mehr dagegen 
Zement oder Metall. Eine weitere 
Störquelle sind Bluetooth-Geräte, 
Mikrowellenherde, Satelliten-Emp- 
fangsgeräte und drahtlose Telefone. 
Oft sorgt ein geringes Umstellen des 
Routers für deutlich besseren Emp- 
fang. Probleme können außerdem 
weitere Funknetze bereiten, wenn 
sie den gleichen Kanal benutzen. In 


Synchronisierung stören. 


diesem Fall sollte man über das Kon- 
figurationsmenü des Routers den 
eingestellten Kanal ändern. 
Interessante Aufschlüsse über 
Funklöcher und störende Nachbar- 
Router kann Netspot liefern: Als 
ersten Schritt erstellt man hier- 
mit einen ungefähren Grundriss 
der Wohnung und geht dann mit 
einem Macbook die Räume ab. 
Punkt für Punkt erfasst das Tool 
die WLAN-Qualität und gibt nach 
einigen Minuten eine Grafik aus. Das 
Tool erkennt fremde WLAN-Netze 
und zeigt ihre Position an. Simpelste 
Lösung für mehr Leistung ist ein Re- 
peater, der das Signal verstärkt und 
knapp 30 Euro kostet. Tools für die 


‚Net5pot - New survey (New survey.netspd) 


4 @ WLAN-ODZ4FEALEBAB - Av ci" 
VISUALIZATION SETTINGS 

4 Show APs titles 

AP detection proximity: -SAdäm 


Min signal to noise ratio: 18dB 


Max signal to nolse ratio: 0908 


+ Nowzoner | Configure- 


Netspot zeigt anhand eines Wohnungsgrundrisses, wo der WLAN-Empfang 


schwach ist. 


Optimierung der Internetverbindung 
sind unter einem modernen Betriebs- 
system dagegen kaum noch sinnvoll. 
Mavericks optimiert diese Netzein- 
stellungen automatisch, eine eigene 
Konfiguration bringt wenig. 


DNS-Server prüfen - Alterna- 
tive Google-Server 

Ein lahmer DNS-Server kann durch- 
aus die Internetverbindung ausbrem- 
sen. Testweise kann man hier unter 
der Systemeinstellung Netzwerk 
einen anderen DNS-Server eintra- 
gen. Dazu wählt man in der Sys- 
temeinstellung „Weitere Optionen“ 
und klickt im sich öffnenden Fenster 
auf „DNS“. Normalerweise erhält 
der Mac seine Internetkonfigura- 
tion per DHCP vom Router. Dessen 
IP-Nummer ist dann auch als DNS 
eingetragen, und der Router bezieht 
die Adresse vom Provider. Über das 
Pluszeichen kann man aber auch ei- 
gene DNS-Server am Mac eintragen. 
Oder man lässt die Mac-Einstellung, 
wie sie ist, und trägt den DNS-Server 
im Router ein. Schnell und zuverläs- 
sig ist etwa der Google-DNS-Server 
mit der Adresse 8.8.8.8. Netzwerk- 
profis können die DNS-Performance 
mit dem Tool Namebench testen, das 
nach einem längeren Test den aktu- 
ell besten DNS-Server für Ihren An- 
schluss bestimmt. Stephan Wiesend 
christian.moeller@idgtech.de 
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MAC, iPHONE UND iPAD IM LEASING 
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Steuern sparen 
beim Rechnerkauf 


Wenn Sie sich für die Anschaffung eines neuen Mac, iPad oder iPhone 
entschlossen haben, können Sie dank des aktuellen Steuerrechts und der 
Unterstützung Ihres Arbeitgebers richtig Steuern sparen 


as Einkommensteuergesetz 

(EStG) macht es möglich: Nach 
83 Nr. 45 EStG sind die Vorteile des 
Arbeitnehmers aus der privaten Nut- 
zung von betrieblichen Datenverar- 
beitungsgeräten und Telekommuni- 
kationsgeräten sowie deren Zubehör, 
aus zur privaten Nutzung überlas- 
senen System- und Anwendungspro- 
grammen, die der Arbeitgeber auch 
in seinem Betrieb einsetzt, und aus 
den im Zusammenhang mit diesen 
Zuwendungen erbrachten Dienst- 
leistungen steuerfrei. Das liest sich 
erstmal ziemlich sperrig, heißt aber 


konkret, dass ein Arbeitgeber seinen 
Mitarbeitern vom Unternehmen ge- 
leaste Produkte wie Rechner, Soft- 
ware, Smartphone oder Tablet mit- 
samt entsprechendem Zubehör zur 
privaten Nutzung überlassen kann. 
Die Geräte gehen zwar nicht in das 
Eigentum des Mitarbeiters über, dür- 
fen aber von Ehepartner und Kindern 
sowie von allen Angehörigen genutzt 
werden, die in häuslicher Gemein- 
schaft mit dem Mitarbeiter leben. Ei- 
gene Software darf man installieren, 
muss sie jedoch bei Rückgabe der 
Geräte wieder vollständig entfernen. 


Den nutzen Sie den Steuer- 
spareffekt 

Sobald sich Arbeitgeber und Arbeit- 
nehmer geeinigt haben, das Pro- 
gramm zu nutzen, ist das weitere 
Vorgehen nicht mehr kompliziert: 
Der Arbeitgeber bestellt das jewei- 
lige IT-Produkt bei einem externen 
Lieferanten und schließt mit seinem 
Mitarbeiter eine neue Vereinbarung 
(Vergütungsabrede), die das bishe- 
rige Bruttogehalt des Arbeitnehmers 
monatlich um den Sachbezug redu- 
ziert. Den einbehaltenen Betrag führt 
der Arbeitgeber als Leasingnehmer 


© anyaberkut 
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monatlich an den externen Leasing- 
geber ab. Die Leasingdauer beträgt 
in der Regel 24 Monate. Der Steuer- 
spareffekt entsteht dadurch, dass die 
vom Bruttogehalt abgezogenen Net- 
tokosten des IT-Produkts zu einem 
niedrigeren Bruttogehalt führen. Auf 
der Basis dieses neuen Bruttogehalts 
zahlt der Arbeitnehmer weniger Ein- 
kommensteuer, Solidaritätszuschlag 
und Kirchensteuer. Nach Ende der 
Leasinglaufzeit kann der Mitarbei- 
ter das Gerät entweder zurückgeben 
oder zum aktuellen Marktpreis kau- 
fen, in der Regel drei bis fünf Prozent 
vom Anschaffungspreis. 


Die Vorteile 

Das Leasing aktueller Apple-Hard- 
ware führt zu günstigen und steu- 
erfreien Monatsraten während der 
24-monatigen Nutzungsdauer, weil 
die Monatsraten das zu versteuernde 
Bruttogehalt verringern. Die Apple- 
Hardware darf ausschließlich privat 
eingesetzt werden. Nach Ablauf der 
Leasinglaufzeit kann jeder Mitarbei- 
ter entscheiden, ob er das IT-Gerät 
zurückgibt oder gegen eine geringe 
Restzahlung erwirbt. 


Nachteile 

Während der regulären Leasing- 
laufzeit darf man das geleaste Gerät 
weder verkaufen noch verschenken, 


MAC, iPHONE UND iPAD IM LEASING 


MPP-Programm 


Wir haben Rainer Wolff, unseren 

Fachmann für Steuerfragen, gebeten, 
sich das Arbeitgeber-finanzierte Lea- 
singprogramm - auch Mitarbeiter PC 
Programm (MPP) - genau anzusehen. 


da nicht der Mitarbeiter, sondern 
die Leasinggesellschaft Eigentümer 
ist. Erst nach dem Ende der Leasing- 
laufzeit hat man die Möglichkeit, 
Mac, iPhone oder iPad mit einer 
Restzahlung zu erwerben. Auch ist 
es nicht möglich, die Leasinglaufzeit 
vorzeitig zu beenden, weil einem 
das Produkt nicht mehr gefällt oder 
wenn man es gegen ein technisch 
aktuelleres austauschen möchte. Das 
Leasing von IT-Hardware ist eben- 
falls nicht zu empfehlen, wenn man 
zum Bestellzeitpunkt schon weiß, 
dass man vor Ende der Laufzeit aus 
dem Unternehmen ausscheidet oder 
in Rente geht. In beiden Fällen muss 
man das geleaste Gerät entweder 
kaufen oder zurückgeben. Ein wei- 
teres gewichtiges Gegenargument: 
Häufig ist der Straßenpreis von IT- 
Produkten weitaus geringer als der 
Listenpreis, zu dem die Hardware 


Es wird von diversen Anbietern mit 
speziellen Leasingangeboten unter- 
stützt, im Apple-Umfeld beispiels- 
weise von Mstore und Cyberport. 


geleast wird, sodass die tatsächliche 
Ersparnis niedriger ausfällt. Hier gilt 
es also, genau zu rechnen! 


Empfehlung 

Das Leasing von IT-Geräten ist eine 
tolle Sache, mit der man Geld durch 
den Steuereffekt einspart. Aber der 
Arbeitgeber muss mitspielen und 
ein Leasingangebot für seine Mitar- 
beiter auflegen. Bei größeren Unter- 
nehmen sollte man deshalb Kontakt 
mit dem Betriebsrat aufnehmen, der 
dieses Thema mit dem Arbeitgeber 
klären kann. Zuvor sollte man auch 
die eigene steuerliche Situation ge- 
nau prüfen. Die Gehaltsumwandlung 
kann durchaus zu einer Unterschrei- 
tung der Versicherungspflichtgrenze 
führen, was negative Auswirkungen 
auf die Kranken- und Pflegeversiche- 
rung hat. Rainer Wolff/mbi 

DI marlene.buschbeck@idgtech.de 
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Rechenbeispiel: Macbook Pro um ein Viertel günstiger 


Das nachstehende Rechenbeispiel für ein Macbook Pro verdeutlicht den Steuerspareffekt. Als Grundlage für die Musterrechnung dient ein 
Mitarbeiter, ledig, konfessionslos, Steuerklasse I, mit einem monatlichen Bruttogehalt von 3600 Euro 


Preis des IT-Produkts beim Barkauf 2000,00 € 
Monatlicher Abzug im Rahmen der Gehaltsumwandlung bei einer Leasingdauer 8734 € 
von 24 Monaten i 

Preis des IT-Produkts einschließlich Zinsaufwand 2093,76 € 
Kosten für das IT-Produkt unter Berücksichtigung der Steuerersparnis 1448,16 € 
Restzahlung (beispielsweise 3%) 60,00 € 
Preis des Produkts beim Leasing 1508,16 € 


Ersparnis insgesamt 491,84 € (= 24,6%) 
HINWEIS: Der hier beispielhaft errechnete Steuervorteil kann in Abhängigkeit 
von den persönlichen Einkommensteuerdaten, den Leasingkosten und dem IT- 
Produkt höher oder niedriger ausfallen. 
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Rumor: Apple wi launch 4.7-inch Phone 6 in 
Sep, but 5.5-inch model later in ine yoar 


10 Bausteine fur 
Ihre „Festung Mac 


Sicherheitsmaßnahmen sind auch am Mac wichtig - aber bitte nicht 
nach dem Motto „viel hilft viel“. Nur gezielte Vorsorge schützt. In 
diesem Workshop finden Sie alles, was ein sicherer Mac braucht 


amit auch aus Ihrem Mac eine 
Di einnehmbare Festung 
wird, gilt es zuerst, den Begriff „Si- 
cherheit“ genauer zu definieren. Für 
unseren Workshop wollen wir uns 
sicherheitsrelevante Bestandteile 
von OS X und Sicherheits-Tools von 
Drittherstellern auf drei Ebenen an- 
sehen und zeigen, wie sich der Mac 
auf diesen Ebenen sicherer machen 
lässt. 

Zunächst geht es um Datensicher- 
heit: Wie sorge ich als Anwender da- 
für, dass Dritte es so schwer wie nur 
möglich haben, an die Daten auf mei- 


ner Festplatte zu kommen? Das kann 
mit Systemtools wie Filevault funk- 
tionieren, oder unter Zuhilfenahme 
von Open-Source-Programmen wie 
Truecrypt. 

Der zweite Schritt besteht darin, 
das Surfen im Web - die potenziell 
größte Gefahrenquelle - abzusi- 
chern. Und das sowohl mit tech- 
nischen Hilfsmitteln als auch mit 
grundlegenden Verhaltensregeln. 

Zum Schluss wollen wir zeigen, 
wie Sie sich neben Gefahren von au- 
ßen auch davor schützen können, Ih- 
ren wertvollen Datenbestand durch 


Hardware-Probleme zu verlieren. 
Das Mittel der Wahl in diesem letz- 
ten Schritt heißt: Backups, Backups, 
Backups - idealerweise mit Apples 
Backup-Tool Time Machine. 


Dritte ausgesperrt: Datensicher- 
heit auf dem Mac 

Damit unbefugte Dritte, egal ob kri- 
mineller Natur oder im Auftrag von 
irgendwelchen Geheimdiensten, 
keine Chance haben, an die Daten 
auf Ihrer Festplatte zu gelangen, gibt 
es integrierte und externe Tools, die 
beim Schutz helfen. 
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Baustein Nr. 1: App-Sandbox 

Die in OS X integrierte Sandbox sorgt 
dafür, dass von Ihnen geladene Apps 
nur das tun, was sie sollen, ohne da- 
bei Zugriff auf Systemfunktionen zu 
erlangen. Apps dürfen sich also im 
übertragenen Sinne im Sandkasten 
austoben, während OS X mit seinen 
kritischen Systemkomponenten ne- 
ben dem Sandkasten wachend auf 
einer Parkbank sitzt. Apple hat diese 
Schutzschicht in die meisten Anwen- 
dungen wie Kalender oder Vorschau 
integriert. Neben Apps gilt das Sand- 
box-Prinzip auch für Safari. Hier lau- 
fen Komponenten und Plug-ins wie 
der integrierte PDF-Viewer, Flash, 
Java oder Quicktime ebenfalls iso- 
liert vom Rest des Systems. 


Baustein Nr. 2: Gatekeeper 


Während die Sandbox ohne das Zu- 
tun des Nutzers auskommt und den 
Mac quasi von selbst schützt, lässt 
sich Gatekeeper auch vom Nutzer 
konfigurieren. Gatekeeper sorgt da- 
für, dass unter OS X Mavericks nur 
solche Apps installiert werden kön- 
nen, die per Signatur eindeutig von 
einem (von Apple überprüften) ver- 
trauenswürdigen Entwickler stam- 
men. In den Systemeinstellungen fin- 
den sich unter „Sicherheit > Allge- 
mein“ die zu Gatekeeper gehörenden 
Einstellungen. Der OS-X-Torwächter 
unterscheidet dabei drei Sicherheits- 
stufen: Downloads dürfen entweder 


„GOG Downloader" kann nicht geöffnet 
werden, da es nicht aus dam Mac App Store 
geladen wurde. 

Ihre Sicherheitseinstellungen erlauben nur die 
Installation von Apps aus dem Mac App Store. 


Safari hat die Datei am 7. März 2014 von wwwr.gog.com 


2 ER) 


„GOG Downloader“ stammt nicht aus dem 
Mac App Store. Möchten Sie es wirklich 
öffnen? 


Ri Wenn Sie „GOG Downloader” öffnen, darf es immer auf 
diesen Mac ausgeführt werden. 


Power-Tipp 


Haben Sie eine App von einem nicht- 
signierten Entwickler, bei der Sie sich 
mit Blick auf die Unbedenklichkeit 
der App absolut sicher sind, können 
Sie die App trotz der Warnungen von 
OS X öffnen, indem Sie mit gedrückter 
„Control-Taste“ („ctr!“) doppelt die App 
klicken und „Öffnen“ wählen. 


Without App Sandbox 


All 
user data 


Unrestricted 
access 


Your app 
All 
system resources 
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With App Sandbox 


Your sandbox 


Other 


user data 


Unrestricted 


No access access 


Your app 


Other 


system resources 


Aus Apples Entwicklerdokumentation: Während Apps ohne Sandbox mit dem gesamten System interagieren kön- 
nen, werden Apps in der Sandbox komplett isoliert. 


nur aus dem Mac App Store erfolgen, 
sowohl aus dem Mac App Store, als 
auch von verifizierten Entwicklern 
oder aber von allen Download-Quel- 
len („Keine Einschränkungen“). Wir 
empfehlen Ihnen, die mittlere Ein- 
stellung zu wählen, denn so können 
Sie Apps aus dem Mac App Store be- 
ziehen und auch auf Programme von 
signierten Drittanbietern wie Micro- 
soft oder Adobe zugreifen. 


Baustein Nr. 3: Filevault 


Mit Filevault bringt OS X Mavericks 
ein praktisches Bordmittel mit, das 
Ihre Festplatte vor unerlaubten Zu- 
griffen schützen soll, beispielsweise 
wenn der Mac gestohlen wird. 

Dafür greift Apples Safe auf den 
Krypto-Standard XTS-AES mit einer 
Schlüssellänge von 128 Bit zurück. 
Neben dem eigentlichen System-Vo- 
lume unterstützt Filvault auch exter- 
nen Speichermedien wie beispiels- 
weise die für Time Machine. Durch 
den Einsatz von Filevault wird Ihr 
Mac etwas langsamer booten, da bei 
jedem Boot-Vorgang das Startvolume 
entschlüsselt werden muss. 

Die zusätzliche Sicherheit, die sich 
vor allem für Ihre mobilen Macs emp- 
fiehlt (einfach weil hier das Verlust- 
risiko höher ist), können Sie in weni- 
gen Schritten konfigurieren: Navigie- 
ren Sie zuerst in den Systemeinstel- 
lungen zum Menüpunkt „Sicherheit“, 
wo Sie den Reiter „Filevault“ finden. 
Um Filevault einzurichten, klicken 
Sie auf „Filevault aktivieren ...“. Ha- 
ben Sie mehrere Nutzer-Accounts auf 
Ihrem Mac angelegt, fragt Filvault 
noch nach, welche Benutzer die Ver- 
schlüsselung aufheben dürfen. Nun 
öffnet OS X ein Dialogfenster, in dem 


e0o0 Sicherheit 
(| » || Alle einblenden Q 


FileVault | Firewall | Privatsphäre | 


Für diesen Benutzer wurde ein Anmeldekennwort festgelegt | Kennwort ändern ... 


„| nach Beginn des Ruhezustands 
oder Bildschirmschoners 
=“ Mitteilung bei gesperrtem Bildschirm einblenden 
| Mitteilung für gesperrten Bildschirm festlegen ... | 


Kennwort erforderlich sofort 


Apps-Download erlauben von: 


_)Mac App Store 
Mac App Store und verifizierte Entwickler 
(® Keine Einschränkungen 


N 
fr Zum Schützen auf das Schloss klicken. Weitere Optionen ... | (? 


Mit dem Torwächter können Nutzer die Sicherheitsstufe für Download 
und Installation von Apps selbst festlegen. 


e00 Sicherheit 
| > {Ale inienden — 
| Allgemein | Fitevault | Firewall | Privatsphäre | 
1 FileVault sichert die Daten auf Ihren Volumes FileVault deaktivieren 
fe) N durch automatisches Verschlüsseln der Inhalte. 
| 
FileVault ist für die Festplatte „Testsystem" aktiviert. 
Ein Wiederherstellungsschlüssel wurde festgelegt. 
Verschlüsseln .... 
@ Zum Bearbeiten auf das Schloss klicken. Weitere Optionen 2) 


Filevault ist ein ungemein praktisches System-Tool. Einmal aktiviert, 
haben es Datendiebe deutlich schwerer, an Ihre Daten zu kommen. 


der Wiederherstellungsschlüssel für 
Filevault angezeigt wird. Diesen Key 
notieren Sie sich bitte - idealerweise 
in einem Passwortsafe wie 1Pass- 
word, aber möglichst auf einem an- 
deren Mac. Dann werden Sie gefragt, 
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Sicher am Mac 


In den letzten Ausgaben 
der Macwelt haben wir 
bereits Artikel zu Sicher- 
heitsthemen gebracht: 


- E-Mails am Mac ver- 
schlüsseln (Macwelt 
04/2014) 

- Zwei-Faktoren für die 
Sicherheit (Macwelt 
05/2014) 
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ob Sie den Key auch bei Apple spei- 
chern wollen. Wir empfehlen, den 
Schlüssel besser selbst sicher zu ver- 
wahren. Nach einem Klick auf „Fort- 
fahren“ startet Ihr Mac neu und be- 
ginnt mit der Verschlüsselung. Nach 
dem Neustart arbeitet die Verschlüs- 
selungsroutine im Hintergrund, Sie 
können also ohne Weiteres weiter- 
arbeiten - Filevault erledigt in den 
nächsten Stunden den Rest. 


Dateien verstecken mit Zusatz- 
Tools 


Neben den Tools, die OS X Mavericks 
bereits ab Werk zum Schützen Ihrer 
lokalen Daten mitbringt, können 
Sie mithilfe einiger Dritthersteller 
zusätzliche Datei-Safes erstellen — 
und das sowohl lokal als auch in der 
Cloud. 


Baustein Nr. 4: Daten-Safe mit 
Truecrypt 

Das Tool ist ein Oldie unter den 
Krypto-Tools, aber nach wie vor äu- 
ßerst beliebt - gerade um kleinere 
Dateicontainer unter OS X anzule- 
gen, in denen Sie als Nutzer problem- 
los vertrauliche Dateien ablegen kön- 
nen, ist Truecrypt ideal. 

Zudem bietet das Programm das 
wichtige Prinzip der „plausible de- 
niability“, also die Möglichkeit, Da- 
teien zu verstecken, ohne Spuren 
zu hinterlassen, die Aufschluss über 
mögliche versteckte und verschlüs- 
selte Dateien geben könnten. Das 
Programm können Sie auf der Inter- 
netseite www.truecrypt.org laden 
und auf Ihrem Mac installieren. Nun 
erstellen Sie mit einem Klick auf 
„Create“ einen Datei-Container und 
entscheiden im nächsten Fenster, 
welche Art von Container es werden 
soll: Standard oder Versteckt. 

Wir wählen den Standard-Contai- 
ner, der dann auch auf der Festplatte 
als Truecrypt-Container zu erkennen 
ist. Im Anschluss legen wir fest, wo 
der Container abgelegt werden und 
welche Größe er haben soll - beides 
wählen Sie entsprechend Ihres Nut- 
zungsverhaltens. Wählen Sie nun 
idealerweise ein möglichst langes, 
alphanumerisches Kennwort. Die 
nächsten beiden Schritte drehen sich 
um das Dateisystem und die Frage, 
ob der Container auf mehreren Rech- 
nern zum Einsatz kommen soll. Wir 
wählen als Dateisystem OS X Exten- 
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TrueCrypt 


Volume 


Volume 


Size 


Mount Directory 


Wipe 


e0o0n 


_} Never save history 


/Users/florian_kurzmaier/Documents/Dokumenten-Safe IS) | Select File... | 


|_Valume Tools I |_Salert Device | 


TrueCrypt Volume Creation Wizard 


Random Pool: 28AB83E58316638E4CASC16ATF.. M Show 
Header Key: 9125880A92CED3E4439815E828.. 
Master Key: D777618BOFDDIFBBTAE3201AFB.. 


IMPORTANT: Move your mouse as randomly as possible 
within this window. The longer you move it, the better. This 
significantly increases the cryptographic strength ofthe 
encryption keys. Then click Format to create the volume. 


Mit Truecrypt können Sie Ihre Daten gut vor Schnüfflern verstecken. Die Einrich- 
tung dauert etwas, einmal eingerichtet, gestaltet sich die Benutzung aber einfach. 


e00 


Bes 


Locations 


22 u) © 


Groups Account Updates 


Locations 


x 


Advanced 


Location 


= Dropbox 


[Users/fkurzmaier/Dropbox 


= Google Drive 
= /users/fkurzmaier/Google Drive 
= - OneDrive 
/Users/fkurzmaier/OneDrive 
ao a ||» 

FAVORITEN Name 4  Änderungsdatum Größe 
& Alle meine Dateien ” ©] Dropbox Heute 16:13 - 
@} fkurzmaier >» 0] _Texte und Projekte Heute 11:04 -- 

\ berching-226795.j 11. Dezember 2013 11:12 1,6 MB 
@ Arbrop >» Fer & Gestern 11:16 - 
A Programme >» Ü] Geteilte Ordner 7. April 2014 08:37 
© Schreibtisch » Ü] Heft-Archiv 7. April 2014 08:56 
» ÜD] ScannerPro 24. März 2014 08:41 - 
FR Dokumente v © Screenshots H 16:15 
@ Bilder — App-Sandbox Heute 10:41 136 KB 
H Filme \® Festung_Mac_Aufmacher.psd Vorgestern 14:08 21,3 MB 
:  Filevault_a Heute 11:46 111 KB 
fJ Musik 2 Filevault_b Heute 11:46 151 KB 
© Downloads I Filevault_c Heute 11:46 175 KB 
33 Dropbox Ö Filevault_d Heute 13:23 98 KB 
_ Gatekeeper_Einstellungen Gestern 17:24 111 KB 

GERÄTE = Power-Tipp_a Heute 10:52 54 KB 
[2] MW_iMac_fkurzmaier — Power-Tipp_b Heute 10:52 56 KB 
®) TimeMachine & Screenshot 2...4-11 16.12.33 Heute 16:12 87 KB 
= = Screenshot 2...4-11 16.15.33 Heute 16:15 207 KB 
(2) Entfernte CD/DVD Trueerypt_a Heute 15:21 272 KB 

'Boxeryptor EI] Truecryot_b Heute 15:31 261 KB 


Boxcryptor ist mit den meisten Cloud-Lösungen kompatibel und markiert ver- 
schlüsselte Dateien mit einem grünen Tag. 
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ded und im nächsten Screen die Op- 
tion „I will only mount the volume 
on Mac OS X“. Im Anschluss erstellt 
Truecrypt die Schlüssel. 

Bewegen Sie den Mauszeiger zu- 
sätzlich möglichst erratisch — das ver- 
bessert die kryptografische Qualität 
der Schlüssel. Hat das Programm den 
Vorgang abgeschlossen, markieren 
Sie im Hauptfenster von Truecrypt 
den gerade erstellten Container und 
klicken unten Links auf „Mount“, um 
den Container als Wechselmedium 
einzuhängen. Nun können Sie Daten 
in den Container legen, als wäre es 
ein USB-Stick. Danach brauchen Sie 
den Container über Truecrypt nur 
noch auszuwerfen. 


Baustein Nr. 5: Mit Boxcryptor 
in die Cloud 

Während Truecrypt vor allem für lo- 
kal verschlüsselte Container taugt, 
ist Boxcryptor bestens geeignet, um 
Inhalte in Dropbox, Box oder Google 
Drive zu verschlüsseln. Anders als 
bei Truecrypt ist der Code von Box- 
cryptor nicht Open-Source, es wird 
also ein gewisses Maß an Vertrauen 
gegenüber dem Hersteller vorausge- 
setzt. In der gratis verfügbaren Basis- 
version für Heimanwender werden 
die Inhalte von Dateien unkenntlich 
gemacht, während die Dateinamen 
im Klartext im Cloud-Speicher Ihrer 
Wahl verbleiben. Nach dem Down- 
load des Boxcryptor-Clients brauchen 
Sie nur noch den Inhalt des DMG-Vo- 
lumes in Ihren Ordner „Programme“ 
zu verschieben und doppelt auf das 
Icon zu klicken. 

Über die Schaltfläche „Sign Up“ 
erstellen Sie sich nun einen Nutzer- 
Account bei Boxcryptor und melden 
sich mit den Nutzerdaten in der App 
an. Legen Sie jetzt in den Einstel- 
lungen unter „Locations“ fest, wel- 
che Cloud-Dienste Sie mit Boxcryp- 
tor verbinden wollen und wo deren 
Sync-Ordner liegen. Nun können 
Sie über das auf dem Schreibtisch 
gemountete virtuelle Laufwerk „Box- 
cryptor“ auf die verbundenen Cloud- 
Speicher zugreifen, über ein kleines 
Applet in der Menüleiste haben Sie 
Zugriff auf das Einstellungsmenü. 

Erstellen Sie anschließend inner- 
halb des virtuellen Laufwerks einen 
neuen Ordner, beispielsweise in 
Dropbox, wird Boxcryptor Sie fragen, 
ob der Ordner gleich verschlüsselt 


werden soll. Natürlich können Sie 
auch bestehende Dateien oder ganze 
Ordner mit Boxcryptor verschlüs- 
seln: Dazu genügt zuerst ein Rechts- 
klick auf das entsprechende Objekt, 
dann wählen Sie im Aufklappmenü 
„Dienste > Encrypt with Boxcryp- 
tor“ —- wenige Sekunden später ist das 
Element verschlüsselt und mit einem 
grünen Tag versehen. Wollen Sie ne- 
ben der Verschlüsselung der Inhalte 
auch verschlüsselte Dateinamen, 
können Sie neben der kostenlosen 
Basisvariante auch das Unlimited- 
Personal-Paket für eine Jahresge- 
bühr von derzeit 36 Euro (Stand 
11.04.2014) abonnieren. Ebenfalls 
erhältlich: Entsprechende Compa- 
nion-Apps für iPhone und iPad. 


Sicherheit beim Surfen 


Die Vorteile des Internets sind riesig: 
Weltweite Vernetzung der Menschen, 
beinahe uneingeschränkter Infor- 
mations- und Wissensaustausch, 
Innovationsmotor. Doch der Weg 
vom netten Facebook-Posting zum 
Malware-Befall kann sehr kurz sein. 


Grundregel: Unterwegs im In- 
ternet mit Verstand 

Bevor wir uns mit konkreten Maß- 
nahmen zur Absicherung Ihres Surf- 
vergnügens befassen, müssen wir auf 
einen wichtigen Umstand hinweisen: 

Allzu oft nämlich sitzt das größte 
Sicherheitsrisiko beim Surfen VOR 
dem Bildschirm. Wenn Ihnen eine 
Website komisch vorkommt, schauen 
Sie sich ruhig die URL in der Adress- 
zeile von Safari nochmal genau an — 
oft erkennen Sie Phishing-Versuche 
an einer „unlogischen“ URL. 

Auch bei E-Mails lohnt der Blick 
auf die genaue Absenderadresse, 
denn sie offenbart allzu oft, dass die 
Mail nicht von demjenigen Absen- 
der kommt, von dem sie zukommen 
scheint. Nehmen Sie sich immer die 
Zeit, genau hinzuschauen! So lassen 
sich versehentliche Malware-Down- 
loads oder die unbewusste Weiter- 
gabe von persönlichen Daten verhin- 
dern. Also: Augen auf, Hirn an. 


Baustein Nr. 6: Flash und Java 
abschalten 

Sowohl Adobes Flash-Player, als auch 
Oracles Java Laufzeitumgebung sind 
echte Einfallstore für Schadcode und 
für viele Anwender beim täglichen 
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Eingeschränkte Nutzbarkeit Ihres Kontos 


Eingeschränkte Nutzbarkeit Ihres Kontos 


Lieber Kunde 


Kürzlich haben wir Ihr Konto geprüft. vun benötigen wir weitere Informationen zu Ihrem Konto, 
damit wir Ihnen einen einwandfreien Service anbieten können. Solange uns diese Informationen 
nicht zur Verfügung stehen, ist Ihr Zugang zu vertraulichen Kontofunktionen eingeschränkt. 

Wir möchten Ihren Zugriff so bald wie möglich wiederherstellen. 


Wir bedauern eventuelle Unannehmlichkeiten 


Die Mail soll aussehen, als käme sie von 


Paypal - tatsächlich stammt 


sie aber von einer offenbar gekaperten Gmail-Adresse. 


Surfen nur noch selten wirklich not- 
wendig. Denken wir beispielsweise 
zurück an den Flashback-Trojaner, 
der seiner Zeit ein gigantisches Bot- 
Netz von 700 000 infizierten Macs 
aufbauen konnte. Der Grund: eine 
Lücke in Flash. Um sich von den bei- 
den Tools zu trennen, benötigen Sie 
die jeweiligen Deinstallationspro- 
gramme. Um den Flash-Player loszu- 
werden, besuchen Sie die Support- 
Seiten von Adobe und laden dort den 
Uninstaller herunter. 

Für Java stellt Oracle kein Mini- 
Tool zum Deinstallieren zur Verfü- 
gung. Das heißt: Handarbeit. Tippen 
Sie in ein Suchfenster des Finders 
den Begriff JavaAppletPlugin.plugin 
ein und ziehen Sie die gefundene 
Datei in den Papierkorb. Nachdem 
Sie den Papierkorb geleert haben, 
ist auch Java auf Ihrem Rechner Ge- 
schichte. 

Sollten Sie nicht auf Flash oder 
Java verzichten können, achten Sie 
unbedingt darauf, dass die beiden 
Tools immer auf dem neuesten Stand 
gehalten werden. Googles Browser 
Chrome beispielsweise unterstützt 
Sie an dieser Stelle dadurch, dass 
Google eine eigene integrierte Ver- 
sion von Flash für Chrome pflegt, die 
der Google-Browser selbstständig ak- 
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Um Java loszuwerden, ist etwas Handarbeit im Finder gefragt. 
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Die Firewall ist aktiviert und so konfiguriert, dass sie nicht autorisierte Anwendungen, 
Programme und Dienste daran hindert, eingehende Verbindungen zu akzeptieren. 


Firewall deaktivieren | 


| Firewall-Optionen .... 


OS X Mavericks signalisiert den Status der Firewall mit einer grünen 
Statusleuchte in den Systemeinstellungen „Sicherheit“. 


Baustein Nr. 7: Firewall akti- 
vieren 

Neben einem Abschied von Java und 
Flash sollten Sie auch prüfen, ob die 
integrierte Firewall von OS X akti- 
viert ist. 

Navigieren Sie dafür in die Sys- 
temeinstellungen zum Menüpunkt 
„Sicherheit“ und wählen dort den 
Reiter „Firewall“. Sehen Sie oben 
links ein grünes Lämpchen leuchten, 
ist alles ok und die Firewall einge- 
schaltet. 

Lautet der Status dagegen „Fire- 
wall: Aus“, sollten Sie zunächst am 
linken unteren Rand des Fensters auf 
das Schloss klicken - OS X fragt Sie 
dann nach Ihrem Admin-Kennwort 
und schaltet bei erfolgreicher Ein- 
gabe die Bearbeitungsfunktion ein. 
Nun genügt ein Klick auf „Firewall 
aktivieren“ und OS X ist durch seine 
integrierte Firewall zusätzlich ge- 
schützt. 


Baustein Nr. 8: Browser-Erwei- 
terungen für mehr Sicherheit 


Kein Browser ist perfekt. Weil das so 
ist, lassen sich Safari, Chrome und 
Firefox mit zusätzlichen Erweite- 
rungen ergänzen. 

Während es bei Safari im Bereich 
der sicherheitsrelevanten Add-Ons 
eher mau aussieht (das hängt mit 
Apples sehr strikten Richtlinien für 
Safari-Erweiterungen zusammen), 
bieten Firefox und Chrome schon 
deutlich mehr Möglichkeiten. Zu 
den beliebtesten Sicherheits-Addons 
dürfte die in Safari, Firefox und 
Chrome verfügbare Erweiterung 
„Web of Trust (WOT)“ sein. Auf der 
Basis von Nutzerbewertungen wer- 
den mit WOT Webseiten auf ihre 
Vertrauenswürdigkeit hin geprüft 
- jeder Nutzer kann so schnell po- 
tenziell schädliche Seiten erkennen. 
Neben WOT gehört auch die ur- 
sprünglich nur für Firefox verfügbare 
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Erweiterung „HTTPS Everywhere“ 
zum festen Kanon der Browser-Er- 
weiterungen. Die mittlerweile auch 
als Beta für Chrome verfügbare Soft- 
ware zwingt Websites, Verbindungen 
über das sicherere HTTPS-Protokoll 
zu akzeptieren und schützt so auf 
dem Transportweg vom Rechner zur 
Website ihre Daten. Mit Ghostery 
dagegen sehen Sie, auf welchen Web- 
seiten welche Arten von Trackern 
zum Einsatz kommen, um sie Ihren 
Surfgewohnheiten entsprechend an- 
zupassen. So entscheiden ausschließ- 
lich Sie, welche Webseitenbetreiber 
welche Daten von Ihnen bekommen. 
Sollten Sie Java und Flash nicht ab- 
schalten wollen oder können, dürfte 
Sie Noscript interessieren. Dieses 
Firefox-Addon blockiert nämlich 
Plug-ins wie Flash oder Javascript. 
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Wollen Sie darüber hinaus ohne Goo- 
gles Filterfunktionen und Vorschläge 
im Netz suchen, ist die alternative 
Suchmaschine Duckduckgo eine 
echte Alternative, denn sie bietet ne- 
ben ungefilterten Suchergebnissen 
auch Browser-Add-Ons für Safari, 
Chrome und Firefox. 


Baustein Nr. 9: Anti-Malware- 
Tools 


Langjährige Windows-Nutzer fragen 
oft, ob sie auch auf dem Mac ein An- 
tivirenprogramm installieren sollen. 
Auf dem PC gilt es schließlich als ex- 
trem fahrlässig, keinen Schutz gegen 
Malware zu verwenden. 

Malware für den Mac ist selten, 
dank integrierter Sicherheitsfunk- 
tionen wie Gatekeeper und Sand- 
box ist OS X auch ohne Antiviren- 


macwelt.de 
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autdem Laufenden! 


EMail Jetzt abonnieren 


+ Alla Newsletter von macweit.de im Überblick 


Mit Browser-Erweiterungen wie „Web of Trust“ lassen sich die gängigsten Browser 
um weitere Funktionen erweitern und so zusätzlich absichern. 


e66©0 Kaspersky Internet Security 
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Der Schutz wurde aktiviert 
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Internet Security 


Datei-Anti-Virus 


Vor allem in gemischten Netzwerken empfehlenswert: Anti-Malware-Tools wie Kas- 


persky Internet Security for Mac. 
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programm gut vor Schadsoftware 
geschützt. So hält das Bundesamt 
für Sicherheit in der Informations- 
technik Virenscanner für Macs für 
nicht erforderlich. Und dennoch 
haben Programme wie das gerade 
vorgestellte Intego Virus Barrier X8, 
Kaspersky Antivirus und Avira für 
manche Mac-Anwender ihre Berech- 
tigung. 

Heimanwender können meist auf 
ein Antivirus-Programm verzich- 
ten, bei Firmen und in öffentlichen 
Einrichtungen besteht jedoch eine 
höhere Gefährdungsstufe. Bei eini- 
gen Unternehmen und Universitäten 
ist Antivirensoftware auch für Macs 
Pflicht - oft aus rechtlichen Gründen 
und um für kommende Gefahren ge- 
rüstet zu sein. An Antivirensoftware- 
Programmen für den Mac herrscht 
kein Mangel. Mit Avira, Sophos und 
Avast gibt es gute kostenlose Pakete, 
gegen eine Jahresgebühr sind Pro- 
gramme wie Kaspersky Antivirus, 
F-Secure, Virus Barrier und Norton 
Antivirus zu haben. 

In Apples App Store gibt es zudem 
spezielle Antivirensoftware, diese 
Tools sind jedoch funktional recht 
eingeschränkt. Weitere Antiviren- 
lösungen gibt es von Dr. Web, Eset, 
Panda, eScan und McAfee. Als Open 
Source ist Clamxav verfügbar, für 
Firmenanwender gibt es eine Lösung 
von Trend Micro. Clamxav ist einer 
der beliebtesten Mac-Virenscanner, 
die Erkennung ist allerdings mäßig. 


Baustein Nr. 10: Backups anfer- 
tigen 

Die „Festung Mac“ benötigt noch ei- 
nen letzten Baustein: Schutz vor Da- 
tenverlust. Dafür greifen wir auf App- 
les Bordmittel Time Machine zurück. 
Natürlich lassen sich Backups oder 
komplette Klone von Volumes auch 
wunderbar mit Tools wie Carbon 
Copy Cloner erstellen, Time Machine 
dürfte aber seiner Verbreitung wegen 
für die meisten Anwender die erste 
Wahl sein. 


Externes Laufwerk als Backup- 
Volume festlegen 

Haben Sie Time Machine noch nicht 
konfiguriert und schließen eine ex- 
terne Festplatte an, fragt OS X nach 
dem Mounten des Volumes automa- 
tisch, ob Sie es für Time Machine 
nutzen wollen. Bestätigen Sie das, 


beginnt in zwei Minuten das erste 
Backup darauf. Sie können Time Ma- 
chine aber auch selbst starten, indem 
Sie die gleichnamige Systemeinstel- 
lung öffnen. Hier betätigen Sie den 
großen Schalter auf der linken Seite 
des Fensters oder klicken rechts auf 
„Backup-Volume auswählen“. Mit 
dem Schalter können Sie Time Ma- 
chine später vorübergehend aus- 
schalten und wieder einschalten, 
ohne die aktiven Einstellungen zu 
ändern. 


Backup-Volume manuell aus- 
wählen 

Haben Sie Time Machine eingeschal- 
tet, erscheint eine Liste der verfüg- 
baren Volumes. Wir wählen eine 
USB-Festplatte und aktivieren dazu 
noch unterhalb der Liste „Backups 
verschlüsseln“, um die Daten auf 
dem Volume zu sichern. 

Die Verschlüsselung des Backups 
ist unabhängig von der entspre- 
chenden Einstellung des Start-Vo- 
lumes und muss hier separat akti- 
viert werden, falls gewünscht. Sonst 
landen auch die Daten eines File- 
vault-verschlüsselten Volumes später 
ungesichert im Backup. 


Daten aus Time-Machine- 
Backup wiederherstellen 

Zum Wiederherstellen von Daten 
starten Sie die App Time Machine 
über das Statusmenü oder direkt im 
Ordner „Programme“. Haben Sie die 
App gestartet, sehen Sie am rechten 
Bildschirmrand die Zeitleiste, über 
die Sie zu einem beliebigen Backup 
zurückspringen können. 

Das aktuelle Fenster ändert da- 
bei entsprechend seinen Inhalt. Sie 
können auch oben auf die Titelleiste 
eines Fensters klicken, um direkt zu 
zuvor gesicherten Zeitpunkten zu- 
rückzuspringen, oder Sie blättern die 
Backups einfach über die eingeblen- 
deten Pfeiltasten einzeln durch. Ist 
das gerade angezeigte Verzeichnis in 
einem vorhergehenden Backup nicht 
vorhanden, wird die Titelleiste des 
Fensters schwarz dargestellt. 

Um die richtige Datei zu finden, 
können Sie in Time Machine nicht 
nur die Fenstergröße und -ansichten 
ändern, sondern auch wie im Finder 
mit der Leertaste die Vorschau-Funk- 
tion oder mit „Befehlstaste-I“ schnell 
das Informationsfenster aufrufen. Sie 
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In der Zeitstrahl-Ansicht von Time Machine können vor dem Wieder- 
herstellen festlegen, an welchen Punkt Sie zurückspringen wollen. 


können natürlich auch Ordner öffnen 
oder über die Seitenleiste zu einem 
anderen Verzeichnis springen. Die 
Suchfunktion steht in Time Machine 
ebenfalls zur Verfügung. Im Aktions- 
menü können Sie alle Backups der 
markierten Objekte löschen oder das 
gerade ausgewählte Backup. Über 
„Wiederherstellen“ holen Sie die Aus- 
wahl zurück in die Gegenwart. 
Florian Kurzmaier, Matthias Zehden, 
Stephan Wiesend 


florian.kurzmaier@idgtech.de 
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Filme auf Knopfdruck 


Videoportale mit Flatrate-Tarifen bieten unkomplizierten Zugriff und 
machen die alte DVD-Sammlung überflüssig. Wir vergleichen die besten 


iPadwelt 


Dieser Artikel stam 
aus der aktuellen A 
gabe der iPadWwelt 
03/2014). Neben dem 


Video-Streaming er 


für das iPad, sowie 
zu Apps und Gadge 
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eilt 


Wwar- 


en Sie im Heft unter an- 
derem die besten Ti 


PpS 
Tests 
S. 


Anbieter für iPad-Nutzer 


\N: gern fernsieht, kennt das 
Problem: Wenn man gerade 
mal Zeit hat, entspannt einen Film zu 
sehen, haben die TV-Sender einfach 
nichts Passendes zu bieten. Hinzu 
kommen Werbepausen an den un- 
möglichsten Stellen, wobei wir vom 
Unterhaltungs- und Informations- 
wert der durchschnittlichen deut- 
schen Werbespots lieber gar nicht 
erst reden wollen. Bei Serien verpasst 
man als unregelmäßiger Zuschauer 
außerdem schnell mal eine wichtige 
Folge. Ein Ausweg sind Videoportale, 
die ein großes Archiv an Filmen und 
Serien gegen eine monatliche Ge- 
bühr zur Verfügung stellen. Hier ent- 
scheidet man selbst, was man wann 
sehen möchte. Neben einem akzep- 
tablen Preis kommt es bei der Wahl 
eines Video-on-demand-Dienstes auf 
Umfang und Aktualität des Angebots 
an. In diesen Kriterien unterscheiden 
sich die Anbieter deutlich. Wir haben 
die wichtigsten Dienste, die sich auch 
auf dem iPad nutzen lassen, für Sie 


ausprobiert und sagen, für wen sie 
sich eignen und wo deren Stärken 
und Schwächen liegen. 


Umbau bei Amazon 

Für Bewegung im Markt sorgt Ama- 
zon. Der Versandhändler führt seine 
Tochterfirma Lovefilm nun ebenfalls 
unter dem Amazon-Label und kom- 
biniert ihn mit dem hauseigenen 
Prime-Versandservice. Nun heißt die 
Videosparte Amazon Instant Video 
und besteht aus drei Teilen: Prime In- 
stant Video bietet für 49 Euro Jahres- 
gebühr den schnellen Prime-Versand 
(vorher 29 Euro) und ein umfang- 
reiches Archiv an Filmen und Serien, 
die sich direkt auf diverse Geräte 
streamen lassen, darunter auch das 
iPad. Dazu bietet der Instant Video 
Shop die Möglichkeit, zusätzliche 
Filme und Serien einzeln zu kaufen 
oder zu leihen, die nicht Teil der 
Prime-Flatrate sind. Dabei handelt es 
sich vor allem, aber nicht nur um ak- 
tuelle Top-Titel. Als dritten Part gibt 


es dann noch den konventionellen 
Lovefilm DVD-Verleih. Ob die Stra- 
tegie aufgeht, die Video-Flatrate mit 
Amazon Prime zusammenzuwerfen, 
um für den VoD-Dienst neue Kunden 
zu gewinnen, muss sich zeigen. Auf 
der einen Seite ist es für ehemalige 
Prime-Kunden sicher reizvoll, für 20 
Euro mehr nun auch Zugriff auf die 
Online-Videothek zu haben. 1,67 
Euro im Monat sind für so ein Ange- 
bot ein echtes Schnäppchen. Selbst 
für reine Videonutzer sind die 49 
Euro Jahresgebühr noch günstig. Bei 
Lovefilm hat das Abo vorher übrigens 
84 Euro gekostet. Wer allerdings nur 
auf den schnelleren Prime-Versand 
Wert legt, wird mit dem Zwangs-Up- 
grade wenig glücklich sein. 


Amazon vs. Watchever 

Am ehesten vergleichbar mit Prime 
Instant Video von Amazon ist das 
Angebot von Watchever. Der Dienst, 
der zum Medienkonzern Vivendi 
gehört, verzichtet auf einzelne Kauf- 
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Prime Instant Video 


Die Flatrate von Amazon unterbietet mit Kosten von rund 4 Euro 
im Monat alle anderen Angebote bei Weitem, dafür ist der Vertrag 
allerdings auch nur jährlich kündbar. Sie bietet eine große Auswahl 
an Filmen und Serien, wobei aktuelle Top-Titel rar gesät sind. Die 
kann man jedoch einzeln bei Amazon kaufen oder leihen. Leider 
nur über die Website, da Amazon das iPad zum Schutz der eigenen 
Kindle-Tablets kurzhält. Die bisherigen Prime-Dienste gelten weiter. 


y 


Amazon Prime bringt 
für wenig Geld eine 
solide Film- und Se- 
rienauswahl auf das 
iPad. Leider nur in 
SD-Auflösung. 


LOCK SHERLOCK 


PERF FI VITO 


und Leihfilme und bietet stattdes- 
sen sein komplettes Angebot ganz 
unkompliziert als Flatrate an. Mit 
8,99 Euro im Monat ist Watchever 
zwar mehr als doppelt so teuer wie 
der Amazon-Dienst, doch dafür bie- 
tet er im direkten Vergleich einige 
Vorzüge. Als Erstes ist Watchever 
bereits als Kanal auf dem Apple TV 
vertreten. Wer Filme auf den Fern- 
seher streamen will, muss also nicht 
den Umweg über die iOS-App und 
Airplay nehmen. Außerdem kann 
man mit der Watchever-App Filme 


Maxdome 


herunterladen und dann offline auf 
dem iPad sehen. Das erlaubt Ama- 
zon derzeit nur den eigenen Kindle- 
Tablets, um deren Verkäufe zu stüt- 
zen. Das gilt übrigens auch für den 
Kauf von Top-Titeln im Instant Video 
Shop. Die müssen iPad-Nutzer erst 
über die Amazon-Website kaufen 
oder leihen, bevor der Zugriff in der 
iPad-App möglich ist. Bei Watchever 
entfällt der Kauf von einzelnen Ti- 
teln. Gegenüber der Amazon-Flatrate 
hat Watchever bei der Bibliothek die 
Nase klar vorn. Bei den Serien hat 


Maxdome bietet eine große Auswahl an aktuellen Filmen und Serien. 
Wer sich für das Pauschalpaket entscheidet, muss bei der Aktualität 
gewisse Abstriche machen, erhält aber trotzdem eine gute Grundver- 
sorgung. Dazu gibt es die Möglichkeit, den neuesten Blockbuster ein- 
zeln zu zahlen, wenn man nicht warten will. Positiv fällt uns auf, dass 
bei Maxdome sehr viele Filme in HD-Auflösung und mit deutschem 
und Originalton verfügbar sind. 


Maxdome bietet eine 
komfortable Flatrate, 
aber die eigentliche 
Stärke liegt in der 
schnellen Verfüg- 
barkeit neuer Titel. 
Die zahlt man dann 
separat. 
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Bei Watchever gibt es nur das Flatrate-Paket, keine zusätzlichen 
Käufe. Auf aktuelle Blockbuster muss man verzichten. Dafür hat 
Watchever für Serienfreunde ein umfangreiches Angebot und ist 
von den vorgestellten Diensten am besten in die Apple-Welt inte- 
griert. Das iPad wird in HD-Auflösung beliefert, und auf dem Apple 
TV ist Watchever vorinstalliert. Im Vergleich zu Amazon punktet 
Watchever bei der Bildqualität und mit Titeln mit Originalton. 


Watchever punktet 
mit seinem Archiv 
bei Serienfreunden 
und im Vergleich 

zu Amazon mit der 
besseren Bildqualität 
auf dem iPad. 


Amazon schon ein sehr ordentliches 


Angebot, aber bei neueren Filmen 
fällt Prime Instant Video gegenüber 
Watchever deutlich ab. Dafür bietet 
Amazon aber den Kauf von Toptiteln 
im Shop. Das reduziert den Preis- 
vorteil, vergrößert und aktualisiert 
das Angebot jedoch erheblich. Au- 
ßerdem haben wir die Qualität der 
Streams von Prime Instant Video 
und Watchever verglichen. Dieses 
Duell kann Watchever ganz klar für 
sich entscheiden. Die Amazon-Filme 
sind etwas zu dunkel und weniger 


Snap by Sky 


Mit Snap hat nun auch der Pay-TV-Anbieter Sky ein einfaches 
Flatrate-Portal im Angebot. Snap bietet wie die Mitbewerber Spiel- 
filme und Serien, wobei der Umfang des Archivs noch nicht mit den 
anderen mithalten kann. Dafür wurde etwas sorgfältiger ausge- 
wählt. Die schlechtesten Filme aller Zeiten sucht man hier eher ver- 
gebens. Am ehesten lohnt sich Snap derzeit für Sky-Abonnenten, 
die das Snap-Abo für 4,90 Euro statt 9,90 Euro erhalten. 


Das Angebot von 
Snap ist noch etwas 
dünn, aber qualita- 
tiv gut - eine prima 
Ergänzung für Sky- 
Abonnenten. 
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Beim Ausschnitt aus einem 
Kinofilm ist Amazon In- 
stant Video (oben) deutlich 
dunkler und hier auf dem 
iPad nicht in HD. Dadurch 
unterliegt der Stream dem 
von Watchever in Details 
und Gesamteindruck. 


VIDEODIENSTE IM VERGLEICH 


detailliert. Auf dem iPad muss man 
bei Amazon auf HD-Streams verzich- 
ten, da die mal wieder den Kindle-Ta- 
blets vorbehalten bleiben. Irgendwie 
wird man das Gefühl nicht los, bei 
Amazon als iPad-Nutzer nur Kunde 
zweiter Klasse zu sein. Watchever hat 
einen deutlich höheren Anteil an HD- 
Titeln und streamt diese außerdem 
auch auf das iPad. 


Alternative Maxdome 

Der dritte große Anbieter mit Flat- 
rate ist Maxdome, das der Prosieben- 
Sat.1-Media-Gruppe angehört. Hier 
liegt der Fokus auf dem Einzelver- 
kauf und das Ausleihen von Titeln. 
Das Monatspakt für 7,99 Euro um- 
fasst zwei Drittel der Serien, alle Do- 
kus und TV-Shows und gut die Hälfte 
der Filme. Diese lassen sich dann 
beliebig oft ansehen. Die fehlenden 
Filme und Serien, darunter die meis- 
ten Spitzentitel, muss man einzeln 
kaufen oder leihen. Gerade das 
schnelle Erscheinen von Blockbus- 
tern und Serien-Highlights gehört 
zu den Stärken von Maxdome. Eine 
iPad-App bietet Maxdome ebenfalls. 
Mit ihr lassen sich Titel auch laden 
und offline sehen. 


Bandbreite bestimmt Qualität 

Der Nachteil von Streaming-Lö- 
sungen ist, dass die erreichbare Bild- 
qualität direkt von der verfügbaren 


Übersicht: Videodienste 


Bandbreite abhängt. Wer dagegen ei- 
nen Film im iTunes Store kauft, kann 
ihn bei einem langsamen Anschluss 
zur Not über Nacht laden, sieht ihn 
dann aber immer in voller Qualität. 
Wird der Film gestreamt, muss die 
Bandbreite während der Wieder- 
gabe ausreichen. Die Dienste passen 
sich deshalb automatisch an und 
reduzieren die Qualität, wenn die 
Verbindung zu langsam oder gestört 
ist. Bei Prime Instant Video kann 
man am Anfang regelrecht zusehen, 
wie die Qualität in der ersten Minute 
schnell zunimmt, bis App und Server 
die mögliche Datenrate ausgelotet 
haben. Wer einen DSL-Anschluss mit 
weniger als 6 MBit/s nutzt, sollte sich 
für einen Dienst entscheiden, der es 
erlaubt, einen Film vorab zu laden. 


Sky Go und Snap 

Der Pay-TV-Sender Sky erlaubt eben- 
falls den mobilen Zugriff auf seine 
Inhalte. Dafür kann man als Ergän- 
zung zu einem bestehenden Sky-Abo 
die App Sky Go nutzen, um unter- 
wegs auf die Inhalte der abonnierten 
Pakete zuzugreifen. Das ist allerdings 
nicht direkt mit den anderen drei 
Lösungen vergleichbar, da sich die 
Inhalte ändern und man daher nicht 
wahlfrei auf ein Archiv zugreift. Sky 
Go bietet zwar gute Unterhaltung 
unterwegs, ist aber nicht als Ersatz 
für eine klassische Filmsammlung 


Anbieter Amazon Maxdome Snap Watchever 

amazon 

aßao 
Flatrate Prime Instant Video : Maxdome Paket Snap Watchever 
Information www.amazon.de www.maxdome.de www.skysnap.de www.watchever.de 
Preis 49 Euro/Jahr 7,99 Euro/Monat 9,90 Euro/Monat 8,99 Euro/Monat 
Kündigung jährlich monatlich monatlich monatlich 
iPad-App Amazon Instant Maxdome Snap by Sky Watchever 

Video (kostenlos) (kostenlos) (kostenlos) (kostenlos) 
Voraussetzung iPad 2 (ab iOS 5.0) iPad 2 (ab IOS 7.0) iPad 2 (ab IOS 6.0) iPad 2 (ab IOS 5.0) 
HD-Streaming nein ja ja ja 
Airplay ja ja nur SD ja 
Film-Download nein ja für 30 Tage ja 
Besonderheiten kaufen/ausleihen sehr aktuell, nur für Sky-Kunden auf Apple TV 


von zusätzlichen 
Titeln möglich, 
30 Tage kostenlos 
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Einzeltitel statt 
Flatrate möglich, 30 
Tage kostenlos 


4,90 Euro/Monat, 
bis 1. Monatsende 
kostenlos 


vorinstalliert, 
30 Tage kostenlos 
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gedacht. So ein Angebot baut Sky 
gerade mit dem Dienst Snap auf, für 
den es ebenfalls eine iPad-App gibt. 
Snap bietet Zugriff auf einen Fun- 
dus von bekannten, aber nicht mehr 
ganz neuen Filmen und Serien, wo- 
bei Disney-Produktionen stark ver- 
treten ist. Das Abo kostet 9,90 Euro 
im Monat, für Sky-Abonnenten nur 
4,90 Euro. Mit dem Umfang der An- 
gebote von Amazon, Watchever und 
Maxdome kann sich Snap noch nicht 
messen. 


Und Apple? 

Was hier ganz klar fehlt, ist ein ent- 
sprechendes Videoangebot von 
Apple. Der iTunes Store hat zwar eine 
hervorragende Auswahl, erlaubt aber 
bisher nur, Filme und Serien zu kau- 
fen oder zu mieten. Da gibt es Nach- 
holbedarf. Gerade in Verbindung mit 
einer Weiterentwicklung des Apple 
TV würde eine Video-Flatrate per- 
fekt ins Sortiment passen. Auf dem 
Apple TV ist in Deutschland bisher 
nur Watchever vertreten, in den USA 
auch Hulu und Netflix. Mit Amazon 
braucht man auf dem Apple TV wohl 
auf Grund der Konkurrenzsituation 
zu Apple leider nicht so bald zu rech- 
nen, aber Netflix wird nachgesagt, 
den Sprung nach Europa zu planen, 
vielleicht dann ja auch auf deutsche 
Apple TVs. 


Fazit 


Welches Angebot das beste ist, hängt 
davon ab, worauf man Wert legt. 
Amazon Prime ist mit Abstand das 
günstigste Angebot, vor allem, wenn 
man es eh schon für den schnelleren 
Versand buchen würde. Dafür muss 
man Abstriche bei Umfang und Ak- 
tualität machen oder einzelne Titel 
extra zahlen. Watchever kennt nur 
die Flatrate und ist etwas aktueller 
als das Prime-Paket von Amazon. Vor 
allem im Serienbereich ist Watch- 
ever gut aufgestellt. Außerdem ist 
der Dienst als einziger direkt auf dem 
Apple TV vorinstalliert. Maxdome 
bietet das größte Paket und ist die 
erste Wahl, wenn man neue Top- 
Filme schnell sehen möchte. Dafür 
muss man dann meist einzeln zahlen. 
Snap macht vor allem als Ergänzung 
zu einem Sky-Abo Sinn, wenn das 
Filmangebot im aktuellen Monat ge- 
rade mal etwas flau ist. maz 


christiane.stagge@idgtech.de 
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Jetzt am Kiosk oder online bestellen unter: 


www.macwelt.de/ 


Telefon: 0711/7252248, E-Mail: shop@macwelt.de 
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PRAXIS 


Voice over IP 
(VoIP) 


Der Begriff VoIP steh 
heute meist synonym 
für IP-Telefonie, also Te- 
lefonate über eine Da- 
tenverbindung des Inter- 
nets. Bereits Mitte der 
1970er Jahre wurden 
erste Tests durchgeführt. 
Ab 1995 nahm die Ent- 
wicklung an Fahrt auf, 
der Begriff Voice over IP 
wurde geboren, Pro- 
gramme für Unix, Win- 
dows und OS X angebo- 
ten. Heute wird der Be- 
griff häufig für auch für 
Dienste wie Videotelefo- 
nie via Facetime oder 
Skype genutzt. Auch 
diese nutzen die Daten- 
verbindung des Internet, 
bedienen sich aber an- 
derer Protokolle. 
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World Wide Phone 


Mithilfe von IP-Telefonie lässt sich die Funktionalität des iPhone 
erweitern. So können Sie preiswert telefonieren und coole Optionen 
nutzen. Erfahren Sie im folgenden Artikel, was geht 


Bi: im privaten Umfeld 
entscheiden sich immer mehr 
Benutzer, auf einen traditionellen 
Festnetzanschluss zu verzichten, und 
setzen komplett auf Mobilfunkver- 
bindungen per iPhone. Wer dennoch 
nicht auf einen Festnetzanschluss 
verzichten möchte oder kann, hat die 
Wahl: Neben den traditionellen An- 
geboten der verschiedenen Anbieter 
gibt es eine preiswerte Alternative, 
die sich zu Hause und am iPhone 
nutzen lässt, mit einer eigenen Tele- 
fonnummer aus dem Ortsnetz Ihres 
Wohnorts. 

Die Lösung heißt IP-Telefonie, also 
das Abwickeln traditioneller Telefo- 
nate via Internetverbindung. Letz- 
tere ist in fast allen Haushalten mit 
iOS-Geräten vorhanden - auch wenn 
der Benutzer auf einen traditionellen 
Telefonanschluss verzichtet hat. Mo- 
mentan koexistieren traditionelle Te- 
lefonie und IP-Telefonie parallel, lau- 
fen auf derselben „Telefonleitung“. 
Industrie und Mobilfunkanbieter set- 


zen voll auf IP-Telefonie und wollen 
die traditionellen Telekommunika- 
tionsnetze abschaffen, durch NGN- 
Anschlüsse ersetzen - und tun dies 
aktuell bereits. 


Schleichende Einführung 

IP-Telefonie oder auch Internettele- 
fonie haftet immer noch der Ruf an, 
schlechte und unzuverlässige Ver- 
bindungen zu bieten. Das ist schon 


seit Jahren nicht mehr so, immer 
ausgefeiltere Audio-Codecs zur Di- 
gitalisierung und Kompression von 
Sprache und breitere Internetverbin- 
dungen sorgen für kristallklare Ver- 
bindungen. 

Wer einen traditionellen Telefon- 
anschluss bei einem der großen An- 
bieter bucht, bekommt in der Regel 
keinen „echten“ Telefonanschluss 
der herkömmlichen Art, also analog 


Auf die Kosten achten 


DERLELTEETELELTESTERTELTELERTEETELEETEREIELELEETUELETEETEELETTELTEITELEEEEITEEEEEEIT 


Wer eine der genannten IP-Telefonielösungen innerhalb eines WLAN 
nutzt, muss sich keine Gedanken über Extrakosten machen. Alle Lö- 
sungen funktionieren aber auch über UMTS oder LTE. Im Ausland kom- 
men dann oft happige Daten-Roaming-Kosten dazu, hier sollten Sie nur 
via WLAN die Telefonfunktionen nutzen. Wer Facetime oder Skype für 
Videotelefonie nutzt, muss auch zuhause aufpassen. Trotz guter Kom- 
pression kommen bei Videochats schnell einige Megabyte zusammen. Im 
eigenen Land gilt die Regel: Videotelefonate via WLAN, Audiotelefonate 
auch gern über die Datenverbindung der Mobilfunkkarte. 


© Pavel Davidenko 
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Option IP-Telefon 


Wer keinen Festnetzanschluss 
mehr hat und dennoch eine feste 
Rufnummer samt „echtem“ Telefon 
nutzen möchte, kauft sich ein SIP- 
Telefon. Die gibt es je nach Funk- 
ionsumfang bereits ab 20 Euro, 
omfortablere kosten gern 

50 Euro und mehr. Dazu gibt es 
auch komplette Telefonanlagen. 
Den Lösungen gemeinsam ist, dass 
sie mit dem Router per Ethernet- 
Kabel zu verbinden sind. Die Kon- 
figuration erfolgt per Webinterface, 
hier sind wieder Ihre SIP-Daten 
einzugeben. Das SIP-Telefon funkti- 
oniert Übrigens nicht nur zu Hause, 
sondern auch unterwegs und sogar 
im Ausland - eine Internetverbin- 
dung vorausgesetzt. 


oder ISDN. Die neuen Anschlüsse 
heißen NGN (Next Generation Net- 
work), eine paketvermittelte Netzin- 
frastruktur, die die bestehende DSL- 
Datenverbindung nutzt. Laut dem 
Jahresbericht 2012 zu Telekommu- 
nikationsdiensten der Regulierungs- 
behörde Bundesnetzagentur standen 
37,7 Millionen traditionellen Fest- 
netzanschlüssen bereits 28 Millionen 
Festnetzanschlüsse gegenüber, die 
via Internet funktionieren. 

Die Benutzer bemerken keinen 
Unterschied bei der Qualität. Die 
IP-basierte Netzinfrastruktur spart 
den Anbietern erheblich Geld. Aber 
auch abseits eines solchen Festnetz- 
anschlusses gibt es Möglichkeiten, 
sich kostenlos einen Anschluss für IP- 
Telefonie zu besorgen und am iPhone 
zu nutzen - sowie optional zu Hause 
mit speziellen IP-Telefonen. Hier gibt 
es zwei Big Player: Im privaten Be- 
reich hat Skype schon lange einen 
Fuß in der Tür, dazu später mehr. 
Wichtig im beruflichen Umfeld - und 
auch die geeignete und Skype ergän- 
zende Lösung für iPhone-Nutzer — 
sind IP-Telefonielösungen auf Basis 
des Protokolls SIP (Session Initiation 
Protocol). 

Es gibt haufenweise Telefone und 
Telefonanlagen, die SIP unterstüt- 
zen — und SIP-Apps für iPhone und 
iPad. Für Letzteres ist das übrigens 
der Weg, das Gerät auch als Tele- 
fon zu nutzen. SIP scheint der ein- 


deutige Sieger bei den Protokollen 
zum Thema VoIP zu sein. SIP bietet 
unverschlüsselte und verschlüsselte 
Telefonate. 


Kostenloser SIP-Account 

Um beim iPhone eine SIP-App zu 
nutzen oder statt eines Festnetzan- 
schlusses ein SIP-Telefon zu Hause 
einzusetzen, benötigen Sie einen SIP- 
Account. Den gibt es kostenlos, die 
Einrichtung des Accounts zeigen wir 
rechts im Kasten. 

Bei allen drei Anbietern erhalten 
Sie eine kostenlose Rufnummer aus 
dem zu Ihrem Wohnort gehörigen 
Ortsnetz, eine „normale Telefonnum- 
mer“. Rufnummern in anderen Orten 
bekommen Sie nicht, die nationalen 
Regulierungsbehörden erlauben das 
nicht. Eingesetzt beim iPhone, sind 
Sie unter der Telefonnummer aber 
natürlich überall im In- und Ausland 
erreichbar. Wer ein SIP-Telefon ein- 
richtet, kann das auch in eine andere 
Stadt oder ins Ausland mitnehmen, 
dort mit einem Router in einem Netz- 
werk verbinden und ist erreichbar. 

Ein weiteres Plus pro SIP: Ge- 
spräche mit anderen SIP-Nutzern 
sind kostenlos. Über Gateways der 
Betreiber können Sie zudem über 
die SIP-Verbindung auch „echte Te- 
lefone“ anrufen, und das extrem 
günstig — Stichwort Roaming-Kosten 
im Ausland. Unter Ihrer SIP-Telefon- 
nummer werden Sie auf das iPhone 
angerufen, statt der App Telefon 
von Apple veranlasst die installierte 
SIP-App das Klingeln, bietet Mittei- 
lungen, Anrufbeantworter und mehr. 

Ist die Einrichtung des SIP-Ac- 
counts erledigt, benötigen Sie eine 
SIP-App für Ihr iPhone. Hier gibt es 
kostenlose und billige Lösungen, von 
denen raten wir ab. Im App Store gibt 
es zwei professionelle Lösungen, Bria 
von Counterpath (6,99 Euro) und 
Softphone von Acrobits (5,99 Euro). 


SIP beim iPhone 


Wir nutzen beim iPhone Softphone, 
hier war nicht der Preis entschei- 
dend, uns gefällt die Funktionalität. 
Zudem ist Softphone lokalisiert, Bria 
nur auf Englisch verfügbar. Beide Lö- 
sungen bieten Unterstützung bei der 
Ersteinrichtung, für die Sie sich ein- 
malig ein paar Minuten Zeit nehmen 
müssen. Softphone bietet Voreinstel- 
lungen für Sipgate-Accounts, für Sip- 
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Anmeldung beim SIP-Provider 
Bevor Sie Internettelefonie über das SIP-Protokoll nutzen kön- 
nen, benötigen Sie einen Account 


In Deutschland empfehlen wir Sipgate, für Österreich und die 
Schweiz Sipcall. Anhand von Sipgate zeigen wir die Anmeldung. 
Wählen Sie im ersten Schritt die kostenlose Variante. Geben Sie 
Ihren Namen, Ihre E-Mail-Adresse und ein Passwort an. Letztere 
werden zu Ihrem Account-Zugang. Nach Eingabe Ihrer Adresse 
wählen Sie eine Rufnummer aus Ihrem Ortsnetz. Im nächsten 
Schritt werden Sie informiert, dass Sie einen Freischalt-Code 
per Post erhalten - das ist Vorschrift der Regulierungsbehörden. 


Fastum Stom Einstellungen Mite Logout 


4 sipgate 


# a, ich hade die Leist.ngabeschreitung Rufnumnk 
Vengnschränkı so 


Sie wählen sich Ihre kostenlose Rufnummer mit Ortsvorwahl. Die 
optionale Aufladung ist nur für das traditionelle Telefonnetz nötig. 


4 sipgate 


2. Aktivieren 


Ihre neue Ortsrufnummer 


Zur endgültigen Freischaltung des Accounts benötigen Sie einen 
Code, den bekommen Sie vom Provider per Post. 


FA} ® Volker Riebartsch 
(& sipgate Tmmehnen Clans 
%; 
Start Anrufe Kontakte Yalsermail sms Fax Kanto Tarife Anna Hilfe-Center 
Einstellungen 
Übersicht Persönliche Daten Vertrag Telefonie Voicemail li Weiterleitung Fax Portierung 
SIP-Accountdaten Sıp-ID: Sudan 
SIP-Passwort: ir 
er 
1: sp: 
BE TEE Een et 
SIP-Serverdaten Registryt sipgate.de (Port: 5060) 
Proxy: sipgate.de (Port: 5060) 


Einmal freigeschaltet, lässt sich der SIP-Account bequem am Rech- 
ner konfigurieren, samt allen Optionen Ihres Accounts. 
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SIP via iPhone nutzen 


VOIP AM iPHONE 


Für die Nutzung Ihres SIP-Accounts benötigen Sie am iPhone natürlich eine App 


Unter den diversen im App Store angebotenen empfehlen wir Bria oder 
Softphone. Letzteres nutzen wir seit Jahren. Zunächst sind die Daten 
Ihres SIP-Providers aus dem Account einzugeben. Für Sipgate gibt es 


“eoooo2-de ? 


12:59 .>4 


Abbrechen Neues SIP Konto 


Beliebtheit Name 


Sortierreihonfolge 


Allgemeines SIP Konto 
Generic GSM Account 
IM  easyCALL.pl 

Reber World 
sipgate.de 

Callcentric 


GoogleVoice 


Pennytel 


Einstellungen Incoming Calls 


Push Benachrichtigungen 

Betrieb im Hintergrund oder via Push 
Im Hintergrund aktiv bleiben 

App im Hintergrund aktiv 

Betrieb nur im Vordergrund 


Aus mit Registrierung 


Push Benachrichtigung ist gewöhnlich die 
beste Option für ankommende Gespräche, 


Achtung: Falls Sie Probleme bei 
abgehenden Gesprächen haben, versuchen 
Sie die Einstellungen in "Betrieb nur im 
Vordergrund“ unter "inaktiv - Nicht 


Einstellungen 


freephonie 


voipcheap 


Die einmalige Einrichtung 


über „Allgemeines SIP Konto“ 
oder die Voreinstellung des Pro- 


viders Sipgate. 


iPhoneWelt 


Das kommt noch 
di rt 


Power-Tipps 
für i057 


Jetzt ist Schluss: 50 finden Sie 
heraus, was Ihre Apps verraten 


registrieren” zu verändern 


erfolgt 


verhalten soll. 


call sind die Basisdaten manuell ein- 
zugeben. In beiden Fällen benötigen 
Sie die Account-Daten zu Ihrem ein- 
gerichteten SIP-Konto. Sowohl Bria 
als auch Softphone bieten übrigens 
per In-App-Kauf zusätzliche Module 
wie Spezial-Codecs, die benötigen 
Sie aber in der Regel nicht. Auch 
ohne Zukauf funktionieren beide Lö- 
sungen einwandfrei. 

Nach der Ersteinrichtung legen Sie 
in den Einstellungen noch die Funkti- 
onalität Ihrer SIP-Lösung am iPhone 
fest. So können Sie etwa festlegen, 
ob die App auch im Hintergrund ak- 
tiv sein soll und auf Anrufe wartet 
oder nur bei Bedarf zur Verfügung 
steht, wenn Sie einen Anruf tätigen 


Am Kiosk 


Dieser Artikel stammt aus 
der neuesten Ausgabe der 
iPhoneWelt (03/2014), in der 
wir uns mit geschwätzigen 
Apps, den besten Fitness- 
Trackern und der Sicherheit 
von W-LAN-Routern befasst 
haben. 


Über die Einstellungen legen Sie 
fest, wie sich die App bei einge- 
henden Anrufen auf das iPhone 


7® 


Ziftemblock 


WLAN- oder UMTS/LTE-Verbin- 
dung in das Internet wie die 
Telefon-App des iPhone. 


wollen. Der Autor dieses Beitrages 
verfügt schon seit Jahren über einen 
SIP-Account. So kostet ein Anruf aus 
Deutschland an einen Anschluss in 
die USA (Festnetz oder mobil) lä- 
cherliche 1,9 Cent pro Minute. Aus 
dem Ausland nach Hause geht es 
auch preiswert, da quasi innerdeut- 
sche Verbindung, 1,8 Cent (Festnetz) 
beziehungsweise 18 Cent (an mobil). 
Nur für Telefonate mit Teilnehmern 
eines traditionellen Anschlusses zah- 
len Sie. Dazu ist im Account ein Tarif 
zu wählen. Wir haben uns für Pre- 
paid entschieden, das vor zwei Jah- 
ren mit 50 Euro aufgeladene Konto 
zeigt noch gut 10 Euro! 


Coole Vodafone-Lösung 

Auch Vodafone nutzt für die Fest- 
netzanschlüsse IP-Verbindungen, 
optional bekommen Sie ihn als Kom- 
fortanschluss mit mehreren Rufnum- 
mern für Ihren Festnetzanschluss 
— wie früher von ISDN bekannt. Nur 
Kunden mit einem solchen Komfort- 
anschluss bietet sich eine tolle Op- 
tion - allerding nur auf telefonische 
Nachfrage der Kunden-Hotline. Die 
gibt dann die SIP-Zugangsdaten für 


Softphone funktioniert bei einer 
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Voreinstellungen, bei Sipcall ist etwas mehr Arbeit erforderlich. In bei- 
den Fällen benötigen Sie Ihre SIP-Account-Daten. Nach der Basiseinrich- 
tung legen Sie die gewünschten Optionen der App fest - fertig. 


CZzıET m) 


13:01 


Freitag, 21. Februar 


Softphone 
Eir Anruf von 


Entsprechend eingestellt, Klin- 
gelt das Telefon, zusätzlich gibt 
es eine Mitteilung auf den Sperr- 
bildschirm. 


Ihren Anschluss preis, und diese tra- 
gen Sie in die SIP-App am iPhone 
ein. Ihr iPhone klingelt unterwegs, 
wenn Ihr Festnetzanschluss ange- 
rufen wird, natürlich können Sie 
auch Telefonate am iPhone via SIP 
und Festnetznummer führen. Das 
funktioniert wie gesagt nur bei Kom- 
fortanschlüssen mit mehreren Ruf- 
nummern, Grund sind Vorschriften 
unserer Regulierungsbehörden. Ge- 
hören Sie zu den Glücklichen, benö- 
tigen Sie keinen Extra-SIP-Account, 
sie haben ihn bereits. 


Skype, Facetime & Co. 
SIP-Telefonie am iPhone oder ein 
SIP-Telefon ist aus vielen Gründen 
eine ideale Erweiterung Ihrer Kom- 
munikation. Skype ersetzt sie aber 
nicht, das im privaten Umfeld einen 
erheblichen Stellenwert hat und 
Audio- sowie Videotelefonie mit an- 
deren Skype-Nutzern kostenlos an- 
bietet. Mit Facetime hat das iPhone 
eine Apple-eigene Lösung, die neben 
Videotelefonie auch reine Gespräche 
bietet. Wir nutzen alle drei Optionen. 
Volker Riebartsch 
patrick.woods@idgtech.de 


Macwelt 
Das Sonderheft-Abo 


Kein Risiko, keine Verpflichtung & bares Geld sparen! 


Ihre Abo-Vorteile auf einen Blick: 
+ Sie sparen 1,-€ gegenüber dem Einzelkauf. 

+ Sie erhalten die Lieferung versandkostenfrei. 

# Sie haben keine Mindestabnahme und können das Abo jederzeit beenden. 
Sie erfahren vorab per E-Mail was Sie in der nächsten Ausgabe erwartet. 


+ Sie haben die freie Entscheidung und bezahlen nur die Ausgaben die Sie interessieren. 
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SERIE: 


Tops und Flops 


Apple hat nach dem 
Ur-Mac viele weitere 
geniale Rechner heraus- 
gebracht. Wir verschwei- 
gen in unserer Serie 
aber auch nicht die Flops 
der Unternehmensge- 
schichte. 

Bisher erschienen: 

- IMac Bondi Blue und 
Power Mac G4 Cube 
(Macwelt 3/14). 

iBook, TiBook und 
Powerbook 5300 
(Macwelt 4/14) 

iMac G4 und Newton 
Message Pad (Macwelt 
5/14) 
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Die besten Macs 
aller Zeiten 


Apple hat in den letzten 30 Jahren nur wenige Flops produziert, dafür 
umso mehr legendäre Rechner. Im letzten Teil unserer Serie blicken wir 
auf vier besondere Maschinen zurück 


Mac IIfx - der teuerste Mac 


So ein Mac muss nicht teuer sein - heutzutage. In der Apple-Historie hat es aber einen Rechner gegeben, für den man 


mehr als 20 000 Mark auf den Tisch legen musste: ein teures Vergnügen für Wenige 


Macwelt berichtete erstmals 1990 
über den Mac IIfx: „Nicht mehr lange 
muss die Mac-Gemeinde auf einen 
33-MHz-Rechner im IIx-Gehäuse 
warten. Die Workstation mit den 
Code-Namen F19, Ilfx und IIxi wird 
bis Sommer vorgestellt, wollen Bran- 
chenkenner aus den USA wissen. 
Unter Insidern gehen sogar Gerüchte 
von 40-MHz-Macs um, die noch in 
diesem Frühjahr erhältlich sein sol- 
len. Mit einem Nubus ausgestattet, 
der den Datentransport doppelt so 
schnell wie der alte abwickelt, dürfte 
dieser Super-Mac die Konkurrenz auf 
dem Workstation-Markt locker ab- 
hängen.“ 

Seine technischen Daten waren 
beeindruckend: Der 68030-Pro- 
zessor von Motorola wurde mit 40 
Megahertz getaktet (Intel-CPUs ka- 
men damals auf maximal 33 Mega- 
hertz), der mathematische Copro- 
zessor 68882 lief ebenfalls mit 40 
Megahertz. Zudem setzte Apple auf 
einige neue Technologien, die die 
Geschwindigkeit des Systems weiter 
steigern sollten. Dazu gehörte der 
spezielle RAM-Speicher, der so nur 
von Apple erhältlich und entspre- 
chend teuer war. Auch führte der 
Ilfx einen Steckplatz für einen noch 
schnelleren Cache-Speicher ein. 32 
Kilobyte Cache mit 15 Nanosekun- 
den Zugriffszeit waren allerdings 
sowieso schon an Bord. Eine weitere 
Besonderheit: Spezielle Chips nah- 
men dem Hauptprozessor viel Arbeit 
ab. Sie kümmerten sich beispiels- 


weise um die Datenübertragung der 
seriellen Schnittstellen (Appletalk- 
Netzwerk). Bei anderen Macs musste 
die Haupt-CPU ihre Arbeit ständig 
unterbrechen, um Daten der seriel- 
len Schnittstellen entgegenzuneh- 
men oder abzuschicken. 

Ein fortschrittlicher DMA-Chip 
kümmerte sich um die Datenüber- 
tragung zu den SCSI-Festplatten. 
Die SCSI-Schnittstelle des IIfx lief 
deutlich schneller als bei anderen 
Computern, eine theoretische Daten- 
rate von drei Megabyte pro Sekunde 
war erreichbar. Der Nachteil dieser 
hochgezüchteten SCSI-Schnittstelle 
war, dass man einen speziellen SCSI- 
Terminator am Ende der SCSI-Kette 
anbringen musste. Die zur damaligen 
Zeit üblichen Terminatoren funktio- 
nierten nicht, weshalb man sich beim 


Ilfx immer mal wieder unerklärliche 


Datenfehler einhandelte, wenn der 
falsche SCSI-Terminator am Ende der 
Kette angesteckt war. 

Mit sechs Nubus-Steckplätzen und 
einem Processor-Direct-Slot war der 
Macintosh IIfx zudem gut erweiter- 
bar. Schnell bildete sich ein Ökosys- 
tem aus leistungsfähigen 24-Bit-Gra- 
fikkarten um den IIfx, die seine hohe 
Geschwindigkeit ausnutzten. 

Dieser Traum-Mac war allerdings 
nicht billig. 20 000 Mark musste 
man berappen, ohne Festplatte! Was 
heutzutage undenkbar erscheint: 
Es gab Hardware-Upgrades für den 
Macintosh IIfx von Apple. Für deut- 
lich weniger Geld konnte man einen 
älteren Macintosh II (der das gleiche 
Gehäuse hatte) in einen Ilfx umwan- 
deln lassen. Heute unterscheiden 
sich Mac Pro und iMac bedeutender 
in ihrer Leistungsfähigkeit. cm 


Mac IIfx 


Der Macintosh IIfx im 
Macwelt-Test. Womög- 
lich hat Apple den Ruf, 
extrem teure Computer 
anzubieten, dem Modell 
von 1990 zu verdanken. 
Nie zuvor und nie da- 
nach war ein Mac teurer. 


INN 
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- für Profis 


Der Mac ist kein Spielzeug, sondern ein ernsthafter Arbeitsrechner. Der Quadra untermauert diesen Anspruch 


Der erste Quadra-Mac erblickte im 
Oktober 1991 das Licht der Welt. Der 
Quadra 840av war das Top-Modell 
der av-Linie. Ausgestattet mit einem 
40 Megahertz schnellen Motorola- 
68040-Prozessor, stellte der Quadra 
840av von der Rechenleistung her 


Macintosh Ilci - das Arbeitstier 


alle vorherigen Macs in den Schat- 
ten. Mit dieser Maschine begann das 
Zeitalter des digitalen, nicht linearen 
Videoschnitts für jedermann. Kein 
anderer Computer in dieser Preiska- 
tegorie war zu der Zeit in der Lage, 
ohne zusätzliche Hardware Video- 
signale in Echtzeit zu digitalisieren 
und auf der internen Festplatte zu 
speichern. Zudem enthielt der Qua- 
dra 840av erstmals einen digitalen 
Signalprozessor, der der Haupt-CPU 
beispielsweise beim Verarbeiten von 
Audiosignalen zur Seite stand. Dieser 
Prozessor wurde nur selten benutzt. 
Die Programmierung war komplex 
und ungewohnt für die Entwickler 
von „normalen“ Anwendungen. Zu- 
dem machte Apples damaliges Mac- 
OS es den Entwicklern nicht gerade 
leicht, den Chip anzusprechen. 

Der Quadra 840av war zudem der 
erste Macintosh, der mit dem stark 
verbesserten Nubus-90-Konzept aus- 


gestattet war. Dies ermöglichte einen 
doppelt so hohen Datendurchsatz 
(bis zu 20 MHz) zwischen den Erwei- 
terungskarten und dem Systembus. 
Theoretisch ließen sich damit 16 
Megabyte pro Sekunde übertragen. 
Nutznießer dieser Geschwindigkeits- 
steigerung waren allerdings nur die 
Karten, die von ihren Herstellern 
für den neuen Standard optimiert 
wurden. Das waren beispielsweise 
Sound- und Videokarten, Netzkarten 
und Grafikbeschleuniger. 

Mit einem Einstiegspreis von 9900 
Mark war der Quadra 840av auch 
preislich Apples Mac-Flaggschiff im 
Jahre 1993. Im August kam er in die 
Läden und wurde schnell zu einem 
Geheimtipp unter den Bildbearbei- 
tern und Video-Cuttern. Ein Jahr 
später wechselte Apple auf PowerPC- 
Chips, der Quadra 840av bleibt der 
schnellste 68k-Mac. Erst PowerPC- 
Macs konnten ihn übertreffen. cm 


PRAXIS 


Talkine 
Maes 
2 


Quadra av 


Mac-Veteranen erinnern 
sich wehmütig an die 
Quadras, Apples Arbeits- 
tiere der 90er Jahre, 
wenngleich die Nomen- 
klatur seinerzeit so Un- 
übersichtlich wurde wie 
das Rechnerangebot. 


Der Mac ist 30 - und ist somit älter als unser jüngstes Redaktionsmitglied. Wir haben unserem Volontär mal einen richtig alten Rechner gezeigt 


Der Macintosh Ilci selbst wurde erst- 
mals im Jahr 1989 verkauft, damals 
war Deutschland noch ein geteiltes 
Land! Wie soll sich jemand, dessen 
ältester Mac ein Slot-loading iMac G3 
ist, ein so altes Gerät vorstellen? Um 
nicht komplett im Trüben zu fischen, 
bat ich unseren Testcenter-Chef Chris 
Möller, mir die Kiste mal in unserem 
Hardware-Fundus zu zeigen. 
Entsetzt mussten wir feststellen, 
dass wir „nur“ den Vorgänger, den 
Macintosh IIcx, griffbereit hatten. 
Nicht weiter schlimm, denn abgese- 
hen vom deutlich leistungsfähigeren 
Innenleben des Mac Ilci waren 
beide Geräte baugleich. Graue und 
unscheinbare Kisten, so weit weg 
vom heutigen Charme des Apple- 
Industriedesigns, dass man meinen 
möchte, die Trümmer kämen von ei- 
ner anderen Firma. Aber der IIci war 
ein echter Mac. Und schnell wurde 
mir klar, warum: Einmal geöffnet, 
offenbarte sich ein bis ins Detail 


ausstaffiertes Innenleben mit wech- 
selbaren Komponenten - und das 
wie bei seinem Vorgänger ganz ohne 
Schrauben. 


Lebte lange und erfolgreich 

Der Ilci ist eines der kommerziell 
erfolgreichsten Mac-Modelle aller 
Zeiten gewesen. In seiner Verkaufs- 
zeit zwischen 1989 und 1993 galt er 
als das „Arbeitstier“ unter den Macs 
und war vor allem bei Firmen und 
Institutionen beliebt - trotz des hap- 
pigen „Einstiegspreises“ von knapp 
6500 US-Dollar. Das modulare Steck- 
prinzip der internen Komponenten, 
teilte sich der IIci mit seinem Vorgän- 
ger IIcx. Alle Komponenten konnten 
ohne das nervige Lösen von Schrau- 
ben oder Aufschneiden von Gummi- 
und Klebenähten herausgenommen 
und ausgetauscht werden — damit 
wurde auch der Grundstein für die 
späteren Pro-Macs mit einfach zu 
wechselnden Komponenten gelegt. 


—CCDDEEZZZIIINNNSSIIIISS _ 


& Nacinosh 


Außerdem konnte der Ilci auf den 
Schreibtisch sowohl gestellt als auch 
gelegt werden. Der entscheidende 
Aspekt dürfte aber wohl die Tatsa- 
che gewesen sein, dass Apple mit 
dem Macintosh IIci den ersten Mac 
vorstellte, der 32-Bit-clean war -in 
Vorbereitung auf die System-Soft- 
ware 7. Das Arbeitstier wurde also 
im wahrsten Sinne des Wortes zum 
Vorreiter für Generationen späterer 
Macs. Auch für die, die ich selbst 
noch benutzen konnte. fk 


Macintosh Ilci 


Das Arbeitstier unter 
den Macs war zu seiner 
Zeit kommerziell höchst 
erfolgreich. 


© vectronicsappleworld 
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Sonderheft: 
30 Jahre Mac! 


Wir feiern den Geburts- 
tag des Mac mit einem 
fast 200 Seiten dicken 
Sonderheft! Lesen Sie 
alles über die Geschichte 
des Kultrechners, die 
Köpfe hinter dem Erfolg, 
legendäre Produkte, ge- 
niale Flops und die spek- 
takulärsten Apple-Stores 
der Welt. 
shop.macwelt.de 
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Mac Mini - flaches Wunder 


Macwelt 06/2014 


„Bringt Monitor, Maus und Tastatur selbst mit“, fordert Apple mit dem Mac Mini auf. Apples Einsteigerrechner ist mutmaß- 


lich sogar erfolgreicher als gewünscht 


Nicht jeder war Ende 2004 mit dem 
All-in-One-Konzept des iMac G5 zu- 
frieden, und nur wenige konnten 
sich die teuren Profi-Modelle leisten. 
Für den Heimanwender waren die 
als Workstation konzipierten Power- 
Mac-G5-Geräte nicht nur viel zu 
teuer, sondern einfach überdimensi- 
oniert. Im Januar 2005 kam mit dem 
Mac Mini endlich der erschwing- 
lichste Mac aller Zeiten. 

Zu Preisen ab 489 Euro war der 
Mac Mini auch einer der kleinsten 
Macs der Geschichte. Heute wirkt er 
immer noch aktuell und keineswegs 
billig, das Gehäuse des ersten Mac 


Mini besteht aus elegantem Alumi- 
nium und weißem Polycarbonat. 
Laut Steve Jobs war der Mac Mini als 
Einstiegsmodell für „Switcher“ ge- 
dacht. Er kommt ohne Tastatur und 
Maus, man kann ihn dank DVI-An- 
schluss und VGA-Adapter an jedem 
herkömmlichen Monitor nutzen und 
seine alte PC-Peripherie weiterver- 
wenden. Für 3D-Grafik eignet sich 
der Mini-Mac weniger, er erweist 
sich aber bald als erstklassiger Heim- 
und Bürorechner. Dank kompakter 
Abmessungen und kaum hörbarer 
Betriebsgeräusche nutzen viele An- 
wender ihren Mac Mini außerdem 
als Media Center. Per Adapter ist der 
Rechner an TV-Geräte anschließbar, 
dank Mac-Software wie VLC und 
XBMC kann man so gut wie jede Vi- 
deo- und Audiodatei abspielen - von 
DVDs ganz zu schweigen. 

Die Technik ist preiswerte Stan- 
dardkost. Die erste Generation des 


flachen Desktops basiert nämlich auf 


dem nicht mehr ganz neuen iBook 
G4, was niedrige Preise, ein kleines 
Gehäuse und sparsame Komponen- 
ten ermöglicht. Jedoch sorgen eine 
lahme Notebook-Festplatte, die mit- 
telmäßige Grafikkarte und magere 
256 Megabyte Arbeitsspeicher für 
begrenzte Leistungswerte. Für Fans 
aktueller Computerspiele war der 
Mac Mini nie geeignet. 

Das Aufrüsten der ersten Modelle 
ist möglich, die Hindernisse, die 
Apple aufgebaut hat, sind aber eine 
echte Schikane. Um das Gehäuse zu 
öffnen, muss man nämlich mit einem 
Spachtel eine Reihe von Plastikklam- 
mern aufhebeln. Das überlebte nicht 
jeder Mac Mini ohne Spuren oder 
Gehäuseschaden, was die Hersteller- 
garantie beendete. Ab 2011 erschien 
dann die umfassend überarbeitete, 
aktuelle Version des Mac Mini, der 
aber längst kein Sparmodell mehr 
ist. Bestellt man ihn mit Fusion Drive 
und schnellerer CPU, ist er kaum 
langsamer als ein iMac und auch 
ähnlich teuer. Dafür erfüllt er immer 


Dauerbrenner Mac Mini 


mehr die Rolle des Mac Pro, denn 
dieser ist jetzt wesentlich höher posi- 
tioniert und mit 3000 Euro nur noch 
für sehr anspruchsvolle Anwender 
interessant. 

Offizielle Verkaufszahlen des Mac 
Mini hat Apple leider nie herausge- 
bracht, bei öffentlich zugänglichen 
Verkaufs-Charts wie Amazon und 
Geizhals ist der kleine Mac Mini 
aber meist vor den iMacs zu finden. 
Es liegt wohl nicht nur am Preis, 
sondern auch am gelungenen Kon- 
zept, dass der Mac Mini einer der 
beliebtesten Macs ist. Möglicher- 
weise war der kleine Mac sogar 
erfolgreicher als vom Hersteller 
gewünscht, bietet er doch eine kos- 
tengünstige Alternative zum iMac 
und zum Mac Pro - Modelle, mit de- 
nen Apple wesentlich mehr Geld ver- 
dient. Das ist wohl auch der Grund, 
warum Apple sich bei Upgrades im- 
mer etwas Zeit lässt. Neue Intel-CPU- 
Generationen oder Technologien er- 
reichen den Mac Mini in den meisten 
Fällen ganz zuletzt. sw 


Besitzt man einen G4 Mac Mini der ersten Generation, sollte man sich nicht 


vorschnell davon trennen 


Er nimmt wenig Platz weg und eignet sich gut, um auf alte Dateiformate wie 
Xpress-Layouts oder Claris-Works-Dokumente zuzugreifen. Bei der ersten 
Baureihe handelt es sich nämlich um einen der letzten Macs mit Unterstüt- 
zung der Classic-Umgebung, die für das Installieren und Nutzen alter Mac- 
Programme notwendig ist. Bewährt hat sich dies nicht zuletzt bei der Arbeit 
an unserem Sonderheft „Happy Birthday, Mac!“. 


© ifixit 


Mac Mini 


Apples Mac Mini ist wohl einer der 
meistverkauften Macs. Apple hat ihn 
im Jahr 2013 nicht erneuert, ein Up- 
grade scheint überfällig. 
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Bestof 
Mavericks 


Am 10. Juni 2013 stellte Apple Mavericks erstmals seinen Entwicklern und der 
Öffentlichkeit vor, mittlerweile läuft es Apple zufolge auf jedem dritten Mac - 
Tendenz steigend. Grund genug für die Redaktion, ein Special mit den besten 
Tricks zu bringen, die wir bis dato zu OS X 10.9 gefunden haben 


Installationsdatei sichern 


Die aus dem Mac App Store gela- 
dene Installationsdatei speichern 


Lädt man aus dem Mac App Store 
Mavericks auf den Mac, wird die 
Installationsdatei im Ordner „Pro- 
gramme“ abgelegt, anschließend 
startet automatisch die Installa- 
tion. Nach dem obligatorischen 
Neustart des Rechners ist die Ins- 


Installieren 

Starten und Ausschalten 
Mac einrichten 

Finder konfigurieren 
Dokumente verwalten 


Mavericks-Apps 
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tallationsdatei aber wieder vom 
Mac verschwunden, denn sie wird 
nach erfolgreicher Installation au- 
tomatisch vom Rechner gelöscht. 
Möchte man die Installationsdatei 
aufheben, um sie beispielsweise 
noch auf einem anderen Mac zu 
verwenden, erstellt man vor dem 
Klick auf „Fortfahren“ im Instal- 
lationsprogramm zuerst eine Ko- 
pie der Datei. Dazu zieht man im 
Finder das Symbol der Datei „OS 
X Mavericks installieren“ mit ge- 


Seite 94 
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drückter „Wahltaste“ („alt“) aus 
dem Ordner „Programme“ in ein 
anderes Verzeichnis, beispiels- 
weise auf den Schreibtisch. 


Installationen anzeigen 


Eine Liste auf dem Mac instal- 
lierter Software anzeigen 


Um zu sehen, welche Software 
und welche Updates man auf 
dem Mac über das Installations- 
programm des Systems bezie- 
hungsweise aus dem Mac App 
Store installiert hat, hält man die 
„Wahltaste“ („alt“) gedrückt und 
wählt ganz oben im Apple-Menü 
den Punkt „Systeminformati- 
onen“ aus. Klickt man nun links in 
der Seitenleiste des Fensters unter 
„Software“ auf „Installationen“, 
werden rechts alle betreffenden 
Programme und Installationen 


aufgelistet. Durch einen Maus- 
klick in einen Spaltentitel lassen 
sich die Listeneinträge nach die- 
sem Kriterium sortieren. Pro- 
gramme, die man per Drag-and- 
drop in den Programmordner ge- 
legt hat, werden von den System- 
informationen aber nicht erfasst. 


Automatische Updates 


System- und Programm-Updates 
automatisch laden und installieren 


In der Systemeinstellung „App 
Store“ legt man fest, ob auto- 
matisch nach aktuellen System- 
Updates und neuen Versionen für 
Apple-Programme wie Aperture 
oder Pages gesucht werden soll. 
Dazu kreuzt man „Automatisch 
nach Updates suchen“ an. Sollen 
die Updates bei Verfügbarkeit 
sofort auf den Mac übertragen 
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werden, markiert man „Neu ver- 
fügbare Updates im Hintergrund 
laden“. Die Option „Systemda- 
teien und Sicherheits-Updates la- 
den“ sorgt schließlich dafür, dass 
diese Aktualisierungen automa- 
tisch installiert werden. Diese Ein- 
stellungen sind bei einem neuen 
Mac beziehungsweise einem neu 


installierten Mavericks aktiviert. 
Darüber hinaus lässt sich die Op- 
tion „App-Updates installieren“ 
einschalten, um sämtliche im 
Mac App Store gekauften bezie- 
hungsweise über den App Store 
geladene kostenlose Programme 
automatisch auf dem aktuellsten 
Stand zu halten. 


SPECIAL TIPPS & TRICKS 


ee0© App Store 


“|» | Alle einblenden (Q ] 


@ 


Der App Store sorgt dafür, dass OS X und Apps aus dem App Store auf dem 
neuesten Stand sind. 
IM Automatisch nach Updates suchen 


IM Neu verfügbare Updates im Hintergrund laden 
Sie werden benachrichtigt, sobald die Updates installiert werden können 
App-Updates installieren 


IM Systemdatendateien und Sicherheits-Updates installieren 


Gekaufte Apps automatisch auf andere Macs laden 


ırem Account \pp Store ar automatisc Dow 


Nach Software-Updates wurde noch nicht gesucht Suchen 


Installationsmedium erstellen 


Einen startfähigen USB-Stick zum Installieren des Systems erstellen 


avericks auf einem anderen Mac zu installieren, ge- 


um 
%) nügt es, die Installationsdatei auf den anderen Rechner zu 


kopieren und dann dor 
starten. Alternativ erstellt man 


die Installation mit einem Doppelklick zu 


sich einen startfähigen USB-Stick 


(mindestens 8 GB) für die Installation. Das geht am einfachsten mit 


dem Freeware-Programm Dis 


Maker X (auf der Heft-CD), das so- 


wohl Mavericks als auch Moun- 


tain Lion und Lion unterstützt. 
Zuvor richtet man den Stick im 


Festplatten-Dienstprogramm im 
Format „Mac OS Extended (Jour- 


naled)“ mit einer Partition ein 


und wählt unter „Optionen“ die 


© Auf der CD 


Auf der CD zu diesem 
Heft finden Sie die 
Freeware Disk Maker X. 


Version „GUID-Partitionstabelle“ 


aus. 
Fenster auf „Mavericks (10.9)“. 
nstallationsdatei und zeig 
geht es mit einem Klick a 


die verfügbaren USB-Da 
den richtigen per Mauskli 


ratorpasswort identifizieren. 


ck aus und klickt auf „Datenträger wäh- 
en“. Nun wird man noch darüber informiert, dass auf dem Stick 
alle Daten gelöscht werden. Ein Klick auf „Löschen, dann Datenträ- 
ger erstellen“ startet nun die Einrichtung des Sticks, die einige Zeit 
in Anspruch nimmt. Zuvor muss man sich noch mit dem Adminis- 


Dann startet man Disk Maker und klickt im sich öffnenden 


Das Programm sucht nun nach der 


diese im Fenster an. Ist es die richtige, 
uf „Diese Kopie verwenden“ weiter. Dann 

lickt man auf „Ein 8 GB USB-Stick“, woraufhin in einem Fenste 
enträger aufgelistet werden. Man wählt 


eo  0SX 10.9 Installationsdatenträger - 10.9 a” 
BREI]: ENTERIE BIC N » 


2 Objekte, 10,48 GB verfügbar 


OS X Mavericks 
installieren 


Dienstprogramme 


— 


Mit der Freeware Disk Maker lässt sich ein startfähiger USB-Stick für 
die Installation von Mavericks mit wenigen Mausklicks erstellen. 


Mavericks sucht standardmäßig nach System-Updates, lädt sie im Hinter- 
grund aus dem Internet und installiert sie. 


Starten, Ausschalten 


Sicherer Start 


Den Mac im abgesicherten Modus 
starten 


Treten Probleme mit dem System 
auf, startet man den Mac zur 
schnellen Kontrolle im abgesi- 
cherten Modus (Sicherer System- 
start). Dann werden nur notwen- 
dige Systemerweiterungen (Ker- 
nel Extensions) geladen, alle vom 
Benutzer installierten Schriften 
deaktiviert und alle Anmeldeob- 
jekte des Benutzers übergangen. 
Zudem werden das Volume auf 
Fehler im Dateiverzeichnis über- 
prüft und die Schrift-Caches 
gelöscht. Um den sicheren Sys- 
temstart zu aktivieren, hält man 
beim Rechnerstart sofort nach 
dem Startton die „Umschalttaste“ 
(„shift“) so lange gedrückt, bis das 
Apple-Symbol auf dem Bildschirm 
erscheint. Ist Filevault aktiviert, 
erscheint zuerst das Eingabefeld 
für das Passwort. Man tippt es ein, 
hält wieder die „Umschalttaste“ 
gedrückt und setzt den Start mit 
einem Klick auf den Pfeil im Ein- 
gabefeld fort. Beim sicheren Start 
blendet sich dann unterhalb des 
Apple-Symbols eine Fortschritts- 
anzeige ein. Sie signalisiert, dass 
momentan das Volume überprüft 
wird. Danach blendet sich das 
Anmeldefenster ein und rechts 
oben in der Menüleiste erscheint 
in Rot der Hinweis „Sicherer Sys- 
temstart“. Treten nach der Anmel- 
dung die zuvor vorhandenen Pro- 
bleme nicht mehr auf, startet man 
man den Mac wieder normal. Oft 
sind dann die Probleme schon be- 


hoben. Andernfalls kontrolliert 
man als erstes, ob sich alle Soft- 
ware auf dem aktuellen Stand 
befindet, bevor man sich auf die 
weitere Fehlersuche macht. 


Startmanager 


Beim Neustart des Mac das Start- 
volume auswählen 


Ein Mac lässt sich statt vom inter- 
nen Datenträger, auch von jedem 
per USB, Thunderbolt oder Fire- 
wire angeschlossenen externen 
Laufwerk starten, wenn sich auf 
diesem ein startfähiges System 
befindet. Um auszuwählen, von 
welchem der verfügbaren Sys- 
teme der Mac starten soll, hält 
man beim Start die „Wahltaste“ 
(„alt“) gedrückt. Dadurch akti- 
viert man den Startmanager, der 
dann auf dem Bildschirm jeweils 
mit einem Symbol die verfüg- 
baren Startsysteme anzeigt. Man 
markiert das gewünschte Startvo- 
lume und klickt auf den unterhalb 
des Laufwerks angezeigten Pfeil. 
Drückt man die „Control-Taste“ 
(„etrl“), verwandelt sich der nach 
oben weisende Pfeil in einen 
kreisförmigen Pfeil. Klickt man 
nun diesen an, wird das ausge- 
wählte Volume zum Standardsys- 
tem, von dem der Mac zukünftig 
startet. Das Standardsystem lässt 
sich auch in der Systemeinstel- 
lung „Startvolume“ festlegen, in- 
dem man dort das entsprechende 
Laufwerk markiert. Auch wenn 
man nur ein Startvolume hat, 
sollte hier das aktuelle Startsys- 
tem markiert sein, da es beim 
Start schneller gefunden wird. 
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Neuer Hintergrund 
Den Hintergrund für den Schreibtisch festlegen 


Das standardmäßige Schreibtischhintergrundbild lässt sich ge- 

gen ein anderes Bild oder eine einfarbige Fläche auswechseln. 
Am einfachsten geht das mit einem Rechtsklick (Sekundärklick) auf 
den Schreibtisch, um das Kontextmenü zu öffnen. Im Menü wählt 
man nun den Eintrag „Schreibtischhintergrund ändern“ aus und kann 
dann in der Systemeinstellung „Schreibtisch & Bildschirmschoner“ 
unter „Hintergrundbilder“ ein anderes Motiv oder mit „Einfarbig“ ei- 
nen einheitlichen Hintergrund festlegen. Hat man im Ordner „Bilder“ 
Fotos gespeichert, greift man auf diese über „Ordner > Bilder“ zu, 
und mit einem Klick auf das Plussymbol lässt sich jeder andere Ordner 
mit Bildern der Liste hinzufügen. Man kann auch schnell jedes belie- 
bige Bild als Hintergrund auswählen, indem man es im Finder mit der 
rechten Maustaste anklickt und dann im Kontextmenü „Als Schreib- 
tischhintergrund festlegen“ auswählt. 


ÜJ] National Geographic 
1 von 9 ausgewählt, 185,29 GB verfüg 


Öffnen 
Öffnen mit 


In den Papierkorb legen 


m © In „Dropbox" verschieben 


 — | Pi 
Informationen 


„Eis.jpg“ komprimieren 
„Eis.jpg“ auf CD/DVD brennen 
Duplizieren 

Alias erzeugen 

Übersicht von „Eis.ipg“ 
Bereitstellen 


Berg mit See.jpg « 
u „Eis.jpg“ kopieren 


Auswahl aufräumen 
Darstellungsoptionen einblenden 


Tags ... 


Als Schreibtischhintergrund festlegen 
Scannen mit ClamXav 


Im Finder zeigen 


Löwe.jpg Du 07277 


Über das Kontextmenü kann man schnell jedes Bild im Finder als Schreib- 
tischhintergrund auswählen. 


Dock bearbeiten 
Mit zwei Ausnahmen lässt sich das Dock frei konfigurieren 


Mit Ausnahme der Symbole für den Finder und den Papierkorb 

kann man selbst festlegen, welche Objekte im Dock dauerhaft 
platziert sind. Um Programme in das Dock aufzunehmen, zieht man 
ihr Symbol mit der Maus aus dem Ordner „Programme“ in den Be- 
reich links vom Trennstrich. Alternativ klickt man mit der rechten 
Maustaste auf das Symbol eines aktiven Programms im Dock und 
wählt im Kontextmenü „Optionen > Im Dock behalten“ aus. Um ein 
Programmsymbol aus dem Dock zu entfernen, zieht man es aus dem 
Dock heraus, bis sich ein Wolkensymbol einblendet, und lässt dann 
die Maustaste los. Zum Anordnen der Symbole im Dock verschiebt 
man sie mit der Maus. Außerdem lassen sich dem Dock auf der ande- 
ren Seite des Trennstrichs Ordner hinzufügen. Standardmäßig ist nur 
der Ordner „Downloads“ im Dock platziert. Weitere Ordner befördert 
man mit der Maus ins Dock, zum Löschen zieht man sie wieder he- 
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raus. Über das Kontextmenü eines Ordners legt man 
mit „Anzeigen als“ fest, ob er mit einem Ordnersym- 
bol oder einem Stapelsymbol (Stack) im Dock ange- 
zeigt werden soll, und mit der Option „Inhalt anzei- 
gen als“ bestimmt man, wie sich der Inhalt des Ord- 
ners bei einem Mausklick auf das Symbol einblendet. 


Menü bearbeiten 


Die Menüleistensymbole anders anordnen oder ent- 
fernen 


Einige Systemeinstellungen wie „Netzwerk“, 

„Bluetooth“, „Time Machine“, „Ton“ und „Ener- 
gie sparen“ (nur bei Macbooks) fügen rechts in der 
Menüleiste Symbole hinzu, über die man Einstel- 
lungen vornehmen und Informationen anzeigen las- 
sen kann. Um die Anordnung zu verändern, ver- 
schiebt man die Symbole in der Menüleiste mit ge- 
drückter „Befehlstaste“ („cmd“). Zum Entfernen zieht 
man ein Symbol mit gedrückter „Befehlstaste“ aus der 
Menüleiste heraus. Um ein Symbol später wieder zu 
aktivieren, öffnet man die entsprechende Systemein- 
stellung und markiert dort „... in der Menüleiste an- 
zeigen“. Viele dieser Menü-Extras zeigen zusätzliche 
Optionen an, wenn man sie mit gedrückter „Wahl- 
taste“ („alt“) öffnet. Wem es zudem nicht gefällt, dass 
der Schreibtischhintergrund leicht durch die Menü- 
leiste hindurchscheint, deaktiviert in der Systemein- 
stellung „Schreibtisch & Bildschirmschoner“ unter 
„Schreibtisch“ die Option „Transparente Menüleiste“. 


Dock senkrecht 


Das Dock am linken oder rechten Bildschirmrand an- 
ordnen 


recht am Bildschirmrand zu positionieren, anstatt wie 


Bei Breitbildmonitoren ist es in der Regel Platz 
sparender, das Dock links oder rechts senk- 


standardmäßig von Apple vorgesehen, am unteren 
Rand. Am schnellsten geht die Umstellung mit einem 
Rechtsklick auf den Trennbalken zwischen den Pro- 
grammen und den Ordnern (Stacks). Im sich öff- 
nenden Kontextmenü wählt man unter „Position auf 
dem Bildschirm“ aus, wo sich das Dock befinden soll. 
Man kann in diesem Menü das Dock auch ausblenden 
-es erscheint dann nur, wenn sich der Mauszeiger da- 
rüber befindet - sowie die Vergrößerung aktivieren. 
Dann werden die Symbole unter dem Mauszeiger au- 
tomatisch größer dargestellt. 


Bei den in die Breite gegangenen Monitoren ist es sinn- 
voll, das Dock anstatt unten links oder rechts auf dem 
Bildschirm zu platzieren. 
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Sekundärklick 


Den Rechtsklick für Trackpad und die Magic Mouse einstellen 


Bei einem Macbook ist der Sekundärklick (Rechtsklick), mit 

dem man das Kontextmenü einblendet, standardmäßig akti- 
viert und so eingestellt, dass man hierzu mit zwei Fingern auf dem 
Trackpad klickt. In der Systemeinstellung „Trackpad“ lässt sich unter 
„Zeigen und Klicken“ aber auch die rechte oder die linke untere Ecke 
des Trackpads für den Sekundärklick festlegen. Bei der Magic Mouse 
ist der Sekundärklick standardmäßig deaktiviert. Um ihn einzuschal- 
ten, markiert man in der Systemeinstellung „Maus“ unter „Zeigen und 
Klicken“ die Option „Sekundärklick“ und legt diesen entweder auf die 
rechte oder die linke Mausseite. Sowohl für das Trackpad als auch für 
die Maus stellt man in der Systemeinstellung auch die Geschwindig- 
keit der Zeigerbewegung ein, die standardmäßig recht niedrig einge- 
stellt ist. 


Maus 
|» || Alle einblenden | (al J 


| Weitere Gesten | 


Scrollrichtung: Natürlich 
Inhalt folgt Fingerbewegung 


= Sekundärklick 


—— Rechts klicken w 


& Intelligentes Zoomen 
Mit einem Finger doppeltippen 


Zeigerbewegung 


Langsam Schnell 


Batteriestatus: @ 100 % Bluetooth-Maus konfigurieren ... |(? 


Den Sekundärklick muss man bei der Magic Mouse in der Systemeinstel- 
lung „Maus“ selbst aktivieren und auf die rechte oder linke Seite legen. 


Mitteilungen 


Die Anzeige von Mitteilungen ändern oder ausschalten 


(0) 


auch etliche Anwendungen von Drittanbietern können rechts oben auf 


Viele mit Mavericks installierte Anwendungen wie Kalender, 
Mail, Erinnerungen, Nachrichten, iTunes und Facetime sowie 


dem Bildschirm Mitteilungen einblenden, um über anstehende Ereig- 
nisse oder einen Vorgang zu informieren. Außerdem kann man auf 
das Mitteilungssymbol ganz rechts in der Menüleiste klicken, um die 
Mitteilungszentrale mit allen aktuellen Mitteilungen einzublenden. In 
der Mitteilungszentrale kann man zudem Nachrichten und Tweets 
versenden und eine E-Mail beantworten, ohne das entsprechende Pro- 
gramm zu öffnen. Welche Programme Mitteilungen anzeigen dürfen, 
legt man in der Systemeinstellung „Mitteilungen“ fest. Bei den sich 
einblendenden Nachrichten unterscheidet Mavericks zwischen Ban- 
ner und Hinweisen. Erstere verschwinden nach kurzer Zeit wieder au- 
tomatisch, Letztere muss man wegklicken. Für jede Anwendung lässt 
sich jeweils festlegen, in welcher Form die Mitteilungen eingeblendet 


ı 9 Di. 8. Apr. 10:15 9 = 


& Kalender 


Morgen, 10:00 
bis 11:00 


werden, oder man markiert Frühjahrscheck Maier 


„Ohne“. Unabhängig davon 


@ Mail 


Walter Kainz 
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Hallo Thomas, im RPS/Redaktionsordner 
steht der Artikel „mwO6_tt_osx_th_kw“ zum 
Überarbeiten für dich bereit. Mit freundlic... 


ist die Auflistung in der 
Vor 35 Min. 


Mitteilungszentrale, die 
sich separat ein- oder aus- 
schalten lässt. Am schnell- 
sten geht das Ausschalten, 


wenn man eine Anwen- 

In der Mitteilungszentrale werden alle 
aktuellen Informationen aufgelistet, au- 
ßerdem kann man hier direkt Nachrichten 
und Tweets versenden. 


dung in den unteren Teil 
der Liste („Nicht in der Mit- 
teilungszentrale“) zieht. 


Nicht stören 


Die Mitteilungszentrale vorübergehend stillschalten 


(„alt“) auf das Mitteilungssymbol in der Menüleiste. Dann hat man bis 


Um alle Benachrichtigungen der Mitteilungszentrale vorüber- 
gehend zu unterbinden, klickt man mit gedrückter „Wahltaste“ 


zum nächsten Tag Ruhe. Auf demselben Weg lässt sich die Unterbre- 
chung auch wieder rückgängig machen. Ganz oben in der Mitteilungs- 
zentrale gibt es außerdem einen Schalter für „Nicht stören“. 


Schreibtischsymbole 


Festlegen, welche Symbole auf dem Schreibtisch erscheinen 


terne Datenträger des Mac sowie 


Netzfestplatten (NAS) und auf anderen 
Rechnern im Netz aktivierte Freigaben 


Standardmäßig werden der in- 


(„Verbundene Server“) nicht auf dem 
Schreibtisch mit einem Symbol ange- 
zeigt, nur externe Laufwerke erscheinen 
dort, wenn man sie anschließt. Um diese 
Vorgaben zu ändern, ruft man im Finder 
„Finder > Einstellungen“ auf und legt 


dann unter unter dem Menüpunkt „All- 
gemein“ fest, welche Symbole man an- 
gezeigt haben möchte. 

Um die Größe der Symbole und die der 
Beschriftung festzulegen, klickt man 
im Finder den Schreibtischhintergrund 
an und öffnet dann mit „Befehsltaste- 
J“ („emd-J“) die Darstellungsoptionen. | 5 
Hier lässt sich beispielsweise auch der 
Gitterabstand verändern, der festlegt, 
wie nahe die Symbole der auf dem 
Schreibtisch abgelegten Objekte neben- 
einander liegen, wenn man die Objekte 
am Raster ausrichten lässt. 


—_— 
Welche Laufwerke und Server auf dem OSEAELU:I 
Schreibtisch angezeigt werden, legt man in Installee= Ko)g)22 


den Vorgaben des Finders fest. 
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Möchten Sie den Computer jetzt ausschalten? 


| Beim nächsten Anmelden alle Fenster wieder öffnen 


| Neu starten | | Ruhezustand | | Abbrechen | 


Ausschalten 


Das Dialogfenster mit den Optionen zum Ausschalten, Neustarten und den 
Ruhemodus ruft man über eine Tastenkombination auf. 


Ausschaltdialog 


Mac per Tastatur ausschalten, zur 
Ruhe schicken oder neu starten 


Um einen Mac auszuschalten, 
in den Ruhemodus zu schicken 
oder neu zu starten, gibt es zwei 
Methoden. Entweder ruft man 
die entsprechenden Befehle im 
Apple-Menü auf, wobei man 
durch gleichzeitiges Drücken der 
„Wahltaste“ („alt“) die Nachfrage 
beim Ausschalten und beim Neu- 
start unterbinden kann. Oder man 
drückt die Tastenkombination 
„Control-Einschalttaste“ („ctrl- 
Power“), um den Ausschaltdia- 
log zu öffnen. Bei Tastaturen, die 
eine Auswurftaste für optische 
Medien haben, nimmt man „Con- 
trol-Auswurftaste“. Um den Mac 
auszuschalten, drückt man nun 
die Zeilenschaltung. Mit dieser 
Taste lässt sich jeweils der aktive 
Knopf in einem Dialogfenster 
auswählen. Um den Mac neu zu 
starten, nimmt man die Taste „R“ 
(restart), und für den Ruhemodus 
die Taste „S“ (sleep). Mit der Taste 
„Escape“ („esc“) schließt man das 
Fenster, ohne dass etwas passiert. 
Der Ruhemodus lässt sich zudem 
direkt durch kurzes Drücken der 
„Einschalttaste“ aktivieren. 


Internetstart 


Neuere Macs im Notfall über das 
Internet starten 


Lässt sich ein Mac weder vom 
normalen System noch von der 
Wiederherstellungspartition (Re- 
covery HD) starten und ist mo- 
mentan kein anderes startfähiges 
System zur Hand, kann man ak- 
tuelle Modelle über das Internet 
starten, wenn man beim Neustart 
„Befehl-Wahltaste-R“ („cmd-alt- 
R“) gedrückt hält. Dabei wird 


98 


über das Internet dieselbe Soft- 
ware wie beim Start von der 
Wiederherstellungspartition gela- 
den, was je nach Verbindungsge- 
schwindigkeit etwas dauert. Man 
kann dann mit dem Festplatten- 
Dienstprogramm den internen 
Datenträger prüfen und auch das 
System neu installieren. 


Hardware-Test 


Einen Mac mit dem Programm zum 
Hardware-Test starten 


Jeder neuere Mac wird mit einer 
Software auf dem internen Da- 
tenträger ausgeliefert, mit der 
sich die Hardware des Rechners 
überprüfen lässt. Um den Mac mit 
dieser Software zu starten, hält 
man beim Neustart die Taste „D“ 
gedrückt. Bei den aktuellen Macs 
wird der Test dann sofort durch- 
geführt, bei älteren Modellen er- 
scheint zuerst ein Dialogfenster, 
indem man auf „Test“ klickt, um 
die Prüfung zu starten. Hat man 
den internen Datenträger jedoch 
ein Mal komplett gelöscht und 
neu partitioniert, ist die Prüf- 
Software nicht mehr vorhanden. 
Dann wird diese - sofern eine 
Internetverbindung verfügbar ist 
— automatisch über das Internet 


geladen und die Prüfung dann 
gestartet. Um das Prüfprogramm 
direkt über das Internet zu star- 
ten, hält man beim Neustart die 
Tastenkombination „Wahltaste-D“ 
(„alt-D“) gedrückt. 


Finder einstellen 


Andere Schrift 


Die Größe der Schrift für die Sei- 
tenleiste individuell einstellen 


Wem die voreingestellte Größe für 
die Symbole und die Schrift in der 
Seitenleiste des Finder-Fensters zu 
groß oder zu klein ist, öffnet die 
Systemeinstellung „Allgemein“ 
und wählt dort eine andere Vor- 
gabe im Aufklappmenü „Größe 
der Seitenleistensymbole“ aus. Di- 
ese Einstellung wirkt sich auch auf 
die Seitenleiste von Mail aus. 


Standardfenster 


Festlegen, was der Finder in einem 
neuen Fenster anzeigt 


Öffnet man im Finder mit „Be- 
fehlstaste-N“ („emd-N“) ein neues 
Fenster, zeigt dieses standard- 
mäßig „Alle meine Dateien“ an. 
Dabei handelt es sich um eine in- 
telligente Suche, die - mit einigen 
Ausnahmen - alle auf dem Rech- 
ner gespeicherten Dokumente des 
Benutzers anzeigt und sie nach 
der Art der Dokumente gruppiert. 
Möchte man die Dokumente lie- 
ber nach dem Datum der letzten 
Änderung anzeigen lassen oder 
danach, wann man sie zuletzt ge- 
öffnet hat, klickt man in der Sym- 
bolleiste des Finder-Fensters ent- 


Wiederherstellung über das Internet starten. 
Dies kann einen Moment dauern. 


Lässt sich ein Mac nicht mehr vom lokalen Datenträger starten, kann man 
neuere Modelle auch per Tastenbefehl über das Internet starten. 


Finder-Einstellungen 


Ss 


Tags Seitenleiste Erweitert 


Diese Objekte auf dem Schreibtisch anzeigen: 
rFestplatten 
M Externe Festplatten 
[WM CDs, DVDs und iPods 
BRERLanenn 
= MacMini 
Ö Festplatte 
v @ thomas ) 
E Schreibtisch 


5 Dokumente öffnen 


& Alle meine Dateien 


‚Andere .. 


Kurz Mittel Lang 
Zum sofortigen Öffnen die Leertaste drücken, 


Was im Finder in einem neuen Fens- 
ter oder neuen Tab angezeigt wer- 
den soll, legt man in den Vorgaben 
des Finders fest. 


weder auf das Symbol „Ausrich- 
ten nach“ und wählt ein anderes 
Kriterium aus. Oder man klickt 
auf das Zahnradsymbol, wählt im 
sich einblendenden Menü „Aus- 
richten nach“ aus und wählt dann 
im Untermenü das Kriterium aus. 
Innerhalb der Gruppierungen las- 
sen sich die Dokumente zusätz- 
lich sortieren. Dazu klickt man 
ebenfalls auf das Zahnradsymbol 
und hält die „Wahltaste“ („alt“) 
gedrückt. Dann verwandelt sich 
der Eintrag „Ausrichten nach“ in 
„Sortieren nach“. Nun wählt man 
ein Kriterium für die Sortierung 
aus. In der Listendarstellung kann 
man auf einen der Spaltentitel kli- 
cken, um die Objekte innerhalb 
der Gruppierungen nach dieser 
Spalte zu sortieren. Wer „Alle 
meine Dateien“ nicht für das Stan- 
dardfenster verwenden möchte, 
öffnet mit „Befehlstaste-Komma“ 
(„emd-,“) die Vorgaben des Fin- 
ders und wählt unter „Allgemein“ 
im Aufklappmenü einen anderen 
vorgegebenen Ordner aus oder 
bestimmt über „Andere“ ein belie- 
biges Verzeichnis. 


Seitenleiste anpassen 
Häufig benötigte Ordner der Sei- 
tenleiste hinzufügen 

Unter „Favoriten“ sind in der 
Seitenleiste des Finder-Fensters 
Verknüpfungen zu den Ordnern 
„Dokumente“, „Schreibtisch“ und 
„Downloads“, zum Ordner „Pro- 


gramme“ sowie die Suche „Alle 
meine Dateien“ und bei neueren 
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Macs „AirDrop“ aufgelistet. In 
den Voreinstellungen des Finders 
lassen sich unter „Seitenleiste“ 
weitere Ordner hinzufügen oder 
nicht benötigte Objekte deaktivie- 
ren. Man kann zudem beliebige 
Ordner den Favoriten hinzufü- 
gen, indem man sie dorthin zieht, 
sowie nicht benötigte Elemente 
aus der Seitenleiste herauszie- 
hen. Alternativ nimmt man den 
Befehl „Aus der Seitenleiste ent- 
fernen“ im Kontextmenü eines 
Eintrags. Die Reihenfolge der 
Objekte legt man durch Ziehen 
mit der Maus fest, auch die Kate- 
gorien wie „Favoriten“, „Geräte“, 
„Freigaben“ und „Tags“ lassen 
sich beliebig anordnen. Um die 
Einträge unterhalb einer Katego- 
rie auszublenden, bewegt man 
den Mauszeiger rechts neben den 
Namen der Kategorie und klickt 
auf „Ausblenden“. Sind die Unter- 
punkte ausgeblendet, erscheint 
dort „Einblenden“, wenn man die 
Maus dorthin bewegt. Die Sei- 
tenleiste ist auch Bestandteil der 
Öffnen- und Sichern-Dialoge der 
Anwendungen und lässt sich dort 
ebenfalls bearbeiten. 


In Tabs öffnen 

Ordner in Tabs statt im momentan 

geöffneten Fenster öffnen 

Wie ein Browser versteht sich der 
Finder auf Tabs. Um einen neuen 
Tab in einem Finder-Fenster anzu- 
legen, nimmt man „Befehlstaste- 
T“ („emd-T“). Ein neuer Tab zeigt 
denselben Inhalt wie ein im Fin- 
der geöffnetes neues Fenster. Um 
einen Ordner aus der Seitenleiste 
in einem neuen Tab zu öffnen, 


klickt man ihn mit gedrückter 
„Befehlstaste“ („cemd“) an, und 
um einen im Fenster dargestellten 
Ordner in einem Tab zu öffnen, 
macht man einen Doppelklick mit 
gedrückter „Befehlstaste“. Alter- 
nativ wählt man im Kontextmenü 
jeweils den Eintrag „In neuem Tab 
öffnen“ aus. In den Vorgaben des 
Finders muss unter „Allgemein“ 
die Option „Ordner in Tabs statt 
neuen Fenstern öffnen“ markiert 
sein. Andernfalls werden die Ord- 
ner in einem neuen Fenster geöff- 
net, wenn man sie mit gedrückter 
„Befehlstaste“ („cmd“) anklickt, 
und im Kontextmenü erscheint 
der Befehl „In neuem Fenster öff- 
nen“. Um ein Objekt in einen an- 
deren Tab zu verschieben, zieht 
man es auf den entsprechenden 
Tab in der Tab-Leiste. Zum Schlie- 
ßen eines Tabs drückt man „Be- 
fehlstaste-W“ („cmd-W“) oder 
klickt mit der rechten Maustaste 
auf den Tab und wählt im Kon- 
textmenü „Tab schließen“ aus. Im 
Kontextmenü gibt es außerdem 
Optionen, um alle anderen Tabs 
zu schließen oder um den Tab in 
ein neues Fenster zu bewegen. 
Möchte man mehrere im Finder 
geöffnete Fenster in einem Fens- 
ter mit Tabs zusammenführen, 
ruft man „Fenster > Alle Fenster 
zusammenführen“ im Menü auf. 


Objekte ausrichten 

Objekte im Finderfenster nach 
einem Kriterium gruppieren 
Ähnlich zur Darstellung „Alle 
meine Dateien“ lassen sich die 


Objekte in jedem Finder-Fenster 
nach einem Kriterium gruppieren. 
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In jedem Finder-Fenster kann man die Objekte schnell nach verschiedenen 


Kriterien gruppieren lassen. 


Dazu klickt man entweder auf das 
Symbol „Objektausrichtung“ in 
der Symbolleiste und wählt ein 
Kriterium aus dem Menü aus, 
oder ruft „Darstellung > Aus- 
richten nach“ im Menü auf. Der 
Befehl zum Ausrichten ist außer- 
dem im Aktionsmenü (Zahnrad- 
symbol) in der Symbolleiste des 
Finder-Fensters zu finden. In der 
Spaltendarstellung wirkt sich das 
gewählte Kriterium automatisch 
auch auf alle im Fenster darge- 
stellten Unterordner aus. Um die 
Ausrichtung auszuschalten, wählt 
man als Kriterium „Ohne“ aus. 
Dann lässt sich der Fensterinhalt 
nach denselben Kriterien sortie- 
ren. Am einfachsten geht das in 
der Listenansicht und in Cover 
Flow. Dort klickt man in den be- 
treffenden Spaltentitel. Ein noch- 
maliger Klick dreht die Sortier- 
ordnung um. Über das Kontext- 
menü im Spaltenkopf fügt man 
Spalten hinzu oder entfernt sie. 
Um die Objekte in der Symboldar- 
stellung und in der Spaltenansicht 
zu sortieren, ruft man das Menü 
„Darstellung“ auf oder klickt auf 
das Zahnradsymbol in der Sym- 
bolleiste des Finder-Fensters. Hält 
man nun die „Wahltaste“ („alt“) 
gedrückt, erscheint jeweils der 
Befehl „Sortieren nach“ an Stelle 
von „Ausrichten nach“. 


Mehr Informationen 

Im Finder-Fenster Pfadleiste und 
Statusleiste einblenden 

Um sofort zu sehen, wo sich das 
im Finder-Fenster markierte Ob- 
jekt auf dem Datenträger befin- 
det, blendet man mit „Darstellung 
> Pfadleiste einblenden“ unten 
im Fenster den Pfad zum jeweils 
markierten Objekt ein. Per Dop- 
pelklick auf ein Ordnersymbol 
in der Pfadleiste kann man dann 
zu diesem Ordner wechseln. Die 
Statusleiste, die man ebenfalls 
über „Darstellung“ einblendet, 
zeigt unten im Fenster die Anzahl 
der Objekte im aktuellen Ordner 
sowie den verfügbaren Speicher- 
platz auf dem Datenträger an. 


Docs verwalten 


Übersicht einblenden 


gen ohne sie zu öffnen 


Der Finder kann den Inhalt vieler 
Dateien anzeigen, ohne die Do- 
kumente in einer Anwendung zu 
öffnen. Um die Übersicht einzu- 
blenden, markiert man das Datei- 
symbol und drückt die Leertaste. 
Bei mehrseitigen Textdateien, 
PDFs und Präsentationen kann 
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man durch das Dokument scrol- 
len und so alle Seiten ansehen. 
Durch nochmaliges Drücken der 
„Leertaste“ oder mit der Taste 
„Escape“ („esc“) schließt man die 
Übersicht wieder. Oben im Über- 
sichtsfenster gibt es einen Knopf, 
um das Dokument im dazuge- 
hörigen Programm zu öffnen. 


Klickt man diesen etwas länger 
an, öffnet sich ein Menü, in dem 
sich eine andere zum Dokument- 
format kompatible Anwendung 
auswählen lässt. Man kann auch 
mehrere Dateien markieren und 
die Übersicht öffnen. In der Sym- 
bolleiste gibt es dann Pfeiltasten 
zum Blättern (das geht auch mit 


Dateien und Ordner im Finder mit Tags kennzeichnen und Tags ver- 
walten 


Ordnern und Dokumenten lassen sich im Finder Tags zuwei- 
sen und die Objekte dann nach diesen Kriterien im Finder 


zusammenstellen, egal, wo sie auf dem Datenträger gespeichert 
sind. Standardmäßig gibt es sieben Tags, die mit einem Farbnamen 
und einer Farbe gekennzeichnet sind, sowie die Tags „Büro“, „Privat“ 
und „Wichtig“. Um die Tags zu bearbeiten, ruft man im Finder die 
Voreinstellungen auf und klickt auf „Tags“. Um einen Namen zu än- 
dern, klickt man ihn an und überschreibt ihn. Um ihn zu löschen 
oder die Farbe zu ändern, klickt man einen Eintrag mit der rechten 
Maustaste an und wählt dann im Kontextmenü die entsprechende 
Option aus. Alle angekreuzten Tags erscheinen in der Seitenleiste 
des Finder-Fensters unter „Tags“. In der Seitenleiste lassen sich die 
Tags ebenfalls über ihr Kontextmenü bearbeiten und löschen. Klickt 


man in der Seitenleiste einen Eintrag an, liste 


das Fenster alle Ob- 


jekte auf, denen man diesen Tag zugewiesen hat. Um einem Doku- 


men 


oder einem Ordner im Finder einen Tag zuzuweisen, ruft man 


mit der rechten Maustaste das Kontextmenü auf und wählt dort 
entweder einen der farbigen Tags aus oder klickt auf „Tags“. Im sich 
einblendenden Fenster kann man dann über „Alle anzeigen“ die 
schon definierten Tags auflisten und einen davon auswählen. Zu- 
dem hat man die Möglichkeit, in das Eingabefeld einen beliebigen 
Begriff einzutippen, um einen neuen Tag zu erstellen. Alternativ 


weis 


man im Finder-Fenster über das Tag-Symbol in der Symbol- 


leiste den markierten Objekten einen Tag zu oder zieht Objekte auf 
einen Tag in der Seitenleiste. Eine weitere Möglichkeit, einer Datei 
einen Tag zuzuweisen, besteht beim Sichern. Das Dialogfenster hat 
ein Eingabefeld „Tags“. Klickt man es an, kann man entweder einen 
schon vorhandenen Tag auswählen oder einen neuen eintippen. 
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Alle Objekte, denen man denselben Tag zuweist, listet der Finder in 
einem Fenster auf, wenn man den Tag in der Seitenleiste markiert. 


den Pfeiltasten der Tastatur oder 
mit Gesten auf dem Trackpad 
oder der Magic Mouse) sowie ein 
Knopf, um alle Dokumente gleich- 
zeitig wie auf einem Leuchttisch 
einzublenden. Um eines davon in 
den Vordergrund zu holen, klickt 
man es an. Die Übersicht lässt sich 
außerdem in den Öffnen-Dialo- 
gen der Anwendungen aktivieren 
und funktioniert dort genauso. 


Objekte verschieben 


der verschieben 


Anstatt ein Objekt mit der Maus 
von einem Verzeichnis in ein an- 
deres zu ziehen, um es dorthin 
zu verschieben, kann man dies 
auch per Tastenbefehl erledigen. 
Man markiert ein Objekt, kopiert 
es mit „Befehlstaste-C“ („cmd- 
C“) und setzt es dann am Zielort 
mit „Befehl-Wahltaste-V“ („cmd- 
alt-V“) ein. Das funktioniert 
auch, wenn man ein Objekt auf 
ein anderes Volume verschieben 
möchte, etwa eine externe Fest- 
platte. Um per Maus ein Objekt 
auf ein anderes Volume zu ver- 
schieben, muss man beim Ziehen 
die „Befehlstaste“ („cmd“) ge- 
drückt halten. Ohne diese Taste 
wird eine Kopie erstellt. 


Objekte öffnen 

In Spotlight gefundene Objekte 
öffnen oder anzeigen 

Bewegt man in der Ergebnisliste 
einer Spotlight-Suche den Maus- 
zeiger über einen Eintrag, wird 
links der Inhalt eingeblendet, so- 
fern sich der Finder auf das For- 
mat versteht. Bei mehrseitigen 
Dokumenten kann man in der 
Übersicht auch durch die Seiten 
scrollen. Um festzustellen, wo die 
Datei gespeichert ist, drückt man 
„Befehl-Wahltaste“ („cemd-alt“). 
Dann wird unten im Übersichts- 
fenster der Pfad zum Objekt ein- 
geblendet. Das Objekt öffnet man 
durch anklicken. Um den Ordner 
zu öffnen, in dem das Objekt ge- 
speichert ist, hält man beim Kli- 
cken die „Befehlstaste“ („cmd“) 
gedrückt. Klickt man oben in der 


Liste auf „Alle im Finder zeigen“, 
öffnet sich im Finder ein Fenster, 
in dem alle gefundenen Objekte 
gruppiert nach Dokumentart auf- 
gelistet sind. 


Speicherort anzeigen 

Über ein Menü die Ordnerhierar- 
chie anzeigen 

Ein Rechtsklick auf den Titel eines 
in einer Anwendung geöffneten 
Dokuments öffnet ein Menü, das 
die Ordnerhierarchie der Datei 
anzeigt. Man kann so schnell den 
Ordner im Finder öffnen, in dem 
die Datei abgelegt ist, indem man 
ihn im Menü auswählt. 


Objekte suchen 


Spotlight suchen 


Spotlight ist die schnellste Me- 
thode, Dateien zu finden. Man 
drückt „Befehl-Leertaste“ („cmd- 
Leertaste“), um das Eingabefeld 
zu öffnen und tippt den Such- 
begriff ein. Dann listet Spotlight 
alle Objekte auf, die den Such- 
begriff im Namen oder im Inhalt 
haben. Spotlight sucht auch nach 
E-Mails, Ereignissen und Kontak- 
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Spotlight-Einstellungen . 


Im Spotlight-Menü kann man gezielt 
nach Dateinamen suchen und die 
Suche auf eine bestimmte Schreib- 
weise einschränken. 
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Alle Fenster einblenden 


Alle in einem Programm geöffneten Fenster anzeigen 


= nebeneinander anzuzeigen, was Mavericks mit „App Expose“ 
bezeichnet, klickt man mit der rechten Maustaste auf das Pro- 


Um alle momentan in einer Anwendung geöffneten Fenster 


grammsymbol im Dock und wählt im Kontextmenü „Alle Fenster an- 
zeigen“ aus. Bei einigen Anwendungen werden unten auf dem Bild- 
schirm zusätzlich auch die zuletzt verwendeten Dateien mit einem 
Symbol angezeigt und lassen sich per Mausklick öffnen. Mit dem 
Trackpad lässt sich App Expose mit einer Wischgeste mit drei bezie- 


hungsweise vier Fingern nach unten öffnen (je nach Einstellung in 


Launchpad lässt sich schnell über die Taste „F4“ aufrufen, um 
Anwendungen zu starten, die man nicht dem Dock hinzugefügt hat. 


der Systemeinstellung „Trackpad“), mit der Magic Mouse tippt man 
doppelt auf das Programmsymbol im Dock. 


Launchpad verwenden 


Symbole in Launchpad neu anordnen und zusammenfassen 


Dock aufgenommen hat, ist Launchpad die beste Anlaufstelle. 
Auf neueren Macbooks und auf den aktuellen Apple-Tastaturen öff- 
net man Launchpad mit der Taste „F4“ oder mit einer Trackpad- 


SAARETEECAF 


Um Anwendungen zu starten, die man nicht dauerhaft in das 


Geste (Daumen und drei Finger zusammenziehen). Um ein Pro- 
gramm zu starten, klickt man es an. Gibt es in Launchpad mehrere 


g 
’ 
“ 
w 
= 
u 


Seiten mit Symbolen, kann man zwischen ihnen mit einer seitlichen 
Wischgeste auf dem Trackpad oder der Magic Mouse wechseln. Um 
die Reihenfolge der Symbole zu ändern, zieht man diese mit der 


wi rl) EC 


BEB=T EEE 5a 
EEE N a DE Maus an eine andere Stelle. Um Symbole auf eine andere Seite zu 


Mit einer Geste auf dem Trackpad lassen sich schnell alle geöffneten verschieben, zieht man sie nach rechts oder links an den Bildschirm- 


Fenster einer Anwendung nebeneinander einblenden. rand. Dann wechselt Launchpad zu einer anderen Seite und man 


lässt das Symbol dort los. Man kann außerdem mehrere Symbole in 
einem Ordner zusammenfassen, wozu man ein Symbol auf ein an- 
Mehrere Schreibtische deres zieht. Anschließend lassen sich weitere Symbole hinzufügen. 
Um ein Symbol aus einem Ordner zu entfernen, öffnet man diesen 
per Mausklick und zieht das Symbol auf die freie Fläche. Standard- 


mäßig sind alle Programme aus dem Ordner „Dienstprogramme“ in 


Anwendungen einer anderen Arbeitsumgebung zuweisen 


ca 


wird. Alle Fenster werden in dieser Arbeitsumgebung eingeblendet. 


Standardmäßig verwendet Mavericks nur eine Arbeitsumge- 
bung (Schreibtisch), die von allen Programmen verwendet einem Ordner zusammengefasst. Über den Mac App Store instal- 
lierte Programme lassen sich in Launchpad auch deinstallieren. 
Nur Anwendungen im Vollbildmodus bilden automatisch eine ei-_ Dazu klickt man ein Symbol etwas länger an und klickt dann auf das 
gene Arbeitsumgebung. Aktiviert man Mission Control, was am sich einblendende Kreuzsymbol. 
schnellsten über die Taste „F3“ geht, kann man weitere Schreib- 
tische anlegen, wenn man den Mauszeiger in die rechte obere Ecke 
des Bildschirms bewegt und auf das Plussymbol klickt. Anschließend 


ordnet man die Programmsymbole mit der Maus verschiedenen 


Programme starten 
Mithilfe von Spotlight Programme öffnen 


Schreibtischen zu. Damit eine Anwendung immer demselben fa Das Spotlight-Menü lässt sich auch dazu verwenden, ein Pro- 
Schreibtisch zugeordnet bleibt, holt man sie in den Vordergrund, |) 
einer Anwendung überein, listet sie Spotlight als Top-Treffer auf. Das 


gramm zu starten. Stimmt der Suchbegriff mit dem Namen 
klickt mit der rechten Maustaste auf das Programmsymbol im Dock 


und wählt im Kontextmenü „Optionen > Dieser Schreibtisch“ aus. 


ten sowie Programmen. In der Sy- 
stemeinstellung „Spotlight“ legt 
man unter „Suchergebnisse“ fest, 
welche Objektarten bei der Su- 
che berücksichtigt werden sollen. 
Sollen bestimmte Ordner nicht 
durchsucht werden, zieht man sie 


aus dem Finder in die Abteilung 
„Privatsphäre“ der Systemein- 
stellung. Die Suche mit Spotlight 
lässt sich auf bestimmte Eigen- 
schaften eingrenzen. Tippt man in 
das Suchfeld vor den Suchbegriff 
„name:“ ein (ohne die Anfüh- 


Drücken der Zeilenschaltung startet dann das Programm. 


rungszeichen), sucht Spotlight 
nur nach den entsprechenden 
Dateinamen. Nimmt man dage- 
gen „inhalt:“, wird nur der Inhalt 
durchsucht. Damit Spotlight nur 
Dokumente findet, in denen der 
Suchbegriff exakt wie eingetippt 


vorkommt, nicht jedoch als Be- 
standteil eines längeren Wortes, 
setzt man den Suchbegriff in An- 
führungszeichen. Dieser kann 
auch aus mehreren Wörtern be- 
stehen. Thomas Armbrüster 


florian.kurzmaier@idgtech.de 
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Mac als Diktiergerät 


Alternative zum Verschieben 


Dateien über die Titelleiste eines Dokumentes bewegen 


drop im Finder oder per Tastenbefehl. Dazu markiert man im Finder 


Um Dokumente aus einem Ordner in einen anderen zu ver- 
schieben, gibt es mehrere Optionen. Das geht per Drag-and- 


ein Dokument, kopiert es mit „Befehlstaste-C“ („cmd-C“) in die Zwi- 
schenablage und setzt sie dann am Zielort mit „Befehl-Wahltaste-C“ 
(„emd-alt-C“) ein. Beim Einsetzen wird die Datei dann am ursprüng- 
lichen Speicherort ausgeschnitten und am neuen Ort wieder einge- 
setzt. Wer die Aktion über das Menü „Bearbeiten“ ausführt, drückt 
beim Einsetzen ebenfalls die „Wahltaste“ („alt“), der Befehl im Menü 
ändert sich dadurch von „Objekt einsetzen“ zu „Objekt hierher be- 
wegen“. In Anwendungen wie Textedit, Vorschau, Pages, Numbers 
und Keynote, sowie einigen Anwendungen anderer Hersteller, lässt 
sich ein geöffnetes Dokument zudem über die Titelleiste verschie- 
ben. Dazu bewegt man den Mauszeiger in die Titelleiste und klickt 
auf den Dateinamen. Es öffnet sich ein Fenster mit Eingabefeldern 
für den Namen und die Tags, und im Aufklappmenü „Ort“ wird der 
aktuelle Ordner, in dem sich die Datei befindet, angezeigt. Jetzt ge- 
nügt es, im Menü einen anderen Speicherort auszuwählen, um die 
Datei dorthin zu verschieben. Über „Andere“ lässt sich dabei jedes 
beliebige Verzeichnis auswählen. Es gibt aber keine Rückmeldung. 
Diese Methode mag zunächst umständlich erscheinen, kann aber in 


krofon und Quicktime Player 
dazu, ohne weitere Drittanbieter- 
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Dateien lassen sich in Apple-Standardprogrammen einfach durch Aus- 
wählen eines neuen Speicherortes im Titelleistenmenü verschieben. 


speziellen Fällen sehr praktisch sein. Hat man zum Beispiel über 
Spotlight eine Datei geöffnet, von der man den aktuellen Speicher- 
ort nicht kennt, kann man sie so einfach an einen bestimmten Ort 
verschieben. Oder wenn man eine Datei über die Ansicht „Alle 
meine Dateien“ findet und diese nun in einen bestimmten Ordner 
legen möchte, ohne sich darum zu kümmern, wo sie herkommt. 


lage > Neue Audio Aufnahme“ Bluetooth-Pairing 


auf. Mit einem Klick auf den roten 


Für Sprachaufnahmen benötigt 
man keine Zusatz-Software 


zuschneiden, benötigt man kein 


Um einen Text aufzuneh- 
men oder ein Meeting mit- 


Diktiergerät oder Smartphone, 
denn auch ein Macbook oder ein 
iMac taugt dank eingebautem Mi- 


Tipps in dieser Ausgabe 


0S X Die besten Systemtipps 


Forum Erinnerungen, Mail, Safari, iPad, iOS, Firefox 
Fotografie Lightroom, Aperture, iPhoto 
Apple TV Fernbedienung, Tastatur, Streamen, Radio 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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Software Sprachaufnahmen zu 
machen. Quicktime Player spei- 
chert die Aufnahmen platzspa- 
rend als M4a-Datei, perfekt für 
längere Audionotizen oder Tele- 
fonprotokolle. Die Aufnahme ist 
super einfach: Dazu startet man 
Quicktime Player und ruft „Ab- 
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Aufnahmeknopf startet dann die 
Aufnahme. Unten rechts im Fens- 
ter bleibt während der Aufnahme 
die Größe der Zieldatei im Blick. 
Hat man die Aufnahme abge- 
schlossen und beendet Quicktime 
Player, wird man zum Sichern der 
Aufnahme aufgefordert. 


Weitere Bluetooth-Geräte mit dem 
Mac verbinden 


viel intuitiver ausfällt, ist die Blue- 


Ein Bereich, der seit dem 
Update auf Mavericks sehr 


tooth-Systemeinstellung. Statt 
wie früher erst auf das Pluszei- 
chen klicken zu müssen, um ein 


Audioaufnahme 


*) 


Mithilfe von Quicktime Player lassen sich Tonaufnahmen 
mit einem Mac mit eingebautem Mikrofon machen, ohne 
dass man zusätzliche Software installieren muss. 
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neues Gerät mit dem Mac zu ver- 
binden, erscheint jetzt automa- 
tisch jedes in Empfangsreichweite 
sichtbare Bluetooth-Gerät in der 
Geräteliste. Über dem Trennstrich 
sind die bereits verbundenen Ge- 
räte aufgelistet, darunter die noch 
nicht verbundenen. Ein Klick auf 
„Verbinden“ reicht dann, um ein 
neues Gerät mit dem Mac zu ver- 
knüpfen. Verschwunden ist in der 
Systemeinstellung von Mavericks 
auch der Ein/Aus-Schalter älterer 
Systemversionen. Denn sobald 
man in Mavericks die Bluetooth- 
Systemeinstellung öffnet, wird 
der Mac praktischerweise auto- 
matisch auf „sichtbar“ eingestellt. 


Mehr Konten 


Zusätzliche Internetkonten ein- 
richten und nutzen 


Facebook oder Twitter systemweit 


Mavericks versteht sich da- 
rauf, Internetkonten wie 


zur Verfügung zu stellen. So kann 
man zum Beispiel Texte direkt aus 
der Mitteilungszentrale twittern 
und Fotos ohne Umwege aus 
iPhoto auf Facebook posten. Ein 
Blick in die Systemeinstellung „In- 
ternetaccounts“ zeigt, dass in Ma- 
vericks weitere Account-Typen 
wie Linkedin, Vimeo und Flickr 


Dateien verstecken 


hinzugekommen sind und nun 
systemweit genutzt werden kön- 
nen. Das hat große Vorteile. Wer 
zum Beispiel ein aktuelles Adress- 
buch seiner Geschäftskontakte 
auf dem Mac haben möchte und 
diese schon auf Linkedin erfasst 
hat, muss in der Systemeinstel- 
lung nur seine Zugangsdaten für 
Linkedin eingeben und dann die 
Synchronisierung der Kontakte 
mit Linkedin aktivieren. Mit dem 
Knopf „Profilfotos aktualisieren“ 
können auch die Fotos der Kon- 
takte aus dem Business-Portal ge- 
laden und mit diesem abgeglichen 
werden. Auf die gleiche Art lassen 
sich Vimeo und Flickr-Accounts 
einrichten. Dann kann man Fotos 
und Videos aus dem Finder oder 
Programmen direkt auf die Por- 
tale hochladen. 


Schneller taggen 


Dateien und Ordner bequem per 
Tastenkürzel taggen 


praktische Neuerung in OSX Ma- 
vericks. Zwar erfordert es etwas 


Dateien und Ordner mit 
Tags zu versehen ist eine 


Aufwand, jeder Datei noch 
Schlagworte zuzuweisen, doch 
das Taggen kann enorm praktisch 
sein, zum Beispiel, um alle Da- 


Sensible Dokumente verschlüsseln und ausblenden 


OS X MAVERICKS 


..D.) | Alle einblenden 
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Internetaccounts 


Q 


® 


| 
u 
“ 
[ 


Internetaccounts konfiguriert Ihren Account für die Verwendung mit Mail, Kontakte, 
Kalender, Nachrichten und weiteren Apps. 


| 
| 


Öskas9a00 


Linked}. Stefan von Gagern [ Details... 
=“ 1 Kontakte 

=M Diesen Account aktivieren 
4 Kontakte aktualisiert | Profilfotos aktualiseren ... | (? 


+ 
ı 


Twitter und Facebook sind nicht die einzigen Internetaccounts, die man un- 
ter Mavericks in das System einbinden kann. 


teien und Ordner, die zu einem 
Projekt gehören, in einem Fenster 
aufzulisten, egal wo sie jeweils ge- 
speichert sind. Leider gibt es kein 
vordefiniertes Tastenkürzel, um 
im Finder das Eingabefenster für 
Tags zu öffnen, es lässt sich aber 
selbst erstellen. Dazu öffnet man 
die Systemeinstellung „Tastatur“ 
und klickt auf „Kurzbefehle“. 
Links klickt man ganz unten auf 
„App Shortcuts“ und dann auf das 
Pluszeichen, um einen neuen 
Kurzbefehl hinzuzufügen. Im Auf- 
klappmenü wählt man „Finder“ 
aus und tippt in das Eingabefeld 


„Menü“ den exakten Namen des 
Menübefehls ein, also „Tags ...“ 
(auf das Leerzeichen vor den drei 
Punkten achten). Danach klickt 
man in das Feld „Tastaturkurzbe- 
fehl“ und drückt die gewünschte 
Tastenkombination, zum Beispiel 
„Wahl-Befehlstaste-T“ („alt-cmd- 
T“). Mit „Hinzufügen“ wird der 
Kurzbefehl aktiv. Danach reicht 
es, im Finder einen Ordner oder 
eine Datei zu markieren, und mit 
dem Kurzbefehl das Fenster zum 
Zuweisen der Tags aufzurufen. 
Stefan von Gagern 


DI florian.kurzmaier@idgtech.de 


Möchte man Dateien auf dem Mac sicher vor unbefugtem Zugriff 
schützen, kann man sie mit Hider 2 sowohl verschlüsseln als auch 


unsichtbar machen. Das Programm gibt es im Mac App Store zu kaufen. 


DRAG-AND-DROP Die Bedienung ist einfach: Es reicht, Dateien auf das 
Fenster von Hider 2 zu ziehen, um sie passwortgeschützt und verschlüsselt 


an einem 
den auch 


auch Ordner in das Fenste 
ihrem ursprünglichen Speicherort und können nur direk 


hervorge 


für andere Benutzer unsichtbaren Ort zu speichern. Dabei wer- 
externe Festplatten unterstützt. Man kann sowohl Dokumente als 
ziehen. Alle Objekte verschwinden dann von 
in Hider 2 wieder 
holt werden. Schaltet man von „Hidden“ auf „Visible“ um, tauchen 


Dateien und Ordner wieder am Ursprungsort auf. Sehr praktisch sind auch 
die sicheren Notizen, die sich in Hider 2 anlegen, füllen und in Gruppen 


organisie 
steckten 


en lassen. Eine Suchfunktion hilft dabei, sich innerhalb der ver- 
Dateien zurechtzufinden. Das Programm bleibt mit dem Hider-2- 


Assistenten in der Menüleiste stets griffbereit. Über die Menüleiste kann 


man das 
„Hide all 


Passwort eingeben, um Hider 2 zu entriegeln. Mit dem Befehl 
Files and Lock“ wird alles wieder versteckt und verschlossen. 


Sort by Date Added » 


ke IMG_0617.jpg 
- Presskit 


All Notes 


Hider 2 macht das Verschlüsseln und Verstecken von Dateien und 
ganzen Ordnern auf dem Mac zum Kinderspiel. Man muss sie dazu 
nur in das Fenster des Programms ziehen. 
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Tıpps & Tricks 


Forum 


Schnelle Erinnerung 


Eine Erinnerung mithilfe einer Automator-Aktion erstellen 


und Tricks Forum“ umsetzt. Auf dem Mac hat Siri aber noch nicht 


Will man auf dem iPhone schnell eine Erinnerung erstellen, 
hilft Siri weiter, die etwa den Befehl „Erinnere mich an Tipps 


Einzug gehalten. Um sich dort an etwas erinnern zu lassen, muss 
man erst in das Programm Erinnerungen wechseln und einen neuen 
Eintrag anlegen. Mit einer Automator-Aktion lässt sich jedoch ein 
universelles Tastenkürzel für das Erstellen einer Erinnerung einrich- 
ten. Dazu wählt man in Automator „Dienste“ aus und konfiguriert 
anschließend den neuen Dienst in der oberen Leiste des Automator- 
fensters wie folgt: „Dienst empfängt — keine Eingabe - in jedem Pro- 
gramm“. Nun wählt man in der Leiste links die Anwendung „Kalen- 
der“ aus und zieht das Objekt „Neues Erinnerungen-Objekt“ in die 
Arbeitsfläche rechts im Fenster. Unter „Optionen“ muss man noch 
„Diese Aktion beim Ausführen des Arbeitsablaufs anzeigen“ mit 
einem Häkchen aktivieren. Anschließend speichert man den Dienst, 
beispielsweise unter dem Namen „Schnelle Erinnerung“. In der Sy- 


Über einen mit Automator erstellten Dienst kann man per Tastenkürzel 
schnell neue Erinnerungen erstellen. 


stemeinstellung „Tastatur“ lässt sich nun unter „Kurzbefehle“ der 
Dienst „Schnelle Erinnerung“ mit einem Tastenkürzel verbinden, 
beispielsweise „Befehl-Controltaste-R“ („cemd-ctrl-R“). Mit diesem 
Kürzel lässt sich in jedem Programm dann schnell ein Eingabefens- 
ter für eine Erinnerung aufrufen. Ein kleiner Haken besteht noch: 
Beim jeweils ersten Aufruf aus einem Programm heraus muss man 
diesem noch den Zugriff auf die App „Erinnerungen“ gewähren. pm 


Youtube 


Lahme Videos 


Youtube nach einer Netzumstel- 
lung wieder schneller machen 


ses auf Glasfaserleitungen ist You- 


Nach der Umstellung eines 
Telekom-Internetanschlus- 


tube auf manchen Macs unerträg- 
lich langsam geworden. Die Vi- 
deos starten erst nach einer Mi- 
nute Wartezeit und ruckeln dann 
alle paar Sekunden. Der Grund 
hierfür könnte das neue Internet- 
protokoll IPv6 sein, denn Youtube 
benutzt unterschiedliche Cache- 
Server für die IPv4- und für die 
IPv6-Anbindung, die zudem auch 
in verschiedenen Ländern stehen 
können. Je nach auf dem Mac ver- 
wendetem Protokoll kann dann 
der Zugriff auf den Cache-Server 
dauern. Die Telekom nutzt bei den 
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Glasfaseranschlüssen bevorzugt 
das Protokoll IPv6, so dass es eine 
(vorübergehende) Lösung bei 
langsamer Video-Übertragung ist, 
IPv6 auf dem Mac abzuschalten. In 
den Systemversionen 10.7, 10.8. 
und 10.9 ist das leider nicht mehr 
direkt über die Systemeinstellung 
„Netzwerk“ möglich, da Apple un- 


ter „Weitere Optionen > TCP/IP“ 
die Option „Aus“ aus dem Pop-up- 
Menü „IPv6 konfigurieren“ ent- 
fernt hat. Deshalb muss man das 
Terminal zu Hilfe nehmen und fol- 
genden Befehl für die Wi-Fi- 
Schnittstelle eintippen (hochge- 
stellte Punkte stehen jeweils für 
ein Leerzeichen): 


{5} Netzwerk 
[All blenden 
= WLAN 
WLAN DNS | WINS 802.1X Proxies Hardware 
IPv4 konfigurieren: DHCP en; 
IPv4-Adresse: 10.0.1.14 „DHCP-Lease“ erneuern 
Teilnetzmaske: 255.255.255.0 DHCP-Client-ID: 


Router: 10.0.1.1 


IPv6 konfigurieren: Aus 


(Falls erforderlich) 


Um IPv6 auszuschalten, muss man das Terminal bemühen, da in der System- 
einstellung die Option „Aus“ standardmäßig fehlt. 


networksetup - -setv6off- Wi-Fi 
Um IPv6 für Ethernet zu deakti- 
vieren, nimmt man diesen Befehl: 
networksetup - -setv6off- Ethernet 
Um IPv6 wieder einzuschalten, 
wählt man in der Systemeinstel- 
lung „Netzwerk“ im Pop-up-Menü 
„Automatisch“ aus und bestätigt 
die Änderung mit „OK“ und dann 
mit „Anwenden“. cm 


Mail 


Kürzel umkehren 


Die Tasturbefehle für die Suche in 
Mail umkehren 


liche Suchen: Die Suche im ge- 


Apples Mail-Programm 
kennt zwei unterschied- 


samten Postfach und die in der 
gerade ausgewählten Mail. Beide 
Suchen lassen sich über ein Tas- 
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Firmware-Passwort 


Den Start von einem anderen Volume verhindern 


Möchte man verhindern, dass sich ein Mac vom externen 
Laufwerk starten lässt, richtet man ein Firmware-Kenn- 


wort ein. Der Mac startet dann nur nach Eingabe des Firmware- 
Passworts von anderen Laufwerken oder von der Wiederherstel- 


ungspartition. Um das Passwort einzurichten, startet man den 
ac von der Wiederherstellungspartition, wozu man beim Neu- 
start „Befehlstaste-R“ („‚cmd-R“) gedrückt hält, und ruft dann im 
enü „Dienstprogramme > Firmware-Kennwort“ auf. Im sich öff- 
nenden Fenster klickt man auf „Firmware-Kennwort aktivieren“, 
ippt das Passwort zwei Mal ein und klickt auf „Kennwort festle- 
gen“. Sobald man nun versucht, durch Drücken der „Wahltaste“ 
(„alt“) beim Neustart den Startmanager aufzurufen oder mit „Be- 
fehlstaste-R“ („‚cmd-R“) von der Wiederherstellungspartition zu 


starten, blendet sich zuerst das Eingabefeld für das Firmware- 
Passwort auf dem Bildschirm ein. Auch für den sicheren System- 
start ist dann die Eingabe des Firmware-Passworts notwendig. 


Um das Firmware-Kennwort wieder zu löschen, starte 


man von 


der Wiederherstellungspartition, ruft denselben Menübefehl auf 
und klickt im sich öffnenden Fenster auf „Firmware-Kennwort de- 
aktivieren“. Vorsicht: Hat man das Firmware-Kennwort vergessen, 
kann man es nur von einem autorisierten Apple-Händler wieder 


zurücksetzen lassen. th 


tenkürzel aufrufen. „Befehlstaste- 
F“ („emd-F“) löst die Suche in der 
aktuellen Mail aus und blendet 
dazu ein neues Eingabefeld ein, 
„Befehl-Wahltaste-F“ („cmd-alt- 
F“) aktiviert das Suchfeld im Fens- 
ter und durchsucht dann das je- 
weilige Postfach. Wer es für unlo- 
gisch hält, dass die öfter ge- 
brauchte Suche im gesamten Post- 
fach das komplizierte Tastenkür- 
zel verlangt, kann das umkehren. 
Über die Systemeinstellung „Tas- 
tatur“ definiert man dazu einfach 
neue Kurzbefehle für Mail. Dort 
wählt man zunächst in der linken 


e00 
||» || Alle einblenden | 


Spalte die „App Shortcuts“ aus 
und legt mit Hilfe der Plustaste ei- 
nen neuen Eintrag an. Hat man 
Mail als Programm aus dem Aus- 
wahlmenü für das Tastenkürzel 
bestimmt, trägt man in das Feld 
„Menü“ den genauen Namen des 
Menüs ein. Im ersten Fall lautet 
dieser „Postfach durchsuchen“. 
Dann drückt man als Tastenkom- 
bination „Befehlstaste-F“ („cmd- 
F“). Nun fehlt noch ein neues Kür- 
zel für die Suche, wofür man die 
Prozedur mit dem Menü „Suchen“ 
und dem Kürzel „Befehls-Wahltas- 
te-F“ („cmd-alt-F“) wiederholt. pn 


Tastatur 


| Tastatur 


Text Eingabequellen |} 


Zum Ändern eines Kurzbefehls wählen Sie ihn aus, klicken auf die Tastenkombination und 


drücken die neuen Tasten. 
# Launchpad & Dock 


Alle Programme 


&& Mission Control =“ Hilfemenü anzeigen 12.77 
I) Tastatur Systemeinstellungen ... 2%, 
" Bildschirmfotos Zoomen N+ 
44 Dienste Mail 

e} Spotlight Suchen XRF 
® Bedienungshilfen Postfach durchsuchen $F 
+“: App Shortcuts 


Die Tastenkürzel zum Suchen im Postfach und in der E-Mail lassen sich über 
die Systemeinstellung „Tastatur“ umkehren. 


Caches deaktivieren 


Google Chrome — Mac 


FORUM TIPPS & TRICKS 
| Entwickler | Fenster Hilfe >) 
Seite öffnen mit > 
Standard (automatisch ausgewählt) 
®%  Webinformationen öffnen DE Safari 7.0 | 
Fehlerkonsole einblenden EC Safari 6.1 | 
Seitenquelltext einblenden EU = r 
Seitenressourcen einblenden EA Safari i0S 2 iPhone Bi 
Safari i0S 7 — iPod touch 
Snippet-Editor einblenden v Safari i0OS 7 — iPad 
s Extension Builder einblenden 
Internet Explorer 10.0 
JavaScript-Profilerstellung starten XOBP Internet Explorer 9.0 
Timeline-Aufnahme starten XOET Internet Explorer 8.0 Ä 
2 = Internet Explorer 7.0 
Cache-Speicher leeren X8E \ 


JavaScript deaktivieren 
Website-spezifische Hacks deaktivieren 
Lokale Dateieinschränkungen deaktivieren 


WebGL aktivieren 


JavaScript von intelligentem Suchfeld erlauben 


Bilder deaktivieren 
Styles deaktivieren 
R 
n 
[) 


Google Chrome — Windows 


Firefox — Mac 


& z » 
Firefox — Windows f 
Anderer ... 

Ostukrai 

Putin- 

Anhännna 

12.04.14 Se 


Hat man Flash nicht installiert, lassen sich manche Videos trotzdem in Safari 
ansehen, wenn man den User Agent auf iOS umstellt. 


VIP verschwunden 


Einen verschwundenen VIP-Ord- 
ner in Mail wieder zurückholen 


das Leben mit der elektronischen 


Seit Apple den VIP-Ordner 
in Mail eingeführt hat, ist 


Post deutlich einfacher geworden, 
denn man kann nun wichtige von 
unwichtiger Post schnell unter- 
scheiden. Der VIP-Order ist ein so 
genannter intelligenter Ordner, 
der nur diejenigen E-Mails an- 
zeigt, die den eingestellten Bedin- 
gungen entsprechen, und der fest 
in Mail vorgegeben ist. Manchmal 
verschwindet er jedoch von selbst 
und kommt auch nicht mehr zu- 
rück, wenn man Mail beendet und 
wieder neu startet. Erst nach 
einem Neustart des Mac ist der 
Ordner wieder da. Ganz genau 
lässt sich die Ursache für das Pro- 
blem nicht herausfinden, aber es 
hängt auf jeden Fall mit einem 
Google-Account zusammen, denn 
nur wenn ein solches Konto einge- 
richtet ist, verschwindet in man- 
chen Fällen auch der VIP-Ordner. 
Mit OS X 10.9.2 ist das Phänomen 
seltener geworden, laut Nutzerbe- 
richten aber immer noch nicht 
vollständig abgestellt. Bis Apple 
den Fehler behebt, kann man sich 
dadurch behelfen, den Google-Ac- 
count vorübergehend zu deaktivie- 
ren. Löschen muss man ihn nicht, 
es reicht, in den Vorgaben von 
Mail unter „Accounts“ den Haken 
vor der Option „Diesen Account 
aktivieren“ auszuschalten. cm 


Safari 


Kein Video 


Zum Anschauen von Filmen den 
User Agent wechseln 

Hat man den Flash Player 
\@9) auf dem Mac nicht instal- 
liert, funktionieren auf manchen 
Webseiten die Videos nicht. In 
manchen Fällen hilft es, den User 
Agent auf „Safari iOS 7 - iPad“ 
umzustellen. Da iOS grundsätz- 
lich kein Flash unterstützt, wird 
dann ein anderes Videoformat 
übertragen. Um die Umstellung 
vorzunehmen, aktiviert man in 
den Vorgaben von Safari unter 
„Erweitert“ das Entwicklermenü 
und kann dann dort unter „User 
Agent“ die Umstellung vorneh- 
men. Die Seite wird dann automa- 
tisch neu geladen. th 


Aktualisieren 


Die Vorschaubilder der Topsites 
auf den aktuellen Stand bringen 


Hat man mehrere Seiten 
fest in die Topsites von Sa- 
fari aufgenommen, um auf diese 
schnell mit einem Mausklick zu- 
zugreifen, sind die in den Topsites 
gezeigten Voransichten nicht im- 
mer aktuell. Safari aktualisiert 
zwar die Voransichten, wenn man 
eine Seite über die Topsites öffnet, 
man kann jedoch auch alle Voran- 
sichten aktualisieren, ohne dazu 
eine Seite zu öffnen. Dazu wählt 
man im Menü „Darstellung > Vor- 
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Mit dem Lightning-auf-HDMI-Adap- 
ter lässt sich ein iPad auch direkt 
an einen Fernseher zur Wiedergabe 
von Filmen anschließen. 


schaubilder aktualisieren“ auf 
oder drückt „Befehlstaste-R“ 
(„emd-R“). Safari schafft es aber 
nicht, dabei alle Voransichten kor- 
rekt zu aktualisieren. th 


iPad 


iPad an TV 


Ein iPad mit einem Fernseher ohne 
Apple TV verbinden 


Sie wollen keine 110 Euro 

für ein Apple TV ausgeben, 
Ihre auf dem iPad gespeicherten 
Filme aber trotzdem auf dem 
großen Fernseher anschauen? Mit 
ein paar Hilfsmitteln können Sie 
das Tablet auch an Ihren Fernse- 
her anschließen. Am besten geht 
das über HDMI, denn diese 
Schnittstelle überträgt sowohl Vi- 
deo- als auch Audiosignale. Im 
Apple Store gibt es einen Light- 
ning-auf-HDMI-Adapter für 50 
Euro. Schließen Sie den Adapter 
an das iPad an, verbinden Sie ihn 
mit einem HDMI-Kabel und 
schließen Sie dieses an die HDMI- 
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Schnittstelle Ihres Fernsehers an. 
Dann wählen Sie im Hauptmenü 
Ihres Fernsehers das iPad als 
Quelle aus - und schon können 
Sie die Filme im Großformat ge- 
nießen. Über einen VGA-Adapter 
mit entsprechendem Kabel ist das 
ebenfalls möglich, allerdings 
überträgt VGA kein Ton. Für den 
Ton müssen Sie zusätzlich ein 
Klinkenkabel zwischen den Kopf- 
hörerausgang des iPad und den 
Audioeingang Ihres Fernsehers 
anschließen. cs 


iPad aufwecken 


Beim Öffnen des Smartcovers das 
iPad automatisch aktivieren 


2 


cover des iPad geöffnet haben? 


Sie wollen sofort loslegen, 
nachdem Sie das Smart- 


Mit einem einfachen Trick wacht 
das Tablet sofort auf, sobald Sie 
das Cover öffnen. Aktivieren Sie 
hierfür in den „Einstellungen > 
Allgemein“ den Schalter „Beim 
Öffnen und Schließen der Hülle 
das iPad automatisch entsperren 
und sperren“. So brauchen Sie 
nicht extra den Home-Knopf drü- 
cken, wenn Sie das iPad aus der 
Hülle gepackt haben. cs 


Firefox 


Maus tot 


Firefox verweigert das Scrollen 
mit der Magic Mouse 


rs Unter Mavericks reagiert 
(9) Firefox manchmal nicht 
mehr auf die Scroll-Befehle der 
Magic Mouse. Dabei ist mit der 
Maus alles in Ordnung. ihre Batte- 
rien sind voll, und auch ein Neu- 
start des Browsers hilft nicht. So- 
fern nur Firefox Probleme beim 
Scrollen zeigt, ist aller Wahr- 
scheinlichkeit nach eine defekte 
Voreinstellungsdatei dafür verant- 
wortlich. Diese findet man im ver- 
steckten Ordner „Library“ im eige- 
nen Privatordner. Um ihn zu öff- 
nen, ruft man im Finder mit ge- 
drückter „Wahltaste“ („alt“) das 
Menü „Gehe zu“ auf und wählt 
dort „Library“ aus. Nun öffnet 
man den Ordner „Preferences“, 
löscht die Datei „com.apple.dri- 


Die besten Video-Tipps 
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Macwelt-TV bringt jeden Monat weitere zehn Tipps als Video auf 


der aktuellen Heft-CD 


Manchmal löst man ein Problem deutlich schnel- 
ler, wenn jemand die entsprechende Funktion 


zeigt, anstatt sie zu beschreiben. Für unseren Video-Kanal 
Macwelt-TV suchen wir jeden Monat zehn Tipps und Problem- 
lösungen rund um Mountain Lion, iTunes und iOS. Die aktuellen 
Videos finden Sie auf der beiliegenden Heft-CD. Eine Übersicht 
aller Videos auf Macwelt-TV findet sich unter www.macwelt.de/ 


video/list, in der Rubrik „Tipps“. 


Exklusiv diesmal dabei: Videos der MS-Office-Version fürs iPad. 


ver.appleHIDmouse.plist“ und 
startet den Mac neu. Danach wird 
die Preferences-Datei vom System 
neu anlegt, und der Browser rea- 
giert wieder zuverlässig auf die 
Scroll-Befehle. pm 


Zoomen 


Stufenlos mit der Magic Mouse den 
Text vergrößern 


@ 


man auf der Magic Mouse den 


Hält man die „Befehlstaste“ 
(„emd“) gedrückt, kann 


Text in Firefox stufenlos vergrö- 


& Apr. 2014 @ - D2 + 
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Does 

Knopf 
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Termine 


28 29 30 


« Lauftreff 


Mit einem Tipp auf das Listensym- 
bol blenden sich die Termine des 
aktuellen oder markierten Tags ein. 


ßern oder verkleinern, wenn man 
mit dem Finger nach oben oder 
nach unten wischt. th 


I0S 


Neue Kalenderansicht 


Die aktuellen Termine in der 
Monatsübersicht einblenden 
Ein kleiner Knopf im Ka- 
[ lender von iOS 7.1 macht 
den Terminplaner nützlicher als 
bisher. In der Monatsübersicht 
kann man sich jetzt zusätzlich die 
Termine des aktuellen bezie- 
hungsweise des markierten Tages 
anzeigen lassen. Dies war bisher 
nicht möglich. Um die neue An- 
sicht zu nutzen, müssen Sie nichts 
weiter tun, als in der Monatsan- 
sicht auf das neue, kleine Listen- 
symbol oben rechts zu tippen. 
Dies öffnet die Terminliste für den 
ausgewählten Tag. Ein Tipp auf 
einen der Termine öffnet dann 
wie gewohnt die Details und Ein- 
stellungen des Termins. pw 
Redaktion: Thomas Armbrüster 


peter.mueller@idgtech.de 
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FOTOGRAFIE 
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Fotografle 


Lightroom maßgeschneidert 


Die Logos von Lightroom durch eigene Bilder ersetzen 


Die Oberfläche von Lightroom können Sie mit eigenen Logos 

L beziehungsweise Grafiken verschönern. So lässt sich bei- 
spielsweise das Lightroom-Logo oben links durch ein eigenes Bild 
ersetzen. Dazu wählen Sie „Lightroom > Einrichtung der Erken- 
nungstafel“. Hier markieren Sie die Checkbox bei „Erkennungstafel 
aktivieren“ und laden ein anderes Logo. Sie können auch ein Bild 
mit transparenten Bereichen verwenden, dazu speichern Sie das 
Logo im PNG-Format. Als maximale Größe empfehlen wir 360 x 40 
Pixel. Auch am Ende des linken und rechten Menüs von Lightroom 
können Sie ein eigenes Logo einblenden lassen. Dieses ist dann in 
allen Lightroom-Modulen von „Bibliothek“, „Entwickeln“ bis zu 
„Web“ sichtbar. Das eigene Logo können Sie in Photoshop oder einer 
anderen Bildbearbeitung ebenfalls mit transparenten Bereichen er- 
stellen, die Datei speichern Sie wiederum im PNG-Format. Als Größe 
empfehlen wir maximal 250 x 60 Pixel. Das Logo ändern Sie am 
schnellsten, indem Sie mit rechter Maustaste auf das untere Ende 
des Menüs klicken. Im Pop-up-Menü lässt sich dann unter „Bedien- 


Alle Fotos 

Alle synchronisierten Fotos 
Alle Synchronisierungsfehler 
Schnellsammlung 


Vorheriger Import 


/ Ordner : Glypthotek 
Ordner : 2013_12_Familie 


Sammlung : Fotos vom iPad 

Ordner: 2014_Februar 

Sammlung : Glyptothek 

Sammlung : Hochzeit 
Smart-Sammlung : Test 

Ordner : 2014_01_Beerdigung_OmaBach 
Ordner : Erstkommunion2013_2 
Sammlungssatz : Smart-Sammlungen 
Smart-Sammlung : Videodateien 
Smart-Sammlung : Fünf Sterne 
Sammlungssatz : Von Lr mobile 


Aus Favoriten entfernen 
Letzte Quellen löschen 
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Macwelt v Vorgaben 
v Schnappschüsse 
v Protokoll 


v Sammlungen 


Alles ausblenden 


v Solomodus 


Alle erweitern 


Mn 


R 2 
Bedienfeldendmarke Keine (Standard) 


Dekoratiy (klein) 


v Macwelt.png 


Gehe zu Bedienfeldendmarke-Ordner 


N 


Sie können Lightroom mit eigenen Bedienfeldmarken und einer eigenen 
Erkennungstafel individuell gestalten. 


feldmarke > Gehe zu Bedienfeldmarke-Ordner“ der Ordner auswäh- 
len, in dem Sie Ihr Logo abgelegt haben. Alle Bilder in diesem Ord- 
ner zeigt Lightroom dann als Auswahl für die Bedienfeldmarke. Üb- 
rigens lässt sich die Bedienfeldmarke unter dem Reiter „Benutzer- 


oberfläche“ auch in den Voreinstellungen von Lightroom ändern. 


Alle Fotos 


Alle von Lightroom verwalteten 
Fotos einblenden 


die sich in der geöffneten Biblio- 
thek befinden, dann geht dies 
sehr schnell: Klicken Sie dazu mit 


Möchten Sie, dass Light- 
room alle Fotos anzeigt, 


der rechten Maustaste auf den 
schwarzen Balken, der den Film- 
streifen von der darüber liegen- 
den Übersicht trennt. Im Pop-up- 
Menü wählen Sie dann den ersten 
Eintrag „Alle Fotos“ aus. 


Bildvergleich 


Das beste Bild einer Serie in der 
Vergrößerung auswählen 


Wenn Sie ein Motiv in Se- 


Szene, dann bietet Lightroom 
mehrere Möglichkeiten, wie Sie 
die beste Aufnahme auswählen. 
Wir stellen einen besonders effek- 
tiven Weg vor: Aktivieren Sie im 
Bibliothek-Modul die Rasteran- 
sicht und vergrößern unten rechts 
die Darstellung der Miniatur- 
bilder. Per Sternebewertung oder 
einer Markierung lassen sich dann 
die Fotos selektieren. Für eine 
schnelle Auswahl reicht dies alle- 
mal, doch wenn es ins Detail ge- 
hen soll, gibt es hierfür eine ele- 
gante Möglichkeit: Per Doppel- 
klick auf das erste Bild der Serie 
stellt Lightroom dieses groß dar. 
Klicken Sie nun auf den Bildbe- 
reich, den Sie mit den anderen 
Bildern vergleichen möchten, bei- 
spielsweise die Augen für eine op- 
timale Schärfebeurteilung. Mit 


Per Kontextmenü können Sie sehr schnell alle Bilder darstellen lassen, die 
sich in der Lightroom-Bibliothek befinden. 
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beispielsweise von einer Action- 


rie aufgenommen haben, 


den „Pfeiltasten“ können Sie nun 
zu den anderen Fotos der Serie 
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wechseln, der vergrößerte Bild- 
ausschnitt bleibt jeweils auf der 
zuvor gewählten Stelle. Per Ster- 
newertung oder Markierung wäh- 
len Sie nun die besten Bilder aus. 
Per Doppelklick auf ein Bild wech- 
selt Lightroom wieder zu der Ras- 
teransicht mit allen Bildern. 


Bewertung am Fließband 


Nach der Bewertung automatisch 
zum nächsten Bild wechseln 


Tasten „1“ bis „5“ sowie „O0“ 


(Null) schnell per Tastendruck be- 
werten. Zum nächsten Bild wech- 


Ein Bild lässt sich mit den 


selt man dann mit der „Pfeiltaste“. 
Bei zehn Bildern mag es noch 
nicht stören, nach jeder Bewer- 
tung die „Pfeiltaste“ zu drücken. 
Doch Sie können Lightroom etwas 
automatisieren. Denn wenn die 
„Feststelltaste“ aktiviert ist, wech- 
selt Lightroom nach dem Bewer- 
ten automatisch zum nächsten 
Bild. Den gleichen Effekt erzielen 
Sie, indem Sie die „Umschalttaste“ 
(„shift“) gedrückt halten. 


Schnelle Übersicht 


Per Tastenkombination Platz für 
die Bildansicht schaffen 


eines Fotos, dann drücken Sie ein- 
fach die Taste „F“. Das Problem 
dieser Darstellung: Werkzeugpa- 


Möchten Sie eine bild- 
schirmfüllende Darstellung 


letten lassen sich dort nicht ein- 


blenden. Eine Alternative ist da- 
rum die Tastenkombination „Um- 
schalt-Tabulatortaste“ („shift- 
tab“). Diese blendet alle Leisten 
aus und gibt den Blick frei auf das 
Foto. Wer mag, kann eine Seiten- 
leiste per Klick auf den Rand wie- 
der einblenden. Auf diese Weise 
haben Sie vor allem bei Bildkor- 
rekturen die größte Ansichtsflä- 
che für Ihre Fotos. 


Vorgaben 


Vorgaben schon beim Import auf 
die Bilder anwenden 


Vorgaben (auch Presets ge- 


nannt) sind eine sehr große 
Hilfe, wenn Sie häufig viele Fotos 
bearbeiten. Denn bereits beim Im- 
port von Fotos können Sie die ge- 
speicherten Vorgaben anwenden. 
Um Vorgaben auf bereits impor- 
tierte Fotos anzuwenden, wech- 
seln Sie zum Modul „Bibliothek“, 
markieren die gewünschten Fotos 
und wählen die Vorgabe in der 
rechten Leiste unter „Ad-hoc-Ent- 
wicklung“ aus. Und so richten Sie 
die Vorgaben nach Ihren Bedürf- 
nissen ein: Klappen Sie im Entwi- 
ckeln-Modus in der linken Spalte 
den Vorgaben-Reiter auf. Per 
Rechtsklick in die Liste können Sie 
entweder einen neuen Ordner mit 
Presets auswählen oder Vorgaben, 
die Sie aus dem Internet geladen 
haben, direkt in den ausgewählten 
Ordner importieren. Rechts vom 
Menüpunkt „Vorgaben“ befindet 
sich ein Plussymbol. Hier können 


Mit „Umschalt-Tabulatortaste“ schaffen Sie viel Platz für die Foto-Ansicht. 


FOTOGRAFIE TIPPS & TRICKS 


Sollen die 7 abgelehnten Masterfotos vom Datenträger gelöscht 
‚oder nur aus Lightroom entfernt werden? 


Mit Löschen” werden die Dateien in den Papierkorb des Finders verschoben und aus 
“Lightroom entfernt 


Vom Datenträger löschen 


| Abbrechen 


(Enttemen—) 


Mithilfe der Markierungen lassen sich Bilder schnell in gute und schlechte 
selektieren, die abgelehnten löscht man dann per Tastenkombination. 


Sie die Bildeinstellungen, die Sie 
gerade vorgenommen haben, als 
eigene Vorgabe speichern. 


Fotos markieren 


Mithilfe der Markierungen Fotos 
schnell sortieren 


der Taste „P“ ein Foto, mit der 
Taste „X“ lehnen Sie es ab. Die 
Taste „U“ hebt diese Markie- 
rungen wieder auf. Im Bibliothek- 


Zur schnellen Auswahl der 
Fotos markieren Sie mit 


Modul lassen sich die Bilder dann 
nach ihren Markierungen filtern. 
Dazu wählen Sie aus der oberen 
Leiste „Attribut“ ein Flaggensym- 
bol aus. Mit „Befehl-Rückschritt- 
taste“ („cmd-backspace“) löschen 
Sie die abgelehnten Fotos. Light- 
room blendet vorher eine Über- 
sicht der abgelehnten Bilder ein. 


Für das Protokoll 


Auf dem iPad öfter den Bearbei- 
ten-Modus beenden 


mehrere Bildkorrekturen und Ef- 


Mit der iPad-App Light- 
room Mobile können Sie 


fekte auf ein Foto anwenden. Der- 
zeit sind die Möglichkeiten zwar 
noch eingeschränkt, aber bei- 
spielsweise für Belichtungskor- 
rekturen, Bildausschnitt wählen 
oder das Bild drehen schon sinn- 
voll einsetzbar. Die Korrekturen 
synchronisiert Lightroom Mobile 
dann automatisch mit der Desk- 
top-Version. Am Mac können Sie 
im Entwickeln-Modul die am iPad 
vorgenommenen Änderungen 
über das Protokoll wieder rück- 


gängig machen. Doch verlässt 
man auf dem iPad über das kleine 
Pfeilsymbol oben links nach meh- 
reren Bearbeitungsschritten den 
Bearbeitungs-Modus, packt Light- 
room alle zuvor vorgenommenen 
Schritte in einen einzigen Proto- 
kollpunkt. Wir raten daher, auf 
dem iPad nach wichtigen Korrek- 
turschritten den Bearbeitungs- 
Modus zu verlassen und diesen 
dann für den nächsten Schritt er- 
neut aufzurufen. Dann synchroni- 
siert Lightroom mehrere Proto- 
kollschritte, die man am Mac bei 
Nichtgefallen schrittweise wieder 
zurücknehmen kann. 


Korrektur im Vollbild 


Grundeinstellungen mit Tastenbe- 
fehlen aufrufen und verändern 


Im Entwickeln-Modul von 
Lightroom können Sie die 
Grundeinstellungen zwar wie ge- 
wohnt per Schieberegler vorneh- 
men. Doch lässt sich dies auch mit 
Tastaturbefehlen erledigen, ohne 
die Palette der Grundeinstel- 
lungen einblenden zu müssen. 
Mit der Taste „F“ wechseln Sie zur 
Vollansicht eines Fotos, um die 
Korrekturen besser beurteilen zu 
können. Durch die elf Grundein- 
stellungen - von der Farbtempera- 
tur bis hin zu Sättigung — wech- 
seln Sie nun mit der „Plustaste“. 
Das gewählte Korrektur-Werk- 
zeug blendet Lightroom dann je- 
weils kurz ein. Mit der „Raute- 
taste“ (Doppelkreuz) und der „Mi- 
nustaste“ lässt sich der Wert erhö- 
hen beziehungsweise verringern. 
Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 
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TIPPS & TRICKS 


APPLE TV 


Tıpps & Tricks 


Apple TV 


Kontrollierte Verbindung 
Apple Remote mit Apple TV verbinden oder trennen 


Wenn Sie mehrere Apple Remote haben, dann kann jede Fernbe- 
dienung das Apple TV steuern. Wenn Sie allerdings möchten, dass 
nur eine Apple Remote für die Steuerung des Apple TV zuständig 
sein soll, dann können Sie diese Fernbedienung mit dem Apple TV 
verbinden. Dazu zielen Sie mit der Apple Remote auf das Apple TV 
und halten an der Fernbedienung die Tasten „Menü“ und „Nächster 
Titel“ für etwa sechs Sekunden gedrückt. Apple TV zeigt dann ein 
Symbol der Fernbedienung und ein geschlossenes Kettensymbol an. 
Fortan lässt sich das Apple TV nur mit der so gekoppelten Fernbe- 
dienung verwenden. Falls Sie wieder mehrere Apple-Remote-Fern- 
bedienungen verwenden möchten, dann können Sie die Kopplung 
wieder aufheben. Dazu halten Sie rund sechs Sekunden die Tasten 
„Menü“ und „Voriger Titel“ gedrückt, bis ein Symbol der Fernbe- 
dienung mit einem geöffneten Kettensymbol erscheint. Nun ist das 
Apple TV wieder offen für alle Apple-Remote-Fernbedienungen. 


Tippen statt scrollen 


Eine Tastatur am Apple TV für die 
Texteingaben verwenden 


Auf die Dauer ist es umständlich, 
mit der Apple Remote Suchbe- 
griffe auf Portalen wie Youtube 
einzugeben. Alternativ können 
Sie hierfür nahezu jede beliebige 
Bluetooth-Tastatur verwenden. 
Der Verbindungsaufbau gelingt 
denkbar einfach: Stellen Sie die 
Bluetooth-Tastatur auf den Su- 
chen-Modus und wählen dann im 
Apple TV den Menüpunkt „Ein- 
stellungen > Allgemein > Blue- 
tooth“. Die Bluetooth-Tastatur er- 
scheint in der Geräteliste und lässt 
sich auswählen. Übrigens können 
Sie über die Pfeiltasten der Tasta- 
tur sowie mit der Zeilenschaltung 
(„Return“) und der „Escape-Taste“ 

„esc“) auch komfortabel durch 
das Apple-TV-Menü navigieren. 
Praktisch sind vor allem zwei Tas- 
taturen: Die Logitech K811 und 
das Kanex Multi-Sync Keyboard. 
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Mit beiden Tastaturen ist es mög- 
lich, per Knopfdruck zwischen 
verschiedenen Geräten umzu- 
schalten, zum Beispiel zwischen 
Mac, Apple TV und iPad. 


Abgekoppelt 


Die Apple-Remote-Fernbedienung 
am Mac deaktivieren 


Wenn Sie in einem Raum Apple 
TV verwenden und gleichzeitig 
mit einem Mac arbeiten, der noch 
über eine Infrarot-Schnittstelle 
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Computer 


Einstellungen 


m 


Eine Fernbedienung können Sie exklusiv für ein Apple TV verwenden. 


verfügt, kann es passieren, dass 
die Apple-Remote-Fernbedienung 
nicht das Apple TV ansteuert, son- 
dern den Mac. Hier hilft es, die 
Fernbedienung am Mac zu deak- 
tivieren. Das ist schnell erledigt: 
Wählen Sie am Mac „Systemein- 
stellungen > Sicherheit“. Bis OSX 
10.7 können Sie direkt unter „All- 
gemein“ den Infrarot-Empfänger 
über die Option „Infrarotempfän- 
ger für Fernbedienung deaktivie- 
ren“ abkoppeln, unter OS X 10.8 
Mavericks finden Sie die Einstel- 
lung unter „Weitere Optionen“. 


Bluetooth 


Tastatur 


Dia-Abend 


Fotos vom Mac auf dem Apple TV 
betrachten 


Sie können über eine Privatfrei- 
gabe in iTunes die auf dem Mac 
gespeicherten Inhalte auf dem 
Apple TV wiedergeben. Bis zu 
fünf Geräte können dabei auf die 
Privatfreigabe zugreifen. So las- 
sen sich die Inhalte gemeinsam 
verwenden. Am Apple TV akti- 
viert man die Privatfreigabe un- 
ter „Einstellungen > Computer“. 
Damit Sie auch die auf dem Mac 
gespeicherten Fotos am Apple 
TV betrachten können, wählen 
Sie am Mac in iTunes den Menü- 
punkt „Ablage > Privatfreigabe > 
Fotos zur Bereitstellung an Apple 
TV auswählen“. Hier können 
Sie entweder eine iPhoto- oder 
Aperture-Bibliothek auswählen. 


Mit einer Tastatur steuern Sie das 
Apple TV bequemer als mit der 
Fernbedienung Apple Remote. 
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Sollten Sie Ihre Bilder in einer 
Ordnerstruktur organisieren, da 
Sie beispielsweise Lightroom zum 
Verwalten und Bearbeiten Ihrer 
Fotos verwenden, dann können 
Sie auch diesen Ordner wählen. 
Unterordner mit Fotos erkennt 
Apple TV ebenfalls und stellt sie 
als eigene Alben dar. Übrigens 
kann das Apple TV auch Raw-Bil- 
der darstellen, sofern OS X diese 
ebenfalls erkennt. 


Konferenzraum-Display 


Einen eigenen Startbildschirm für 
Präsentationen erstellen 


Für öffentliche Räume lässt sich 
auf dem Apple TV unter „Einstel- 
lungen > AirPlay“ ein Konferenz- 
raum-Display einrichten. Dieser 
Startbildschirm zeigt dann ein 
Fenster mit Kurzinformationen, 
wie man das Apple TV per Airplay 
verwendet. Außerdem lässt sich 
ein Text einblenden, beispiels- 
weise mit einer Begrüßung oder 
dem Kennwort eines Gastzu- 
gangs. Sie können außerdem ein 
eigenes Bild einfügen. Nach eini- 
gen Minuten Inaktivität des Apple 
TV erscheint automatisch das 
Konferenzraum-Display. Schalten 
Sie dazu den Bildschirmschoner 
aus, damit das Konferenzraum- 
Display angezeigt wird. Ande- 
renfalls aktiviert das Apple TV 
den Bildschirmschoner, übrigens 
ebenfalls mit dem Info-Fenster. 


Direkt zum Ziel 


Befinden Sie sich weit verschachtelt in 
einem Untermenü von Apple TV, dann 
brauchen Sie nicht mehrmals auf den 
Menü-Knopf der Fernbedienung zu drü- 
cken, bis Sie wieder zum Hauptmenü ge- 
langen. Einfacher geht es, wenn Sie die 
Menü-Taste ein paar Sekunden gedrückt 
halten. Dann gelangen Sie jederzeit di- 


rekt zum Hauptmenü. 


Remote-App 


Auch mit i0S-Geräten lässt sich das 
Apple TV steuern 


Die kostenlose App Remote er- 
möglicht eine komfortablere Steu- 
erung des Apple TV mit einem 
iPhone, iPod Touch oder iPad. 
Sobald Sie die iTunes-Bibliothek 
eines Mac per Privatfreigabe für 
das Apple TV zu Verfügung ge- 
stellt haben, können Sie diese 
Bibliothek auch mit der Remote- 
App steuern. In diesem Fall er- 
scheinen zwei Geräte in der Liste: 
Das Apple TV und der Mac mit der 
freigegebenen iTunes-Bibliothek. 
Tippen Sie Apple TV an und im 
sich einblendenden Browser un- 
ten links auf die Schrift. Hier 
können Sie die von Apple TV ge- 
nutzten Geräte erneut aufrufen 
und so beispielsweise auf dem 
Mac gespeicherte Filme direkt 
auf dem Apple TV wiedergeben. 
Wenn Sie ein Textfeld aktivie- 
ren, beispielsweise das Suchfeld 


von Youtube, dann blendet die 
Remote-App eine Tastatur ein. So 
gelingt die Suche deutlich schnel- 
ler und komfortabler als mit der 
Apple-Fernbedienung. 


Immer aktuell 


Software-Versionen immer auf 
dem neuesten Stand halten 


Seit zwei Jahren gibt es das Apple 
TV in technisch unveränderter 
Form. Doch die Funktionalität 
der kleinen Box hat sich in dieser 
Zeit enorm gesteigert, denn mit 
jedem Software-Update sind neue 
Funktionen und Services dazu 
gekommen. Wir empfehlen, die 
Software-Version immer auf dem 
neuesten Stand zu halten. Dies 
ist mittlerweile denkbar einfach, 
denn das Apple TV kann Updates 
automatisch installieren. Diese 
Option finden Sie unter „Einstel- 
lungen > Allgemein > Software- 
aktualisierungen“. 


[a] AirPlay 


4 
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Sie Inhalte 


Macwelt AirportExpress 


uswähler 


Dieses Apple TV 
Wohnzimmer Apple TV 


APPLE TV 


TIPPS & TRICKS 


Musikzentrale 


Musikwiedergabe vom iPhone 
oder iPod aus steuern 


Ist das Apple TV auch mit einer 
Stereoanlage für die Musikaus- 
gabe verbunden, dann brauchen 
Sie nicht erst den Fernseher ein- 
zuschalten, um Musik auszuwäh- 
len und abzuspielen. Sofern Sie 
auf einem iPhone oder einem iPad 
die App Remote installiert haben, 
können Sie stattdessen hier die 
Auswahl treffen. 


Internetradio 


Radiostation in iTunes einrichten 
und per Remote App abspielen 


Das Apple TV bietet zwar eine 
eigene Radio-App, doch diese 
listet keine deutschen Radiosta- 
tionen wie SWR 3 oder Bayern 3 
auf. Hier hilft ein kleiner Umweg 
über den Mac als Zuspieler für 
das Radio: Sie können in iTunes 


Softwareaktualisierungen 


Apple TV kann selbstständig neue 
Updates installieren. Wir empfehlen, 
diese Funktion zu aktivieren. 


Einen schicken Startbildschirm 
können Sie sich mit dem Konferenz- 
raum-Display erstellen. 
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Doppelnutzen 


1Keyboard und Type2Phone 
sind zwei Apps für den Mac, 
mit denen Sie die Tastatur Ihres 
Macbook auch mit einem Apple 
TV sowie anderen iOS-Geräten 
verwenden können. Beide Apps 
erhalten Sie für jeweils 4,49 
Euro im Mac-App-Store. 


am Mac eigene Radiostreams 
hinzufügen, eine gute Übersicht 
der verfügbaren Sender finden 
Sie unter www.stream-urls.de/ 
webradio. Für iTunes verwenden 
Sie die Streams mit der Endung 
.m3u und fügen die neuen Ra- 
diosender dann über „Ablage > 
Stream öffnen“ oder mit „Befehl- 
staste-U“ („cemd-U“) hinzu. Er- 
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Mit einem Kon- 
verter können Sie 
den Ton in hoher Qualität 


APPLE TV 


TV-Streaming-Apps 

Wir haben eine Übersicht der Apps 
für iPad und iPhone zusammenge- 
stellt, mit denen Sie Videoinhalte 
auf das Apple TV streamen kön- 
nen. Unter dieser Adresse können 
Sie die Übersicht aufrufen: http:// 
www.macwelt.de/galerien/TV-Stre- 
aming-Apps-8627450.html 


stellen Sie am besten eine eigene 
Wiedergabeliste mit den Radio- 
stationen. Über die iOS-App Re- 
mote können Sie dann die Radio- 
stationen über das Apple TV so- 
wie andere Airplay-Lautsprecher 
abspielen. Dazu müssen Sie in der 
Remote-App den Mac als Gerät 
auswählen. Leider lassen sich die 
Radiostationen nicht direkt über 


V 


>} 


vom Apple TV zu einer Stereoanlage übertragen, 
die keinen optischen Toneingang bietet. 


Hi-Fi aufgerüstet 


Stereoanlage als Airplay-Lautsprecher verwenden 


37 Gm 


Außer Kontrolle 


das Apple-TV-Menü wiedergeben, 
wenn der Mac per Privatfreigabe 
vom Apple TV verwendet wird. 


Schnell gefunden 


Eindeutige Namen für die im Netz 
vorhandenen Geräte vergeben 


Damit Sie die in der iOS-App Re- 
mote angezeigten Geräte leichter 
erkennen können, lassen sich dem 
Apple TV und den Macs eindeu- 
tige Namen zuweisen. Auf dem 
Mac ändern Sie den Namen der 
iTunes-Mediathek unter „iTunes 
> Einstellungen > Allgemein“ 
und am Apple TV unter „Einstel- 
lungen > Allgemein > Name“. 


Dropbox statt Stick 


Über Dropbox und Airplay einen 
Film auf Apple TV abspielen 


Hat ein Freund einen Film auf 
einem USB-Stick mitgebracht, 
dann können Sie den USB-Stick 
nicht einfach an das Apple TV 
anschließen und den Film wieder- 
geben, so wie es mit anderen Me- 


DIR "area z012.m0v 
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diaplayern wie etwa dem TV Live 
von Western Digital möglich ist. 
In diesem Fall bieten sich mehrere 
Alternativen an, mit denen Sie 
den Film ohne großen Aufwand 
über das Apple TV wiedergeben 
können. Sehr einfach gelingt dies 
über einen Dropbox-Ordner: Ihr 
Freund lädt den Film auf seinen 
Dropbox-Speicher und teilt diesen 
mit Ihnen. Über die Dropbox-App 
auf dem Mac starten Sie dann den 
Film und senden ihn via Airplay 
zum Apple TV. 


Drahtloser Sound 


Einen weiteren Airplay-Lautspre- 
cher in Apple TV auswählen 


Apple TV kann nicht nur selbst 
als Airplay-Lautsprecher verwen- 
det werden, sondern das Gerät 
steuert auch einen weiteren Air- 
play-Lautsprecher an, sofern sich 
dieser im selben WLAN wie das 
Apple TV befindet. Der Airplay- 
Lautsprecher wird im Apple-TV- 
Menü „Einstellungen > Airplay“ 
aufgelistet. Im Gegensatz zu 
iTunes auf dem Mac können Sie 


Dropbox ist 
eine gute Alter- 
native, wenn 
Sie schnell 
einen Film auf 
dem Apple TV 
wiedergeben 


Mit dem Apple TV lässt sich eine Stereoanlage zu einem Airplay- möchten. 
Lautsprecher erweitern. Dazu schließen Sie die Anlage an den op- 
tischen Tonausgang des Apple TV an. Sollte die Stereoanlage keinen 
optischen Toneingang aufweisen, können Sie einen DA-Wandler da- 
zwischen schalten, der einen Toslink-Eingang und Cinch-Ausgänge 
besitzt. Ein günstiger Vertreter ist der rund 50 Euro teure Lindy 


Audio Converter SPDIF / Analog. 
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AlrPlay 


L Hıgnd 


[gl Macwelt AirPort Express 


[I] Wohnzimmer AppleTV 


Bildschirmsynchr. 


« —‘ 


aber nicht mehrere Airplay-Laut- 
sprecher gleichzeitig auswählen. 
Alternativ greifen Sie mit der 
Remote-App auf dem iPhone oder 
iPad auf eine iTunes-Bibliothek zu 
und wählen dort mehrere Airplay- 
Lautsprecher aus. 


Synchron 


Den Bildschirm eines iPad mit 
Apple TV synchronisieren 


Viele Medieninhalte, die Sie über 
das iPad aufrufen können, lassen 
sich per Airplay auch auf dem 
Apple TV betrachten. Doch es 
steht jedem Entwickler frei, eine 
Airplay-Unterstützung in seine 
App zu integrieren. Falls Airplay 
in einem Fall nicht möglich ist, 
haben Sie jedoch eine kleine Hin- 
tertüre: Sie können den gesamten 
iPad-Bildschirm auf dem Apple 
TV darstellen. Dazu wischen Sie 
mit dem Finger vom unteren Bild- 
schirmrand nach oben, um zu den 


_® i 
(oa) 
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Einstellungen zu gelangen. Hier 
tippen Sie auf das Airplay-Sym- 
bol, wählen das Apple TV an und 
aktivieren den Schieber „Bild- 
schirmsynchr.“ 


Netzlaufwerke 


DLNA-Server auf einem NAS mit 
dem Apple TV verwenden 


Im Apple-Universum sorgt Air- 
play für das Streamen von Videos, 
Fotos und Musik. Vergleichbar 
dazu ist die in der Windows-Welt 
verbreitete Technik DLNA. Viele 
WLAN-Router verfügen über ei- 
nen DLNA-Server, um Inhalte von 
einer angeschlossenen USB-Fest- 
platte zu streamen. Auch Netz- 
werkspeicher (NAS) kommen in 
der Regel mit einem integrierten 
DLNA-Server. Der Vorteil: Der 
Mac muss nicht eingeschaltet wer- 
den, damit Sie die Medieninhalte 
am Apple TV verwenden können. 
Mit einem Umweg über das iPad 


All Videos 


By.Date 


Personalrat 


APPLE TV 


TIPPS & TRICKS 


Em In iTunes lassen 
FE sich mehrere 


a — 


Mehrere a Airplay-Laut- 
erpreten Genres u R 
sprecher für die 
LI] Comauter mem © ansler 
DI Higns gabe auswählen. 
& MacweltAlrp... mh (D) 
LI Wohnzimmer... mm (2 Ben 
4 


r yon re j 


rauss: Editi... 
&& Das Strauss: 100 Most Fam... 


Der Bildschirminhalt des iPad lässt 
sich über das Apple TV auf dem Fern- 
seher anzeigen. 


beziehungsweise iPhone können 
Sie dann die Inhalte der DLNA- 
Server auf dem Apple TV wie- 
dergeben. Möglich machen das 
DLNA-Clients für das iOS-Gerät. 
Wir empfehlen beispielsweise die 
kostenlose Apps 8player lite und 
Media Link Player Lite. Mit die- 
sen Apps können Sie Videos und 
Musik per Airplay direkt auf das 
Apple TV weiterleiten. Für die 
volle Funktion müssen Sie jeweils 
einen geringen Betrag zahlen. 


Hauptmenü anpassen 


Icons auf dem Apple TV verschie- 
ben oder ausblenden 


Schon seit einiger Zeit lassen sich 
die Icons auf dem Hauptbild- 
schirm des Apple TV verschie- 
ben. Dazu wählen Sie das Icon 
an, das Sie verschieben möchten, 
und halten auf der Apple-Fernbe- 
dienung den mittleren Knopf der 
Fünfwege-Steuerung so lange ge- 


Femn 


drückt, bis das Icon wackelt. Dann 
verschieben Sie mit dem runden 
Vierwege-Schalter das Icon nach 
Wunsch an eine andere Stelle. 
Ein erneuter Druck auf den mitt- 
leren Knopf der Fernbedienung 
beendet den Vorgang. Mit der ak- 
tuellen Software-Version für das 
Apple TV ist jetzt eine neue Funk- 
tion hinzugekommen: Sobald 
das Icon zum Verschieben ausge- 
wählt wurde und es zu wackeln 
beginnt, erscheint am unteren 
Bildschirmrand der Hinweis auf 
weitere Optionen. Drücken Sie 
nun die Pause/Play-Taste, wenn 
Sie das Icon ausblenden möchten. 
Ausgeblendete Icons können Sie 
jederzeit über „Einstellungen > 
Hauptmenü“ wieder einblenden. 
Aber auch mit einer älteren Apple- 
TV-Software lassen sich Icons 
ausblenden, wenn man „Einstel- 
lungen > Allgemein > Kindersi- 
cherung“ auswählt. 

Markus Schelhorn 
markus.schelhorn@idgtech.de 


Hauptmenü 


iTunes 
KORTV 


MLB.TV 


Die Icons auf dem Hauptbildschirm können Sie nach Belieben 
verschieben sowie ausblenden. 


- Mit einem DLNA-Client auf dem iPad, 
® wie hier dem 8player lite, können Sie 


Datentransfer WiFi „> Kostenlos Filme von einem NAS auf dem Apple 
= FE ig TV wiedergeben. 
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TIPPS & TRICKS 


TROUBLESHOOTING 


Tipps & Tricks 
Troubleshooting 


Library anzeigen 


Den Ordner „Library“ im Privatordner immer anzeigen 


Problem: Standardmäßig wird im Privatverzeichnis des Be- 
nutzers der Ordner „Library“ nicht angezeigt, in dem unter 


anderem die Daten von Mail, Kontakte und Kalender, die Schlüssel- 


bunde sowie die benutzerspezifischen Vorgaben abgelegt sind. Wie 


lässt sich der Ordner dauerhaft einblenden? 


Lösung: Während man in früheren Versionen von OS X noch das 


Terminal bemühen musste, um diese Vorgabe von Apple zu ändern, 


gibt es nun einen bequemeren Weg. Man öffnet dazu im Finder ein 


neues Fenster, klickt in der Seitenleiste auf das Symbol mit dem 


Haus, um den eigenen Privatordner zu öffnen, und blendet mit 


„Befehlstaste-J“ („cmd-J“) das Fenster mit den Darstellungsopti- 


onen ein. Dort markiert man die Option „Ordner Library anzeigen“. 


System 


Monitor ausschalten 


Den Bildschirm manuell in den Ru- 
hemodus schicken 


lässt sich zwar eine Zeitvorgabe 


Problem: In der Systemein- 
stellung „Energie sparen“ 


für den Ruhezustand des Moni- 
tors machen. Der Bildschirm geht 
dann nach der eingestellten Zeit 
selbstständig in den Schlafmodus, 
ohne dass sich auch das System 
zur Ruhe begibt. Um den Bild- 
schirm manuell auszuschalten, 
gibt es jedoch keinen Befehl. 

Lösung: Man öffnet die Systemein- 
stellung „Mission Control“ und 


8 Mission Control 


klickt dort auf „Aktive Ecken“. 
Dann lässt sich für eine der Bild- 
schirmecken aus dem Aufklapp- 
menü die Option „Ruhezustand 
für Monitor“ auswählen. Bewegt 
man anschließend den Mauszei- 
ger in die gewählte Ecke, wird 
der Bildschirm ausgeschaltet, 
das System bleibt jedoch aktiv. 
Drückt man eine Taste, wird der 
Bildschirm wieder aktiviert. Je 
nachdem, welchen Zeitraum man 
in der Systemeinstellung „Si- 
cherheit“ unter „Allgemein“ bei 
„Kennwort erforderlich“ einge- 
stellt hat, muss man zum Beenden 
des Bildschirm-Schlafmodus wie 
beim normalen Ruhezustand das 
Benutzerpasswort eintippen. 


Mithilfe einer aktiven 
Ecke lässt sich nur 


Aktıye Ecken 


Ruhezustand für Manitor + Su = 


der Bildschirm, nicht 
aber auch das System 
in den Ruhemodus 
schicken. 


ı 
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Das Fenster mit den Darstellungsoptionen bietet nun eine Einstellung für 
den Ordner „Library“ im eigenen Privatordner. 


Installationen 


Im Installationsprogramm die 
Komponenten anzeigen lassen 
Problem: Installiert man 
Software mithilfe des in OS 
X integrierten Installationspro- 
gramms, möchte man in manchen 
Fällen aber gerne wissen, welche 
Dateien dabei auf den Mac über- 
tragen werden. 
Lösung: Hat man das Installations- 
programm nach dem Doppelklick 
auf ein Installationspaket (.pkg) 
gestartet, drückt man entweder 
„Befehlstaste-I“ („cmd-I“) oder 
ruft „Ablage > Dateien einblen- 
den“ im Menü auf. Es öffnet sich 
dann ein Fenster, in dem alle zu 
installierenden Komponenten 
inklusive des Pfads angezeigt 
werden, an dem sie auf dem Mac 
gespeichert werden. Bei großen 
Installationspaketen wie einem 
System-Update ist diese Liste aber 
sehr lang und ist dadurch ziem- 
lich unübersichtlich. Wer häufiger 
eine übersichtlichere Darstellung 


benötigt, verwendet das Share- 
ware-Programm Pacifist (auf der 
Heft-CD). Hier werden die zu ins- 
tallierenden Komponenten geglie- 
dert und nach dem jeweiligen 
Speicherort gelistet. 


Abbrechen 


Im Finder das Verschieben von 
Objekten abbrechen 


pad Dateien oder Ordner in ein 


Problem: Zieht man im Fin- 
der per Maus oder Track- 


anderes Verzeichnis und merkt 
auf halbem Weg, das man sich 
vertan hat, muss man die Daten 
erst wieder in das Ausgangsver- 
zeichnis zurückbewegen, um den 
Vorgang zu stoppen. 

Lösung: Anstatt die Dateien wie- 
der an den Ursprungsort zurück- 
zulegen, drückt man einfach nur 
die „Escape-Taste“ („esc“). Der 
Finder stoppt dann den Vorgang 
und legt alle Dateien und Ordner 
an den Ausgangsort zurück. 
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Da 0S X keine Option anbietet, um 
die Benutzerwörterbücher zu bear- 
beiten, muss man zu einer Lösung 

wie Tinkertool System greifen. 


Wörterbuch 


Das integrierte Benutzerwörter- 
buch von OS X bearbeiten 


grammen wie Textedit, Pages und 


Problem: Bei der Recht- 
schreibprüfung in Pro- 


Mail kann man im Fenster „Recht- 
schreibung und Grammatik“ kor- 
rekt geschriebene, aber von der 
Rechtschreibprüfung von OSX 
nicht erkannte Wörter mit einem 
Klick auf „Lernen“ in das Benut- 
zerwörterbuch von OS X aufneh- 
men. Dabei lässt sich über das 
Aufklappmenü unten im Fenster 
auch eine Sprache auswählen. 
Das System bietet aber keine Op- 
tion an, die Benutzerwörterbü- 
cher zu bearbeiten, um ein fälsch- 
licherweise aufgenommenes Wort 
wieder zu entfernen. 

Lösung: Im Shareware-Programm 
Tinkertool System (www.bresink. 
de) gibt es unter „Benutzer“ auch 
eine Option „Wörterbücher“. Hier 
kann man über das Aufklapp- 
menü das zu bearbeitende Wör- 


® Auf der CD 


Auf der Heft-CD zu dieser Aus- 
gabe finden Sie das Shareware- 
Programm Pacifist. 


Digitale Kopie 


TROUBLESHOOTING 


2 TinkerTool System Release 2 


||» || Alle einblenden | 
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Airplay 
| Aktivitätsanzeige 
| Ankreuzfeld 
| Ankreuzkästchen 
Armbrüster 
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Piz 


terbuch auswählen und dann Ein- 
träge markieren und mit einem 
Klick auf das Minussymbol lö- 
schen. Außerdem lassen sich neue 
Begriffe nach einem Klick auf das 
Plussymbol einem Wörterbuch 
hinzufügen. 


Ordner öffnen 


Die Vorgaben für das Öffnen von 
Ordnern im Finder ändern 


Problem: In den Vorgaben 
des Finders ist unter „All- 
gemein“ die Option „Ordner in 
Tabs statt neuen Fenstern öffnen“ 
zu finden. Es macht jedoch keinen 
Unterschied, ob sie aktiviert oder 
deaktiviert ist, denn bei einem 
Doppelklick auf einen Ordner in 
einem Finder-Fenster wird dessen 
Inhalt immer im aktuellen Fenster 
eingeblendet. 


Eine digitale Kopie einer Audio-CD erstellen 


Dienstprogramm aus einer Audio-CD ein Disk 


chenden Optionen inaktiv sind. 


Lösung: Das Disk-Image-Format ist nicht kompatibel zu Audio-CDs. Es gibt mit dem Format „Bin/ 
Cue“ jedoch eine passende Option. Dabei werden die Musiktitel in einer Binärdatei (.bin) und die Me- 


Problem: Eine Audio-CD-Sammlung soll in digitaler Form so gespeichert werden, dass sich da- 
raus später wieder zum Original identische CDs brennen 


I-Privatsphäre 


Cookies | Startdienste TE Reparatur Info 


Persönliche Ergänzungen zu Rechtschreibwörterbüchern ändern 


Gelernte Worte’ ] Worte 


Lösung: Die Einstellung wirkt 
sich nur darauf aus, was passiert, 
wenn man einen Ordner mit ge- 
drückter „Befehlstaste“ („cmd“) 
doppelklickt. Ist die Option akti- 
viert, legt der Finder einen neuen 
Tab an. Ist sie deaktiviert, wird 
ein neues Fenster geöffnet. Au- 
ßerdem ändert sich der Eintrag 
im Kontextmenü eines Ordners. 
Bei aktivierter Option steht dort 
als erster Eintrag „In neuem Tab 
öffnen“, bei deaktivierter Option 
„In neuem Fenster öffnen“. 


Deaktivieren 

Ein externes Laufwerk deaktivie- 

ren, aber nicht auswerfen 
Problem: Mit einem Mac- 

book Air und nur 128 GB 


Speicher verwendet man zusätz- 
lich ein SD-Kartenlaufwerk wie 


TIPPS & TRICKS 


das Storedge von PNY und spei- 
chert dort die Fotos und die Mu- 
sik, um Platz auf der internen SSD 
des Macbook zu sparen. Benötigt 
man den Speicher vorübergehend 
nicht, wirft man ihn im Finder 
aus, muss ihn aber anschließend 
ab- und neu anstecken, um wie- 
der darauf zugreifen zu können. 
Lösung: Anstatt das SD-Karten- 
laufwerk im Finder auszuwer- 
fen, startet man das Festplatten- 
Dienstprogramm, markiert links 
in der Liste das auf dem Spei- 
chermedium angelegte Volume 
und klickt in der Symbolleiste auf 
„Deaktivieren“. Dann wird es im 
Finder ausgeblendet. Um wieder 
darauf zuzugreifen, markiert man 
im Festplatten-Dienstprogramm 
das nun inaktive Volume und 
klickt auf „Aktivieren“. Ein er- 
neutes Anstecken an das Macbook 
ist nicht notwendig, der Speicher 
kann so permanent im Laufwerks- 
schacht verbleiben. 


Terminal 


Administrator 


Im Terminal zu einem Administra- 
tor-Account wechseln 


einem Benutzerkonto ohne Ver- 


Problem: Arbeitet man aus 
Sicherheitsgründen mit 


waltungsrechte, kann man im 
Terminal keinen Befehl verwen- 


@ 0 © ÜJTerje Rypdal - The Singles Collection 


assen. Der Versuch, im Festplatten- 
mage zu erstellen, schlägt jedoch fehl, da die entspre- 


tadaten in einem sogenannten Cuesheet (.cue) abgelegt. Aus diesen beiden Dateien kann man dann 
wieder ein exaktes Duplikat der ursprünglichen Audio-CD erstellen. Um eine Audio-CD in „Bin/Cue“ 


umzuwandeln, benötigt man Toast von Roxio. 


einen eigenen Ordner fest, damit beide Dateie 
eine dritte Datei mit der Endung „.cdt“ erstellt, die man abe 


n zusammen gespeichert sind. Es wird von Toast noch 
nicht benötigt. Mit Toast kann man aus 


n Toast 11 klickt man im Hauptfenster auf „Kopie“ 
und wählt dann im Menü „Ablage > Als Bin/Cue sichern“ aus. Als Ziel legt man am besten für jede CD 


Terje Rypdal - The 
Singles Collection.bin 


186,4 GB verfügbar 


wi 


Terje Rypdal - The 
Singles Collection.cue 


Um eine exakte digitale Ko- 


pie einer Audio-CD zu spei- 


den Bin/Cue-Dateien dann wieder Audio-CDs brennen. Dazu wählt man unter „Kopie“ im Aufklapp- 


menü „Image-Datei“ aus, klickt auf „Auswählen“ und wählt d 


man auf „Kopieren“, legt einen Rohling ein und erstellt die CD. 


ie Cue-Datei aus. Anschließend klickt 


chern, speichert man sie im 
Format Bin/Cue. 
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Um zu sehen, welche e00 ‚Aktivitätsanzeige (Meine Prozesse) 

Webseite in Safari KK: DIE Speicher | Energie | Festplatte | Netzwerk | Qr 
zuviel Power benötigt, Pozesiame 2 CPU CPU-Zeit Threads | Reaktivierungen PID  Benutz« 
bewegt man in der QfKitServer-(1749) Safari-Webinhalt 0,0 011 2 0 1754 thomas 
its R AfKitServer-(1757) Safari-Webinhalt 0,0 011 2 0 1759 thomas 
Aktivitätsanzeige den Qrkitserver-(754) Together 0,0 0,13 2 0 758 thomas 
Mauszeiger über einen quicklookd 0,0 0,21 4 0 1818 thomas 
Eintrag. QuickLookSatellite 0,0 0,16 2 0 1820 thomas 
recentsd 0,0 0,08 3 o 378 thomas 
® Safari 0,0 3,36 10 0 1738 thomas 
Safari Networking 0,0 11,92 6 0 1741 thomas 
® Safari-Webinhalt 0,1 4,32 E) 1 1749 thomas 
Safari-Webinhalt 0,0 2,24 ? 0 1773 thomas 
Safari |Pe%PeLIwww.macwe.de 0,6 4,83 10 1 1757 thomas 
Safari-Webinhalt 0,0 2,09 4 0 1763 thomas 
Safari-Webinhalt 0.0 3.36 7 0 1765 thomas 
SafariNotificationAgent 0,0 0,40 3 0 1758 thomas 
ScopedBookmarkagent 0,0 0,05 2 0 757 thomas 
screencapture 0,04 4 0 1827 thomas 
secd 0,0 0,30 2 0 259 thomas 

System: 5.63% AUSLASTUNG Threads: 743 


den, der mit „sudo“ beginnt, da 
diese Befehle nur Administratoren 
zugänglich sind. Man muss sich 
darum zuerst als Administrator 
am System anmelden. 

Lösung: Man kann sich direkt im 
Terminal als Administrator an- 
melden. Dazu tippt man „login“ 
ein (ohne Anführungszeichen), 
gefolgt von einem Leerzeichen 
und dem Kurznahmen des Admi- 
nistrators. Nun drückt man die 
Zeilenschaltung, tippt das Admi- 
nistratorpasswort ein und drückt 
nochmals die Zeilenschaltung. 
Danach kann man alle Befehle mit 
Administratorrechten ausführen. 
Um sich wieder abzumelden, tippt 
man „logout“ ein (ebenfalls ohne 
Anführungszeichen). 


Benutzer: 
Inaktiv: 


402% Prozesse: 177 
90,35% | 


Safari 


Zuviel Power 


Herausfinden, welche Webseiten 
den Rechner belasten 


& 


die Ursache dafür, dass Safari viel 


Problem: Eine schlecht pro- 
grammierte Webseite ist 


Prozessorleistung zur Darstellung 
der Seite benötigt. Im Programm 
„Aktivitätsanzeige“ kann man sich 
unter „CPU“ zwar anzeigen las- 
sen, wieviel Rechnerleistung die 
geöffneten Seiten jeweils bean- 
spruchen. Jede Seite wird aber 
nur mit der Bezeichnung „Safari- 
Webinhalt“ aufgelistet. 

Lösung: Um herauszufinden, wel- 
cher Webinhalt zu welcher Web- 


seite gehört, bewegt man den 
Mauszeiger über einen Eintrag in 
der Liste. Nach etwas Wartezeit 
blendet sich dann auf gelbem 
Hintergrund die URL der betref- 
fenden Seite ein. Man schließt 
dann die Seite in Safari. 


Mail 


Link öffnen 


Eine in Mail angeklickte URL im 
Hintergrund öffnen 


einer Webseite zugeschickt und 


Problem: Bekommt man in 
einer E-Mail einen Link zu 


klickt diesen an, wird die Seite im 
Standardbrowser geöffnet und 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Mission Control 


Launchpad iTunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 
Auswurftaste 
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Mail dazu in den Hintergrund ver- 
bannt, sodass man erst wieder zu 
Mail zurückwechseln muss, um 
die Nachricht weiterzulesen. 
Lösung: Klickt man den Link mit 
gedrückter „Befehlstaste“ („cmd“) 
an, bleibt der Browser weiterhin 
im Hintergrund, wenn er die ver- 
knüpfte Webseite öffnet. 


Übertragung 


Keine Mail-Accounts nach der Mi- 
gration auf neuen Mac 


man seine Nutzerdaten von einem 


Problem: Mithilfe des Mi- 
grationsassistenten hat 


alten Macbook Pro auf ein neues 
Retina-Macbook mit Mavericks 
übertragen. Beim ersten Pro- 
grammstart sind in Mail jedoch 
keine Accounts vorhanden. 
Lösung: Man beendet Mail und 
öffnet dann den Ordner „Library“ 
im eigenen Privatordner, wozu 
man im Finder die „Wahltaste“ 
(„alt“) gedrückt hält und im Menü 
„Gehe zu“ den jetzt angezeigten 
Ordner „Library“ auswählt. Nun 
öffnet man das Verzeichnis „Con- 
tainers/com.apple.mail“ und 
löscht die Datei „Container.plist“. 
Startet man anschließend Mail 
wieder, sollten alle Accounts vor- 
handen sein. 

Thomas Armbrüster 


DI thomas-armbruester@t-online.de 
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ChannelPartner - 


DT making 
Bapps 


Macwelt auf Twitter 
Lesen Sie wichtige Meldungen hier zuerst 


) Macwelt-Morgenmagazin (Premium) 


ich zum Frühstück und im Abonnement 


(s..rs Macwelt-TV auf Youtube 
Yu) 


len iPhone- und iPad-Apps 
www.youtube.com/Macwelt 


Macwelt-Forum 


fahrungsaustausch 


Weitere Publikationen, Abos, Sonderhefte, 
digitale Ausgaben im PDF-Format, Reklamationen 


Weitere Publikationen der 


elt 


Redaktion 


Sie interessieren sich eher für 


digitale Ausgaben, iPhone oder iPad? 
Dann sind Sie hier richtig: 


7 Macwelt-Testcenter auf Twitter 
#3 Schauen Sie unseren Hardware-Test- 


n über die Schulter. 
eltTestlab 


etter 


t-News des Tages, 


um 


e Video-Tests von 


e Leser das Wort: 


Abonnement, Einzel- und Nach- 
bestellung, Umtausch defekter 
Datenträger, Abo Macwelt Premium: 
Macwelt Kundenservice: 

Zenit Pressevertrieb GmbH, Postfach 
810580, 70522 Stuttgart, Telefon 
Deutschland: 0711/72 52 248 
E-Mail: shop@macwelt.de, 

Web: shop.macwelt.de 


So erreichen Sie unseren Vertrieb 
shop@macwelt.de 

Telefon 0711/72 52 248 
Bestellungen über shop.macwelt. 
de, über den Verlag oder jede Buch- 
handlung. 

ISSN 0937-4906 ohne CD/DVD, 
ISSN 2193-4509 mit CD/DVD 


Bezugspreise 

acwelt erscheint in der Regel am 
ersten Mittwoch des Vormonats. Ein- 
zelhandelspreise: siehe Titel. 


Jahresabonnement Print 

acwelt mit CD: Inland: € 70,80 
(Studenten € 63,80), Österreich/EU € 
79,80 (Studenten € 72,80), Schweiz 
SFR 141,30 (Studenten SFR 113,00) 
inklusive Versandkosten. Jahresvor- 
zugspreis für MUS-Mitglieder (Macin- 
tosh User Switzerland): € 93,75 
acwelt Digital 

Über die App Macwelt im Einzel- 
verkauf für € 4,49 pro Ausgabe, im 
Abonnement für € 49,99 pro Jahr. 
Infos und Bestellung über shop. 
macwelt.de 


u PC-WELT 


| GameStar) 


Sonderheft 

Geniale Mac-Hacks: So 
tunen Sie Ihren Mac 
Schritt für Schritt zum 
perfekten Rechner. 
shop.macwelt.de 


iPhoneWelt 

News, Apps und Tipps 
zu Apples Smartphone, 
alle zwei Monate am 
Kiosk oder unter 
shop.iphonewelt.de 


!iPadWelt 


Das neue add 


ipadWelt 

News, Apps und Tipps 
zu Apples Tablet, 

alle zwei Monate am 
Kiosk oder unter 
shop.ipadwelt.de 


Zahlungsmöglichkeit für Abonnenten: 
Postbank Stuttgart, BLZ 600 100 70, 
Konto-Nr. 31 17 04 


Druckauflage 4. Quartal 2013 
52 548 Exemplare 


Mitglied der Informations- 
gemeinschaft zur Feststellung 
der Verbreitung von Werbe- 
trägern e.V. (IVW) 


.- 


Geschäftsführer: York von Heimburg 
Verlagsleiter: Jonas Triebel 
Stellvertretender Verlagsleiter: 
Sebastian Hirsch 


So erreichen Sie Sales 


anzeigen@macwelt.de 
Telefon 089/3 60 86-210 


Anzeigenleitung: 

Stefan Wattendorff (ad interim) 
(-201) 

Media-Beratung: Petra Beck (-108) 
Media-Beratung: Claudia Jeck (-770) 
Digitale Anzeigenannahme: 

Andreas Frenzel (-239) afrenzel@ 
idg.de, Walter Kainz (-258) wkainz@ 
idg.de 


Anzeigenpreise: Für Informationen 

zu Produktanzeigen fordern Sie bitte 
unsere Mediaunterlagen an oder ge- 
hen Sie auf http://media.macwelt.de 
Z.Zt. sind die Mediadaten 2013 vom 


1.1.2013 gültig. 
ACTA 2012 AWA 2012 


- iPhonewelt - 
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Anzeigeninfos: 


Claudia Jeck Tel. +49-89-36086 770 Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
Fax +49-89-36086 201 übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
Mail cjeck@macwelt.de unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


Shop Wildau 


Store Leipzig 


Shop Dresden Shop Le 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Leipzig GRAVIS@mobilcom-debitel 
Prager Straße 7 Nikolaistraße 57-59 Neumarkt 29-33 A10 Center | Chausseestraße 1 
01069 Dresden 04109 Leipzig 04109 Leipzig 15745 Wildau 

Mo-Sa 10-20 Uhr 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


; . Ganz in Ihrer Nähe und im . 
mobilcom mobilcom a mobilcom 
NG | debitel GRAVIS NG | debitel LGRAVIS } Internet: www.gravis.de NG | debitet [GRAVIS } 
Shop Rostock | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kröpeliner Straße 91 
18055 Rostock 


Store Berlin Mitte 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


U Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
GRAVIS Store Berlin Mitte ne 
Friedrichstraße 186 | 10117 Berlin 76 SCHULUNGSTERMINE BUNDESWEIT: mobilcom 
Mo-Fr 9.30-20 Uhr N 7 | debitel 
Sa 9.30-18 Uhr InDesign, Photoshop, Acrobat, PDF/X, PitStop, 


Colormanagement, Composing, Next Genera- 
tion Publishing, uvm. Jetzt online anmelden: 


Nm 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) www.cleverprinting.de 


Internet: www.gravis.de 


Store Berlin Kulturbrauerei 


Store Berlin Steglitz Store Hamburg City 


Shop Berlin 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Berlin Kulturbrauerei 
Schönhauser Allee 36 | 10435 Berlin 


GRAVIS Store Berlin Steglitz 
Schloßstraße 89 


GRAVIS Store Hamburg City 


Alexa | Grunerstraße 20 Steinstraße 8 


10179 Berlin Mo-Fr 11-21 Uhr 12163 Berlin 20095 Hamburg 

Sa 10-22 Uhr Mo-Sa 10-20 Uhr Mo-Sa 10-20 Uhr 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS my Ü 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das u u 
iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 


NZ | em GRAVIS Internet: www.gravis.de Pe) 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hamburg Uni 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store Hamburg Uni 


Ernst-Reuter-Platz 9 Gropiuspassagen | Johannisthaler Grindelallee 25 | 20146 Hamburg 


10587 Berlin Chaussee 295-327 | 12351 Berlin Mo-Fr 10-20 Uhr 
Mo-Sa 10-20 Uhr Sa 10-18 Uhr 


iMazing 


Computersysteme 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


. U) 
u Sortiment von 120 Bestsellern rund um das (a) 


iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im x Ganz in Ihrer Nähe und im 
a bil 
Internet: www.gravis.de oO via" dB Internet: www.gruvis.de 


Shop Berlin Shop Brandenburg 


GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Tauentzienstraße 2-3 Sankt-Annen-Galerie | Sankt-Annen- Breite Straße 60a 
10789 Berlin Straße 23 | 14776 Brandenburg 23552 Lübeck 
| . Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Gürtelstr f 200 53 66 0 Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
A s iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 
10247 Montag-Freitag 


(U-/S-Bahnhof 10-13 /14-19 Uhr bil bil bil 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr NZ | debitel LGRAVIS } V | debitel [GRAVIS } N 2 | en GRAVIS 
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GRAVIS@mobilcom-debitel 


Holstenstraße 42-44 
24103 Kiel 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Shop Büdelsdorf 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Hollerstraße 126 
24782 Büdelsdorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Ze 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Knochenhauerstraße 20-25 
28195 Bremen 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hannover 


GRAVIS Store Hannover 


Ernst-August-Galerie 
Ernst-August-Platz 2 | 30159 Hannover 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
my 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Hildesheim 


GRAVIS Store Hildesheim 


Hoher Weg 26 
31134 Hildesheim 
Mo-Sa 9.30-19 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 
Wellehaus/Am Bach 20 | 33602 Bielefeld 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Kassel 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Obere Königsstraße 37a 
34117 Kassel 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


I Ze 


Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 


Schloss-Arkaden | 
Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 


Mo-Sa 9.30-20 Uhr my 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Store Düsseldorf 


GRAVIS Store Düsseldorf 


Berliner Allee 59 
40212 Düsseldorf 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Düsseld 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Düsseldorf Arcaden | Friedrichstraße 133 
40217 Düsseldorf 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zr 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Shop Dortmund 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Thier Galerie | Westenhellweg 102-106 
44137 Dortmund 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Ze 


Store Dortmund 


GRAVIS Store Dortmund 
Kampstraße 42 | 44137 Dortmund 
Mo-Fr 10-20 Uhr 

Sa 10-19 Uhr 


Cu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


EKZ Ruhr-Park | Am Einkaufszentrum 
44791 Bochum 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


 ZP 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kettwigerstraße 5 
45127 Essen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


EKZ Limbecker Platz | Limbecker Platz 1a 
45127 Essen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h ZP 


Shop Bochum | 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Kortumstraße 65 
44787 Bochum 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


I Zr 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 


Südring 6 | 44787 Bochum 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Essen 


GRAVIS Store Essen 
Limbecker Platz 5-6 | Ecke Kibbelstraße 


45127 Essen 
ı 


Mo-Sa 10-20 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Forum City | Hans-Böckler-Platz 10 
45468 Mülheim/Ruhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


119 


Shop Münster 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Salzstraße 18 
48143 Münster 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Salzstr. 20 | 48143 Münster 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 
Mo-Sa 10-19 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Köln 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Nu 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
Shop Leverkusen 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Rathaus-Galerie | Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 
GRAVIS 


h Zr 


120 


Store Auchen 


GRAVIS Store Auchen 
Theaterstraße 74 | 52062 Aachen 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Store Bonn 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 
Mo-Fr 10-19 Uhr 


Sa 10-16 Uhr my 


Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


Shop Koblenz 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Löhrstraße 32 
56068 Koblenz 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Shop Frankfurt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Stiftstraße 2 
60313 Frankfurt/Main 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Neu-Isenburg 


GRAVIS Store Neu-Isenburg 


Isenburg-Zentrum | Hermesstraße 4 
63263 Neu-Isenburg 
Mo-Sa 9.30-20 Uhr 


N 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


Shop Darmstadt 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Ludwigstraße 9 
64283 Darmstadt 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


Hotline 
089-360 86 770 
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Shop Saarbrücken 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Bahnhofstraße 38 
66111 Saarbrücken 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


h Zu 


Store Mannheim City 


GRAVIS Store Mannheim City 


F1 4 | 68159 Mannheim 
Mo-Fr 10-19 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


N} 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Wiesbaden 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Langgasse 16 
65183 Wiesbaden 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ze 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 
Friedrichstraße 39 | 65185 Wiesbaden 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS im Breuninger Stuttgart 
Marktstraße 1-3 | 70173 Stuttgart 
Mo-Fr 10-20 Uhr 

Sa 9.30-20 Uhr 


(u 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 


Store Heidelberg 


Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 
Stadthaus N1 | 68161 Mannheim 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-18 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Heidelberg 


Hauptstraße 57 | 69117 Heidelberg 
Mo-Fr 10-20 Uhr 
Sa 10-18 Uhr 


Du 


Ganz in Ihrer Nähe und im Pe) 
Internet: www.gravis.de 


Shop Stuttgart 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Königstraße 40 
70173 Stuttgart 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Vi UNE 
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Store Stuttgart 


Shop Heilbronn Store München Shop München 


GRAVIS Store Stuttgart GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS Store München GRAVIS@mobilcom-debitel 


Lautenschlagerstraße 24 Stadtgalerie | Deutschhofstraße 21 Tal 38 Pasing Arcaden | Pasinger 
70173 Stuttgart 74072 Heilbronn 80331 München Bahnhofsplatz 5 | 81241 München 
Mo-Sa 10-20 Uhr 


Mo-Sa 10-20 Uhr 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und il) mebileam Ganz in Ihrer Nähe und im mobilcom 
Internet: www.gravis.de 17 debitel Internet: www.gravis.de N 7 | debitel 


| 


GRAVIS@mobilcom-debitel 


Altstadt 85 
84028 Landshut 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. 


Press” 
it über 


GRAVIS@mobilcom-debitel Der Pre 


Wankelstraße 12 PDF/X UND COLORMANAGEMENT Bestseller m 


70563 Stuttgart 
Das Standardwerk zum Thema Druckdatener- 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS i ik- 
Sortiment von 120 Betsellern rund um das stellung. 150 Seiten topaktuelles Grafik- und Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. PrePress-Know-how. Jetzt gratis herunterladen: iPad und iPhone. 


via” dYJNE 
Shop München Shop Ingolstadt 


ZH GRAVIS ) wwwı.cleverprinting.de 
debitel 


Shop Ludwigsburg Shop Pforzheim 


. R GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel i -debi 
GRAVIS@mobilcom-debitel Y @ @ GRAVIS@mobilcom-debitel 
Breuningerland | Heinkelstraße 1-11 Schlössle-Galerie | Westliche Karl-Fried- Partner Center | Karlsplatz 8 Ludwigstraße 13 

e 2 rich-Straße 80 172 Pforzheim 80 München 
71634 Ludwigsburg 17517 335 85049 Ingolstadt 
. DR . Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
Sortiment von 120 Bestsellern rund um das iPad und iPhone. iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


iPad und iPhone. 


yııım guB Va quB| va qamE RZ cravıs 


debitel 


Shop Reutlingen Shop Karlsruhe 
GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Wilhelmstraße 85 j 


Kaiserstraße 114 


72764 Reutlingen 76133 Karlsruhe 
GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 

Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS : 

Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Breite u 43 Untere Bachgasse 15 

iPad und iPhone. iPad und iPhone. 90402 Nürnberg 93047 Regensburg 

Y | mobilcom [ GRAVIS ) mobilcom Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 

debitel 17 debitel GqITD Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 

iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


Y | debitel Y | debitel 
Shop Würzburg 


GRAVIS Store Nürnberg GRAVIS@mobilcom-debitel 


Nelson-Mandela-Platz 18 Kaiserstraße 12 
90459 Nürnberg 97070 Würzburg 
Mo-Fr 10-19 Uhr 


Store Karlsruhe 


Store Nürnberg 
GRAVIS Store Karlsruhe 
Herrenstraße 7 | 76133 Karlsruhe 


Mo-Fr 10-19 Uhr 
my 


Sa 10-16 Uhr 
Ganz in Ihrer Nähe und im P )) 
Internet: www.gravis.de 


Store Freiburg 


Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 


Sa 10-16 Uhr U 
u Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 


iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im P ) mobilcom 
Internet: www.gravis.de Y | debitel 


GRAVIS Store Freiburg GRAVIS@mobilcom-debitel GRAVIS@mobilcom-debitel 
Schnewlinstraße 6b | 79098 Freiburg Obere Marktstraße 45 Schlösserstraße 7 
Mo-Fr 10-19 Uhr 92318 Neumarkt 99084 Erfurt 
Sa 10-16 Uhr 
® Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS Hier finden Sie ein ausgewähltes GRAVIS 
u Sortiment von 120 Bestsellern rund um das Sortiment von 120 Bestsellern rund um das 
iPad und iPhone. iPad und iPhone. 


Ganz in Ihrer Nähe und im i ; 
Internet: www.gravis.de fe) Y | Hedhan GRAVIS NZ Aa GRAVIS 
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PLELLELTETEELESTERTELEETELTETEELEEEELEELIEIEIEETERTELTELEELEETELLELEELESEELEELEETERTETEETELLELEETEETELTELERTELTELEETEITEREETEETEIE N 


Die nachste Macwelt erscheint am 
Dienstag, dem 3.6.2014 


Praxis 
Alles für die Reise 


Endlich Urlaub! Egal, ob es an die Küste oder in die Berge geht, Mac, 
iPhone und iPad müssen mit. Wir haben die besten Apps für unterwegs 
getestet, verraten, wie Sie Ihre Hardware sicher verpacken und gegen 
Verlust schützen und helfen Ihnen dabei, Kostenfallen beim mobilen 
Surfen zu umgehen. 


Test 
SSDs für den Mac Mini 


Der Mac Mini ist der letzte Mac, an dem man noch nennenswert he- 
rumschrauben kann. Insbesondere der Tausch der Festplatte gegen eine 
SSD lohnt sich wegen des Geschwindigkeitszuwachses. Wir haben in 
Frage kommende aktuelle SSD-Speicher getestet und klären, welche für 
den Mini am besten geeignet ist. 


Test 
Dashboard-Kameras 


Kameras für das Armaturenbrett werden immer populärer. Doch darf 
man so einfach alles filmen, was vor dem eigenen Fahrzeug geschieht 
und haben die Bilder im Ernstfall Beweiskraft? Wir klären die rechtliche 
Situation, geben einen Überblick auf das aktuelle Angebot an Kameras 
und probieren einige interessante Modelle aus. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Im Handel, am iPad, im Webshop 


NEU! 
;Macwelt 
Hacks 


122 


Neu am Kiosk 
Geniale Mac-Hacks 


Sie haben gerade etwas Zeit und är- 
gern sich schon länger über Ihren 
langsamen Rechner? Dann besorgen 
Sie sich unser Sonderheft und ma- 
chen Sie Hardware und System Beine. 
Mit dem neuen Hack-Kompass wissen 
Sie bei Beginn jeder Maßnahme, wie 
schwierig und zeitaufwendig sie ist. 


shop.macwelt.de 


Im Handel 
iPadWelt 3/14 


50 geniale iPad-Tipps: Erfahren Sie, 
wie Sie in Safari, Mail und Co. zu 
mehr Tempo kommen und wie Sie Ih- 
ren Akku schonen. Mit den richtigen 
Apps und dem passenden Zubehör 
wird Ihr iPad zum idealen Notebook- 
Ersatz. Plus: So behalten Sie auf dem 
iPad Ihr Aktiendepot im Blick 


shop.iphonewelt.de 
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PRALLVOLLE 
SEITEN! 
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AUSFÜHRLICHE HANDWERK-ANLEITUNGEN! 


uud) OPTIMALES PVP: TIPPS, TRICKS & TAKTIKEN! 


/ "ODER DIREKT BESTELLEN! 
-— —— GAMESTAR.DE/ESO ——— 
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FRITZ!Box 7490 


Fear m. 


Info 


Alles für das schnellste Heimnetz 


Spektakuläre Geschwindigkeiten für das Heimnetz der nächsten Generation! 
FRITZ!Box 7490 sorgt mit innovativer Spitzentechnologie für ultraschnelle 
Verbindungen an jedem DSL-Anschluss und deckt mit vielen Extras alle 
Kommunikationswünsche rund um Internet, Telefonie und Netzwerk ab. 
Ausgestattet mit den umfassenden Leistungsmerkmalen von FRITZIOS 

wird FRITZ!Box 7490 zur idealen Zentrale für Ihr Smart Home. 


Die FRITZ!-Familie - alles für Ihr Heimnetz 


avm.de 


AVM GmbH + Alt-Moabit 95 « 10559 Berlin » Telefon 030 39976-0 » info@avm.de 


EI DSL mit bis zu 100 MBit/s für jeden Anschluss 

EI Ultraschnelles WLAN AC mit bis zu 1.300 MBit/s 

EI Gigabit-LAN für PC, Spielekonsole und mehr 

EI Voller Telefonkomfort mit Telefonanlage und DECT-Basis 
EI USB 3.0 für Drucker und Speicher im Netzwerk 

I FRITZ!OS mit MyFRITZ!, FRITZ!App und Smart Home 


FRITZ!Box 7490 - vielfach empfohlen 


Im Test: FRITZ!Box 7490 
Sehr gut. 
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SEHR GUT 


